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Snland. 


Japans formeller Proteft. 
Gegen die Palifornijche Fremdenlandbill. --- 
Jetzt dem Staatsdepartement ud dem 
Präftdenten unterbreiter. 
Waihinaton, D. K., 9. Mai. 
formelle Proteſt Japans gegen we 
taltforniiche FFrempenlandbill | 


Der 


wurde 


heute vom japanischen Botjchafter, | 
Bilomte Chinda, in eigener —— 
dem, aus Kalifornien zurückgetehrten 
Staatsſekretär Bryan ſchon zu früher | 
Stunde im Staatsdepartement unter 
breitet 

Noch im Laufe des Vormittags legte 
der Staatsjefretär den Proteit dem 
Bräfidenten Wilfon und dem Habinet 
por, damit das japaniiche Botichafter- 
amt möalichit Jchnell eine Antwort er= 
halten fünne. 

Wafhingten, D. K., 9. Mai. 63 
heit, Präfident Wilfon und fein Rat: | 
geber würden fich bemühen, die fali- 
forniihe Frage dadurch zu lölen und 
die berwundeten Gefühle der apa: 
ner dadurch zu beichwichtigen, var fie 
einen Vorjchlag erörterten, den \\apa= 
nern das Reht zur Bürgerwerdung 
3u gewähren. 

Staatsjefretär Bryan hatte, ehe er 
den Proteſt des japanischen Yotichaf- 
ters gegen die Landbill dem Präfiden- 
ten unterbreitete, mit dem Botigafter 
eine halbamtliche Konferenz. 

Beim Heraustreten au: Dem 
Ctaatädepartement wurden die Beiden 
photoaraphirt. 

Finigteit im KHabinet bezüalich der 
falifornifcyen Lage it übrigens nicht 
zu erivarten. Einige Mitglieder follen 
dafür fein, Kalifornien jebt die ganze 
Unterftügung der Bundesregierung zu= 
teil werden zu laffen. 


Kongrek. 


Maihinaton, D. K., 9. Mai. Die 
demotratifche Zolltarifbill, welche nod) 
geftern im Abazordnetenhaufe, unter 
Szenen großer Begeifterung ihrer 
Freunde, mit 142 Stimmen Mehrheit 
angenommen worden par, murbe heute 
dem Senat iibermittelt, um zunädhit 
an das SFinanzfomite desfelben vier 
tiefen zu merden, deifen Vorfigender 
Sen. Simmons ift. 

Unterausſchüſſe des Finanzkomites 
haben die Vorlage bereits in auslunft⸗ 
licher Weiſe unter Beratung gehabt 
und ſind ungefähr bereit, dem vollen 
Ausſchuß über die verſchiedenen Ta— 
bellen und die adminiſtrativen Beſtim— 
mungen Bericht zu erſtatten. Sie wer— 
den indeß nur wenige Aenderungen 
empfehlen, obwohl Proteſte gegen viele 
Raten eingetragen worden ſind. 

Wahrſcheinlich wird die Vorlage um 
den 1. Juni herum dem allgemeinen 
Senat einberichtet. Es ſollen keine öf— 
fentlichen Verhöre über die Vorlage 
gewährt werden, trotzdem die Republi— 
kaner, nachdem die Vorloge einberich— 
tet worden iſt, darauf beſtehen wollen. 

Das Abgeordnetenhaus hatte mit 
281 gegen 13 Stimmen die Tarifbill 
gutgeheißen; 4 Demokraten ſtimmten 
gegen ſie, 2 Republikaner für ſie; von 
den Progreſſiſten ſtimmten 4 für die 
Vorlage, aber 14 gegen fie, während 
ein unabhängiger Proarelfiit !ich der 
Mehrheit anichloß. 

Als Spreder Clarf mit lauter 
Stimme das Kejultat anfündiate, Ho- 
ben entbuliaftiihe Demofraten einen 
ausgeftopften „Donfey“, das Wahrzei 
chen der Bartzt, iiber die Häupter ihrer 
Kollegen. Riefiger Applaus bearüßte 
Hiefe Kundgebung, und der Hammer 
des Sprechers fentte jich mit Wuch! 
über dem eriten Kapitel der, von Prä— 
ſident Wilſon einberufenen Ertra- 
ſeſſion. 

Waſhington, D. K., 8. Mai. 
Geldreformgeſetzgebung 
wird im Abgeordnetenhauſe um den 
1. Juni herum auf's Tapet kommen, jo 
verkündete der Mehrheitsführer Un 
derwood nach einer Konferenz mit Prä— 
ſident Wilſon im Weißen Hauſe. 

Herr Underwood erwartet, daß der 
Präſident in Bälde eine Extrabotſchaft 
an den Kongreß über dieſen Gegen 
ſtand einſendet. 

In einer Sitzung des Senatsaus— 
ſchuſſes für Indianerangelegenheiten 
wurde eine, von Sen. Townſend einge— 
brachte Reſolution angenommen, welche 
dieſen Ausſchuß ermächtigt, eine gründ— 
liche Unterſuchung des Indianers, ſei— 
ner Reſerbationen, ſeiner Behandlung 
durch Onkel Sam und überhaupt 
faſt aller, ihn betreffenden Fragen vor— 
zunehmen. 

Das Komite beginnt mit dieſer Un— 
terſuchung noch während der jetzigen 
Extratagung des Kongreſſes, und 
wahrſcheinlich wird ein Unterausſchuß 
ſämmtliche Reſervationen inſpiziren. 


Alle vier verurteilt, 
Srübere Wem Morfer Polizeiinfpeftoren. 


Nem York, 9. Mai. Die früheren 
New Horker Polizeiinfpeftoren Dennis 
Sieeny, John . Murtha, James E. 
Haffey und James F. Thompſon, 
jüngſt der Verſchwörung zur Ver— 
hinderung der Gerechtigkeitsausübung 
in Grabſchfällen ſchuldiggeſprochen, 
wurden heute zu je 1 Jahr Zuchthaus, 
- und $500 Geldbuße verurteilt. Das 
ift die höchite Strafe, welche fie nach 
—* beſtebhenden Geſetz erhalten konn⸗ 
en. 


Beinahe gegen Friedmann! 
Beribt des Regierungsgefundheitdienftes 
über jein Shwindfuchtsferum. — Recht: 
fertigt nicht das Maß des bisher erwed- 
te Dertrauens. 


Mafhinaton, D. K., 9. Mai. Vor 
dem, hier tagenden Nationalverband 
zum Studium und zur Verhütung der 
Zuberfuloje erjtatteten heute Werzte 
des Buntesgefundheitsdienites Bericht 
über ihre bisheriaen Beobachtungen 
des Zujtaudes der Patienten, welche 
mit dem QTukerfulofeferum des Berli 
ner Doftors Franz Friedrich Trried- 
mann im Mount Sinai Hofpital zu 
New Vorf geimpft worden waren. 

Dr. John F. Anderjon und Dr. U. 
M. Stimfon waren mit der Vornahme 
diefer Beobachtungen betraut worden. 
Sshr Bericht jagt im Wefentliden: 


„Bisher remifertigen die Eraebnille 


nicht daS Vertrauen auf das NHeil- 
mittel, mwelche& durch, die weit ausge- 


breitete Deffentlichteit eingeflößt wor= | 


den it. Wir glauben, daf; wir derzeit 
noch nicht in der Lage find, eine end- 
ailtige Meinung über die betreffenden 
alle auszusprechen. Die Krankheit, 
für melche das Heilmittel angewendet 
wird, tit eine verlängerte und fenn- 


zeichnet fich Durch Perioden von Fort: ! 


Ichritt und Rüdfchritt. Es it au 
eine Kranfbeit, ‘bei welcher pinchiiche 
oder SGemütseinflüffe - ein 
wichtiger Faktor find! Daher ift 
Zeit notwendig, um die Wirfune 
der getroffenen Mabnahmen richtia 
abzuſchätzen. 

Wir dürfen nicht den möglichen 
Wert diefes Präparats aus dem Nuae 
berlieren; andernfalls ift e& aber not- 
mendia, fich vor zu großer Hoffnungs 
feligfeit Hinfichtlih feiner Bedeutung 
zu hüten! Dhne gegenwärtig im Ein- 
zelnen über den Zuitand der betreffen 
den Patienten zu berichten, 
wir das obig- Urteil abgeben. Nach 
unferer Meinung maq - durch bdiefes 
ungebührlich vorzeitige Hängen an die 
große Slode viel Schaden aetan wor 
den fein, indem das Vertrauen von 
Iuberfulofetranten auf wohlaner- 
fannte Behandlungsmethoden vermin; 
dert, oder: deren Anwendung unter 


brochen wurde; und wir find genötigt, | 


gegen die Verminderung der wohlbe- 
fannten Mapnahmen zu raten, melche 
nicht nur Kuren bewerkſtelligt, ſondern 
auch das Auftreten der Krantheit ver— 
mindert haben. 

Wir ſind uns bewußt, daß Dr. 
Friedmann nicht auf Zeitungsangaben 
bin wiſſenſchaftlich beurteilt zu wer 
den wünſcht; und er würde unzweifel⸗ 
haft die Verantwortung für gewiſſe 
dieſer Angaben ablehnen. Gleichwobl 
gründet das Publikum gerade auf ſoi— 
che Angaben ſein Urteil, ſo lange bis 
verläßliche und unparteiiſche waſſen⸗ 
ſchaftliche Ertlärungen, unterſtützt 
durch überzeugende Daten, an ihre 
Stelle getreten find, 

Bei unferer Serie von Patienten 
hat Dr. Friedmann in Lungenſchwind— 
Juchtsfällen fajt ausfchließlich von der 
Innenmuskularmethode allein Ge- 
brauch gemacht; und ein fehr beträcht- 
licher Teil der Patienten hat entweder 
feine beträchtliche Infiltrirung ent- 
widelt oder an Abjzehformationen ge- 
litten. Daraus ift erfichtlich, dak ein 
fehr beträchtlicher Teil der Patienten 
die Ausdehnung ihrer Behandlung 
durch Dr. Friedmann iiber einen lan- 
gen Zeitraum erwarten darf. 

Betreffs der uns unterbreiteten 
Serumfulturen fönnen wir jagen, daß 
noch eine Reihe von Erperimenten im 
Gange tit. Wir finden, daß die Ba— 
zillen andere Eigenschaften hatten, ala 
irgendwelche Tuberfelbazillen, mit de- 
nen mwir befannt find. 


Die Einwanderungshodflit. 

Waihinaton, D. K., 9. Mat. Die 
Zumanderung nad) den Ber. Staaten 
ift in diefem Jahre ſtärker geweſen, als 
während der drei vorherigen Jahre! 
Während der 9 Monate vom Juii 
1912 bis emjchließlih März 1913 
(das amtlihe Rechnungsjahr fließt 
befanntlib mit Ende Xuni) murden 
747,998 fremde Einwandernde zuge 
laifen, außernem noch 140,901 rem 
de, die nicht ala Einwanderer kamen. 
Macht zufammen 888,899. 
yremde murden aus 
Gründen ausgefperrt. 


12,557 
verichtedenen 


Die Zahl der abreifenden — 


Emigranten betrug 247,798, und die 


der abgehenden fremden Nicht-Emi— 
granten 198,065. 


Ausland. 


Großes Feuer in Efutari. 

Soll von Montenegrinern gelegt worden 
fein. — Räumung Sfutaris wird aber 
erft am Sonntag vollftändig, nadı an: 
derer Meldung. 


Wien, 9. Ma. Im Bazaar 
der früheren türfifchen Feſtungsſtadt 
Stutari -brah heute Vormittag ein 
Feuer aus, welches, von einem ftarfen 
Winde angefacht, bald riefige Dimen- 
fionen annahm! 

E3 heißt bier, die Montenegriner 
hätten das Feuer geleat, ala fie endlich 
die Stadt tatfählich verließen,- und 
zwar aus Nade dafür, daß fie zur 
Räumung gezwungen wurden. 

(E35 ift fonft noch feine: Meldung 
eingetroffen, daß die tatfächliche Räu- 
mung erfolgt jei.) 

Gettinje, Montenegro, 9. Mai. Ein 
neues montznegrinifches Kabinet un- 


fonnen | 


Chicago, Freitag, den 9. Mai 1913.—5 Uhr: Ausgabe. 


ter dem Präfidium von General Wu: 
fomwitfch +mwurde heute gebildet, an 
Stelle deifen, meldes abdantte, als 
ih König Nikolaus auf Geheiß der 
Grogmädhte dazu entfhloß, Skutari 
| zu räumen. 

Das neue Minijterium ſich 


ſetzt 
folgendermaßen zuſammen: 


Premier — General Wukowitſch. 


a 


Auswärtiges — 3. ©. Plamenab. 
inneres — 2. Goinitjch. 
Erziehung — Lazar Mijustopitich. 
Juſtiz — Liube Bakitſch. 

Finanz — Roſte Popowitſch. 
‚Der Minifter des Auswärtigen er- 
öffnete jofort Unterhandlungen mit 

| den fommandirenden Dffizieren des 


ı Gejchwaders der Großmächte, welche | 


ı die Hüfte von Montenegro” blodiren, 

und es wurden Vorkehrungen für die 
Räumung von Skutari getroffen. Die 
einleitenden Anftalten zur Räumung 
: traf man |chon gejtern, und bi3 Sonn- 
ı tag hin follen die legten montenegrini= 
fhen Soldaten aus der Stadt mar- 
ſchiren. Alsdann werden die Admi- 
räle der ausländifchen Gefchwader Ab- 
teilungen ihrer Leute Tanden, und die 
alte türkische TFefte wird formell den 
; vereinten Streitkräften der Groß: 
mächte übergeben fein. 

König Nikolaus fagte heute in einer 
Ansprache an das montenegrinijche 
Parlament, er fei im Intereffe des all- 
gemeinen Friedens, und um Monte: 
negro Jowie die ganze jerbifche Natıon 
zu retten, genötigt aetwefen, den euro- 
pätichen Mächten nachzuaeber, Ruß: 
land, Serbien und Griechenland hät- 
ten Montenegro dazu geraten. Indeß 
habe Rußland ich verpflichtet, auch 
frnerhin dem fleinen Königreich feinen 
Schutz angedeihen zu laſſen. 


| Bom Reid der Lüfte. 
| Ein deutfcher Militärballon wird vermißt. 


| — Ameritanifcher Milttärflieger fommt 
nm! 


Königsberg, Dftpreußen, 9. Mat. 
Ein deutfcher tugelförmiger Militär- 
freiballon, „Gaffiopeia“ benannt, wel: 
her am Mittwoch von hier aufaeftiegen 
war, wird jammt feinen Baffagieren 
vermißt. 

' Er murbde zulegt in der Nachbar 
Ihaft von Pillau, etwa 25 Meilen von 
hier, gefehen, wie er in einem Sturm 
über die Halbinjel Friſche Nehrung 

| fuhr. 

Berehlähaber des Ballonz war. der 
Hauptmann »-Mohlfer, vom 2, Luft» 
baeflonbataillon, das in Königsberg 
poftirt ift. 

Bremen, 9. Mai. Der franzöfifche 
Antatiker Marcel G. Brindejonc des 
Moulinais, welcher jünaft von Paris 
nad; London in 
furzen Zeit von 3 Stunden und 5 Mi: 
nuten flog, tjt heute Vormittag um 
halb 9 Uhr von hier nach Brüfiel auf: 
geflogen. 

Er berichteie aus Wanne, MWeitfalen, 
telegraphiich, daß er dafelbit iandete, 
um jich auf’3 Neue mit Brennmateriai 
zu verfehen, nd um 11.20 Uhr feine 
Fahrt wieder aufnehme. 

205 Angeles, Kal., 9. Mai. Leut: 
nant Parts, ein Militärflieger, welcher 
heute Mittag einen Flug von San 
Diego nad; 2o8 Angeles angetreten 
hatte, it zu Dlive, 9 Meilen von 


Santa Una, gegen 8 Uhr Vormittags ı richtäbarfeit des hiefigen Bundeäge- | ter und zwei feiner Brüder faßen, und 


in den Tod geftürzt. Seine Machine 
Ihlug beim Niedergehen gegen einen 
Baum. 


° %oS Angeles, Kal., 9. Pui. Acht 


Perfonen, darunter mehrere amerifani- 


iche Flugenthuftaiten, find in das an- 
gebliche Romplott vermwidelt, den meri- 
fanifchen Rebellen ein Fliegerforps zur 
Verfügung zu jtellen. Das Komplott 
murde jedoch aufgededt und endete mit 
der Verhaftung des franzöftichen Flie- 
ger& Didior Maffon und feines Ma- 
ihiniften Thomas Dean, eines briti- 
ſchen Untertans. Diefe Mitteilung 
wurde von Hilfsbundesanwalt Dudlen 
MW. Robinfon gemadt. 

Wie Herr Robinjon fagte, wußte die 
Bundesregierung von dem Komplott 
von Anbeginn an. Die Unterhandiun- 
gen wurden in Bafadena gepflogen, wo 
die Vertreter der merifanifchen Rebel- 
fen $55,000 für die Dienfte eines Trlie- 

| aers in Sonora für den Zeitraum 
pon drei Monaten geboten haben fol- 
ı fen. 


Ertrant um ihres Hundes willen. 


London, 9. Mai. Die Novelliftin 
Alice Maud Meadoms ift in Rebhill, 
| einige Meilen vor London, ertrunten, 
als fie verfuchte, ihren ins Waffer ge- 
fallenen Hund zu reiten. 

Alice Maud Meadoms hatte jchon 
im Alter von 14 Nabren zu fchrift- 
| ftellern begonnen. Gie ift die Ber- 
| fafferin von „Marcel Betörung“, 
| „Ein unfhufdiger Sünder“, „Die 
Motte und das Licht“ und einigen 
‚ anderen Novellen. 


ı Für den dritten Niefendampfer, 


Hamburg, 9. Mai. Die Kiellegung 
für einen dritten neuen Riefenbampfer 
| der Hamburg-Amerifanifchen Linie ift 
foeben im Sciffbauhofe von Blohm 
& Boß erfolgt. 

Diefes Schiff wird ein ziemlich ae: 
naues Geitenftüd zu „Vaterland“ fein, 
weicher Dampfer no etwas größer 

| it, al& der 50,000 Zonnendampfer 
„Imperial“. Man wird fich aber nö- 
tigenfolls 214 Yahre Zeit zur Fertig- 
ftellung bes neuen Riefendampfers 
nehmen. Fe 


der bemerfenswert | 


Aus Gewiffenspiffen. 
Mörder einer Wittwe ftellt fih nad 15 
Jahren. 


| Garcafjonne, Frantreih, 9. Mat. 
Don Gemifjensbiffen gepeinigt, ftellte 


| fich heute Miquel Wallespi der Polizei, | 


| unter der Erflärung, daß er vor 15 
| Jahren eine Wittiwe Namens Sourchne 
ermordet Habe und das Blutgerüft zu 
beſteigen wünſche. 

Das Verbrechen hatte ſeinerzeit gro— 
ßes Aufſehen erregt. Vallespi, da— 
mals ein Mann von 30 Jahren, wurde 
| verbächtiat, die Frau wegen des Geldes 
| umgebracht zu haben. Er verfchivand 
' aus der Gegend, und nie Ivieder ijt er 
ı aufgetaucht oder erfannt worden, Gi3 
er fich heute jtelltee Er wurde aber 


/ damals in contumaciam progelfirt 


und zum Tode verurteilt. 


Lokalbericht. 
Zrübes Geihid. 


2 


J. Lund, der ſich und die Kinder umbrin— 
gen wollte, der Grandjnry überwieſen. 

Der Yumelier Jakob Lund, der am 
Mittwoch den Verfuch machte, fich und 
feine beiden Kinder durh Gas ums 
Leben zu bringen, wurde heute von 
Richter Gemmill im Gnalemood 
Stadtgericht unter der entiprechenden 
Anklage und unter $5,000 Bürafchaft 
den Großgejchivorenen überwieſen. 
Die Kinder, der 14jährige Arthur und 
die 10jährige Lillian, meinten bitter- 
ich, als der Richter die Enticheidung 
traf. Lunds Bruder, Nanfen Lund 
aus Musfegon, Michi, bat den Rich- 
ter, den Bruder und defien Kinder mit 
fich heim nehmen zu Dürfen, aber der 
Richter gewährte den Wunfch nur To- 
weit er die Kinder betraf. Auch Frau 
Sanfen Lund und das Ehepaar Wil- 
liam N. Inler, das mit Lund im fel- 
ben Haufe wohnt, verwendeten jkh für 
den Juwelier, doch Richter Gemmill 
blieb unerbittlich und erklärte, Lund 
nicht freilaffen zu können. 
- Lund gab zu, den Gashahn aeöff- 
net zu haben, weil er fich feinen Rat 
mehr aewuht habe. Der Abichieds- 
brief, den er gefchrieben, iwurde dem 
Richter vorgeleat.. Herr und Frau 
Inler berichteten von der Entdedung 
des Mord- und Selbſtmordverſuchs 
und drüdten ihre wärmjte Ynteil- 
nahme am Gejchid der Familie aus. 
Frau Lund iii befanntlich im Seren: 
hadlie. 

———— 
Advokatenktniffe. 


Neuer Verſuch, den farbigen Preiskämpfer 
„Jack“ Johnſon freizubekommen. 

Während der Ausſagen von Belle 
Schreiber in dem Prozeß des farbigen 
Preiskämpfers Jack Johnſon vor Bun— 
desrichter Carpenter unter der Anklage 
der Verletzung des Manngeſetzes erhob 
heute der Verteidiger Bacharach den 
Einwand, daß die Anklage fehlerhaft 
ſei, weil das Geſetz ſich nur gegen den 
Handel mit Frauen zum Zweck der fi— 
nanziellen Ausbeutung richte, daß der 
Geſetzabſchnitt, der ſich allein mit der 
Unſittlichteit befaſſe, verfaſſungswid— 
rig ſei, und daß die Anklage inſofern 
lückenhaft ſei, weil ſie nicht angebe, 
daß die Handlungen, deren Johnſon 
| bezichtigt werde, innerhalb ver Ge- 


protejtire er gegen die weitere Verneh- 


| 


| richt3 begangen worden feien. Deshalb | 
| 


mung der Zeugin. Darüber wurde den 
ganzen Vormittag verhandlet. 


| —— — 


Plöͤtzlich abberufen. 


| Katherine Doane, eine 21 Jahre 
| alte, bei der Verficherungsfirma Rol- 
lins & Burdid Company, |nfurance 
Erbange Gebäude, beichäftigte Steno- 
| graphin, fiel heute Morgen auf dem 
| Bahniteia der Garfield Barf Linie der 
Metropolitan Hochbahn 
| plößfich tot nieder. Die Leiche wurde 
| in die Wohnung der Eltern, 4114 
| Greniham Str., aebradt.y 
| 


. . » 


ten Haft wurde im Gtadtgericht ge- 
ftern der Nr. 622 ©. Peoria Straße 
mohnhafte Omen Beren_ verurteilt, 
nachdem er des Taichendiebitahls über: 
führt morden war. 


* Nach dreijähriger Abweſenheit 
tauchte geitern der: frühere Alderman 
Joſ. H. Francis hier wieder auf. Er ift 
fofort unter einer Anlage verhaftet 
morden, die jeinerzeit gegen thn wegen 
Verausgabung mertlofer Wechfel er: 
hoben worden tft, der Gefchädigte aber, 
ein Huthändler Namens B. 2. Ames, 
hat fich dazu verftanden,. die Anklage 
zurückzuziehen. 


— —— — — 
Dampfernachrichten. 
Angekommen: 


Montreal: Robal Edward bon PBriftol; Anfo- 
nta don Xondon; Eaturnia don Gladgom. 
"Ehriftiania: Hellig Dlav, von Nem York nad 
Kovenbagen. . 
Hadre: Niagara bon New Port, 
Liverpool: Merion don Bhiladelphia. 
Augekommen: 


New Porl: Bolturno nad Rotterdam: Cedric 
nad Liverpool; Zan Giovanni und Principe di 
Piemonte nad Neapel u. f. mw. 

Genua: Taormina nah New Hort. 


Die „Abendpoft« 
veröffentlicht heute 
5230 

Kleine Anzteigen 
Wer Arbeitsfräfte verlangt, "mer 
Arbeit jucht, wer etwas zu verkaufen, 
zu vertaufhen oder Zu. vermieten hat, 
erreicht feinen med durd; die „Kleinen 
Unzeigen“ bet „ — — 


| 
* Zu $100 Gelditrafe und 6 Mona: | 


ı macht und jchlug fich blutig. 


| 


| 
| 


| 


Aliiter & Co. im orthgebäude 
murde gefen cin Mufetofer gefoge 


Geächlet. 


Behauptet, daß auf ſeinen Kopf ein 
Preis geſetzt ſei. 


Die Mordbuben entfamen. 


Jbuen wurden an 100 Schüfle nadae 
jandt. — Das im Stiche gelafiene Buggy 
it bintbeindelt. — Entarteter Schlingel. 
— Schwer belajtet. — Studentenbalgerei. 


Zwei Poliziften verfolgten geftern 
Abend in einem Kraftwagen drei Män- 
ner in einem Bugay, die einen Mord- 
verfuc) auf Wm. ©. Bromn, Nr. 1411 
Wafhington Blvd., den Werkführer 
der General Fire Ertinguifher Co., 
Propidence, R. 3, gemacht hatten. 
Die tolle Hab, in deren Verlauf die 
Poliziften an 100 Schüſſe abgaben, 
eritredte fich eine Meile tmeit ben 
Washington Blvd. hinauf. Das blut: 
befudelte Buggy fand man in einer an 
Robey und Harrifon Str. gelegenen 
Gaffe. Die Infaffen waren enttom- 
men, 

Brown, der im Auftrage feiner Ar- 
beitgeber hier die Anbringung bon 
automatifchen Löfchvorrichtungen in 
der Fabrit von B. A. Edhart & Eo., 
Nr. 1300 Carroll Ave., leitet, behaup- 
tet, dab; man, weil er Nichtgewerf- 
fchaftler bejchäftige, einen "Prei3 von 
$100 auf feinen Kopf gelegt habe. 
Geftern Abend hätten die borerwähn- 
ten Mordbuben an Waverly Court 
und Wafhinaton Blod. drei Schüſſe 
auf ihn abgegeben. Vor 14 Tagen 
habe dasſelbe Dreigeſtirn an 16. Str. 
und S. Weſtern Ave. einen Mordver— 
ſuch auf ihn gemacht und vorigen 
Mittwoch in der Nähe ſeiner Wohnung 
vier Schüſſe auf ihn abgegeben —— 
ſchließlich verſucht, ihm den Revolver 
an den Kopf zu werfen. 


In anderer Beleuchtung. 

Als Frau Paulina Rahiſh, Nr. 
8906 Green Bay Ave., geſtern Abend 
im Countyhoſpital zu ſich kam, gab 
ſie die überraſchende Erklärung ab, 
daß ſie nicht, wie man bisher ange— 
nommen, aus dem Fenſter gefallen, 
ſondern von ihrem Gatten Joſeph aus 
dem Fenſter geſtürzt worden ſei. 

Rahiſh wurde ſofort verhaftet. Die 
Frau, die einen Schädelbruch erlitten 
hat und ſchwerlich mit dem Leben da— 
vonkommen dürfte, äußerte ſich wie 
folgt zur Sache: „Ich hatte Mittwoch 
große Wäſche und ſſand noch am 
Waſchzuber, als mein Mann von der 
Arbeit heimkam. Wütend darüber, 
daß das Abendbrot nicht fertig war, 
ſchlug er mich und ſtieß mich zum Fen— 
ſter hinaus.“ 

Verdient Hiebe. 

Als geſtern Abend der 16jährige 
Nicholas Arrvia, Nr. 642 N. Rodwell 
Str., ungewöhnlich ſpät heimkehrte 
und, von der Großmutter ausgeſchol— 
ten, in ſcharfer Weiſe antwortete, 
ſandte ſeine Mutter ihn ohne Abend— 
brot zu Bett. Der Junge kehrte aber 
ſchön nach wenigen Minuten mit einem 
Revolver bewaffnet nach der Küche zu— 
rück, in der die Großmutter, die Mut— 


gab aufs Geratewohl vier Schüſſe ab, 
die ausnahmslos fehlgingen. Die 
Großmutter fiel vor Schreck in Ohn— 
Frau 
Arrvia, die da glaubte, daß ſie erſchoſ— 
ſen worden ſei, nahm, Zeter und Mor— 
dio ſchreiend, die Verfolgung ihres un— 
geratenen Sprößlings auf, der ſich im 
Keller unter der Wohnung ſeines Vet— 
ters Louis Larpreſo verſteckte. Dort 
wurde er von Poliziſten aufgeſtöbert 
und verhaftet. In der Wache äußerte 
er ſein Bedauern darüber, daß er keine 


an 40. Ave. | Patronen mehr zur würdigen Begrü- 


Bung der Poliziften gehabt Habe. 
Warmer Empfana. 

Uls geitern Abend 30 Studenten des 
2, Jahrganges, Männlein und Weib— 
fein, non ihrem in den Million Tea 
Rooms, Nr. 4846 Sheridan Road, 
abgehaltenen Jahresbankett nad 
Evaniton zurüdtehrten, fürmten ein 
halbes Hundert „Füchje” bei der An- 
funft an der Hochbahnhalteitelle Davis 
Straße den von ihnen benübten Ma- 
gen. Der Defan Thomas F. Holaate, 
der fchon au Sgeftiegen war, hatte jich 
vergeblih bemüht, den Angriff mit 
Stodfhlägen abzufchlagen. Er wurde 
refpeftwidrig gepufft und zur Geite 
geihoben. Die „Füchfe” drangen in 
den Wagen und zwangen bort nad) er- 
bittertem Kampfe jech3 der älteren 
Studenten, fih ihrer Schuhe und 
Strümpfe zu entledigen und barfuß 
ihre Damen heimaugeleiten. Erft nad)- 
dem mehrere Tyenjterfcheiben des Hoch- 
bahnmagens zertrümmert worden mwa= 
ren, fand die mittels „Riotcall“ alar- 
mirte Polizei fich ein. Der gelang es 
nur drei der „sFüchfe” feitzunehmen. 
Die Uebrigen hatten rechtzeitig Qunte 
gerochen und das yeld geräumt. 

Die Häftlinge find: Fred Beerman, 
Nr. 670 Southport Ave, €. ©. 
Smith, Nr. 1914 Sherman Xbe,, 
Evanfton, und X. F. Mufchler, Nr. 
732 Yofter Str., Evanfton. 


Guter Griff. 


Yus den  Geichäftsräumen der 
Schmudjahengroßhandlung Morris, 
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25. Zahrgang— Ro. 110 2: 


len, der Schmud im Werte von $500 
enthielt. Bon dem Täter fehlt jede 
Spur. 

Smei mit Pferd und Wagen ausge- 
rüftete Rnaben brachen geftern in die 
Wohnung von Nels Nelfon, Nr. 3359 
S. Claremont Ave. ein und flablen 
Schmud im Werte von $75. Sie ent- 
famen, obwohl fie eine Strede meit 
von Nachbarn des Beltohlenen ver: 
folgt wurden. 

Der AOjährige Frank Weller aus 
La Orange, IL, wurde gefiern von 
Deteftives der Hauptwache unter der 
Anklage verhaftet, drei wertlofe Cheds 
über insgefamt $65 bei hiefigen Ge: 
Ichäftsleuten umgefegt zu haben. Er 
hatte die Cheds auf das Guthaben 
feiner Frau gezogen; die aber hatte 
jich gemweigert, fie einzulöjen. 

Blutiger Hader. 

Im Haufe Nr. 1316 ©. Troy Str. 
gerieten geitern der in Dienjten von 
Nathan Rofenziweig, Nr. 2011 Ogden 
Anve., ftehende Plumber John Dore 
und ein gemiller Joſeph Morelli 
über Arbeitsangelegenheiten in Streit. 
Diejer fand. damit feinen AUbjchluß, 
daß Dore mit einem Hamer dem Geg- 
ner einen Hieb auf den Kopf verjehte. 
Der Zuftand des Mifhandelten wird 
als äußerjt bedenklich bezeichnet. Der 
Täter ift flüchtig geworden. 


Bom Gewandmakeritreif. 


Maffenverfammlung der Gewandmadher tft 
auf morgen ibend einberufen. 


Der Gewandmacherverband hat auf 
morgen Abend 6 Uhr eine Mafjenver- 
fammlung der Gerwvandmacher nad) der 
Mörtelträgerhalle, Harrifon umd 
Green Str., einberufen, in der Die 
Streiflage befprochen werden Joll. An- 
fprachen werden Präfident John Fib- 
patrid vom Gemwerffchaftsrat und 
Morris Hillquit, der. Schiedsrichter 
der Nem Yorker Gewandmacher, hal- 
ten. 

Huf heute Abend ift eine Zujam- 
menkunft zwiſchen Vertretern ber 
Continental Tailoring Eo., 743 Weit 
Jackſon Blod., und des Gemwandma 
cherverbandes anberaumt, in der Mei- 
nungsverſchiedenheiten zwiſchen der 
Firma und ihren Arbeitern beſprochen 
werden ſollen. Die Firma beſchäftigt 
1000 Mann. Wird eine gütliche Eini 
aung nicht erzielt, ſo iſt morgen, wie 
Geſchäftsagent Levine vom Gewand— 
macherverband erklärte, ein Streik zu 


erwarten. 
— — — 


Hitziger Pole. 


Feuerte angeblich durch die Tür auf ſpie— 
lende Kinder. 

Geſtern Abend hat Jakob Szwe— 
dowsti, 2015 Laflin Str., angeblich 
durch die Tür ſeiner Wohnung auf 
Knaben geſchoſſen, die vor dem Hauſe 
ſpielten. Der 12jährige William 
Sylba, 2012 Blue Island Avenue, 
wurde am rechten Bein verwundet. 
Als die Polizei kam, war Szyedowski 
verſchwunden. Sie ſah das Loch in 
der Tür und beobachtete das Haus, 
doch der Bewohner kam nicht heim. 
Heute früh kam er in die Hinman Str.- 
Bezirkswache, um ſich zu erkundigen, 
ob die Polizei von der Schießerei 
wiſſe. Als man ihn greifen wollte, 
riß er aus, verfolgt von zwei Polizi— 
ſten, die ihm Schüſſe nachſchickten und 
ihn auch ſchließlich dingfeſt machten. 
Er beſlreitet, jenen Schuß abgefeuert 
zu haben. 


... 


Zrolleydraht rin. 


Benjamin Weinjtein wurde getroffen mn 
fhwer verletzt. 


An W.. 12. und ©. Paulina’ Str. 
riß heute zu früher Morgenftunde ein 
Trolleydraht. Von einem der berun- 
terbaumelnder Enden wurde der 27- 
jährige Benjamin Weinftein, Nr. 1107 
©. Halfted Straße, geitreift und durch 
den eleftrifchen Strom betäubt zu Bo- 
ben aeftredt. Der Verunglüdte, der 
außerdem Brandwunden an den Ar= 
men und Schultern erlitten hat, befin— 
det fich in feiner Wohnung in Arzt: 
| ficher Behandlung. Der Uinfall hatte 
| eine zehn Minuten mährende Betriebs: 
ı ftörung auf der in Mitleivenfchaft gqe- 
zogenen Straßenbahnlinie im Gefolge 


* Dom Appellhof umgeftoßen mwor- 
den ift das auf $32,500 lautende Zah- 
fungäurteil, melcdes die Advokatin 
Mary E. Miller gegen die Gebrüder 
Lloyd, die Erben von Wm. Broß, er- 
wirft hatte auf Honorarforderungen 
für geleiftete Anmaltsdienjte hin. 

* Um Yadjon Boulevard, zwifchen 
Mihigan Boulevard und dem Fluß, 
brannten geftern Abend zum erjten 
Mal die auf 82 Ständern angebrad: 
ten 492 neuen großen elektrifchen 
Lampen; an jedem Ständer find jechs 
angebracht. &3 ift ein prächtiges Bild. 


——— 


DaB Wetter, 


Chicago und limgegend: Im Allgemeinen ar 
heute Abend und morgen; anhaltend fühl; leb- 
bafter Rordoſtwind. 

Illinois: Bewöllt; Regenſchauer heute Abend 
und morgen im mittleren und füdlichen Teil des 
Staates: heute Wend Tälter im mittleren umd 
füdliben Teil. = 

Indiana: Unpeitändig: Negenihauer heute 
Abend oder morgen: beute Abend Fühler, 

Nieder-Mibinan: Klar beute Abend umd mor- 
gen; beute Abend „Sroft; Wwabrfheinlih ftarter 
Yeiles im Norden ıumd Innern des füdlihen 

Tıisfomlin: Mar beute Abend und : 
anbaltend fühl: Rroft heute Abend. —— 

In Ebicago ſtellte ſich der Temperaturftand 
von geſtern Abend bis heute Mittag wie folat: 

I Ebicago ftellte-fih der Temperaturftand 
von geftern Abend bis heute Pütt 
Abends-6 Uhr 60 on Raus 12 Hbr . 
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Kamm ira Sisher. 


Agent der Yaiterfonmiffion erflärt, | 
Sullivan habe Drohungen geäußert 


Sullivan beftreitet Das. 


Coan, Agent der Kafterfommiffien, ſchil· 

dert auf dem Zeugenſtand angebliche 
mit Hilfsſheriff R. M. 
Ausſchuß fommt bierher, 


Unterredung 
Sullivan. — 


(Eigenbericht der „Abendpon“.) 

Springfield, Ill, 9. Mai. Der 
Viererausſchuß, den der Staatsſenat 
geſtern mit der Unterſuchung der An⸗ 
klagen betraut hat, welche in einer 
eidesſtattlichen Erklärung des Hilfs— 
ſheriffs R.M. Sullivan von Sanga⸗ 
mon County gegen Vizegouverneur 
Barratt O'Hara erhoben werben, wird 
porausfichtlich morgen in Chicago eine 
Situng abhalten. Der Senat hat 
eine eingehende Unterfuchung der ganz 
zen Angelegenheit angeordnet, die wies 
fen Staub in politifchen Kreifen aufs‘ 
gewirbelt hat. 
trag, mittels deffen der Senat die Uns; 
terfuchung angeordnet hat, ‚geht an“ 
fcheinend heipor, daß man hinter der 

anzen Sache einen ‚„D 
— der Laſterkommiſſion des 
Senais zu hintertreiben, vermutet. 
Grund zu dieſer Annahme gab die ge⸗ 
ſtrige Vernehmung M. Blairt Coans, 
des erſten Agenten der Laſterkommiſ⸗ 
ſion, durch den Senat. Coan wurde 
geſtern vernommen und erklärte auf 
dem Zeugenſtand, Hilfsſheriff Sulli— 
van habe ihm erklärt, er habe Beweiſe 
in ſeinem Beſitz, welche der Tätigleit 
der Laſterkommiſſion ein Ende machen! 
und dem Staat einen Vizegouberneur! 
foiten würden. Er fehilderte eine Un=* 
terredung, die er am 26. April mit 
Sullivan gehabt habe. Sullivan 
ftellte fpäter die Angaben Evans, die 
diefer eiblich erhärtet hatte, in Abrede, 

Eoan erflärte auf dem Zeugenftand, 
er habe am 28. April mit Sullivan im 
Zelandhotel gefprochen und ihm ges 
fragt, was er von ber Unterfugung 
der Lafterfommiffton halte. Sullivan 
habe ihm geantwortet, die Kommiffion 
würde am Velten tun, Springfield 


| fern äu bleiben, und andere Orte zu 


unterfuchen, und hinzugefügt: „Wenn 
die Kommiffion das nicht tut, werde 
ich eine eidesftattliche Ertlärung bot» 
legen, welche der Kommilfion-den Hals 
brechen und tem Staat einen Vizegou- 
"perneur fojten wird.“ WUuf eine mer- 
tere Frage habe Sullivan geantwor> 
tet: „Wir haben die eidesftattliche 
Ausfage einer Frau gegen den Bize- 
gouperneur und werben jie vorlegen, 
wenn Sie Davis vernehmen, den, Sie 
porgeladen Haben. Ich habe Dabis 
angemwieien, der Vorladung feine Folge 
zu leiften, und er wird nicht da fein, 
wenn hr Ausfhup zufammentritt.“ 
Zur Erklärung gab Coan an, daß 
Davis Mitglied der Firma Enfel, Das 
pi? & Co, Spirituofengroßhändler, 
fei, und daß jein Name in Verbindung 


— 


et 


Aus dem. Beihlußanz: i 


\ 


mit einem Bachtvertrag für ein Grund= ' 


ftüd, da8 als Lafterhöhle benugt 
werde, genannt worden jei. 

Sullivan habe ihm meiterhin ers 
Härt: „Wenn Davis der VBorladung 
Tolge leiftet, werde ich mich mit. zehm 
Sheriffsgehilfen einfinden und diefe 
eidesftattlihe Erklärung vorlegen, 
Gehen Sie und jagen Sie dem Aus— 
Ichuß, daß, wenn außer der nterna= 
tional Shoe Co. Jemand vernommen 
wird, ich die eidesftatiliche Erklärung 
borlegen werde,» und daß ich andere 
ähnliche Erklärungen erlangen fan. 
Die Legislatur ift nur furze Zeit in 
Situng. Wenn die Kommiffion nad 
der Vertagung der Legislatur Schwie- 
tigfeiten macht und Störungen beruir- 
facht, werde ich fie in Antlagezuftand 
berjegen und ins Gefängniß jchiden 
laſſen.“ 

Coan ſchilderte, daß er die Botſchaft 
Sullivans den Mitgliedern der Kom— 
miſſion übermittelt habe, die ihm be— 
deutet hätten, die Unterſuchung würde 
fortgeſetzt werden, auch wenn es dem 
Sheriff von Sangamon Counth nicht 
paſſe. Davis werde vernommen wer— 
den, und es werde keinen Unterſchied 
machen, wer in der Unterſuchung blos— 
geitelt würde. _ Daraufhin fei Sulli- 
van etwas fleinlaut geivorden, habe 
erklärt, er wilfe nur etwas vom WVize- 
gouberneur, und wolle nur verhindern, 
dat Davis’ Name in den Staub gezo— 
gen würde. Ge. N.B 

Republifaner erheben Proteft. 


Republitanifche Aufpaffer erhoben 
in der heutigen Fortfegung der Na 
zählung der für die Staatsanmwalt- 
Ichaftstandidaten abgegebenen Gtim: 
men Proteft gegen jechzia Stimmzet- 
tel, die in der 23. Ward abgegeben 
worden find. "Alle Kandidaten ber 
Fortfchritt3partei waren marfirt mor=- 
den mit Ausnahme des Kandibaten 
für die Staatdanwaltfchaft. An beir 
fen Stelle war der Name des Gozias 
liften Gunnea marfirt morben. 

In 27 Wählbezirten der 23. Ward, 
die bis jeßt gezählt worden find, hat 
Gunnea einen Reingeminn von 114 
Stimmen zu berzeichnen. 


Damwſernachrichten. 
Angelommen: 
Few Vort: Patrigia von Hamburg;: 


Trieft. 
ieule: 
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Verſuch, die Un⸗ > 
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Beſucht unſer nenes Sportwaareu⸗Departement—Subwahy Floor 


HE@HUB 


HonnycAfllonydeons 


Jebt in unferem neuen Seim—Gergde gegenüber von unferem alten Plaf. 


neuer Laden 


Kundschaft. 


br habt bewiejen, daß Euch unfer 
sefällt—durch Euren Enthu: 
lasmus, Euer Sob, Eure 
Und wir wer: 


den Euch zeigen, daß wir die Methode 
weiter verfolgen, die Euch hierher 3093— 
die Methode des Wertegebens. Grade 
jest offeriren wir Anzüge zu $15 und $20, 
die in jedem anderen Saden zu $20 und 
$25 verfauft werden würden. Englifche, 
reguläre oddr Norfolt Modelle — feiche 


Sarben und Sacons—-Größen 32 


Dis 50, 


für Männer und junge Männer. Die, 


größten Werte die 
je zu diefem Preis 
offerirt wurden... 


„H 


) um 1a 


immel, ift es aber heiß,“ und „es ift 
faum zum YAushalten!” Redensarten‘ werben bald 


im Gange fein — und Xhr braucht fühle leider für folche 
Zage. Wir haben das Drford-Zimmer auf dem vierten 


Hloor für feine „Duting“-Kleider 
Craſhes, Shantungs, Flanelle, tropifche Kammaarne u.f.m. 


reſervirt — Mohairz, 


—ſo ſpärlich gefüttert wie Ihr wünſcht, von 812 bis 835. 


di » . 
E⸗ gibt einen „Tonangeber“ in jeder 
Waarenart—im Kleidergeſchäft iſt es das Atterburh 
Syſtem — die feinſten Fabrikanten von zum Tragen ferti— 


gen Kleidern in Amerika. 


Die Atierbury Art, 


die Anzüge 


einzeln herzuſtellen, auſtatt in ganzen Partien, bringt die 
feine Auszeichnung her vor, welche Ihr wünſcht. Wir offe— 
riren Atterbury Anzüge zu 825, 8330, $35, 840 bis zu $48. 


jungen Männer, die 


NVondorf Special Made“ Klei— 
der tragen, haben immer das Aus- 


fehen eines 


Gentleman. 


Die Stoffe 


in unferen Kleidern find denjenigen, 
welche in anderen Sünfzehn Dollar- 
Anzügen gefunden werden, weit über: 


legen. 


Unjere Mufter find elegant — 


das Gewebe — die Tertur — die 
Dauerhaftigkeit — die Machart — 
tatſächlich jeder wichtige Punkt iſt 
tadellos — alles iſt genau das, was 
Ihr von einem Haus von dieſem Ka— 


rakter erwartet. Ein beiſpielloſer 
Wert in der höchſten Klaſſe von 
Anzügen für Männer und junge 


Männer zu 


| 


Ban Buren ı. 
Halfted Sir. 


ONDORE 
CO. 


CLOTHING 


2 Laden 


Milwaukee u. 
Chicago Ave. 


„Außerhalb des Hohe Miete Bezirks 


Ofen Samstag Abends bis 10:30, 
Senutags bis Mittag. 


Der Unterfehied. — Wirt: „Was 


ber 


\ „Einen 


‚ Kidier Kaffee.” 


— 


err dort beſtellt?“ —Kellner: 


offa.” — „Mokla wird erſt 
nach 20 Minuten ferbirt; | 
nad) 10 Minuten bringen, ift getuöhr® 


— 1 —— 


mas Sie 


- 


— Gipfel der Bosheit. — Grena— 
bier Schmubife hat von „feiner“ Kö- 
Hin den Abichieb befommen. „So ein 
gemeiner Bejen—und damit ich mid 
fo recht fränten fol, hat fie zehn 
Gäntefettflede in den Brief gemadht!“ 


re. 


Tr fürs md : de / 
TORIARtOnm. men 


15 | 


Andere Anzüge dom Yondorf Typ für PM 
Männer und junge Männer, S10bi8 525 jERE 


roße Werte in Beinfleidern hier zu $5.50—die einzigen ganz 

mollenen Kammgarn = Beinkleiver in Chicago zu diefem Preis. Seine „Duting“-Beinflei- 
ber aus lanell, Serge, Homefpun, Iiweed und Kammaarn, $3 bis $7. 
Slip-ons, die Jhr je gefehen Habt—5. Floor—jedes aus: und inländifche Modell und jeder Gtoff, 


Die größte -Muslage von 


— — — — 


44 
der 


Extra 
Größen 
a für 


lente 
Männer 


Spart $3 bis 85 an 
Eurem Frühjahr-Anzug. 


— Dann freilih. — Herr (zum 
Direktor eines Varietetheaters): „Die 
Darbietungen maren hodhintereffant, 
Herr Direltor; aber mwilfen Sie, mas 
recht ftörend empfunden wird? Ahr 
—— a beim Dirigiren 
och gar zu verrückte Bewegungen!“ — 

das werben wir ihm a 


;* der 


Roman bon A. don Liltencron 


(27. Fortfegung.) 

Sieräbed atmete auf, aber er fragte 
boh zögernd: „Wird e3 im hrer 
Macht ftehen, Bruno dauernd fernzu- 
halten?“ 

„a,“ Tagte fie im Qone voller 
Ueberzeugung.: Dabei trat fie an das 
Schreibpult, nahm ein Blatt heraus 
und reichte es ihm. „Lefen Sie das, 
und dann geben Gie e8 hrem 
Freunde.“ 

Die Hand, die ihr das Schreiben 
abnahm, bebte, und Giersbel mußte 
erit eine Weile auf die Schrift bliden, 
ehe er imftande war, fie zu lefen, To 
ftürmifh jaate das Blut dur , feine 
Adern. Er las: 


Zu allen Wohltaten, die Sie 
ftet3 dem Bärbehen erwiejen haben, 
fügen Sie nun aud die lehte: Ver 
meiden Gie jedes Zufammentreffen 
mit mir. ch müßte die teure Zu- 
fluchtsftätte in Wentrup verlaffen 
und in die Welt hinausgehen, um 
Ihnen zu entfliehen. Nicht wahr, 
fo elend mollen Sie mich nicht 
madern? Und nun noch eine Bitte, 
meine legte. Wie eine Schmeiter 
hat Ihre rau für eine fremre Süän- 
gerin geforgt, und während ich die 
Güte der freundlichen Vflegerin Hin- 
nahm, habe ich erfahren, meld ein 
liebendes Herz Ihnen gehört. Sc 
fah durch die geöffnete Tür in das 
Nebenzimmer. hre Frau jaß am 
Tifche. Sie hatte den Kopf gegen 
Khren Geigenfaften gelehnt und 
hielt in der Hand ein Bild, Bruno. 
Sch jah auch, mie Yhre Frau «3 
füßte und tie ihre Tränen darauf 
fielen. Nun weiß id, daß Gie 
glüctlich werden können, wenn Sie 
diefer Liebe Einlaß geben, die war- 
tend bor Ihrem Herzen ſteht. Tun 
Sie das? mein lieber, großer 
Freund. Es iſt der letzte Wunſch 
Ihres Hundchens. Die Sorge und 
Liebe, die Sie dem vereinſamten 
Kinde ſchenkten, wird der Stern in 
meinem Leben bleiben. Ich gedenke 
Ihrer täglich und ſtündlich, ich kann 
nicht anders. Aber dabei habe ich 
nur die eine flehende Bitte: Gott, 
öffne ihm die Augen, damit er die 

Liebe ſeines Weibes erkenne und in 
ihr glücklich werde. Wenn Sie ſich 
meiner erinnern, ſo tun Sie das, 
wie Sie ſich einer Abgeſchiedenen er— 
innern würden. Lebend möchte ich 
nicht mehr Ihren Weg kreuzen. In 

Gottes Schutz ſtelle ich Sie beide, 

die nach heiligem Rechte zuſammen— 

gehören. Solange ich lebe, bete ich 
für Sie, und wenn ich ſterbe, flehe 
ich droben weiter für Ihr Glück. In 

Dankbarkeit bis zum Tode 

Barbara 

Ohne ein Wort zu ſagen, —X 
Siersbeck die Zeilen geleſen, und eben— 
fo ſchweigend ſteckte er jetzt das Blatt 
ein. 

„Nicht wahr, Sie werden den Brief 
beſorgen?“ Sie ſtand neben ihm und 
hielt ihm die Hand hin. „Zuſammen 
wollen wir daran arbeiten, daß die bei— 
den Herzen ſich endlich finden und ver— 
einigen. Das iſt Gottes Wille, und 
ſo allein kann Bruno noch einmal 
glücklich werden.“ 

Er ließ ihre Hand nicht frei, ſon— 
dern umſchloß ſie nur feſter und 
preßte ſeine Lippen darauf. „Ja, Bar— 
bara, wir wollen zuſammen arbeiten, 
immer, immer.“ Mit Gewalt brach 
jetzt der ſo lange gebändigte Sturm 
ſeiner Gefühle hervor. Er ſprang auf, 
und er, der Ruhige und Bedächtige, 
bebte an allen Gliedern, als er, müh— 
ſam nach Faſſung ringend, ſagte: 
Bärbchen, heißer und treuer, als ich, 
liebt Sie keiner. Stellen Sie ſich 
unter meinen Schutz. Entſchließen 
Sie ſich, die Meinige zu werden; dann 
ſind Sie Bruno entrückt.“ 

Sie trat zurück; ſie war ganz bleich 
geworden. „Nein, nein,“ murmelte ſie 
angſtvoll. „Ich kann nur einmal lie— 
ben.“ 

„Neben dem anderen habe ich nie 
etwas in Xhren Augen gegolten; ba3 
weiß ich mohl gar. Schon in Nhrer 
Kinderzeit mar das fo,“ antwortete er 
feufzend. „Uber ich befcheide mich mit 
einem Kleinen Zeil Yhres Herzeng; nur 
geben Sie mir das NRedt, Sie die 
Meine zu newmen.” Er mar ihr nad) 
degangen und fah fie flehenv an. „Nur 
einen Bruchteil Liebe fchenten Sie mir 
aus dem reichen Schafe, über den Sie 
gebieten,“ drängte er. 

„Ungeteilte Schmefternliebe follen 
Sie haben; 
geben.” 

Die ungeftümen Wogen feiner Ge- 
fühle Tchlugen jeßt über Gieräbed3 
Haupt zufammen, und leidenschaftlich 
wehrte er: „Nein, das nit. Das 
fann mich nicht befriedigen. Du Ein- 
zige, Teure, Dich will ich mein, ganz 
mein nennen!“ 

Erjehroden wich Bärbchen meiter 
zurück. „Sblleich denn alles ber- 
lieren?” fchluchzte fie; „ıuch den Bru- 
ber, auch die legte Zufluchtsftätte?” 

Shr Klagen brachte Sieräbed zur 
Befinnung. „Verzeihen Ste mir,“ bat 
er gepreht; „Die Leidenſchaft hat mich 
forigeriſſen. Ych füge mich in alles, 
mwa3 Sie beftimmen.“ 

Schüchtern reichte Bärbchen ihm bie, 
Hand. „Ih danke Ahnen, Lieber, 
Treuer.“ 

Er küßte ihr ehrfurchtsvoll die 
Hand. „Leben Sie wohl, Bärbchen. 
Ihr Bruder wird Sie morgen abholen 
und zu Pferde Ihren Wagen beglei- 
ten.“ Er zögerte. Noch einmal brad) 
fich Die übermädhtige Sehnfucht Bahn. 
„Bärbehen!“ rief er, „vielleicht fommt 
doch noch — * Sie anders 
denlen und = baß Sie dadurch 
zu Brunos Glüd mithelfen, tenn 
Sie bie "Meine —— 
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Eine pradtvolle afri: 
kaniſche Straußen— 
feder — 22 Zoll lang — 
oder ein ſchön deko— 


rirtes 530 Stücke enthaltendes Porzellan Eß-Service abſolut frei! 
WE Schjneidet dieſen Kouvon aus 


DIESERKOUTPON 


beredjtigt einen jeden Kunden, der bei ums für $20.00 oder darüber Waaren ein- 
feder oder zu einem ſchön dekorirten 50 Stück Porz. Eßſervice 
ut für Einkäüufe, die jetzt gemacht werden) 


kauft, zu einer Strauß 
(Blos 
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FREI! 


Diefe liberale Offerte gilt bins für die Zeit unferes großen 


7 GCröffnungs-VBerfaufs 


und hat den Zmed, unfer unit ” 


und populär zu madhen. -Da unjere 


uswahl 


welches jet wieber bebentenb vergrößert wurde, in weiten Rreifen 5 
jest fo reihhaltig ift, um and den ee 


ben zu befriedigen, wir aud) die Wunren 5lo8 in großen Poften einfanfen, find wir in der angenehmen Lage, gute Möbel 
viel billiger gu verfaufen, als die Gefhäfte hes unteren Stabtteiles, da Die Anslagen derielben viel größer find al$ bie 
unferigen. Kommen Sie und Überzeugen Ste fidh von der Wahrheit. Alle Wanren find in einfadhen Ziffern markirt, 
und vollite Zufriedenheit wirb für einen Jeden garantirt. 


WER” Baar oder leichte Abzahlungen zu den garantirt liberalften Bedingungen "u 


Freie 


Ablieferung per Automobil 50 Meilen im Umfrveis 


licher 100 verfhiebene Wufter M 
‚von PBarlor-Garnituren zur Auss 
wahl. 

3 Stüd Garnituren, in Boftons 
leder oder Seiden-Plüfch — wert 

= 


bis zu $27.50 — 16.50 


Garnituren mie Abbildung, in 


echtem Leder — wert 4» 
| 45.00 
Eouches mit Eichenholggeitell — 
w 
75 


ſtarke Sprungfeder — 
aufwärts von 
Davenport aufwärts von. .16.50 


Eine Partie von 
Dreſſers; — aus 
amerikaniſchem 4⸗ 
geſägtem Eichen⸗ 


holz, mit 


großen 


ie Schubladen u. ges | * 


J ſchliffenemSpiegel, 
wert bis zu 27.50 
AR — für nur 17.50, 
ei 315.00, 12.50 


9.75 
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Naͤchfolgende NRug-Preife giltig blos für 
dieſe Woche: 
Axminſter Bettvor⸗ 


9212 Brüſſelte Rugs — ſp 
— ——— 98e 


es 
— verkauft 75 
Zimmergrößze Russ 50 ür nur 
”_ (vet R — Rugs — wert bis 
elvet Rugs — 8 ‚00 — fpe3. 
bfü 15.00 Fe nut 


| Kinderwagen 


Große Auswahl von Kinderwagen — 
bi3 zu den beiten, mit einer 2jahrigen 
Garantie. 

Mit einem einzigen Griff 
Iegbare Kinderwagen, gute 
fen, wert bis $8.50— 
für nur 


Wagner Kinderivagen — 
aufmärt3 bon 


Eisihränfte 
Eisihränfe aus dem beiten Harthols— 
äiwiichen den Wänden mit Mineraliwolle 
gefüllt % Er u — genau 
mie die Abbildung (Nr. 500), 2 
6.75 


9.75 


game 
ummireis 
Fi 


75 


für nur 


Victor Eisſchränke — 
aufwärts von 


—— — U 


A. BOTSCHEN, @igentüner, 


Norfh Avenue, nahe Halsted Strasse. 
_ Bollitändigites Möbel:Geihäst der Nordieite 


Co, 


h Ave. 


Ede Campbell Avenue, zwei Blod3 weitlich von Weitern Avenue, 


Spezielle Mai- Offerirungen 


 Berlauf für Samstag, den 10. Mai 


Männer-Anzüge 


Die wunderbaren Werte, die wir zu 9.50, 

3 12.50 und 14.50 offeriren, erregen die 
größte Cenfation. 
ten Geweben und den elegantejten Fa— 
con3 für Männer und junge Männer „zu 
Preifen, rangirend bon 


9.50 
bis 14.50 


Große Werte in unierm 
Kleivder- un. Herren: 
Ansitattungs- Dept. 

Männer: Hüte 


Wir zeigen die jämmtlichen neuejten Entwürfe 
in Derby= und Golf.= Hüten für Männer; * 
zu 83, 2.50 und 


Bnaben: Kleider vo. außergewöhnt, Werfen 


| Ihr mwünjcht, daß Euenx Junge fo gut mie möglich 
ausjieht, dies it auch unfer Wunjdh. Hier jind 


Eie jind in den fein= 


12.50 


anderes fann ich nicht 


Fa Wir haben ein größeres und bejieres Las | 


> weihen und farbigen Stoffen 


Walh- Anzüge f. Rinder 


ger von Waſchanzügen als je zubor, bon 
R gemacht, 
fchräge Bands oder hübfch gezadt, für 


die Kleider zu dem richtigen Preis. Elegante Nor: 

ae ee Anzüge, in den neuen 

ausichlieglichen Moden— ; m 
3:90 sw 7.50 


große Werte, bon 


Berfauf von Männer: Hemden 


Pleated und Negligee Facon3, Räumung von einzels 


Lächeln, aus dem Ben u | UF 
— — — übe | Ten 


Een GEN) 
.ihre-blaffen Zuge, al n ern: beriirrt 
3 ? E Mt “er * on N en 4 * 
ERS LEBEN —— 
Er RUE ES Be ze Vz 
— * LER * id x Race 


2.25 1.75 1.35 
Ye u: 50° 


bon einer Zaft gebeugt, verließ er das 
Zimmer. 


Barbara fah thm nach mit einem 
bangen, troftlojen Blid. Sie rührte 
fi nicht und wurde immer bleicher. 
„Kur ihn — um feiner Ruhe willen; 
und für Evas Glüd,* murmelte fie 
tonlos. Dann jchlug fie die Hände vor 
das Gefiht und fchluchzte: „O mein 
Gott, nicht auch noch diefes Opfer!” 


Eine Weije verharrte Barbara fo, 
Ieife weinend. Dann ftand fie auf und 
begann, im Zimmer bin und her zu 
wandern. Bor einem Geitentiidhe 
blieb fie ftehen, z0g einen tleinen, ein- 
gelegten Kajten zu fich Heran und öff- 
nete ihn mit einem Schlüffel, den fie 
an einer Schnur um ben Hals trug. 
Da lagen fie alle, die fleinen wertlofen 


und. doch jo vielgeliebten Schäge. Ein 


2 WR 
—* 


war, das Taſchentuch, mit dem er ihr 
das beſchmutzte Geſicht gereinigt hatte. 


| 


nen Bartien und angebrochenen Sorten,Hemden mit 
feiten Manichetten, von Percale und Madras. Diefe 
Hemden find alle gut gemacht u. begehrens- 9 

| wert, außerordentl. Werte in diefemBerfauf dt 





in die Hand nahm: Eine vertrodnete | ihr. In Gebanten hielt fie noch das 
—* —* | bei einem Bejuch | Tuch in der Hand. Wie auf einem 
im Knopfloch getragen und verloren 
hatte, ihre erften Schreibverfuche, bie | Untedit ertappt Tam fie ſich * es 
feine Hand verbeffert hatie, und, | Eva jegt an fie Herantrat; ihre Knie 
forgfam zufammengemidelt, feine ‚ öitterten, und erjchöpft ließ fie ſich auf 
Briefe. Und darunter lag feine erjte | &nen Stuhl gleiten. 

Gabe, zugleich der erfte Befit, der dem | „D, der Befuch ift noch viel zu an= 
Bettelprinzegchen, wie Farenteil fie ftrengend für Sie gemwefen,“ erflärte 
genannt Hatte, mertvoll erfchienen Eva. „Sie jehen ganz verftört aus; 
ı da weiß ich mirflich nicht, ob ich mor» 
ı gen Khre Abreife erlauben darf.“ 


„D bob, do; ih muß fort,“ 
drängte Bärbchen. Ahr wurde him⸗ 
melangft bei dem Gedenken, daß fie 
bier noch mit Bruno zufammentzeffen 
fünnte. Die peinigende Sorge ber» 
foirrte fie mehr und mehr, und fie 
tang mit einer auffteigenden 


Sauber gewafchen, hatte fie es aufge- 
hoben. Nun hielt fie e3 in der Hand, 
und in greifbarer Deutlichkeit trat ba- 
bei der Tag vor ihre Seele, an bem 
der jhöne, junge Student zum erften 
Male in ihr Leben getreten war, um 
e3 dann ganz auszufüllen. 


Da Mlangen Schritte aus der Vor- 
Sie erfchraf, aus ihrer Gedan- 
It jah heraus m, und blidte 


2 


m drohte, _ 


Zitternd glitt ihre Hand, die has Tuch 
bielt, über ihre Augen; fie wollte den 
Nebel derſcheuchen der fi hor ihre 


—R 





Offen 

Abends 
Dienstags, 
Donnerstags, 
Samstag?. 
Dffen Eonntag 
Vormittags 
Bis Mittag. 


Telegrapfische Depefcen. 


-Pnland, 


Staatsfefretär zurüd. 

Mafhington, D. K, 8 Mai. 
Staatzfetretär Bryan ift aus Kalifor= 
nien mwieber hier eingetroffen. Tr fand 
aber die Gejchäfte in feinem Departe- 
ment fo riefig angehäuft, daß er ich 
nicht der dringendjten biefer widmete 
und erjt fpäter eine Konferenz mit 
Prof. Wilfon über die befannte alt= 
fornifche Landbill Hielt. 


Ausland. 


Ihr Shak fam nicht zurüd. 
Die , £inden- Julie‘’ ftarb nach a2jährigem 
Warten! 


Berlin, 9. Mai. In der Charitee 
dahier jtarb eine jehr befannte Berli- 
ner Figur, die fogenannte Linden: 
$ulie. Diefen Namen erhielt jie des- 
halb, meil fie 42 Jahre Unter den Lin 
den täglich auf die Rückkehr ihres 
Schatzes, eines Soldaten, gewartet 
hatte. Der Soldat war in den 70er 
Krieg gezogen, und es war nie irgend— 
welche Kunde mehr über ihn gekom— 
men. 

Julie aber verlor niemals den Glau— 
ben, daß er eines Tages zurückkehren 
werde, und freute ſich auf die frohe 
Hochzeit, die ſie dann haben würden. 
Daraus entwickelte ſich bei ihr ein ge— 
linder Wahnſinn. Jeden Tag, bei 
aller Art Wetter, hielt ſie Unter den 
Linden Wache, einen Shawl um den 
Kopf geſchlagen. Die Polizei machte 
in ihrem Fall eine Ausnahme; ſie ge— 
ſtattet ſonſt das „Straßenlungern“ 
nicht, ließ aber die harmlos Wahnſin— 
nige gewähren. 

Immer zerlumpter wurden die 
Kleider Juliens, und ihre Haare 
bleichten ſich. Schon vor etwa einem 
Jahre wurde ſie ſo altersſchwach, daß 
ſie, ohne alle Hilfe daſtehend, in die 
Charitee gebracht wurde, wo ſie geſtern 
verſchieden iſt, — bis zum letzten 
Augenblick an die Rückkehr ihres 
Schatzes glaubend! 

Alfonfos Bundesgenoffenihaft. 


Paris, 9. Mai. Die politifchen Er- 
gebniffe des Befuches vom Gpanier- 
fönig Mlfonfo jind natürlich noch 
nicht enthüllt worden; aber in mohl- 
unterrichteten Kreifen herrfcht allge- 
mein die Meinung vor, da”, ein „inni= 
ges Einverftänbniß“ zmifchen der fran- 
zöftichen und der |panifchen Regierung 
erzielt worden jei, und dasfelbe fich zu 
einem Bünbnif entiideln ınöge. 

Sp ziemlich die ganze franzöfijche 
Preffe, mit Ausnahme der fozialifchen 
Zeitungen, jpricht fich zuqunften eines 
folden Bündniffes aus. E3 wird dar- 
auf Hingemwiefen, daß durch ein folches 
not 200,000 Mann ausgezeichneter 
Soldaten der franzöfifhen Landesper- 
teidigung zugefichert würden, und daß 
Spanien aud ein gutes Feld zur An- 
legung franzöſiſchen Kapitals wäre, 
um noch rieſige natürliche Hilfsquellen 
zu entwickeln. 

Auch wird erwartet, daß Spanien 
dann künftighin wieder einen wichtigen 
Platz in der allgemeinen europäiſchen 
Diplomatie einnehmen werde. 

Alfonſos Beſuch ſchloß heute zu ſpä— 
ter Stunde mit einer Muſterung der 
franzöſiſchen Luftflotte ab. 

Die Kommuniftiih = Anardhiftifche 
Föderation in Paris hatte doch eine 
Kundgebung gegen Alfonſos Beſuch 
por dem fpaniichen Botichaftsgebäude 
veranftaltet, und etwa 300 Perfonen 
ſchrien: Hoch Trerrer! Nieder mit dem 


Meugelmärberlänig!" Auch — 
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Blaue Serge 
Anzüge 


Beſſe re Beiſpiele von 


ſpeziellem Wertegeben ſind 


nirgends zu finden als die von uns offerir- 


ten neuen Sommer - Partien in 
blauen Serge-Anzügen zu 


$15 


Jedes Kleidunasitüc ift ein fpezielles 
Sabrifat, aejchneidert und ausssitattet in 
einer Weife, melche die gewöhnlichen $15.00-Anzüge 
weit übertreffen; fchöne neue Mufter für Männer 
und junge Männer in ziweis und dreifnöpfigen Ya: 
song, darunter die neuejten Norfolf- und die eng- 


liſchen Façons. 


Beſonders weiſen wir auf die rieſige 
Auswahl hin in regulären nnd ertra Grö: 
Ben, welche uns in den Stand fegen, jeden Kunden 
ohne die geringfte Anftrengung mit einem paffenden 
Anzug zu,verjehen; verfäumt e3 nicht, diefe ausge- 


zeichneten Anzüge zu befichtigen, - 


und probirt fo 


viele an, wie Xhr mollt. 


Anzüge j. Männer u. junge Leute, $10 bis 530 
Knaben: Anzüge 53.50 bis $12 


Das Heim guter Kleider 


RMITAGE> 


JOHN S. EDWARDS, Pres. 


Milwaukee and Armitage: Aves. 


Qualitäts-Ecke 


terten fie Straßenlaternen und rilien | 
Dekorationen von Häufern ab. Die | 
Polizei trieb indeh die Demoftranten | 


ı tafch auseinander und verhaftete 20. 





Lotalberiht. 


Maädchenraub. 


Viola Schifanio wußte ſich die Freiheit zu 
verſchaffen. 


Die 20jährige Italienerin Viola 
Schifanio wurde heute früh um halb 
ſieben Uhr vor der elterlichen Woh— 
nung, Nr. 858 Townsend Straße, 
von drei Landsleuten gepackt und blitz— 
ſchnell in eine von Harry Peabody, 
Nr. 5427 Lake Ave., bedienten Kraft—⸗— 
droſchke der Univerſity Motor Livery 
Co., Nr. 989 N. State, gehoben. Ei: 
ner der Entführer brachte dann feinen 
Revolver auf Peabody in Anfchlag und 
zwang ihn, die Chicago Une. hin- 
unterzufaßren. Als das. Gefährt fich 
der Drleand? Strafe - näherte, zer= 
trümmerte Viola, die ich mit dem 
Mute der Verzweiflung gewehrt hatte, 
mit den bloßen Fäuften eine Yyeniter- 
cheibe, ftedte den Kopf durch die 
Deffnung und jchrie gellend um Hilfe, 
Die Poliziften MceShea und Duinn 
hörten fie und bradten die Kraft- 
drofchte zum Halten. Zmeir der Ent- 
führer waren aber zudor herausge— 
fprungen und au entlommen, cb- 
aleich die Häfcher ihnen mehrere Eiaue 
Bohnen nachgefandt Hatten. hr 
Spiehaejelle wurde bingfeft aemadht. 
Der Burjde, den Viola gelrabt und 
gebiffen Hatte, mußte, mie aud) fie, 
in der Wade an Chicago Ave. ver- 
bunden werben. Er entpippte fich als 
der 29jährige Kiftenmacher Antonio 
Maola, Nr. 833 Tomndend Sirafe. 
Die Polizei hat fich bisher »ergeblich 
bemüht, von ihm die Namen der ent- 
fommenen Spießgefellen »der der Be- 
meggrund in Erfahrung zu bringen. 
Peabody mies nad), daß er feine Ab: 


S'arfer Aushtuch a 
des Jiindes hopfhanl 
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Kleine weiße Klümpchen. Puſteln bra— 
chen auf und Eiter rann aus. Ju⸗ 
cken und Brennen. Haar fiel in 
Büſcheln aus. Cuticura-Seife und 
Salbe heilte. Ließ auch Haar 
sacien 


—— — 





— — 


313 E. Second Str., Muncie, And, — „Mein 
Aeines Mädchen hatte ſtarten Ausſchlag an der 
Kopfhaut. Es waren kleine weiße Klümpchen. 
Die Rufteln braden aus fo groß wie ein ge— 
mwöhnlier Stednadellnopf über dem ganzen 
Kopf, Beim Aufbrehen lief gelber Eiter aus, 
Sie Mt jaft ein Jahr an Juden und PBrennen. 
E3 war wund und judte die ganze Zeit. Der 
Eiter, der aus dem Kopf Tam, war fehr did. 
IH Tämmte ihr Haar nicht oft, da der Kopf zu 
wund zum KRämmen war, und wenn ih Tämmte, 
lam Haar in Büſcheln aus. Einige Nächte 
juckte Kopf ſo ſtarl, daß ſie nicht ſchlafen 
lonnt 


„IH berfuchte verſchiedene Seifen und Sal— 
ben, auch Patentmedizinen, aber ich lonnte 
nichts belommen, das dies aufhalten würde 
Diefen Sommer begann ich Cuticura⸗-Seife und 
Cuticura⸗Salbe zu gebrauchen, nachdem ich um 
freie Broben geſchict hatte. Ich gebraudte fie 
und fie taten fo gut, daß ih ein Stüd Tuticura- 
Seife und etivad Cuticura-Salbe Taufte 9 
wuih ihren Kopf mit Cuticura-Seife und rie 
die Euticura » Salbe alle zwei Wochen in die 
Kopfhaut. Eine Woche nahdem ih ihren Kopf 
dreimal gewaidhen batte, fonnten fie nit mehr 
fagen, dab fie je einen Ausihlag am Kopf g 
babt hätte. Euticura-Seife und »-Salbe dent 
ten au da3 Wadstum der Saare wundervoll, 
Ih lann nicht Audiel davon erzählen, denn fie 
beilten mein Tleines Mädchen.“ (Gezeichnet) 
Dirs. Emma Ratterfon, 22. Dezember 1911. 

Euticura » Seife und Euticura-Salbe merben 
in ber ganzen Belt berfauft. Kiberale Proben 
eines jeden nebit 32-feitigem ® 28 gut 
frei berfandt. Man adreffiere Por arte „@utis 
chra, Dept. T, Pofter “ 

I Zartbäutige %.. iner jolter „Euticure 


Soap Ehaing Eis“ seosaunen; 26. Bagte 
ar. * 


verleßt und. ftarb heute früh 
Gountggofpital,. 


Da3 größte 
Lager von 
Union Zabel 
Kleidern, 
Schuben, 
Hüten und 
Ausstattungen 
in Chicago 


nung bon der geplanten Entführung 
hatte. Er wurde nah kurzem Ver— 
hör entlaffen. 
2 Viola verficherte, daß Nie drei Ent: 
führer ihr. gänzlich unbefannt feien. 
Shr Vater ijt ein Arbeiter, befitt 
aber mehrere Häufer und art für 
mohlhabend, Die Polizei mutmant, 
daß die Tochter entführt m: “ven Tollte, 
um bon ihm Löfegeld zu erpreifen. 
— |. 


Das Scheidungsübel. 


Ridıter Gibbons madıt Dorfchläge zu feiner 
Milderuna, 

In feinem. Jahresbericht an das 
Staat3obergeriht empfiehlt Richter 
Gibbons vom Kreisgericht die Ernen— 
nung eines „Ratgebers für die Armen“ 
durch den Gouverneur, eines tüchtigen, 


Zwei Brände 


ehrlichen Anmalt3, welcher Leuten, die | 


in unglüdlicher Ehe leben, Rat erteilen | 


und, mo die Scheidung nöt’a ift, dar- 
auf jehen foll, daß die Anordnungen 
bes Gericht? in Bezug auf Unter- 
ftüßung der rauen und Kinder be= 
folgt werden. Es fei die Pflicht des 
Staates, nad) beiten Kräften das 
Sceidunggübel zu vermindern, und 
e3 würde weniger Scheidungen geben, 
wenn den Leuten, die, einmal in 
Schiierigkeiten geraten, nicht miffen, 
wie ſie auf Kluge, praftifche und jelbit-: 
Iofe Weife herausfommen follen, ein 
fähiger Berater zur Seite ftände. Die- 
fer müßte die Urfache der Scheidungs- 
lagen, die jich häufig auf bejfere Wetje 
bejeitigen ließen, prüfen und für Die 
Befolgung aller die Frauen und Kin- 
der betreffenden Gerichtäbefehle ſor— 
den, denn eS jei ein Jammer, mie oft 
fräntliche Frauen und fleine Kinder 
aus einem Gericht in3 andere laufen 
müßten, um die Zahlung des fejtaejeh- 
ten Nährgeldes zu erlangen. Viele der 
fäumigen Zahler zögen das Gefäng- 
niß der Zahlung vor, und das Schei- 
dungsgefeß jollte dahin verändert mer- 
den, daß fie zu Zwangsarbeit auf der 
Straße verurteilt werden 
Eine andere Verbefjerung, meint der 


| 


fönnten. | 


Richter, bedürfe das Gefeß au info | 
fern, als der Prozekrichter nicht felten | 
Partei ergreife oder jchweige, wenn er | 


die Rechte einer Partei infolge der Un- 
fähigfeit des Anmalts 


bergemaltigt | 


werden fieht. Viele Klagen würden in | 


der unteren Jnftanz 
MWeife gemonnen, 
verloren. 


zwar 


ui — 
Wertlofe Ched3. 


Sidney T. Kauders, ihr angebliher Aus: 
fteller, wird geſucht. 


Die Polizei fuht Sibney T. Kan- 
ders, den Vertreter eines Gejchäfts- 
baufes im Dften, der in feiner Woh- 
nung, 702 €. 50. Str., nicht mehr zu 
finden ift.. Er madte vor einigen Wo- 
chen eine Kleine Einlage bei einer Banf 
in Kenwood, und feither find bei die- 
fer maffenhaft angeblich von ihm aus- 
geitellte Cheds über $150 bis $1000 
eingelaufen. Kaubers war mit vielen 
Gefchäftsleuten bekannt gemorben. 
Mit den Ched3 fol er Charles X. Ste- 
ven? & Bro3. um $250, die Adams 
Erpreß Co. um mehr als $1000 und 
piele andere Gefhäfte und Perſonen 
zufammen um $8000 bejchmwindelt ha- 
ben. Man glaubt, daß er jegt Neu- 
merifo mit feiner Anmwefenheit beglüdt. 


Kurz und Neu. 


* An der MW. Congrei Str., nahe 
Mafhtenam Ave., brannte gejtern 
Abend ein Gelpann Pferde dur. Der 
Fuhrmann, der 52jährige Charles 
Miller, 2350 W. 72. Str., wurde auf 
das Pflafter gefchleudert, innerlich 

im 


Eu 
vn 


gerechter | 
in der oberen aber | 


BT RR A 
* a, — 
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— 
machten der Yener- 
wehr zu jchaffen. 


Menfhenleben gefährdet. 


Dom Raudh überwältigtes Ehepaar von 
Polisiften gerettet. — Slüchteten über die 

. Rettuugsleiter. — Garage und 56 Kraft: 
wagen verbrannt. — Schaden $200,000. 


. 


Feuer, das heute früh auf bisher 
unaufgeflärte Weife im Keller bes 
vierftödigen - Apartmentgebäubes Nr. 
4727-4729 Indiana Ave. ausbrad), 
gefährdete Menfchenleben und murbe 
erit gelöfcht, nachdem es eima $5000 
Schaden angerichtet hatte. 3 wurde 
von dem Hausmeilter R. Broml ent= 
det, der die Feuerwehr alarmitte. 
Der Befehlshaber des zuerft zur Stelle 
befindlichen Sprigenzuges erließ fofort 
einen 211-Alarm. Inzwiſchen hatten 
die über der Straße wohnhaften Poli— 
ziſten Bird und Maxwell die Bewohner 
des erſten Stocks, Charles Lackmann 
und Gattin, geweckt. Das Ehepaar 
war ſchon von Rauch übermannt, als 
es von den Poliziſten gefunden und 
ins Freie gebracht wurde, wo es ſich 
bald erholte. 

Henry Raſau und Gattin mußten 
mit ihrem zweijährigen Söhnchen vom 
pierten Stock die Rettungsleiter hinab- 
tlettern. 

Die übrigen Bewohner des Hauſes, 
Frank W. Mayer, Frl. Fay White, 
8. Frantel, W. 2. Gallagher, John 
Amal, Albert Diamant, 3. U. Moyni- 
han, Frau R. Lang, Albert Belfer, 
Frau Emilie Cohen und rl. Grave 
E. Lynch hatten fich ohne fremde Hilfe 
in Sicherheit gebracht. 

In Schutt und Afche. 

Mährend jämmtlihe verfügbare 
Sprikenzüge noch mit der Löjchung 
diefes Brandes befhäftigt waren, ent= 
ftand Feuer im vierten von der Gamp- 
bell Storage Company benutten Stod 
der Robert Blandfchen Garage, Nr. 
416-418 Dit 47. Strafe 3. 9 
Williams, der Nachtmanager, war, als 
die Spriten vorbeiraffelten, auf bie 
Straße getreten. Als er wieder Kehrt 
machte, jah er Hauch aus den Yenitern 
des 4. Stod3 quellen. Williams alar- 
mirte nun fchleunigit Die Feuerwehr 
und machte jih dann mit acht Wagen- 
führern daran, die Kraftwagen zu ret> 
ten. Er hatte mit ihrer Hilfe jchon 
75 Schnauferl au dem erjten Stod 
berausgezogen, als endlich die eriten 
Spriten eintrafen. Un eine Rettung 
der Garage war nicht mehr zu denten. 
Sie wurde vollftändig eingeäfchert. 
Nicht weniger als 56 Kraftwagen, die 
im 2. und 3, Stod ftanden, jind ver— 
brannt. Der Gefammtfchaden beläuft 
fih auf $200,000. 

Die Flammen teilten ich auch dem 
Speicher der Campbell Storage Com: 
pany, Nr. 420 Dft 47. Straße, mit 
und richteten dort $5000 Schaden an. 
Das Feuer verurjachte hochagradige 
Aufregung unter den Bewohnern der 
benadhbarten Gebäude und lodte eine 
große Menge Neugieriger an. 


In Slammen aufgegangen. 


sm Keffelraum unter dem Papillon 
im Humboldt Park brach #geftern 
Ubend Feuer aus, da3 mutmaßlich 
durch Kurzihluß verurſacht wurde. 
Als ein gemiljer Bernard Slater zu= 
fällig die Tür des Keffelraumes öff- 
nete, jchlugen ihm die Flammen ent- 
gegen und verfengten ihn: das Geficht. 
Er zog ſich ſchleunigſt zurück und alar— 
mirte, nachdem er die Gäſte gewarnt 
hatte, die im Pavillon beim Rahmeis 
ſaßen, die Feuerwehr. Mit den erſten 
Spritzen war auch die Parkpolizei 
eingetroffen, die ihre liebe Not hatte, 
die Schaaren von Neugierigen in ange— 
meſſener Entfernung zu halten und 
vor Leibesſchaden zu bewahren. Die 
vorerwähnten zahlreichen Gäſte waren 
Hals über Kopf geflüchtet und unver— 
ſehrt entkommen. Das Feuer wurde 
erſt gelöſcht, nachdem es einen Scha— 
den von $4000 angerichtet hatte. 


"Berausgabt 10c um 
S10 zu fparen 


Eine Büchfe Abforene, bie nur 10c Loftet, 
reicht ebenfo mweit, Eure Wände und Deden 
üblich, anziebend unb rein au maden, ala 
10.00 mwert Tapeten. Autzer der Gelder—⸗ 
parniß bermeidet St au den Uerger und 
die Aufregung des Tavpegirens. 


Ubforene — ber Xapetenreiniger — ent 
fernt allen Ehmuß, Ru &i und Dred 
bon den Wänden und Pe Ne in. übf 
und anaiebend. Und es tft feine Arbeit, mi 
Ubforene zu reinigen. Ybr wilht einfach 

de ab, u. aller Shmug tft d 
wie dur Zauber. sr ein 
orene anenben — lom 

lein Mitihen nötig, 


nen al 
petenreinigen tft Abforene 
en den Fenſt 
nnt v 
Gardinen ui, tet, . Rei 
— —* rt 
sch erfparen, bie! 


| Wir Ichlugen den Piano-Preifen den Boden aus 


AUSVERRZATUTF! 


The Auburn Piano Co.'s protvolles Lager von Knabe, VBaldivin, Weber, Brinterhoff, Auburn und Andes 
. Die Auburn Company fam zu uns mit einer außergewöhnlichen Offerte: 
ihr Lager fofort zu faufen, da ihr Gebäude niedergerijfen werde und die Anjtrumente deshalb daraus ent» 


ren mu jofort verfauft werden. 


fernt werden müßten. 


Die Offerte war jo bemerfenswert und fam uns jo unerwartet, dak mir fie annahmen, ehe mir uns 
Har wurden, dab twir für ein folch großes Lager, wie das ihre und unjerige zufammen, nicht Pla haben. 


Wir wollen fie nicht aufheben! 
verfanien! 


boten ivurden. 


Wir 


müſſen dieſelben 


Hier iſt Eure Gelegenheit! 


von dieſer großen Offerte einer Lebenszeit zu profitiren, indem Ihr ein Standard-Piano von welt— 
weitem Ruf zu unerhört herabgeſetzten Preiſe kauft, zu welchem weltberühmte Fabrikate noch nie ges 


Bedenkt, dies ſind keine Bargain-Counter, auf Beſtellung gemachte Pianos, oder 
billige Fabrik Job Lots, ſondern regul. Waaren eines wohlbekannten Geſchäfts 


50 Tage frei an jede verantwortliche Perſon, welche ein zuverläſſiges Stand⸗ 
ard Piano in dieſem Piano Verkauf zu kaufen wünſcht. Unſere niedrigen 
Preiſe bedeuten Baar, aber wenn Ihr nicht alles Baar habt, kommt trotz⸗ 
dem, wir arrangiren Zahlungs-Bedingungen die Euch befriedigen. 


BE Grohe Werte für jchhnelle Känier BE 


Baldwin ....S150 
Aubnen......8175 
RAuabe. 


Brinkerhoff....$145 [ Auburn ......8155 


Smith K Hipon S165 


Steger & Son..S 65 | Ehikerina ...$ 75 Buſh & Gerts .$185 
175 | Conover......$185 


Rimball......8100 


Mehr als 200 weitere hier nicht angeführte Bargaind. — Kommt und befichtiat 


diejelben. 


Reine Binfen - 


Jedes Piano trägt einen Zettel mit dem Preis und der Gurantie. 


Ein Preis für Ale = 3 Jahre Zeit zum Zahlen 


REICHARDT PIANO Co. 


Chicago’s größtes Pinno-Lager 
733-35-37-39 Milwaukee Avenue 
Ein Block Tüdlich von Chicago Ave, 


Offen am Dienstag, Donneriiag und Samstag WUbend. 


Das Gefhäftsgebäube und die drei | 


einftödigen Stallungen der Goobdie 
Candy Eo., Nr. 10214 Eming Xbe., 
South Chicago, find geftern Abend in 
rlammen aufgegangen. Das Feuer 
teilte fich auch der Wohnung des Ul- 
derman E. M. Eroß, 10216. Eming 
Ape., mit. Diefe wurde aber nur leicht 
beſchädigt. 

Croß erfuhr von dem Brande, wäh— 
rend er einer Sitzung des örtlichen 
Verkehrsausſchuſſes in der Remiſe der 
South Chicago & Calumet Street 
Railmayn Company in Burnfide bei- 
wohnte. Der Betriebäleiter der Stra- 
Genbahngefellichaft ftellte ihm fofort 
eine Sonbdereleftrifche zur Ve fügung, 
in der er heimfuhr. Das Teuer hat 
insgefammt etiwva $8000 Schaden an 
gerichtet. 


un die dDeutihen Sänger. 


Aufruf zur Derimmlung am 19. Mai und 
zum Mafjenchor. 


Werte Sänger! 

Um Sonntag, den 6. Juli, d. }., 
wird den deutfhen Sängern und 
Zurnern Gelegenheit geboten, ein= 
mal in ihrer ganzen Stärfe vor einen 
allen Klaffen der Bepölferung ange- 
börenden Publiftum, aufzutreten. Die- 
jer Tag ift nämlih der Schlußtag 
der großartig geplanten athletifchen 
Spiele, die vom 28. Juni bi3 zum 6. 
Auli, an der. Late Front abgehalten 
werben jollen. 

Die Verbände „Vereinigte Männer- 
höre“ und „Vereinigte Sänger“ haben 
bereit3 zugefagt, jo daß jegt jchon ein 
Chor von 1000 Stimmen gefichert ift. 
Doc, e3 follen auch die, anderen Ver: 
bänden angehörenden und unabhängi- 
gen Gejangvereine erjucht werden, ein= 
mal zur Ehre des Deutfchtums in vol- 
ler Stärfe mitzumaden, um fo einen 
Chor von 2500 bi3 3000 Sängern ins 
"Feld zu jtellen. 

Die Vereine find erjucht, bdiejer 
Sade ernftlich näher zu treten unb 
zu der nächiten gemeinfchaftlichen Ver- 
fammlung, die am Montag, dem 19. 
Mai, Abends 8 Uhr, im Lokale des 
Herrn Theo. Wilten, 169 N. Ya 
Salle Str, nahe der Randolph Str., 
ftattfindet, Delegaten zu entjenden. 
Un diefem Abend follen auch die zu 
fingenden Lieder feſtgeſtellt werden, 
und zwar Chöre, die jetzt ſchon allge— 
mein geläufig ſind. Jeder Sänger 
bekommt zwei Eintrittskarten, frei ge— 
liefert. 

Mit der Bitte, dieſem Aufrufe ge— 
bührende Beachtung zu ſchenken und 
die Beteiligung als Ehrenſache zu be— 
trachten, zeichnen 

Mit Sängergruß! 
Wilhelm Arens, Vorſiter, 
Max Hirſch, Sekretär. 


Zwei auf einen Schlag. 


Wurden don einem Kraftwagen über den 
Haufen gefahren. 

An S. Canal und W. 12. Straße 
wurden geſtern Abend zwei Männer 
bon einem Kraftwagen überfahren. 
Der Wagenführer Albert Sizer, Nr. 
1407 Solon Place, la3 einen der Ber- 
unglücdten duf und beförderte ihn nad 
dem Gountyhofpital; den andern, den 
er anfcheinend überfehen hatte, lieferte 
bald darauf die Polizei dort ein. Als 
diefer feinen Leidensgenoffen im näch⸗ 
ften Bette jah, teilte er den Werzten 
mit, daß er und der Betinachbar von 
demfelben Kraftwagen überfahren 
wurden. Die Verunglüdten find Yg- 
nat Zapha, Nr. 108 Cortez Abe, unb 
Kohn Zbas, Nr. 10560 Jndiana Ave. 


Ungtäcticher Zufall. ° 


23m Magwaob ließ geftern eig aut 
# —* 


einer Leitungsſtange mit 
rungsarbeiten beſchäftigter Draht— 
ſpanner eine Eiſenſtange fallen. Die 
traf den vierjährigen James Rhodes 
Nr. 1505 S. 4. Ave. Maywood, und 
zerſchmetterte ihm den Schädel. Der 
verunglückte Knabe ringt im Oak Park 
Hoſpital mit dem Tode. 


(Eingejandt.) 


Gür Einfenoungen au& dem Leferirels !ft die 
Rebattion nicht berantiworud. BZufchritten 
müffen — — un. fura gehalten, und 
frei don perfönliden Angriffen, da3 PBaptzı 
nur auf einer Seite beichrieben fein. te 
Bufchriften, melde den Namen und Wbreife 
des Einfenders tragen, werben berüdiictigt. 

An die Redaktion der „Abendpoit“. 
ch darf mir mohl eine Berichtigung 

erlauben betreff3 des Artifel3 „Weibliche 

Polizei”. Die weibliche Polizeiafftitentin 

mwirfte nicht in dem fchönen fialn am 

Rhein, fondern jie beglüdte mit ihrem 

lebereifer ihre Schweiteritadt Mainz, am 

Rhein ınd Main gelegen, die im Puntte 

der Faſtnachtsausgelaſſenheit dem ge— 

mütlichen, lebensfrohen Sitz des hl. Kar— 
nevals, Köln, in nichts nachſtehen möchte. 
Und nun darf ich mir wohl auch ein 

Wort zu dieſer Sache erlauben. Da kom— 

men die weiſen Herren der Schöpfung 

wieder mit Zwang Ketten möchte man 
ſagen, — Spezialdienſten in die 

Polizei einzuſtellen, ſoll mit gründlichem 

Bedacht geſchehen“. Derſelben Meinung 

bin ich auch, aber auch wirklich mit gründ— 

lichem Bedacht, ohne Vorxurteile, ohne 

Bevorzugung. Bei der Auswahl ſoll auf 

allerlei, nein auf vielerlei Rückſicht ge— 

nommen werden, das laſſe ich auch gelten, 
aber es müſſen auch die Machtbefügniſſe 
derartig beſchnitten werden, daß Ueber— 
fchreitungen möglichit jchiver fallen. Ganz 
gut aelagt. Hat aber auch der Schreiber 
tefe3 da3 Anferat feinerzeit im Nölner 

Tageblatt: „Wir fıtchen eine hochaebil- 

dete junge Dame, mu die höhere Töch- 

terfchule befucht Haben und deral.”, ich 
fann mich Heute nicht mehr genau de3 
ganzen Wortlautes befinmen, geleien? 

Nedenfall3 interefjirte mich zur Zeit die 

Annonce und ich verfolgte die Entivide- 

Iung derfelben. 


Ich ſprach zuvor von Vorurteilen ımd 
Dev ugung, Diefe fpielen aemöhnlich 
bei folden Musfchreibungen die größte 
Rolle und find die Wurzel aller 1eber. 

Was tiffen die meiiten berzogenen 
Däamchen der höheren Schulen, nehegt u. 
aepflegt zu Haufe, von allen Drang= und 
Schidfalen eines alleinftehenden, auf fich 
felbft angemiefenen Menichenfindes? Und 
nun jolfen folche unjelbftändige, nanz 
und gar nicht für da3 materielle Leben 
erzonene Damen ich in fo mande ber 
zweifelte Lebenslage hineinverſetzen, um 
den rechten, zum Herzen gehenden Ton, 
der in manchen Fällen der beſte Helfer 
it, anfchlagen zu fönnen? Gang undenf- 
ar! 


‚ Die Bolizeiaffiitentin in Mainz hatte 
eine ‚ganz, berfehrte Auffaffung ihres Be- 
ruf. Nur die Sucht nach Belobung, An⸗ 
erfennung, bat dieje Dame mohl verleiten 
fönnen, folde Mikariffe zu benehen. Ges 
dient hat fie der Sache mohl kaum, viel 
eher nefchabet. Und deshalb da3 Nadı- 
ftehende. Der Mann tft mım einmal der 
biel überlenene Teil der menschlichen Ges 
fellihaft. Wie märe e3, würden Beipre- 
Aungen, Erflärungen abgehalten ter» 
den? ch alaube, nein, ich bin überzeugt, 
tie bald ftellte e3 fich heraus, er. für. 
ſolchen veranttwortungsbollen, ſchweren 
Voſten geeignet wäre. Die Frau würde 
in mander Hinficht fehr vieles zu Teiften 
imftande fein, aber nur dann, wenn fte 
bon fetten der Herren der Schöpfung ala 
Kamerad, mohlveritander, nur al3 Ka— 
merabd, behandelt wird. Nur fo ließe fich 
Hand in Hand arbeiten, und im gegebe— 
nen Falle ettva3 erreichen. Alles Allein 
liche, Hebereifernde müßte vor dem gro⸗ 
ken Gefühl der Verantwortung und einer 
bielen Mitmenihen Segen bringenden 
Arbeit aanz verſchwinden. Alſo die Idee 
des weiblichen PVoliziſten iſt ſicher nicht 
u vexachten, aber mit „Vorſicht“ zu ges 
rauchen. ' 
Achtungsvoll, 


—— —⸗ — — 


— Am Telephon.— „Bitte, verbin- 
den ©’ mich mit meiner Frau!“ 4 
„Welche Nummer, bitte?" — „Welche 
Nummer? Ya, glaub’n &’ Teicht, i bin 
a Türk?!“ 


".®. 


'SASTORIA Fürsäugtngeund Kinder. 


Ausbeſſe⸗ 


— — Gute 


Aprighl Purguins 
in gebrauchten Pianos 


Harrington 
Meiiter 
Schaaf 
Mafon und Hamlin...s... 
Emithb und Barned....... 
Braumüller 
Deder:. Drob; un sl 
RM Arion ., 
I Bryant 


Eine Anzahl Hinze, Whitney und 
Kimbe” von $150 aufwärts. 


|. Gute neue Upright Bianos von 
$195 aufmärts. ‘ 


Veihte Zahlungen, 


A W.W. KIMBALL 00. 


Südweſt-Ecke von 
Wabaſh Ave. und Jackſon Boulevard 


GEO. SCHLEIFFARTH, 
deutſcher Verläufer. 


mit dem deliziöſen Ge— 
ſchmacknach neuem Gras 


40,000 
Familien ſparen 


eine Million Dollars jedes 
Jahr, indem ſie von Bantes’ 
nur die bier Artikel laufen: 
Beten. Kaffee, Butter, Xee 
Beriuct ihn. und Salao. E 
26c 


Beiter Kaffee, den Geld kaufen faun, 
(Rat v beite Kaffee ala dief 
n befferer Kaffee a efer verlau 
30€ Santos Kaffee 
Guter Rio Kaffee, ganze Bohnen........208 
Banles’ Greamerh-Butter ift beffer als 
irgend welche andere, FA 
Neine Vutter, gut und füß, probirk fie, 
febt, wie gut fie ift.....eouooooee ... 
Speziafwert in Tee, wert 60c 
Beiter Head Reis, die 10c Sorte 
Bantes’ beiter Kalao, 4 PBfu 


Bankes’ 20 Lä 


Weitjeite Läden: 
1641 ®. —32 Ude, 
1367 W. Chicago Ave, 
2054 Milmeaufee Ave. 3 
1024 Milwaulee Abe, 
2710 W. North Abe, 
1217 ©. Halfted Str, 
1832 ©. Halited Str, 

Südfeite: 

3032 Wentworth Abe, 
3427 ©. Halited Str. 
4729 ©. Alhland Abe. 


408 WM. Dibtfion Ste, 
TO BR 
2642 Lincoln Abe. 


3244 Lincoln Abe, 
3413 N. Elarf Sir, 


[5100 Belohnung, Yun Ir im 


von Banles’ Kaffeeläden Butterine Ian 
fen könnt, 


— Gut gejagt. — Rebner: * „Des 
Unterfchied zmifchen der Frau bon 
heute und derjenigen vor fünfzi 
ren binfichtlich ihrer Stellung im öf⸗ 
Bee — — man Ka in bie 

orte zufammenfafjen: rüber ers + 
fohien die Frau in der Krinoline, und 
heute fpielt fie die erfte Violine“ 
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Abendposi 
täglich, angenommen Sonntags. 
ber: THE ABENDPOST COMPANY. 


—— — 


"Gebäude, 101-103 5. Fifth Ave. 
de Monroe Etrape. 


ILLINOIS. 


Private Exchange 1498 Main. 
Automatic 53-356. 


— 
— 


jeder Nummer, frei ins Haus geliefert, 1 Gent 
Bear Eonntagpoft......cleueneeenenn a Cents 
in den Ber. 


Sahrlie, im Poraus berabit, 
\ 122 VOR error. BB 
Eountogpofl...uennenannenannennennnn en BE UU 
— as Second Clas: Matter September 9th. 
ätthe Post Oflice at Chicazo, Iliinois, under 
of March 3d. 1879. 


Guter Anfang. 


"Pur fünf Demokraten haben im 
Abgeordnetenhauſe gegen die Zollvor- 
lage geitimmt, und diefe Auchdemofra- 
ten fommen allefamt aus dem Staate 
Sonifiana. Somit haben die Rüben» 
auder-, die Schafzüchter- nmud die 
Hölzintereffen ihre Drohung doh 
nit wahrmachen können, daß fie die 
Bartei Spalten würden. im Senate 


werben die Gegner der Vorlage aller: 
dings weit länger und heftiger Wider- | 


fand leiften können, alö im Abgeord- 


’ metenhaufe, weil jeder Senator über 


jeden Entwurf jo oft und jo lange re- 
ben darf, wie er will, aber endlich und 
ſchließlich wird die Abſtimmung doch 
exfolgen müſſen. Es iſt nicht nur zu 
exwarten, ſondern auch zu hoffen und 
zu wünſchen, daß die demokratiſche 
Mehrheit des Senates die ſinnwidtigen 
Beſtimmungen der Vorlage ſtreichen 
und ihre Fehler verbeſſern wird, doch 
wenn das geſchehen iſt, wird ſie auch 


tampffreudigen 


ein, das Wahlrecht für die Praſidenten⸗ 
wahlmänner, die Mitglieder der ſtaat⸗ 
lichen Steuerausgleichbehörde, den 
„Clerk“ der Berufungsgerichte, den 
County-Schagmeifter » und Couniy⸗ 
Bermeffer, die Steuereinihäßer und 
Steuerrepiforen, die Eruftees des Ab- 
mwaljerbezitts, alle Beamten der Stabt, 
„Zomwn“ oder Drtfchaft, 
men die Wolizeirihter, und das 
Stimmredt in Fragen und Borjchlä- 
gen, die den Urmählern unterbreitet 
werben mögen. Uber, e3 jchließt nicht 
ein, die Mitgliever des Songteiles, 
noch die der Staatögefehgebung ufm. 
und bedeutet noch lange nicht das 
gleiche allgemeine Stimmredt. Es ilt 
no lange nit Alles, und Alles, 
oder noch mehr, ift’S, mas die richtigen, 


„radikaleren“ Frauenrechtlerinnen mwol- 


len. Dieſe ſehen in dem Verzicht. auf 


auch nur das Tipfelchen über dem J 


einen Verrrat an der Sache und eine 
Schande, die man lieber totſchweigt. 
Das. erflärt die Mbmefenheit der 
Suffragetten, der 
Blehmufit und begeifterten Reden in 
Sprinafield, und die wieder erklärt 
zum guten Zeil den Erfolg im Senate. 


| Denn man wird fie als eine Wohltat 
ı empfunden haben, die einer Kleiner Ge- 


fälligkeit wohl wert iſt. 
Der leichte Sieg im Senate hat, ſo 


heißt es, in den Buſen der Frauen- 
rechtlerinnen und 
Anhangs 


ihres männlichen 
die Hoffnung geweckt, daß 


auch das Haus für dieſe Bill zu haben 


ſein mag, in welchem Falle dasFrauen-⸗ 
ſtimmrecht 


allerdings 


einen großen 
zu verzeichnen 


haben würde, 


Siea 


| denn daß Gsuperneur Dunne dem Ge- 


ſcheint 
ſcheint nicht beſonders 


vom Staatenhauſe angenommen wer-— 


den. Die Senatoren aus den Rüben— 
auder-, Schafzüchter- 
teh werden es ebenfotweniq wagen, tie 
ihre Landsleute im Abgeordneten— 
haufe, die Erfüllung ver demofrati- 
ſchen Platformverſprechungen zu ver— 
weigern und mit ihrer Partei zu bre— 


chen. 


und Waldſtaa- 


ſetze ſeine Unterſchrift 
gewiß. Aber 


geben würde, 
groß zu ſein, 
denn ſonſt würde man wohl ganz an— 
ders in's Horn ſtoßen, und im Inter— 
eſſe der Damen iſt es zu wünſchen, 
daß es ſo iſt. Denn viel Berechtigung 
hat ſie nicht, und die Zerſtörung 


| ſchwacher Hoffnungen berührt bekannt— 
lich viel weniger unangenehm ala die 


fein; weil von jegt an ja auch die Bun= 


besjenatoren unmittelbar 

erwählt werden müflen. 
Die fogenannten 

unter der Führung des Herrn Murdod 


vom Volte | 
Pprogreſſiven Zuſatz bekam, 
Fortſchrittlichen 


aus Kanſas haben größtenteils gegen 
die Zollreform geſtimmt, obwohl fie | 


ſeinerzeit dem Präſidenten Taft die 
Unterzeichnung dẽes Paoyne aldrich— 


geſetzes geradezu als Verbrechen ange-⸗ 


rechnet haben. Sie gehören 
Nöerglern, die nach dem 
Sprüchwort den Pelz waſchen wollen, 
ohne ihn naß zu machen, d. h. ſie ſind 
zwar „grundfäßlich“ oder mit dem 
Munde ehr eifrige Zollreforiner, aber 
fie wollen beileibe nicht den nterefien 
zu nahe treten, die in ihren Wahlkreis 
On mehr oder weniger politifchen Eins 
flug ausüben. Mit fokhen Lippen- 
befennern pfleat das prattiiche ame 
tifanifche Volt: jo menig Geduld zu 
haben, daß die Fortichrittler jich wohl 
jehr bald genötigt jehen werden, ich 
auch der Forın nach wieder der tepubli 
fanifhen Partei anzuschließen. Einige 
ihrer Wortführer Haben zu Ddiejem 
Schritte bereits geraten. 

Da die demofratifche Tarifvorlage 
zivar einige Rohjtgffe auf die Freilifte 
jegt, im. übrigen aber die Zölle nur 
auf durhiähnittlih 35 v. H. ermäßigt 
fo fann durch ihre Annahme die ein- 
heimiſche Induſtrie unmöglich geſchä— 
digt, oder gar an die Wand gedrückt 
werden. Während der Erörterung im 
Abgeordnetenhauſe haben ſelbſt einige 
Republikaner eingeſtanden, daß das 
Volk in der letzten Wahl unzweideutig 
eine Herabſetzung der Zölle verlangt 
hat, und die demofratiiche Partei Ie- 
Diglich die ihr erteilten Weifungen auz- 
führt. Sie nimmt gebührende Rüd 
ficht auf die tatfächlichen Verhältnifie, 
die fih in fünfzig Jahren auf der 
Grundlage eines übermäßig hohen Ta- 
rifes herausgebilvet haben,und entzieht 
ben Fabrifanten nicht auf einmal den 
Schub, an den fie azmöhnt find. 
MWenn aber ein Gewerbe dem ausländi- 
fhen Wettbewerbe nicht gewachfen ift, 
trotzdem es ſeine Robſtoffe zollfrei be— 
ziehen und auf den Herſtellungspreis 
mindeftens ein Deittel auffchlagen 
fann, jo ift eg überhaupt nicht Teben3- 
Fabia. So wenig ver Staat einem 
Manne Hilft, der im hoben Norden 
Apfelfinen im. Treibhaufe züchten 
will, ebenfo wenig ſollte er eine Indu— 
ſtrie ermuntern, die auf Koſten der 
Verbraucher ein ſchwächliches und un— 
wiriſchaftliches Daſein führt. Das 
iſt nur eine Vergeudung der Volks— 
kräfte. 


zu den 


„Wo blieben die Frauen?⸗“ 


Der Senat in Springfield hat die 
Frauenſtimmrechtbill mit 29 gegen nur 
15 Stimmen angenommen, und diefer 
Sieg wurde für den „Gebanten“ er- 
zungen ohne Blehmufit, Sonderzüge 
und farbenprähtige Austellung der 
Frühlingsmoden. Die Frauenrechtle- 
tinnen rüdten nicht, wie fie’s früher 
taten, mennimmer fie eine „Bill“ in 
Sptinofield hatten, in voller Stärfe 


deutichen | 
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| 
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| 
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| 


+ Wahlarbeit ein- 


| 


> umb Modeichönheit aus, die Gefeaeber | 


breitzuflopfen, fondern diesmal gingen 
nur einige Säupter der Frauenjtimm- 
zeihibewegung in XMinois nach ber 


 Siaatöhauptitadt, dort ihre Intereffen 


zu vertreten. Die erfolgreichite Kam- 


 pagne war- zugleich die ruhigite Kam: 
 pagne, die feit Jahren für das rauen: 


flimmrecht g:führt wurbe.- 


* = Beibe, jowohl der Erfolg, als auch 
- die Stille vor, während und nad) der 
Altion, i 


unzweifelhaft zum guten 
Zeile der Tatfache zu danken, daß die 
biesjährige Bill, denen der letzten Jahre 
egenüber, recht bejcheiden ift, indem 
den Frauen nur das Stimmredt 

' die fogertannten „itatutory“ Aem- 
die durch ſtaatliche Geſetzgebung 


— gibt. Das ift freili 


Adtötung voll ausgewachjener und 
ltarfer. Das Haus aber hat jih al’ 


3 zu bre= | die jahre her dem FFrauenftimmrecht- 
Sie werden um fo vorjichtiger | 


gedarffen gegenüber 
verhalten, 
aud einen 


ſtark ablehnend 
und wenn es letztes Jahr 

verhältnißmäßig ſtarken 
| fo ift es 
doch ſehr unwahrſcheinlich, daß es 
überredet werden könnte, der Frauen 
ſtimmrechtbill eine Mehrheit zu geben; 


umjo mehr al3 die oraanifirten Gen: | 
| nerinnen : 


‚ eriennen gaben, daß fie beabfichtinen, 


des rauenftimmrechts zu 
bor dem Haufe einen fcharfen Kampf 
gegen die Bill zu führen; dori ihre 
gröbſten Geſchütze gegen ſie aufzufah— 
ren und losdonnern zu laſſen. 

An Material — an Sciekbedarf 
ſozuſagen — fann es ihnen nicht feh 
(en. Während die Sufragetten » nur 
mit Derheifungen „bearünden“ - fün 
nen, können die „Antis“ zur Bearün- 
duna ihrer Behauptung, daß die 
Frauen das Stimmrecht nicht wollen, 
und wenn es ihnen aufgedrungen 
wird, zum größten und weitaus beiten 
Teile nicht ausüben, mit Erfahrungen 
aufwarten. GSolde Erfahrunaen bie- 
tet ihnen jede Art Frauenſtimmrecht 
dte noch bewilligt wurde, jeder Siaat, 
der das Frauenftimmreht in irgend 
einer Form bat umd jede Zeit — jedes 
Jahr, das fich feiner rühmen durfte. 
Sie können Beweile für ihre Behaup- 
tungen jowonl in den älteften Frauen- 
immftaaten finden, - und in ven 
erjten ahren feiner Einführung, wie 
in den jüngften und au® ver jüngiten 
Zeit. In Kalifornien, beiſpielsweiſe, 
wurde das Frauenflimmrecht vor Jah— 
resfrift eingeführt und eben dort foll— 
ten die Frauen ganz allgemein danach 
verlangt haben; die Begeiſterung war 
groß und man erwartete von den fort— 
ſchrittlichen Kalifornierinnen große 
Dinge. Vor kurzem ſah ſich aber der 
Mayor der Stadt Berkeley zu der fol— 
genden Erklärung veranlaßt. „In ge— 
wiſſen Ländern ergeht man ſich“, ſagt 
er, „in groben Ausſchreitungen und 
aufreizenden 
die Notwendigkeit der Einführung des 
Frauenſtimmrechts darzutun. Hier in 
Kalifornien haben wir das Frauen- 
ftimmrecht und Berkeley war und ift 
einer der Brennpunkte der Berwegund. 
Die Frage, ob genügend große Spiel- 
pläge mit zmedentfprechenden Einrich- 
tungen für die Jugend befchafft wer— 
den Tollten, ijt gewiß eine Frage, für 
die die’ Frauen fich intereffiren und 
jtimmen follten; von den 8,000 flimm- 
berechtigten Frauen der Stadt haben 
aber nur rund 1500 e8 der Mühe wert 
gehalten, überhaupt ihre Stimmen ab- 
und in diefer, für die Jugend fo midh- 
tigen Frage ihre Anficht fundzugeben. 
Wo blieben die Mütter?“ 

Sie blieben zu Haufe, oder bei ihrer 
„KRartenpartie“, oder an ihrer „Shop- 
pingtour“, oder fonftwo. Sie blieben, 
imo fie immer. oder in derfegel, bleiben 
merden, menn Wabltag ift und nicht 
etwa in den Wahlräumen zugleich eine 
Modenausitellung ftattfindet, oder vaiı 
den Wahlbeamten als Lohn für die 
oder mehrpfündige 
Schachteln mit Zudermerf, oder neite 
„Souvenirs“ verteilt werben, oder ih- 
nen fonjt- etmas von „reellem“ Wert 
aeboten wird, fie für die nicht gemollte 
Wahlarbeit-und „Zeitvergeudung” au 
entjchädigen, beziw. zu dem Opfer zu 
bewegen, das ber Staat von ihnen 
verlangt. — — — 


„Verſchwinden“ heißt es 


für alle ſolche Leiden wie 
Unverdaulichkeit 
Appetitiofigteit 
Biliäfität 

wenn man dem Magen, Leber und Eingewweiden 
‚zu Kraft umd Gejundheit verhilft mit 
HOSTETTER’S 
— 


Derftopfung 
a Malaria 


a; 


ausgenom= 


bie Hoffnung | 


und begeifterten Reden, | 


PER RER 


u pr Du mir, fo ih u ei 


—_ 


NET U ET ee TRETEN ET TER LEE ——— — — —— — — — ER 


Es war einmal eine ſchöne Zeit, da 


brauchte man nur zu einem großen 
Freunde zu gehen und ihn davon zu 
überzeugen — wenn er es nicht von 
vornhetein ſchon war —, was für di— 
rett hervorragende Eigenſchaften man 
| für da8 Amt eines Poftmeifters der 


I. ©. 9. babe, und alfobald fand fi 


ein Vöjtchen in der Pot, in dem man 
Die gute, ! 
fie in Trümes | 


| fiber und geborgen war. 


| alte Zeit! Nun liegt 


| Der grösste un, 
| | Kleider- Laden 


| — 
| 


"..... 


der 
Nordseite 


‚ums® 
nn. * 


- 
— * 


| mern, und neues Leben blüht aus den 


Ruinen, aus der Aſche 
Vogel Phönix, 
man geſäet. — 

Eine 


ſchwebt der 
die Früchte reifen, die 


neue Zeit! — Mit eiſerner 


Hand mill der Generalpoftmeiiter hin- | 


Spren und Staub 
der Poftämter des Landes feitgeleßt 
bat. Am Einverjtändnig mit dem 
| Präfidenten hat er eine weite Kreije 
ı ziehende Unterfuchung angeowonet, bie 
| feititellen foll, ob die Herren Poltmel- 
| fter ihre Pflicht zur Zufriedenheit der 
Deffentlichteit und des Staates erfüllt 
haben und erfüllen, und ob fie über- 
haupt zu dem Amte nach Willen und 
ı Beritand geeignet ind. 
Die Leute aus der guten, alten Zeit 
I find darüber natürlich daß erfchrouen, 
' und mandem oftmerjteriein in der 
' Wildniß, aber auch manchem in ber 
grogen Stadt wird das Herz angftpoll 
gegen die Rippen pocden, imenn er 
daran tenft, daß auch bei ihm nun 
bald die gejtrengen Inquiſitoren an— 
flopfen werden. Nur wenige werden 
Tih einfichtsucl zugächft flar machen, 
daß es der umgedrebte Spieß ijt, der 
jie zw fiteln. anfängt. Dap es die 
Vergeltung ift, die da mit mwuchtigem 
Schritt heranftampft. Aber einige 
werden daran denten müllen, .mı: 
leicht es einft, in der guten alten Zeit, 
war, einen ſelbſt wohlverdienten Be— 
amten ſeiner Würde zu entkleiden, weil 
er einfach nicht „alle Zeit auf ſeine 
Arbeit verwendete“, und wie ſchnell 
das Mäntelchen des Poſtmeiſters einem 
guten Freunde, der ſtramm zur Stange 
hielt, umgehängt wurde. Run kommt 
alſo der große Kladderadatſch! — 
Die Poſtinſpektoren ſind von oben 
angewieſen, jede Klage, jede Beſchwerde 
gegen die Leiſtungen der Poſtmeiſter 
ang Tageslicht zu bringen und dem 
Auge des geitrengen Dberiten zu un: 
terbreiten.. Xoer imieder hat unerbitt- 
lich zuaelagt, daß er mit fo beqründe- 
ten Amtsentlaffungen nicht fparen 
mil. Zur PBefchaffung - des nötigen 
Material3 werden die nfpeftoren 
nicht nur die Poftämter felbft und die 
Amtsführung prüfen, fondern fie wer: 
den auch Befchtverden aus der Deffent: 
lichkeit ihren Berichten einreihen. Da: 
mit Scheint man.aber zu mweit zu gehen. 
Denn aehäfliger Verfeumdung ift*da= 
mit Tor und Tür geöffnet, wenn nicht 
diefen Mitteilungen des Publitums 
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in den Winkeln 
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gegenüber jaubere Kritif qeiibt wird. |- 


Und das wäre jchon deshalb fehr zu 
mwünjchen, damit diefer an fich fo be- 
rechtigte Feldzug gegen Unfähigkeit 
und Günſtlingswirtſchaft nicht den 
Makel der Ungerechtigkeit auf ſich lade. 

Anzuerkennen iſt die Gründlichkeit, 
mit der das geſammte Poſtweſen um— 
gebildet werden ſoll. Nur die bewie— 
ſene Fähigkeit wird künftig unter den 
Bewerbern entſcheiden. Die Poſtmei— 
ſter der vierten Klaſſe unterſtehen 
ſchon der Zivildienſtordnung. Im 
nächſten Jahre ſollen aber auch die der 
zweiten und dritten Klaſſe denſelben 
Beſtimmungen unterworfen werden 
d. h. ſie können das Anrecht auf eine 
Ernennung nur durch entſprechend ab— 
zulegende Prüfung terwerben. Die 
neu einzuſetzenden Poſtmeiſter vierter 
Klaſſe, annähernd etwa 37,000, wer— 
den eingehend auf Herz und Nieren 


unterſucht werden, ehe ſie ſich als 


— — — — — 


| 
| legenheit, 


ſo ich Dir“ wird zwar augenblicklich 
und viele von ihnen hart treffen, aber 
der Tüchtige hat irokdem die Ge— 
fi) durchzufegen. Mehr 
no&, als in der quten alten Zeit, die 
damit durch-eine beifere neue Zeit end= 


Poftmeifter ver U. ©. U. betrachten | giltig erfegt ſcheint. 


und bealüdwünfchen laſſen pürfen, 
ebenjo follen jih mahrfcheinlic; die 
unter Roojevelt und Taft ernannten 
Voftmeiiter einer fogenannten „Wett- 
prüfung“ unterziehen. 

Die neue Zeit bezeuat mit diefem 
Vorgeben, »menn ed auch natürlich in 
der Rumpelfammer der quien alten 
Zeit beträchtlichen Staub aufmirbelt, 
den Beginn einer fich langjam bahn: 
ı brechenden MUeberzeugung, daß für 

öffentlihe WUemter, befonder3 im 

Staatödienft, nur folhe Männer in 

Trage fommen follten, die im Stande 
find, den Befähigungsnachmweis zu lie- 
fern. Daß Diefer befonders auf dem 
Gebiet des Poftwefers von andern Re- 
gierungen für fehr notwendig erachtet 
twird, zeigt ein furzer Hinweis auf den 
Befähigungdnachmweis, den die beut- 
fchen Poftbeamten höherer Ordnung 
erbringen müffen. , Die Anmärter der 
höheren Laufbahn im PBoftfach haben 
ein Realgymnafium oder eine gleich- 
mertige Anjtalt mit dem Reifezeugniß 
zu verlaffen. Ein Jahr lang werben 
fie im praftiichen Poit- und Telegra- 
phendienft ausgebildet, ohne dafür ent- 

Ichädigt zu, werben. Der praftilchen 

Lehrzeit folgt ein breijähriges Univer- 

fitätsftubium. Erft nah Beltehen 


zweier Prüfungen, die der Staat bbr= | 


nimmt, erhalten fie Anftellung. Aud) 
fchon die mittlere Laufbahn, Bolt: und 
Telegraphenaffiftent, verlangt das Be 
fäbigungszeuaniß zum einjährigfrei- 
willigen Dienit. Erft nach vierjährigem 
Vorbereitungsdienft merden fie zur 
Prüfung als Affiitent zugelaffen. Ver- 
gleicht man damit den Bildungsdurdy- 
Ihnitt des höheren ameritanifchen 
Poftbeamten, fo erjcheinen die Anfor- 
derungen, die an diefen geftellt wer— 
ben, noch recht klein. Aber auf jeden 


Fall bedeutet die vorgenommene und 


geplante Neuerung einen bebeutenden 
Fortfchritt gegenüber der auten alten 
Zeit. Auch infofern, als fie die Par- 
teiftellung derBemwerber möglichft gänz⸗ 
lich unberüdfiähtigt Iaffen will. Allen 
das: Ergebniß der Prüfungen . foll 
I ehelichen Rihtfehnu 

. er d r 
lönnen —— ‚geil BeHnE : 


F ** 


J 
Ein vorgeihihtlihes Auinenfeld 
in Bern. 


Am Bulletin der panamerifantjchen 
| Unton erftattet Charles W. Currier 
| Bericht über eine große vorgeſchicht— 
| liche Auinenftadt in Peru, Die etwa 

40 Kilometer von Lima entfernt ijt 
; und bisher einer ſyſtematiſchen Er— 
| forfhung noch nicht unterworfen 
| wurde. Currier hat die Stätte »in 
' Begleitung des. durch feine Ausgra> 

bungen in Efuador befannten Pro— 
ı feffors Randolph Sapille aufgefudt. 
| Troß der Zerftörungsarbeit der Jahr— 
| hunderte und der Vermüftung durch 
die Erdbeben gewähren dieſe halbver— 
ſchütteten Ruinenfelder noch heute 
einen gemaltigen Anblid. Sie be- 
| deden eine Bodenfläche von etwa vier 
| Quadrattilometer und liegen im obern 
| Tale des Rimac, in einer Zone, Die 
| heute unbewohnt, in alten Zeiten aber 
ſehr dicht bevölkert geweſen iſt. Nach 
den perüaniſchen Sagen wurde dieſe 
Stadt zwei Jahrhunderte vor der An—⸗ 
kunft der Spanier durch die Inkas er— 
\obert. Sie erhielt fpäter den Namen 
' Garamarquilla, die „Stadt der Fel- 
fen“. Ein großer Zeil der Ruinen 
ift heute faft völlig unter Sandmaffen 
| Pegraben; aber einige Teile der Stadt 
| zeigen noch heute vollfommen gerade 
angelegte Straßen, 

Steinmauern eingefaßt find. = 

und dort findet man aud) die Ueßkt- 
refte großer Qempelbauten und 
' eftungen; viele von ihnen haben ihre 

Poramidenform bewahrt; den Zugang 

gewann man durch fehr lange, breite, 
terraffenartige Treppen. In gewiſſen 

Teilen des Ruinenfeldes ſtößt man bei 

Grabungsverſuchen ſofort auf Schä— 

del und menſchliche Gebeine. Die Ge— 
ſchichte dieſer Stadt iſt bis heute noch 
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ſind ſehr überraſcht bei dem 

erſten Beſuche des Stern La— 
dens, denn nirgends anders ha— 
ben ſie jemals Kleider von ſolchꝰ 
eigenartiger Qualität zu ſolch nie⸗ 

Fa drigen Preifen gefehen. Und 
U diefe Männer finden es vorteil: 
haft :hier zu faufen, da wir eine 
Eriparniß von $5 bis $5 an je: 


dem Anzug garantirgn. 


Ganz befon- 


ders ift der fpezielle Stern 


Srühjahr - 


Anzug ein jelte- 


ner Wert ä1....... 


Anzüge für Männer umd junge 


- Männer 


S10 bis 835 


Diefes ausgezeichnete Go-Cytle 
frei mit jedem Knaben-Anzug 


Jedem Knaben wird eines 
eines dieſer ſtark gemachten, 
leichtlaufenden Go-Cycles 


frei 
er 


verabfolgt, 
ſeinen Frühjahr-Anzug 


wenn 


bei Stern's kauft. Die 
allerbeſten Werte, die man 


in ber 
fann, 


Stadt 


erhalten 


Und aufwärts bis zu $10. 
Zur Beachtung! 


Sin Uebereinftimmung ınit den atıderen Retail: 
Kleiderhändlern in Ehicıgo haben wir uns ent= 
fchloffen, unferen Laden 


Dienstag, Donnerstag und Samstag 


Abends und Sonntags bis 


Mittag 


offen zu halten, 


—* 


Männer und junge Männer. 


völlig unaufgeklärt. Man weiß nicht, 
von welcher Raſſe fie begründet, erbaut 
und bewohnt wurde, ja, es iſt möglich, 
daß ſie bereits zerſtört war, als die 
Inkas von den Hochplateaus der Cor— 
dilleren herabſtiegen und die Gegend 
eroberten. Das einzige, was ſich hier 
mit Sicherheit ſagen läßt, iſt, daß die 
Begründer eine ſehr hohe Stufe der 
Ziviliſation erllommen haben müſſen; 
denn darauf weiſen die regelmäßige 
und ſchöne Anordnung der Straßen 
hin und nicht minder die Bauart der 
Häuſer. Es bleibt zu hoffen, daß 
Caxamarquilla, die tote Stadt, bald in 
das Bereich der wiſſenſchaftlichen For— 
ſchung einbezogen werde, und daß eine 
wiſſenſchaftliche Miſſion an dieſer 
Stätte altperuaniſcher Kultur metho— 
diſche Ausgrabungen veranſtalten 
möge. 

— Seine Anſicht. — Bettler (nach— 
dem er von einer jungen Frau eine 
Menge Effen bekommen hat): Na, da 
mag’3 heute mieber fchönen Verbruß 
gegeben- haben! 

— Eine qute Kur. — Bäuerin: Der 
Doktor hot gefagt, ih müßt’ a Kräfti- 
gungsmittel- nehma. — Bauer: Do 
nimm halt weng von dem Kraftmehl, 
mas de Säu ins reife kriege, des 
wird dr aach helfe! 

— Gedächtnißſtütze. — Angeheiter— 
ter Ehemann (der bei nächtlicher Heim- 
fehr von der öffnenden Köchin für ver- 
fuchte Zärtlichkeiten eine Maulfchelle 
friegt): „Richtig, wir haben ja eine 
neue!“ 


- Todeßdanzeige. 
Be und Belannten die traurige Nadh- 
riht, daß unfer geliebter Eohn und Bruder 
John Bud 
im Alter bon 38, Iapzen u. 7 Monaten plöglich 
aeitorben ift. Die re findet ftatt am 
Samstag, den 10. Mai, bom Tr 


auerbaufe, 2715 
Augufta Str., um 1 Uhr Nahm., nah dem 0» 
reit Home-Friedhof. 


Dantel %. und Minnie Bud, Eltern, 
red %. Bud, Bruder. 
—— Stellapy, Anna Haaſe, Schwe⸗ 
ern. 
Dttilta Bud 


ger, nebft Bermandten. 


Schwägerin. 
Gomaro Exeliapn, Bonis Hanfe, eanc. 
oft 


Todedanzeige. 


‚Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, dab mein bielgeliebter Gatte umd unfer 
lieber Vater 


John W. Bender 
Alter von_57 Jahren felig im Herrn 
afen ift. Die erdigung 8 ſtatt 
Diendtan, den 13. Mat, um 9:30 8 
‚Ira f 1 Mohamf 


vom 
bon d —* 
A 
interbliebenen: 


im 


nad der &@t. 
dem &t. Bo» 
nahe ültten 


entd 


Spezielle Hut: I8erte 


früberhäuft mit den neuefte 


n Entwürfen in Hüten für 


Kanit Stern’s Special Hut zu $2.00 und ſpart 51.00. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Gatte, Vater, Sohn und 
Bruder 

Adolph Gumbiuger 
im Alter von 40 Jahren, 6 Monaten und 25 
Tagen geſtorben iſt. Beerdigung vom Trauer— 
baufe, 3539 Berrh Str., Sonntas, den 11. Mai, 
1 Uhr Nahm., nah der Et. Baulefirhe, Ede 
stemper Place und Orhard Str., bon dort nad) 
dem Montrofe:Friedhof. Die trauernden Hinter: 
bliebenen: 
Hedwig U. Gumbinger aebor. Heinz, 
Gattin, { 
Emilia G. und Noieanne, Kinder, 
Katherine Gumbinger, Mutter. 
dred und Frieda Gumbinger u. Katie 
Hafemetiter, Geichwilter, nebit Ver: 
wandten. fefa 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten bie traurige Na 
richt, daß unfer lieber Sohn, Bruder und Neffe 
Friedrid; Karl Hoppert 
am 8. Mai 1913 im Ulter von 21 Jahren ge 
ftorben iit. VBeerdigumg Eonmtag, den 11. Mai, 
um 12 Uhr, vom ZTrauerhauje, 829 ©. Aldine 
!lve., nah der St. Peters Gvangel. Luther. 
Kirche, dom dort mit Kutihen nah dem Foreit 
Home Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Friedrih und Frieda Hoppert gebor. 
Kirhberg, Eltern. 
Irma, Walter, Florence, Elite und 
Eleanor Hoppert, Geſchwiſter. 
Herr und Frau Albert Köhler, Herr 
und Frau K. Krauſfſe, Herr und 
Frau Charles Finke, Ontel und 
Tanfen. fefa 


Todesanzeige. 


‚Freunden ıumd Belannten die traurige Nach» 
riht, daß unfer geliebter Gatte, Bater und 


Bruder 

Gharled Gries 
im Alter von 49 Jahren geitorben ift. Beerdi- 
aung findet ftatt am — den 10. Mai, 
Nahmittag 2 Uhr, vom Trauerhaufe, 
€. 113. Err., Rofeland, nad dem Moumt Green» 
wood-Friedhof. Um stille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 


rieda Gries gebor. Geidler, Gattin. 


richt, 


34 


teihior, Margateta :ınd Starl Gries, 


Kinder. 
Hensey und Georg, Brüder, 


Todesanzeige. 


ng und Belannien die traurige Nad- 
riht, dab mein geliebter Water 


Henrn Enthof 


im MWlter bon_77 aabsen und 5 Monate ge: 
ftorben ift. "Die Beerdigung findet ftatt am 
—— zur ak * vi Uhr —* Ba 
tauerbaufe, 1757 W. 21. Blace, nad Wunder: 
Friedhof. Um itilfe Teifnapme bitten: 


nmen Enthof, Sohn 


aria Enthof, Schwiegertochter, neb 
Entelfindern. — eh 


Todeßanzeige. 


reunden und Belannten bie traurige 
hr dab unfere liebe Mutter — 


Margarite Schröder 


(Gattin bes veritorbenen Yoadhi 
"im Alter don 76 Jahren g 2 Fre 
1:30 


gung am u den 10, Mai, 

R Reste En m oh ibrer Togler, Bot 
ü ku m Mou e⸗ 
Die trauernden Hinterbliebenen: — 


ut = und Frau Tiflie Renten, 


 „Hiegende Blätter“ 


Daß b 


u. ältefte Bumoriftifgge deutfhe Blatt. 
Reich i tt, alausgabe über | 
100 Seiten. Sept nur naabe bar 


Sefle Tee Male Arien. De 
J 17 m E72 * 
F nz 


Zobesanzeige 
Belannten die trau 
t, X geliebter Sohn u 


Michael William Hellmuth 
om 6, Mai, 4:30 Nahım., im Alter don 
20 Jahren felig im Herrn entfchlafen ift. 
Die Beerdigung findet ftatt am Sonntag, 
11, Mai, NRachmitta 1 Udr, vom 
t. 2921 Warfam Udenue, 


da na N 
Kine Beileid BHilten bie trauernden 
nterbliebenen: ‘ 
BR und Marie Hellmuth 
Itern, e 


a ‚ Ghriitopher, 
und Barbara, 


na, Un 
arie, Ang 
eichmwiiter. 


Todesanzetge. 


Freunden und Belannten die traurige 
'ahridt, dab mein lieber Sohn 
wWithelm Omar Ganſchow 
im Alter von 10 Jahren und 8 Monaten 
eitorben ift. Beerdigung findet itatt am 
eonntag, den 11. Mai, ım 1 Uhr Nach» 
mittags, vom Trauerbaufe, 2156 Erming 
Blace, nah dem Koncordia-Friedbof. Um 
stille ZTeiltahme bitten die trauerndent 
Sinterblichenen: 


wWilhelm und Anna Gauſchow, 


frfa Eltern. 


Todesanzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nadhs 
ridt, dak umfer lieber Sobn und Bruder 
George Bychowsti 
am Donnerstag, den 8. Mai, im Alter von 24 
Jahren nach em Leiden ſanft im Herrn ent⸗ 
f&hlafen ift. Did Beerdigung findet ftatt am Mons 
tag, den 12. Mai, um balb 9 Uhr Morgens, vom 
Trauerbauie, 1434 N. Klaremont Ave., nad) der 
St. Alodiinsfirde und bon da nad dem Et. Bo» 
nifaziug-Gottesader. Um itille Teilnahme bitten: 
Kohn und Anna Bnchowsfi, Elterit. 
Mary, Bruno, Gngen, frank, Ma 
fred, Gertiupe, Arthur md 
Ernit, Geichtwiiter. ve 
Krank Nie, Seo Schmall, Echtväger. 
fet Anna Bychowski, Schwägerin. 
tla 


— 


Todedanzerge 


‚Freunden umd VBelannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab unfer lieber Gatte und Water 

Frederick Schultz 

am 7. Mai 1913 im Alter von 72 Jahren und 

8 Monaten geitorben ift. Beerdigung Sonntag, 

den 11. Mai 1913, um 1 Uber wadın., bom 

Irauerbaufe, 1536 Wieland _Str., mit Kutichen 

nach der &t. Bauls-Kirhe, Drdard und Kemper 

Place, von dort nah dem Graceland- Friedhof, 
Die trauernden Hinterbliebenen: 

Amanda Schule gebor. * Gattin. 

Rofie, Rudoiph, Harry, Walter und 

Efite, Kinder. frſa 


—Todesanzeige. 
Chicago Bäcker⸗Unterſtütungsverein. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
daß unſer Mitglied 
Ernſt Nulthautt 
am 8. Mai geſtorben iſt. Die — findet 
ftatt am Samstag, den 40. Mai, vom Trauer⸗ 
baufe, 2414 Gaitiwood Ape., nah dem Rofedill« 
Friedbof. Die Beamten verfammeln fih um 12 
Uhr 418 NR. Clarl Er. 
Yuno Pfeuffer, Nräfident. 
Hugo Nis, Sceltetär. 


Todesanzeige. 
Typographia Nr. O. 


Den Beamten und Mitgliedern Hiermit zur 

Nahtiht, daß unfer Mitglied 
Michael Bm. Hellmuth 

am 6. Mai, Nachmittags 4:30 Ubr, im St. Elle 
fabetb-Hofvital geltorben ift. TDiePeerdrqung fire 
det itatt am Sonntag, 11. Mai, 1 Ubr Nacınits 
tags, von Irauerbaufe, 2921 Warſaw Ave. 
nad der St. Francid_Xabier Kirche, bon da per 
Kutihen nah dem ©t. Jofepb riedhofe. Die 
Mitglieder werden eriudt, dem berftorbenen 
Kollegen die legte Ehre zu ermweilen. 


gruen Milch, Praſident. 
® Digier, Selretär. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 


daß 
Charles H. Conrad 
am 7. Mai geſtorben iſt. Beerdigung Sonntag, 
den 11. Mai, um 9 Uhr Vorm vom Trauer⸗ 
baufe, 935 ®. 18, Sfr., mit Kutfhen nah bem 
Et. Johns Friedhof, Ya Grange. 
fria Die tranernden Hinterbliebenen, 


Geitorben: Katy Batterman, am 7. Auguft, um 
2:30 Morgens, 40 Yahre alt. Adoptivtohter des 
derſtorbenen John O. PBatterman. Beerdigung 
an Samstag, den 10. Mai, um 130 Nachm, 
dom Trauerbauſe, 1015 Aſhland Blvd., mit Kuts 
fen nad) dem Graceland- Friedhof. doft 


Geitorben: Chriftoph Reinhold Barchet, gelieb⸗ 
ter ®atte don Ebriftina Barchet, Bater von 
Neinhbold, David, William Barhet und Frau M, 
5. Zahl; am 7. Mai 1913. — Beerdigung am 
Conntag, den 11. Mai 1913, 3 Uhr Nachın., bomt 
Trauerbaufe, 425 Hannah Uve., nad dem Walds 
beim Friedhof. mibofe 


Danffanung. 


Rir fagen hiermit unferen Freunden und Bes 
Tannten den Äinnigiten Dant für die gablreice 
Teiinahme bei der Beerdigung unferes gelicbich 
Gatten und Baters 

Faul Gryzetta 

Insdefonders danlen wir dem Deutfhen Krics 
gerberein, dem Gefangberein, Evidateit-Tamens 
verein, dem Beethoven yrauenberein, folwie 
Herrn Baitor Lambrecht und Herren Cchienler für 
die troftreihen Worte am Earge. ‘vie trauernden 
Hinterbliebenen: a7 
Banline Grbzetta, Gattin, 
Joa und Nlirev, Kinder, 


Waldheim. 


ginziner beutiger Lonfeffionslofer Friedhof bon 

fcago. Dur Mettopolitandohdahn Tür Be 

u erreihen, gleichfalls auch mit allen Etrakens 

nen. Billige ee e find in dielem 

riedbof auf Abjchlag pBungen pe —* 
eral-Offices: Foreft Barf, ZI. € 

ine Foreit Park 757. 

fter, Bräf. = Ziaäd, Selr. 

mwab, Eupt. u. Ehakm. feb18°3 


reb 3. 
Satob & 


Riverview 


* a INT 


Eröffnung 
14. Mai 


Freie Yufpeltion Sonntag 
Türen offen um 1 Uhr Nachm. 


Morgen Hittag 
Eröffnung 

Wiedereröffnung des 
Exelsior Parks 


Sonntag, den 11. Mai 1913 
onzert, T Breiötgeln u. Bollöbelnftigungen, 
Einen 2 Ubr Nahm. Zu zgablreihen Geruge 
ladet Freund! it ein: 2. I a 


CHARLIES PLACE 
1868 Nord Salfted ei e 
N a a 
tener Silßermeifter. Tyroler Not, Biglinbors 
e, Cornet-, Dcarina- u. eg bon 
n — Ga Sidennt, % gemütliche Weaner, 
afon 


Zimays Buffet 


onzert. 





do rlagen für Chicago. 


Senat nimmt mehrere von der Stadt= 
verwaltung verlangte Maßregelu au 


Beiteffen Regelung von Raten. 


Heusausfhug für Wahlen empfiehlt 
Srauenftimmredtsvorlage zur Annahme 
und erregt ftarfe Oppofition wegen 
angeblihen unregelmäßi zen Dorgehens. 


(Eigenbericht der’ „Abendpolt”.) 

Springfield, ZU., 8. Mai. Chicago 
fann fich nicht uber den Staatsſenat 
bellagen. Bon Tiebzehn Vorlagen, Die 
in‘ver heutigen Situng des Oberhau- 
jed zur Annahme famen, waren bier 
voh der Stadtverwaltung Chicagos 
außgearbeitet und durdy Senator CE. J. 
Gladin eingereicht worden. mei Die- 
jer Maßregeln geben der Stabt Ehi- 
cago das Recht, „die Raten für Gas 
und Elektrizität zu regeln... Zmwer an= 
dere geben die gleichen Rechte den übri- 
gen Städten im Staat. Die auf Ehi- 
cago bezüglichen Vorlagen find nicht 
neu. Sie mırrden in derjelben Yorm 
bereit3 por vier Jahren angenommen, 
doch beitanden Hinfichtlich ihrer Ver⸗ 
faſfungsmäßigkeit Zweifel, da ſie un— 
ter denfelben Verhältniffen mie die 
fogenannte liniverfitätsporlage zur 
Annahme gefommen waren, die bom 
Staatöobergeriht für verfajlungs- 
widrig erklärt worden ift, meil bei 
ihrer Annahme nicht alle Verfafjungs- 
beftimmungen eingehalten wmorben 
find. Die Erledigung der Maßregel,, 
melche der Stadt Chicago das Recht 
gibt, Telephonraten zu regeln, murbe 
verſchoben. 

Weiterhin kam die Vorlage Sena— 
tor Juuls zur Annahme, die vor— 
ſchreibt, daß Aerzte in Notfällen, 
wenn ſie mit ihren Kraftwagen die 
Fahrgeſchwindigkeit überſchreiten, nicht 
verhaftet werden ſollen. Andere Vor— 
lagen, die im Oberhaus angenommen 
wurden, geben Städten und Dorfge— 
meinden das Recht, öffentliche Nutzein⸗ 
richtungen zu erwerben und zu betrei— 
ben, unterſtellen die Gewäſſer des 
Staates der Fluß- und Seentommif- 
fion, erweitern die Machtbefugniffe 
des ftaatlihen Superintendenten für 
Erziehungsmefen und ermächtigen ben 
Ahfchlug von Abkommen mit anderen 
Staaten, die Anerkennung von Lehrer: 
berechtigungsicheinen betreffend. 

Die Vorlage des Abgeordneten B. 
F. Kleeman, melde die Errichtung 
eines Hafens im Calumetfee anordnet, 
wurde im Senat zur dritten Zejung 
borgerüdt. 

Beeinfluffung von Kegislaturmitgliedern. 

Sm Haus brachte der Abgeordnete 
E. %. King von Galesburg, der Führer 
ber Oppofition gegen das nitiativ- 
fnitem, eine Vorlage ein, 


 fühige 


| 


melche die | keit. 
Erhebung von Antlagen wegen Amts= | 


— u — u — —_—- 


anmefend gemwejen fei, und meil ‚bie 
Vorlage fi überhaupt no gar nicht 
in den Händen des Ausfchujfes befun- 
ven habe. Gemäß den Geſchäftsregeln 
des Hauſes darf ein Ausſchuß ſich gar 
nicht mit einer Vorlage befaſſen, die 
ihm noch nicht zugewieſen iſt. Die 
Frauenſtimmrechtsvorlage wurde erſt 
heute im Haus eingereicht. Man nimmt 
an, daß der Vorſihende des Wahlaus— 
ſchuſſes, Watſon, nicht wagen wird, 
fie unter dieſen Umſtänden in der näch— 
ſten Woche im Haus zur Annahme zu 
empfehlen. Der Wahlausfhuß _be- 
mühte fich aeftern den ganzen Tag 
vergeblich, eine bejchlußfähige Mehr: 
heit feiner Mitglieder zufammenzu- 
bringen, um die Kontefte zu erledigen, 
melche gegen die Wahl des Fortichritt- 
ler3 Medill McCormid vom 29. und 
des Demofraien Michael F. Hennebry | 
vom „41. Bezirt anhängig gemacht 
worden jind. Die Demokraten wei— 
gerten bi die nötigen Mitglieder zu 
der Sing zu jtellen, damit eine 
Nachzählung der im 41. Bezirt abge- 
gebenen Stimmen nicht angeordnet 
werden fünne. Hennebrys Gegner, der 
Hortjchrittler George Boarbman, hat, 
tie zugegeben wird, eine Mehrheit der 
Stimmen im 41. Bezirk erhalten, und 
Gouverneur Dunne jelbit hat ermahnt, 
den Fall duch eine Nachzählung To 
fchnell ala möglich zu enticheiden. Das 
juchen die Demotraten troß der Wünz | 
iche des Gouverneurs zu verhindern. 
Als der Wahlausfhuß heute zulam- 
mentrat, mar bdemgemäß ebenfalls 
feine beichlußfähige Mehrheit zur 
Stelle. Geo. N. B. 
„Dokterten“ Stimmseitel. 

Die Wahlbehörde begann geitern 
Abend mit der Unterfuhung der an= 
geblichen Wahlbetrügereien, die bei der 
Staatsanwaltämahl am 5. November 
begangen morden find. Wahlbeamte 
und politifehe Drahtzieher der 18. 
Ward wurden vernommen. E. 3. Me- 
Goorty, ein Aufpaffer des Jozialifti- 
ihen Staatsanmwaltichaftstandidaten 
William U. Cunnea im 16. Wahlbe- 
zirt der 18. Ward, jagte auf dem 
Zeugenftand aus, er habe gejehen, wie 
Stimmzettel „gedottert“ worden jeien. 
Sames X. Harris, demofratifcher Be- 
zirfsführer und Mitglied der Faltion 
Hearjt-Harriion, gab ebenfall3 zu, ge= 
fehen zu haben, dat Stimmzettel „ge: 
doktert“ worden ſeien. Es ſei im In— 
tereſſe des republikaniſchen Kandida— 
ten für das Stadtgerichtsſchreiberamt 
Leland Rapp geſchehen. Er gab David 
Roſe, Leiter des Veſtibule Hotel, als 
den Mann an, der mit einem Bleiſtift— 
ſtummel, den er in ſeiner rechten Hand | 
verborgen hielt, einen Stimmzettel zu» 
gunſten Rapps marfirt habe. Als er 
Ihomas Geary, den vdemofratifchen 
Bezirföführer, darauf aufmerfjam ge- 
macht habe, habe ihm diejer geantmwor- 
tet: „Was verjchlägt’3? Mir friegen 
unfer Zeil.“ 

Gunnea und %. D. Ayers, der An 
malt Lewis Rinaferz, folgten den Ber- 
bandlungen mit großer Aufmerffam- 
Gunnen hatte bei der Nachzah- 
lung am gejtrigen Tag einen Reinge- 


mißbrauchs gegen öffentliche Beamte ; winn bon 236 Stimmen gu verzeich- 


porjchreibt, die auf Mitglieder der Le- 
gislatur einen Drud auszuüben und 
zu diefem Zmed die Patronage zu be- 
nuten fuchen. Die mwichtigfte Beitim- 
mung der Maßregel jieht por, daß e3 
für einen öffentlichen Beamten unge- 
feglich fein fol, politifche Beförderung, 
Belohnung oder Unterftüung zu ver- 
fprechen oder mit Verweigerung politi> 
fcher Unterftügung zu drohen, um ein 
Mitglied der Legislatur zuqunften 
oder zuungunften einer Maßregel zu 
beeinflufien. 

Die Vorlage des Sozialiften Harris 
pon Chicago, welche Beitrafung wegen 
Verlegung von Einhaltspefehlen in 
Streikfällen ohne Schmurgerichtäper- 
fahren verbietet, wurde mit 92 gegen 
25 Stimmen auf den Kalender bed 
Haufes aefett. Der Ausihuß für 
Prozebverfahren hatte fich gegen fie 
ausgefprochen und einen dahingehenben 
Bericht abageitattet. 

Wahlausfhuß indofjirt Sranenftimmredt. 


Der Wahlausfhuß des Haufes er- | 


Härte fich heute zugunften der Annabh- 
me der FFrauenjtimmrechtsporlage, die 
geitern im Senat angenommen worden 
ift. - Der Schritt gab das Zeichen zu 
einem erbitterten Kampf im Haus. 
Mehrere Hausmitglieder proteftirten 


nen. 
Ein Einigungsverfuh? 

Eine republifanifche Verfammlung, 
die heute Abend in der Edgewaterhalle 
in der 25. Ward ftattfindet, efregt in 
tepublifanifchen Kreifen allgemeines 
Snterefje. Sie fehen darin einen Ver- 
ud, eine Einigung zwifchen den An- 
bängern Bundesfenator Sherman: 
und Er-Öouverneur Deneens herbei- 
zuführen. €. %. Brundage, Präfident 
des „1916 Klub“ und einer der Ber: 
trauensgmänner Senator Shermang in 
Coof County, wird eine Anfprache 
halten. Brundage bat nie viel für 
Deneen übrig gehabt und hat noch 
fürzlich erklärt, die republifanifche 
Partei in Coof County müffe mit den 
alten Führern, die abgemirtjchaftet 
hätten, aufräumen. 

Die Bereingten Verbände der Köche 
erlaffen einen Appell an das Bubli- 
fum, ihnen feine Unterftüung in ih- 
tem Kampf um die Annahme der 
Hausporlage Nr. 19 zuteil werden zu 
laffen, die ihre Arbeitsftunden regelt, 
ihnen einen freien Tag fichert und ber 
Itaatlichen Gefundheitsbehörde dieAuf- 
Ticht über Arbeitäbedingungen und Ar- 
beitslofale erteilt. I dem Aufruf wei- 
Ien die Verbände daraufhin, daß die 


heute Abend nabrüdlich gegen den Gefunbheit der Köche für das Publi- 


Schritt, weil angeblich feine beichluß- 


fum von größter Bedeutung ift, und 


Beleuchtet Euren 
Saden befler und 
jeht wie Euer Ge- 
fchäft wädhlt; in: 


ſtallirt 


Tungsten 
Electrische 
Fixtures 


Wir bermieten Qungiten Cleftrifche 


Fixtures, 


einſchließlich Beſorgung und Lampen Erneuerun—⸗ 
gen für einen niedrigen, feſtgeſetzten monatlichen 
Preis. Wir liefern und bringen die Fixtures 
loſtenfrei an. Eleltrizitäͤt zur Beleuchtung wird 
nach regulärer Meter-⸗Baſis gellefert. Telepho— 
nirt heute: Randolph 1280; oder ſchreibt an die 


Commonwealth 
Edison Company. 


I20 West Adams Str. 


— — — — — — 
—— — — — — — — 


Nochmals 
morgen 


$100;000.00 Wert Suits für Da- 
men, Miſſes und Kinder, Cloaks, 
Waiſts u. Kleider von dem Walton 
Mercantile Company Bankerottla— 
ger zum Verkauf zu Preiſen, ohne 
Rückſicht auf frühere Koſten oder 
Wert. In dieſem beſchränkten 
Raum können wir Euch nur eine 
ſchwache Idee von den großen Wer— 
ten geben, die in dieſem Dept. zu 
finden ſind. Ein Blick auf die Tat— 
ſachen und Zahlen wird Euch be— 
weiſen, daß es die beſten Werte, die 
größten Bargains ſind, die je an 
State Straße offerirt wurden. 
82.00 Damen-Waiſts, 496. 
5.900 Lingerie u. weiße Lawn— 
zer —— u. Miſſes, poſitiv 
15 BZ. ® 
reichen, — — * 49c 
$10.00 - Damenfleider, $2.95. 
Drei Sfirts für Damen, wert 
bis zu $10.06, im reinwoll. Ser: 
ges, Diagonal3 und fanch Miichuns 


gen, Banferottver- 1 95 
51.99 


faufspreis nur 
310.00 Damen:Kleider, 32.95. 
Damentleider 
brauch, wert bis 
Danferott-Verfaufs- 
Preis nur 


für 
zu 


Straßenge⸗ 
$10.00 — 


82. 95 


825 Damen- u. Miſſes-Suits, 5. 95 

$15 und 820 Suits für Damen 
und Miſſes, in Serges, Diagonals 
und fanch ſchottiſchen Miſchungen; 
garantirtes Satinfutte = w 9 2 
Banferottverfaufäpreig el 2.90 
820 Damen- u. Miſſes-Suits, 4.95 

315 bi3 $20 Coats für Damen 
und Miſſes, in reinwoll. Serges u. 


fancy Novelties; rl 95 
ferott-Berfauföpreis.... 9 
815.00 Junior⸗Coats, 83. 95. 

$12 bis $15 Nunior Coats — 
Größen 15 bis 19, in Serges, Dia- 
nonal3 und Novelty Mifchungen — 
Banterott-Verfaufs- 
prei3 nur 

$10.00 Kinder-Goats, $1.95. 

Ninder-Coat3, Größen 6 bis 14 
Nabre, in allen Farben und fanch 
Mitchungen, wert bis zu $10.00— 
Banferott-Verfaufs: 
prei® nur 

Cergetleider f. Damen, wert bi3 
zu $15, Banferottver- 
fauf3prei3 

Seidene Kleider für Damen — in 
Zaffetas, Mefjaline u. Charmeufe 
viele davon jind Parifer Modelle; 
wert bis au $35 — Yustwahl bon 
allen in Diefer Partie 
Banferottprei3 


Hausfleider für Damen, wert bis 


zu $3.00; Banferott- 85c 


Verfaufspreis 
‚ Lingerie und Laton Kleider, wert 
bis $2; VBanferott- 9e 
Verkaufspreis 

Weiße Konfirmation⸗-Kleider für 
Kinder, Größen 6 bis 14 Jahre — 


a 61,95 


Banferottpreis 
$3.00 Heatherbloom Interröde, 69. 
Heatberbloom Iinterröde für Da: 
wen, Werte bis zu 33.00; 69€ 
anferottverfauf3preis..... 
Meijaline-Unterröde für Damen 
Banterotiverfaufspreis. D1+ 49 
Departement für fertige Damen: 
Kleider. Zweiter Floor. 


N 
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N. W, Ede State und Jadfon. 
Der Depattmentladen für die Maffen. 


ZUR Im alten Hub-Gebände. SE 


dak es für das Publitum ebenfo wich» 
tiq ift, daß Speifen in Räumen zube- 
reitet werden, die gefundheitlichen An= 
forderungen entjprechen. 

Der Bollziehungsausfhuß der Ver: 
bündeten Vereine für örtliche Selbit- 
regierung hielt gejtern Abend im Bis- 
mardhotel feine regelmäßige Monat3- 
verfammlung ab. Ein Trauerbeijchluß 
anläßlich des Ablebens des langjähri- 
gen Türhüterns des verftorbenen X. 
Landa fam zur Annahme Der Be- 
richt Organifator Leopold Neumannd 
lautefe günftig.. Nm vergangenen 
Monat haben fich verfchiebene Vereini- 

| gungen dem Verband angefchloffen. 
der über 900 Vereine zählt. Die Vor: 
fehrungen für den Jahresfonvent am 
25. Mai in der Nordfeite Turnhalle 
find beendet. Die Vereingleiter find 
erjucht, für Delegaten, die am Erfchei- 
nen verhindert find, Erfagleute zu 
jtellen. Für den bevorftehenden Kon 
pent ift ein Antrag angemeldet, welcher 
darauf abzielt, die bisherige Organi- 
fation des Verbandes dahin abzuän- 
dern, daß die verfchiedenen, in diefem 
vertretenen Nationalitäten in Zufunft 
getrennt marfchiren würden. 
— —— — 


Einſt Millionärin jetzt Bettlerin. 


Polizeirichter Wildermuth in Gary 
überwies geſtern eine armſelige Ge— 
fangene, Minora Montgomery, melche 
ſich angeblich von Almoſen ernährt, 
der Fürſorge des Leiters der dortigen 
Heilsarmeepoſten, Carſon. Dieſer be— 
hauptete, die Frau 1890 auf ihrer 
Hochzeitsreiſe in Los Angeles, Kal., 
kennen gelernt zu haben. Sie und ihr 
Gatte, der Bänker und Millionär 
Montgomery in Pittsburg, hätten ſich 
dort der Heilsarmee angeſchloſſen und 
letztere habe ſeither viele Jahre lang 
von dem Ehepaare Tauſende von Dol— 
lars erhalten. Das Paar ſei geſchie— 
den worden. Montgomery beſtritt in 
Pittsburg, daß die Frau ſeine ehema— 
lige Gattin ſei. Er iſt noch reich. 


* Heute Abend findet in der Pres- 
cott Affembly Hal die Verfammlung 


der Prescott Alumnen ftatt. E3 wird | 


getanzt werden. m Juni wird ber 
bramatifche Klub der Alumnen eine 
Vorftellung zum Bejten der Schule 
geben. BET EEE 


250 Rännerhofen 


morgen 9 5 c 


zu nur... 


Das allerbefte 
in Qualität 


Haupt⸗ 
Floor. 


ER 


S Pr 5 En a 
TEE ET TRETEN TEE 


THEOUTLETCO. 


Norbweitliche Ede von State Str. und Jadfon Bold. 


Der DepartmentLaden für die Meſſen. 


EDas alte HUB Gebãude. 


=" Nochmals 
MORGEN ®% 81.19 | 


Männer - Anzüge 


Diefe Anzüge repräfentiren die allerfeinfte Schneider: 


arbeit der Welt. 


Mo vg en 
Speziell 


53.50 Knaben⸗ 
Anzüge, 


Die modernſten 
in Facon 


Haupt⸗ 
Floor. 


$12 Männer: Anzüge, $6.50 —$15 Männer-Anzüge, 87.75 


Schwarze Derbuhüte f. Männer, neue- 


ſte Facons, wert 83, Ban 81 75 
* 


kerottverkaufspreis 


Anzüge für Männer und junge Männer, aus 
hochfeinen, dunkel gemiſchten Cheviots, mit zu— 
verläſſigem Futter, vorzüglich geſchneidert — 
die beiten für Gefchäftsleute — mert $12,00, 


7 86.50 


Anzüge für Männer und junge Männer, in 
allen neueften Facond und Gemeben, in grau, 
blau, jhwarz und braun; durchweg handae- 
fchneidert; feiner diefer Anzüge ift weniger 


der Banterott 
preis, ift jegt 


ala $15.00 wert — Bante- 


Anzüge für Männer und junge Männer, in 
all den neuejten Yaconz und Geweben; ena- 
Iifche Modelle, durchweg Handajchneidert, — 
gefüttert mit dem beiten Geide - Alpaca — 


wert $18.00 — Banterott- 
verfaufäpreis — 


Männer = Anzüge aus Stoffen, die ebenfo modern mie 
erflufiv find — darunter graue, braune, olivenfarbige, 
blaue und fehmwarze, aus reinmwollenen Imweed3 u. Che- 
piot3 fomohl mie au8 nanyblauen Serge — gefüttert 


$18.50 


mit Seide oder Alpaca — mert 
540.00. — Der Banterott = Ber- 
kaufspreis iſt jetzt 


Anaben- u. Rinder: 
Rleider 


Anzüge für Knaben und Kinder, in allen 
neuejten Fgcond und Geweben, iwert bis 
$3.00 — Banterott-Ver- 

fauföprei3 nur 


Eine Partie von Anzügen für Ainaben 
und $einder, in grau, blau, fchwarz und 
braun, Bloomer-Hofen, alle Größen — 
tert bi3 $5.00; Bantfe- 
rott⸗Verkaufspreis 


Dreißig hervorragende Effekte in Ultra 
Faſhionablen Knickerbocker-Anzügen für 
Knaben und Kinder, neueſte Frühjahr— 
Facons; wert 86.00 — 

Bankerottpreis jetzt 


Eine Partie Anzüge für Knaben und 
Kinder, aus dem feinſten Stoff und beſte 
Arbeit, in allen Größen, überſeht dieſe 
Anzüge nicht; wert 88.00 und 510.00 — 
Bankerott⸗Verkaufs⸗ 

preis jetzt nur 


Deutſches Altenheim. 


Der Vollziehungsausſchuß des 
Deutichen Altenheims erklärte aeftern 
im Hotel Bismard Frau Sofefine 


| Dolt, 79 Jahre alt, Herrn Albert Ja- 


cobi, 77, und Frau Wilhelmine Bode, 
75 Jahre alt, für berechtigt zur Auf» 
nahme in die Anftalt. Nach dem Be- 
richt des Verwaltungsausſchuſſes iſt 
Frau 2. Stadelmann am 26. April 
in das Altenheim eingetreten. 


— — — 


Kurz und Neu, 


* An der Ede de3 Sacramento Bou- 
levard und der Walnut Str. prallten 


gejtern Abend dad Motorrad des 16- 
jährigen Charles Smith, 4824 N. 
Bernard Str., und der Fraftwagen 
von William Rebdington, 
Aſhland Blod., zuſammen.* Smith 


125 Süd 


brach Bein und Arm, wurde auch in— 
nerlich verletzt. Reddington brachte 
ihn ins St. Antoniushoſpital. 


— — — — — 


Bo RE 


STATE MADISON AND DEARBORN ATS 


— — — — 


TAPETEN 


(Neunter Floor, State Straße) 
Zapeten, paflend (2-tönige Tapejtry 
für Zimmer und |u. bvergoldete Ta- 
hintere Korrido- |peten, dunkle und 
re, wert 5c, — jmittlere Farben— 


Freitag, : 11c tert, 
Rolle 3e | Rolle 


Genügend Tapete für 12 bei) 
14 Yuh Parlor oder Speife- | Bollſtändig, 


zimmer — 
9 Rollen einfahe Dat- 
al e 


6 Rollen Motte Dede 
Rollen Moire De Den‘ 
54.00 


18 Nards fhöner Ent-Dut 
order, Frucht uber 
Blumenmuiter. 
Spezielle Tapeten für Wohnzimmer 
und Bibliothefen, neuejte Farben und 
Entwiirfe, mit Drop Ceilings od. Cut 
Dut Borders in Verbindung, 17 
28c Sorten, Rolle c 


Für hocfeine Apartments, Tiffany 
Blends, Acrocdjrome und Gras CEloth 
Effekte, wert dad Doppelte des von 


S18 Anzüge für 
Männer, $8.50 


Männerhüte, neuejte Facons u. Schat- 
ftrungen, wert 52.50, Ban- 
ferottverfaufspreiä 


Nicht was wir hier jagen, fondern die Werte 
jelbft werden am lautefien für diefen Ver— 
fauf fchreien. 
jeidenen und Kammgarn - 
derie davon zum Verkauf 


Merte mie diefe $20.00 rein- 
Anzüge — Hun- 


59.75 


Schöne jhiwarze und blaue Thibets und „un- 
finifhed" Kammgarn-Anzüge 
und junge Männer, ferner 

Richfield Anzüge, die regulär zu $25.00 ver- 
fauft werben. 
ben fo billig zu verfau- 


für Mänger 
braun geftreifte 


E3 ift eine Schande, bdiejel- 


fen — fo lange fie vor: 
halten, zu 


Befonders in diefer Sorte von Anzügen ha- 
ben wir bier den größten Ueberfhuß — wir 
haben ein Lager gefammelt, 
wirklich ftolz fein können. Stellt Euch feldft 
in einem eleganten, mit 
Kammgarn= oder feide-gemifchten Imeed-An- 


auf das mir 


Serge gefütterten 


aug bor — mert $30.00 
— fie alle gehen 


zu erhalten. 
kaufspreis jetzt 


Kniehoſen für 
Knaben 


Kniehoſen f. Knaben, wert 
75c, Banferott-Berfauf3- 
preis jetzt nur 


Ye 


Manner-Hüte 


Hauptfloor 


Männerhüte für Dre Gebraud, 
alle Schattirungen, wert 4.00 — 
Bankerottverkaufs⸗ 

vreis nur 


85 Männerhüte, feinſte Stoffe, 


Bankerott⸗Verkaufs - 
prei5 nur 52.95 


Kniehofen für Knaben, wert 7dc, 
Bankerott⸗Verkaufs⸗ 
preis nur 


Schwarze Anzüge Anzüge für „Dreß“-Gebrauch und 
jene modernen Diagonal grauen Effekte mit langen 
Aufſchlägen, durchweg feinſte Handſchneiderarbeit. Ihr 
könnt in jeden Laden in Chicago gehen und vergeblich 
berfuchen, diefe Anzüge unter $35 
Banterott - Ber- 


516.75 


Männer- Hoſen 


Männer-Hoſen, perfekt paſſend, in allen 
neueſten Facons, Geweben und Muſtern, 


wert $3.00; Banterott- .)” 
Verfaufspreis 8* 1 + 25 
Reine Worijted Hofen für Männer — in 
fchmalen Streifen und einfachen Schatti- 
rungen, für Drefgebraud, regul. ‘34.50 


wert. Banferottver- 
fauföpreis jeßt nur 


55.00 Männerhofen, in braun, Ichwarz, 
blau, grau und olivenfarbig, die feiniten 
Stoffe. Banferottver- 

faufsprei3 jebt nur 

Reine Worjted-Hofen für Männer, wert 
36.00 und $8.00; in den zeitgemäßejten 
Facon3 bergeitellt, aus den teuerften 
Worfted, fanch Streifen u. Karrirungen. 


Banferott-Berfauf3- 
prei3 jest nur 


ee ee Tr Te 


Bankerott:-Werfauf 
$1.00 importirte Blumen, 12e. 


Blumen — American Beauties, Sweet 
Peas, Lilac, Obit, Rofen, Daifies uf, 
Heine und große Effelte, Seide und 
Keinen, pofitib wert bis au $1.00 


Bündel, PBanferottverfaufspreis 
16e und 12e das Bündel, 


$3.50 Hanf Shape-Hüte, 59, 


Ianfende bon Dutenden ungarnirter 
Formen aus ehtem Hanf, Milan, Teage, 
Chip und fanch Braid Effelt, alle neue 
Modelle der Saifon, Tleine und 
geobe und belle und Dunfle 


arben, wert bis $3.50, Ban: 9 
ferottverlaufspreis era > c 
$10.00 Garnirte Hüte, $1.98. 


2000 garnirte Hüte, mande find echte 
Bariler Entwürfe, garnirt mit Bändern, 
Blumen und fanch Straußeffeften, Heine 
und große Hüte, großes Sortiment von 
Hohhfommer- Modellen in Weiß, Schwarz 
und bellen Farben, in Walton’S New 
Dorf exllujivem Laden für 

$10 verfanft, Banferott» 

verlaufspreis 


Wir garniren 
alle Hüte frei! 


das 
2ie,_ 


iten 


Zweiter 
Floor. 


Ausſlullungs 
Mnaren 


500 8. 3. D. Unterzeug, Bantes 


rott-Verfaufs- 3c 


250 Paris Garterz, Banterott> 


Verkaufs⸗ 1 6 C 


Were 
Eoopere Elojed rot Inter 
zeug, Banterott-Ver- 68c 
faufs-Breis ........ 

$1.00 Hemden, fjomohl meidh 


als auch pleated, Banfrott- 
Verkaufs⸗ 


Regenmänte 


850,000.00 Wert hochfeiner Re—⸗ 
genröcke, Slip-Ons, Cravenettes 
und Gabardines für Männer, Da— 
men und Kinder, werden in die 
Heimſtätten unſerer Kunden zu 29e 
am Dollar verteilt. Jeder Coat iſt 
abſolut garantirt waſſerdicht und 
wird unter einer fünfjährigen Ga— 
rantie verkauft. 


$6.50 Regenröde für Männer unb 


Damen — Banferott- 81 98 
— 


Männer und 


54.65 


Männer und 
Damen — Banferoit= 8 = 
verfaufspreis........ = :95 
Männer und 


56.95 


Männer und 


$12.50 Regenröde für 
Damen — Bankerott— 


825. 00 Regenröcke für 


816.50 Regenröcke für 
Damen — Bankerott— 


$35.00 Regenröcke für 
Damen — Bankerott⸗ 
verkaufspreis 
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Der Departmentladen für die Mailen. 
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Great Special Purchase and Sale 


s 


Of Model 


E3 ift eine leichte Sache einen Kleiderfauf anzuzeigen und die vergleichs- 
meifen Werte anzuführen, obne bie Urfache desfelben preiszugeben, aber e3 
ift eine andere Sache mit dem „Männerladen“ Schritt zu halten; feinefllei- 
ber f. junge Männer u. Männer, die jung auszufehen mwünfchen, find beffer 
befannt ala die beriihmte Ederheimer-Gtein Eo.’3 „Fitform“ Marke. In die- 
fen Verkauf find die eleganten Kleidungsftüce diefer Firma u. der Ueberfchuß 
der ganzen Saijon eingefhloffen, die wir zu einem Preife erftanden, der e3 


ung erlaubt, ftaunensmwert niedrige Preife zu bieten. 


2. Floor, nörblid. 


Diefer Preis umfaßt eine große Anzahl der eleganteften Modelle‘ ber 
fommenden Saijon. Die allerneueften zmwei- u. dreifnöpfigen Coat Effekte, 
mit einer Auswahl von langen oder kurzen Lapels und zahlreiche Englifche 
und Norfolf Modelle. Yhr findet eine große Auswahl der Stoffe, die jegt 
jehr in Nachfrage ftehen. Mit Serge, Alpaca-oder Seide gefüttert, etliche da- 
bon ganz, andere nur halb gefüttert. Nicht ein Anzug in dem Affortiment, 


ber weniger al3 $20.00 mert ift und bie meiften + 
berfelben werben regulär bis zu $25.00 verfauft 
— Die vollftändigfte Auswahl von Größen, von 
32 bi3 40, wird in diefem Verkauf offerirt — J 


zu dem ganzen ſpeziellen Preiſe von 


- 


5 


Die Anzüge in diefem Affortiment find aus den mwünfchensmerteften ber 


beliebteren Stoffe gemacht und es find alle 
vertreten. Die neuen grauen, fhmarzen u. weißen Streifen 
und Ched3, ebenfo anziehende Iohfarb. Mifchungen u. blaue 
Serges. Diefe Anzüge werden regulär zu $30 verfauft— 


unfer Preis ift 


„sn diefer Partie findet Jhr einige der „Fitform” Anzüge aus bem Ueber- 
I&hußlager, aber die meiften derfelben find von unferen eigenen angebrochenen 


Partien. 2- und 3-fnöpfige Modelle in ftrift reinmoll. Stof- 
fen und in wünfchensmerten Färbungen. E3 find qut gemad;- 
te Anzüge und werben regulär zu $15.00 verfauft, fpeziell zu 


% 


»S. & 9.“ Brüne Stamps frei mit allen Einfäufen. Zweiter Floor⸗Eingang zu allen Hochbahnzügen 
Eingänge an State Str., Yadfon Boulevard und Ban Buren Str. 


neuen Yrübjahrsfchattirungen 
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Der Laden für das gefammte Publikum 
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Zieht einen Vergleich nl Hartman’s 


Es wird Euch unmöglich fein, beflere Qualität; 8 
niedrigere Preije oder liberaleren Kredit anderswo zu finden. Urteilt 
jelbft, überzeugt Euch, was Hartman’s Euch zu offeriren haben, ehe 
Ihr entfcheidet. Macht feinen Derfuch. Kauft Euren Bedarf bei 
Hartman’s u. werdet zufri®den geftellt. Beachtet dieje großen Werte. 


DIT 


rItpgeh 


1 L "EN 
| Raden ofien 
| bis 9 Uhr 
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Bedingungen: 52.00 Baar—$1.50 monatlid) 


5 | 
7—Stücke Eßzimmer-Set — Sechs hübſche feine amerikanische Duartered Eichen ERgimmer-Stühle 
in Miſſion-Mode, ſtark geſtützt und verſtärkt mit Box Fronts und Sattel-Facon Holzſitzen, „finiſhed“ in 
hochfein glänzendem Golden. Der Eßzimmertiſch iſt ebenfalls aus feinem amerikaniſchen Quartered Eichen 


gemacht, von hochfeinem Glanz und reich geadert, große Tiſchplatte, und kann bis zu $ 
18.75 


6 Fuß ausgezogen. werden, jchwerer Piedeftal, der vom vier. fchweren Füßen getragen 
wird. ‚Ein $27.50 Wert. Die vollftändige Ausftattung ift ein munderboller Bargain zu 
575 A Zimmer: Ausfatfung 599 
55 monatlich 
Durch eine Bewegung] Bei emaillirter 


550 | 3 Zimmer-Ausflaffung 
54 monallic 
zufammenlegbare E 5 J ch rank 


2 Zimmer⸗Ausſtallung 
$3 monatlic 


Bom Grundeigentumsmarft. 


Land an der Sriedhofsgrenze in Bauftellen 
ausgelegt. 

Südlih) von Kalvarien und öftfich 
von der Clart Str. ift ein von der Fa- 
milie O’Xeary im Jahre 1845 um ein 
Butterbrod gefauftes Gelände von 30 
Acres, welches, wenig befteuert, wie alle 
großen brachliegenden Flächen, im 
Laufe der Zeit immer. mehr an Wert 
zunahm, am Meilten im. lebten 


1 Yabrfünft, feit Einfegen des „Bulmz“ 


in Rogers Park. Pfarrer David P. 
D’Leary hat jegt im Namen der Ya- 
milie 22 Ader von dem Gelände an die 
Baufpekulantenfirma Gebrüder Gun— 
derfon verkauft, zu $136,825. Die 
Käufer wollen das Land in etiva 220 
Bauftellen von je 33 Fu Front aus- 
legen und diefe mit Zmeifamilienhäu- 
fer bebauen. Begrenzt find die 22 
Ader von ver Howard Une, Birch 
wood Terrace, Arnold Ave. ınd dem 
Geleife der Nortäweiternhochbahn. 
Die aud in Weit Irving Park, mo 


| bor Kurzem noch Farmen waren, in- 


folge ber Bevölferungszunahme der 
Stadt die Boyenmerte fteigen, zeigt der 
joeben auf 99 Yahre abgefchloffene 
Pactveritag für das E. R. Donaldfon 
gehörige Grundftüd an der Südoftede 
der Kebzie und Latmrence Ave., 75 bei 
125 Fuß. Der Pächter, Thomas Cha= 
male3, bezahlt fünf Jahre lang je 
$1000, im zmeiten Xahrfünft $2000 
und in den übrigen 89 Jahren je 
$2500. Danad) berechnet, wird ein 
Durhichnittswert von $646 den 
Hrontfuß für die Dauer der Pachtzeit 
angenommen. Donaldfon hatte das 
Land vor etwa einem Jahre für $9375 
erworben. Chamales hat fich verpflich- 
tet, binnen zwei Jahren ein Gebäude 
im Werte von $20,000 auf dem 
Grundftüd zu errichten. 

MWilltam PB. Houghton hat an Chas. 
D. Ramer das mit $40,000 *elaftete 
Mietshaus auf der Sitdfeite der Bo- 
men Aoe., 181 Fuß öftlih vom Grand 
Boulevard, nebft Grund, 583 bei 122 
Fuß, zu nicht genannntem Preife ver- 
fauft und der Käufer die Hnpothet 
übernommen. 

Die Liegenfchaft an der Südweſt— 


Zouifiana 
Erdbeeren, 
fpeziell für 
Samstag, 
per Quart: 
Bor zu | 


M BB STATE.MADISON «= DEARBORN. ST 


$1 13 Frühjahrs- Anzüge $6.97 


Mir kauften 865 Anzüge von einem New Porter 
Fabrifanten, der fofort Baargeld benötigte, zu tat- 
fächlich unferem eigenen Preis, daher erklärt jich dieſe 
fehr niedrige Dfferte zu Beginn der- Saifon. 
Diefe Anzüge find vorzüglich in 
Bezug auf Paffen, Arbeit, Mode 


und Material. 


Ihr findet 2- und 3-fnöpfige 
Modelle 5. junge Männer, aud) 
Norfolf- Anzüge; 
die mehr fonfervativen Treffer, 
und viele für die oKrpulenten— 
bis zu 50 Bruftmah — 


Die Anzüge find gemaht aus 
reinwollenen blauen Gerges, rein= 
wollenen Gafhmeres und Cheviot, 
in lobfarbig, Grau und Braun, 


fancy Worjteds 


Frühjahr-Schattirungen; Unzüge, 
für die Ihr $11.50 zu bezahlen 


erwartet; jehr 


WU: 


r 


in fontr 


- u’ | che 
J oder Sherry⸗ 
⸗ wein, 9 Jahre alt,, 
ch u = 1 +1 9 


* — 
ſche, ür. . 10e 
I an Butter— 

hd... LIE 

—n 

EStüde für 1 1c 

Liköre 


Victory Club Whis⸗ 
Iey, © : 


Sin, U. E. A. Rolet 
importirter, ame⸗ 


ilaniſ — m 
te 1.05 


Coats-Ein großer Verkauf 


Frühiahr Coats für Mädchen und Juniors — von guter 
Qualität blauen Serges, Cheviots und ſchwarz und weiß 
geſtreiften Cords, in ein— 
fachen und Gürtel Effek— 
ten, ganz gefüttert und 
Yoke sehr Modelle; 

N renden Karben 
garnirt; ein qguies Sor= 
timent von Facons und 
Farben; Gröken 13 bis 


18 Sabre; jämmtl. neue 


Anzüge für Camstag, 


für 


in lohfarb., 
venhan. u. weiß 
in Gr. 13, 15 und 
in allen neuen —— 


Werte, zu 


und hübſche Facons, die 
anderswo nicht unter 311 
erhältlich ſin? Auswahl, 


Junior Mäntel, einf. ge— 
Ihneidert u. Balfan-Gf- 
felte— Shepherd Cheds, 
Hairline Streifen, einf, 
Serge? n. Satins, einf. 
u. nett beiegte Modelle. 
na, Go» 
m. ver- 
ichied. farb. — — 

ga 


alles S9.50 Mäntel — 
> . 
wöhnliche 56.97 


Eine Bartie beitehend aus 100 Mädchen: 


ſpez. für Sams— 


56.97 


$5.00 Slip - on » Regenröde für 
Männer, in lohfarbig und Mode; 
feines . Zeug auämendig, reine 
"Para Gummi-Fütterung inmen- 


Goat3, hübjche, eleganteModelle ;folche mie 
die jungen Mädchen Iieben; haben fanch 
garnirte Kragen, Eujf3 u.Gürtel; in hüb- 
ichem Stopenbagen, lobfarbig, rot, Marine 
1. warmen cm und weigen ChepherdChed3; 
in fontraftirenden Farben garnirt, b. Ser: 
ges, Flanellen ufim., Großen 6 bis 14 


dig; 


„ 46 Bruftmaß; 


doppelte Rücdfeite, Militär- 
fragen, „Slafh"-Tafchen und volle 
Länge; Größen aufwärts bi3 zu 


52.97 


Nabre; Eoat3, die gut $5 mt. &® 6 
find, ipeziell, Samstag 43.43 


Entzückende Putzwa 


Ein Chicagoer Jobber verkaufte uns 
ſeinen ganzen Vorrat von ungarnir— 
ten Hüten, ungefähr 500 Dußend im 
ganzen, bon Chips gemacht, in allen 


beliebten Kacons, $arben u. Größen; . 
Hüte, die im Retatl jtet3 zu $1 ver= 
fauft fvurden; jammtlich in 33c 
der Partie für morgen, zu...® 

Garnirte Hüte für Kinder; ver- 

fhiedene Facons; von Milan 

gemacht; hübich mit Band und 

Blumen garnirt; 

dopelt jo viel wert S 1 a 
Ungarnirte Hüte für Kin- | Kränze von Heinen Blumen u. 
der— von fanch Stroh ges | Rojen, fir Garnirung bon 
mact; in allen — Mädchen— —— 
Far⸗; Auswahl paſſend, ſpez., zu 


Hüte werden koſtenlos garnirt 


Go-Cart S1.00 baar 


#1.00 Baar 51.00 monatiid 
THeden 
Ganz 


Monat e 
ipezieller 


—* Werth uf 
großer ® 
Vargain Sehr ſtark 
Geſtell Jaus dem be⸗ 
aus Falt- Iren  jeafoned 
geſrollten Jolidem Ei 
benholz gemacht u. mit ſpe— 


Combination Knabenanzüge 2.77 


Eine neue Partie von Yoke Norfolk-Anzügen, mit 
einem ertra Paar Kniderbodes-Hofen, zu einer großen 
Erjparniß; in lohfarbigen und grauen Cheviot3 und 


blauen Gerges; Baffen und Schnei- > 7 
82.77 


ecke der Berwyn und Winthrop Ave., 
100 bei 150 Fuß, iſt von B. B. Clo— 
ber an Jefferſon Jackſon zu $15,000 
verkauft worden; 8 einſtöckige Laden— 
gebäude und eine zweiſtöckige Kraft- 
wagenremiſe zum Preiſe von 825,000 
werden dort gebaut werden. 

Max L. Brede, Vizepräſident der 
Albert Pid & Eo., hat mit der Ame— 
rican Bond & Mortgage Co. die Auz- 
gabe einer ſechsprozentigen Bondſerie 
bon $190,000 vereinbart, welche durch 


berarbeit vom Beiten; Größen 7 bis 
15; gemöhnlich $4.00, Samstag zu.. 


Stahlröh— 
ren. Mit] * 

siell bebandelter Holzwolle 
rusgeichlagen, mit heraus= 


2 en dem be: 
sten Leatherette überzogen, Iururiöfe Epringsfonjtruftion, 

nehmbarer‘ Eis-Kammer, Patent Drip Cup, 
»erſtellb. Nickeldraht-Shelves; beſitzt volle 


beſitzt Radbremſe, große 10zöllige Stahl 
räder, mit "360. Gummireifen. Geſtell 
14236 Zoll. Echter Bargain zu nur 10 Rund Cisiapazität, zu nur 


Nordweitieite 
Laden 
1311-13-15 


Milwaukee Av. 
Ede Barlina Str. 


Weſtſeite 
Laden 


728-730 
'W. Madison $t. 


Nahe Halfte Str. 
— 


Down-Town Laden 226-232 S. Wabash Av., nahe Jackson 
m — ——— 


DISTANCE 
TELEPHONE 


Sogar die tätigiten Geifter vergefien manhmal:— 


Der Mann, deflen Gedächtniß in diefer Zeit nie verfagt, hat 
‚wenig zu bedenken. Alngeftrengte Denktätigkeit fchließt zeitweiliges 
Dergefien von anderen Sachen ein. 


Das ift nicht fchlimm, denn wir haben das Zelephon. 


Wenn Ihr Eure Handtafche im Zug laßt, oder die Beltellung 

zu machen oder zu widerrufen vergeßt, oder die gefellichaftlichen 

Pflichten am Abend, Ihaut Euh) um nach dem Schild mit der 
- blauen Glode. / 


— 


Das Fernſprech -Telephon iſt das Gegengift für Vergeßlichkeit. 


Chioago Telephone Oompany 
Beil Teiephone Building 
Official 100. 


a 


Hemifen Cramer — Was | tion?” — „Eine Deitiligtien, in ber 
man unter trodener Deftilla- | ınan teinen "amp m — 


— 
— — 
X 


ix 
mu rtn 


= it %, — A. „Si D 
mu hie Herxn * me Ban 
x nung Bezahlen, fann Id auf Dich rech⸗ 

gen jpenn mir een ah 10 hf 


Trägt ie 


ASTOR AM SS HE. 


* 


das von Vrede zur Zeit gebaute drei— 
zehnſtöckige Gebäude, 105 bis 109 N. 
Dearborn Str., 36 Fuß nördlich von 
der Waſhington Str., und den Pacht— 
vertrag für den Bauplatz, 56 bei 80 
Fuß, ſicher geſtellt iſt. Der Neubau 
ſoll 8350,000 koſten. Eine andere 6— 
prozentige Bondsanleihe von 5125, 000 
hat die Calumet Baking Co. gegen 
Verpfändung ihrer fünfſtöckigen Be— 
tonanlage an der Nordweſtecke der 41. 
Ave. und Fillmore Straße bei der 
Greenebaum Sons Bant «e Truſt Co. 
alg Treuhänder aufgenomme:- 

Emma Knoll hat von Yatob D. 
Pales zu etiva $25,000 das mit $7000 
belaftete jechs Mietsteile enthaltende 
dreijtödige Haus 910—912 Belmont 
Ude., etwa 270 Fuß meftlich von der 
N. Clark Str, durh Vermittelung 
bon Robert P. Hillinger & Co. er— 
morben und plant, das erite Stodiverf 
in Ladenräumlichkeiten umzubauen, 

— 1. 


Börjennotirungen, 


Nachſtehend die geftrigen Schluß» 
notirungen an der Produftenbörfe für 
Getreide und Prodifionen auf künftige 
Lieferung: 

Weizen, Mai, 88E—88%c; Juli, 80c; Sep 
nase aan. EE— 88; Juli, 806; Sep: 
Mais, Mai, 5ökkc; 
. ie, 
Hafer, Mai, Zökc: September 

34%c, R 

Die ‚geitrige Anfuhr don Weizen für den bie- 


figen Martt ftellte jih auf 63,000, von Mats 


or u. das 

Ed me N 
ES RRE ne 
$10.7TE--$19.80,. 37} 

Rippen, Mai, $11.50; Zuli, $11.15. 


— bb __ 

— Die Hauptfade. — Dame (zur 
Verkäuferin): „Nein, nein, Fräulein, 
ber Hut [it mir nicht!” — „Mber er 
ſteht, Ihnen vorzüglich, gnädige 
Frau!“ 

— Treffend bemerkt.—Alte Kokette 
(ſehr ſtark geſchmintt): Was gaffſt du 
mich denn ſo an? — Schuſterjunge: 
Nu, id freu’ mer über det fchöne Se- 
mälde in’n $ugendftil. 


Suli, 55%c; September, 


Yyuli, 34%c; 


Mai, 


Juli, 


a Wir Heiden 

P die ganze 
Familie 
auf Kredit, 
nur 531.00 
die Woche. 


Unſere Spezialität 
für dieſe Woche: 
Feine Serge Coats 
für Damen — 
durchweg mit 
Atlas gefüttert 
reg. 818 Wt., 


12.98 


Anzüge für 
$10 bis 
3525.00 


951 Hemden für Männer 59 


Halstradıten für 


Gin ausgezeichnetes Sortiment 

„Creayımood“ Sommerhemden 

für anner, weiche Kragen— 

sacons, alle doppelt jtitched, 
aus perfekter Imitation 
bon Spijette gemadjt, in 
Gream, Tan, blau, gran 
und weit, regulärer Rra- 
gen, militäriiher Kragen 
nen und Stanley Kragen: 
Facons — 

Größen 14—17. Rund herum 

um uns für 95c verfauft — 


N für Samstag die 39 
N Auswahl zu nur DE c 


Männer, in einer endlofen Auswahl von 


AUnterzeug für Hanner 


Feine Mafchen Union Eunits für Männer, 
mit furzen NVermeln; in KnöchelsLäuge— 


alle Größen — gut 75c wert; 
fpeziell für Samstag zu C 


Feine Balbriggan Unterhemden und 
Doppeliisige Hoien für Männer — 
furze Nermel, in allen Größen — 
Andere verlangen 3dc da— 2360 
für, Auswahl morgen ® 
Feine Balbriggan und graue nächellange 
Unterhojfen und graue Unterhemden für 


gour-in-hands, Strings und Ted Ties, 
und frijch, gut 19c wert, für nur 


Schuhe für 


Kinder; 
len und 


kurze Vamps; her⸗ 
vorſte hende Sohlen; 
Tip- u. einfache Ze⸗ 


henmod 
Gr.; 6 


$2 wert; jpeg. für Zee 
Samstag, rt. 6—2; 
a. 11T | Samstag 


Schuh Shining Parlor — 


Spezielles Zimmer für Damen Schuhe 


Milwaukee 
Ave. und. 
Paulina Str. 


Haarwanren - Dept. — Main Floor. 
Speziell— 24 Zoll lange gemwellte Haar⸗ 


flechten; $3.00 wert, 8*1 .98 


2244 8 * 
223öll. gewellte Haarflech⸗ 
ten; reg. $2, für 8*1 39 
Waſchbare oder Netz überzogene Haar 
Rollen, 29c Qualität - c 


o 

Carmen Haarneße — ein Dub. 

für 25 
Kleideritoffe- Dept. — Main loor. 

Franz. feidene Koulards— 68: DM 

Qualität, in dief. Verkauf, 3356e 

(8 Ms. an jeden Kunden.) 

423öll. weißer Serge, mit ſchwarzen 

Streifen, 68c Qualität, in dies 48c 

fem Verfauf, zu 

42301. jeidene Eolines, 98c 

iert, die Yard 

» Schub = Dept. — 2. Floor. 

Barfuß-Sandalen für Kinder, extra 

clinched, gute genäht, alle Grö- 49€ 

Ben, fpez., Samdtag, mur 

Weite Canvas Knöpfichuhe für Stinder, 

mit Ze on ze pi Größen 

8% bis 12; $1.50 mert, 

für 81 > 1 I 

Biri Kid Schnür- und Knöpfichube für 

Kinder Größen 3 bis 8, $1.25 

Wert, dad Baar 


Grocery » Dept. — 4. Floor. 
Nillsburb oder Cerefota Mehl, 
14 676; u $1.30; % 
Fanch Head Reis 
Bintflafche Sniders Catſuvy 
2 15c Buüchſen Sniders Bohnen 
3 Bühlen affort. Erbien, Bohnen u. 25€ 
Tomaten, au 
ea 


3 ante ee —— ER Sr 
. KOT . 
ES E 

2 MEORTURER SG LEREE SATTE SEE 


: we Eper'ni HBMEREN........ 


alle rein. 10€ 


Samötag nur 


$1.50 2 Strap und 
und 
Lederſoh⸗ 
Abſätze — 


Mädchen u. Kinder; 
auf dem neuen Knob— 
Leiſten; kurzeVamps; 
hervorſtehende Soh⸗ 
len, ganz ſolide; hübſch 
geſchneiderte Schleifen 
an Vamps, für die 
Konfirmation paſſend, 


97€ 


Lohfarb. 
3c Schuhe 


e; alle 
i3 2; gut 


Schwarze 


nd | $2.25 
reg. Facon Pumps für | yenfchuhe f. große 
Mädchen, bel. nied. 
Abjabfacon, v. Pa⸗ 
tent Coltſtin und 
GunmetalCalf, m 
Kidoberteil, flache 
Leiſten Effekt, Gr. 
2 bis 7; morgen 
für 

nur 


fiir 49c verfauft — für 


Männer; alle Größen, gewöhnl. 35c 
Kinder, geeignet für Ronfirmation 


Canvas Knöpfſchuh 
für Mädchen 


Promena⸗ 


Milwaukee 
Ave. und 


R 8. Paulina Str. 


Samitag, den 10. Mai: Großer Mai-Bargain:Berfauf 


Beite Gelegenheit, gute Waaren zu niedrigen Preifen zu Faufen 


Drogen - Dept. — Main Floor. 
$1.00 Dufiys Malt Whisfen 
15c Reroride Seife, 2 Stüde 
für 
28c Pfund Nolle abjorbent 
Cotton 
50€ ern oder Sieiic 4 ‚ie 
25c Garter3 Tee oder Electric 5e 


Liniment 
63€ 


1.00 De Witts Hidneh Pills 
Dept. — 4. Floor. 


oder Swift3 Specific 
Eilenwanaren - 
163öll. Raſenmäher, Schmiedeitahl- 
Klingen; regulär $2.98, 
für 
Geflügel-Neb, 2zöllige Maiden; in 
allen Größen, nur in vollen 49€ 
Rollen, per 100 Quadratfuß.. 
Bubwaaren: Dept. — 2. Floor. 


—5 — Tür Damen; von dem 

einitenStroh gemadt; nurgp 

in zu 98e umd.. 81 25 

Stroh Faconz für Kinder — PR 

in allen Farben; au 15e und.. 25e 
Möbel » Dept. — 3. Floar. 

4 Ballagier Rafenfchaufel; gut Tons 


ftruirt, verftellbare Rüdlehne; in rot 
und grün, — fpegiell 


Lilör =» Dept. — 4. Floor. 


Eunnh Proof, Bottled in Bond, ober DOId 
MeBraber Kentudy Bourbon, 68€ 
ver Flaſche 

Monogram Whisky oder California Brandh, 
regulär $3.00; die Gallone 


+ 
160 la Oldb Mge, bottleb + 
ond, Hin PR ” — 89e 


er ee oder 51e 


ein 
alif. 
53c 


1.10 $I. Old Newport Elub s⸗ 
8 Belle He —* —* 


Schmuckſachen-Dept. — Main Floor. 


ee Damen; bübjche Be 
ein $1.48 Wert, 9 c 


Stedfämme für Damen; hübjch ver— 
tert; $1.50 und $2.00 


wert, für 


> wage — $2.00 J { 50 


Brodes — in hübihen Ent 4» 
würfen, 25c wert, für 


Fancy Waaren:- Dept. — Main Floor. 
Fertig beitidte geitempelte 
Waiſts, regulär 7dc, für 59e 
Barbige geitempelte Kinderfleisep = 
der; 39c Qualität; für 

Cateen Ruffling, in allen ar: 

ben; regulär 25c; Stüd 


Herrenamsftattungs- Dept.—2. Floor. 


Negligeehemden für Männer; Coats 
Facon; in einer großen Qarietät vom 
Muitern; 69c Wert, 

9 ie 4dc 
Kniderboder Hofjen für Anaben; dom 
utem Stoff gemacht; requlärer 50c- 


ert, fpeziell für diejen Vers PA 
auf, zu 3 


Fleiſchmarkt — 4. Floor. 


Hinterviertel Kalbfleiſch 

Vorderviertel Kalbfleiſch oder Stew 
Mageres friſches Pork Loin 

Magere friſche Pork Butts... 

Prima Chuck Roaſt 

Mageres geripptes Suppenfleiſch 
Mageres friſches Hamburger Steal 
Vorderviertel Lammfleiſch.... 

Magetes friſches Lamm Stew.. 
"Mageres Rump Eorned Berf........ ; 
Mag. fug. cur. Frübftüdiped..... 24 
Magere ſus. curx. cal. Eöulter.. un. öhe 





? 
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TEEFAIR 


a 
« 
Ctiote, Unamd und Dearborn Vhount Vrivate Etchause 3 


Volkslieder Album, 250 


F 


Seite 


Ach wie iſt's möglich dann 
. Aenndien von Tharan 
. Als der Größvater die Großmutter nahm 5 
As ih auf meiner Bleihe 
Als ich nod im Flügelfieide 
. AS wir jüngit in Regensburg Wwaren.... 
. An Aleris fend’ ih dich 
. Au der Saale hellem Strande 
. Auf, Matroien, die Anter gelichtet 
. Bald gral’ ih am Nedar 
- Befrän;t mit Zaub 
2. Bräderlein fein 
3. Chimmt a Bonel aeflogen..................10 
. Das Schiif jtreicht durdı die Welten 
5. Da ftreiten jich Die Leut' herum 
.Die Binſchgauer wollten walliahrten 
+ Die Huifiten zugen vor Naumburg......-- 8 
. Deunten int 2 
. Dun, du lienjt mir im Herzen ............ | 
20. E35 Brawit ein Ruf wie Donnerhall.......- 2 
A EEE BB BB. een 33 
22. ES Hatten drei Geichlen........--re-nsn000. 2% 
23. 63 ritten drei Reiter zum Tore hinaus...” 
. &3 war cin König in Thule 
25. E83 zogen drei Burile........000000r000.. 23 
26. Freut end des Leben?..... see 26 
27. DIEBE NERER i 
28. Geitern Abend war Better Midel hier...‘ 
29, Gott erhalte Franz den Kailer............ 9 
30. Grad’ aus dem Wirtshaus 
31. Guter Mond, du gehit fo ftilfe 
32. Hch dir im Siegerftanz.......0r00000.0...02 
33. Hoch vom Dachſtein. 
34. Ich bin der Doktor Eiiendart 
5. Sch bin der Schneider Anfadı...........- 
36. Ih nchm’ mein Gläschen in die Haud....! 
37. Ich wei, nicht, was foll c3 bedenten......! 
38. Ammerlangiam voran ! 
9. Am Wald und anf der Hmide..............39 
. &n Berlin, jagt’ er 


4. 
42. 
43. 
44. 
4. 
46. 


Ju einem kühlen Grunde 
Lang, lang if’ HER.....0000000n000nen..- 42 
Leute Roie x 
Mädele, rud, rud, rud 
Mei Dirndel i8 barb uf mi... .uuursunner.- 45 
Mein Herz ift im Hochland 46 
47. Mein Lebenslauf ift Lich’ und Luft 
48. Mi flichen alle Freuden 
. Morgen muh ich fort von bier...........- 49 
. Muh i denn, muR i benn 
51. Nach Eevilla, nadı Eevilla 
52. Räh’ nicht, liches Mütterlein...........+- \ 
53. D bu lieber Augnitin 
54. D Tannenbaum; » Tannenbaum 
55. Prinz Eugen, der edle Nitter..............M 
56. Scrier dreißig Jahre biit du alt 
- Schlaf, Herzensiöhnden 
58. Schöne Minta, ih mu ſcheiden 
59. Seht ihr drei Nojfe vor dem Wagen......59 
vo. Sind wir vereint zur guten Stunde 
51. ’5 ift mir alled Eins 
So vicl Stern am, Himmel ftehen......-- 5: 
3. Steh’ ich im finitrer Mitternaht.........-- 5: 
54. Steh’ nur anf, du Inft’ger Schweiserbun. .6 
55. Stimmt. an mit hellem hobem Klang.... 5 
Treu und herzinniglich 
7. Tyroler ſind luſtig 
38. Und der Sans ſchleicht umher 
. Und die Würzburger Glöcti. +. ++» X 
Und ſchau' ich hin, ſo ſchauſt du her 
71. Von meinem Bergli muß i ſcheiden 
2. Wenn's Winilüfterl weht 
3. Wer niemals einen Rauich achabt 
. ®ir hatten gebauet ein ftattlihe® Haud..T 
5. ®ir winden dir den Nungfernfrans...... 5 
;. -Wohlauf, Kameraden, auf’3 Pferd 
. Rohlanf nodı getrunfen 
8 Wo Kraft und Mut 
. Zu Mantua in Banden... .uuensennnnnnere: “9 
80. Zu Straßburg auf der Schanz............. 80 


on ae 


And Standard, populäre Mnfifalien und joldhe für 


”ehrer zu den niedrigiten Preijen. Katalog frei. 


Wir beforgen das Stimmen von Pianos. Fragt 
nach dem Breiie. 


beichlagnahınt, auf Grund de3 neuen 
Webbgeſetzes gegen den zwiſchenſtaat⸗ 
lichen Verſandt geiſtiger Getränke nach 
„trockenen“ Gegenden. Die Polizei 
will Probefälle ſchaffen. 
| — Frl. Dorothy Candler von Buf- 
falo, N. Y., bietet alles auf, um die 
| Beanadigung von Wm. Weit herbei- 
| zuführen, mit dem fie fich vor 15 Jah: 


Teſegraphiſche NRolizen. 


2nland. 


— Geſtorben nach kurzem Leiden der 
frühere New Jerſeyer Bundesſenator 
Frank C. Briggs zu Trenton. 


— Die jährliche Weltfriedens- und 
Schiedsgerichtskonferenz von Lake Mo— 
honk, N. Y;, wird vom 14. bis ein= | 
ichließlih zum 16. Mai abgehalten. 


— Edna Loftus, befannte englifche | 
Mufithallenihaufpielerin, murbe von 
Einwanderungsbeamten in Santyran: 
zisko als „unwünſchenswerte Fremde“ 
verhaftet. 

— Henry Le Moore, der im Miſſou— 
rier Staatszuchthauſe eine lebensläng— 
liche Haft verbüßt, ſoll in 3 Jahren 
25 Menſchen in verſchiedenen Staaten 
mit der Axt umgebracht haben! 

— Mit gebrochenem Rückgrat — 
infolge Sturzes von einem Baugerüſt 
— lebte der 64jährige Louis Hanſon 
in Menominee, Mich., noch volle 16 
Wochen. Er ſtarb aber geſtern Abend. 


— Im kaliforniſchen Staatsſenat 
wurde die Vorlage, welche den Verkauf. 
geiſtiger Getränke an Sonn- und 
Feiertagen verboten hätte, mit 20 ge— 
gen 6 niedergeſtimmt. 

— Frau Mary Johnſon in Spo— 
kane, Waſh., wurde unter der Anklage 

hrigen Sohn Ray 
mond der Lebensverſicherung halber 
durch Gift getötet zu haben. 

— Gouv. Sulzer von New York er⸗ 
hielt vom Ex-Präſidenten Roofevelt ı 
Nachricht, dak diefer Tich dem Gous | 
perneurstomite zur Verfügung Stellen 
werde bei der Führung einer ftaat3= | 
weiten Kampaane zuquniten eines Ge 
feßes für direfte Primärmahlen. 


— lleber 100 Arbeiter des „Stahl: 
trust“ in der Nahbaritadtt Gary, 
Snd., gingen an den Streit, um einen 
— längeren Wrbeitstag zu erzwingen. 
©ie mollen 12 ftatt 10 Stunden ar- 
beiten und entjprechend mehr verbie 
nen. 

— Geftrige Bafeballfpiele: 
„American Leaque”— Chicaao 10, 
Mafhington 5; St. Louis 3, Phila- | 
belphia 6; Cleveland 3, Bojton 2; De- 
troit 3, New Dorf: 1. „National 
League” — Brooklyn 2, Chicago! 
1; Bhiladelphia 4, St. Louis 6; Bo 
fion 6, Pittsburg 1; New York” 0, | 
Gincinnati 4. | 

— Plöhlih von religiöfem Wahn: | 
finn befallen, tötete die 24jährige | 
Frau Mary Kulafa in Philadelphia | 
ihre beiden jchlafenden fleinen Kinder | 
mit einem Sclächtermeffer, ehe ber | 
daneben fchlafende Gatte es verhindern | 
tonnte. Auf der Verbringung nad | 
der Polizeiftation murmelte fie, daß | 
fie ein gottaefälliaes Wert getan habe. | 

— Laut Anordnung des Bolizeis | 
chef? Gordon von Kanfas City, Kanf., 
wurden dort 5 Biermagentutfcher ver- 
haftet, und 135 Kiften Flajchenbier, 


foivie auch mehrere Fäfier Gerftenfaft | 


| Diebitahl!). 
| jebenen Familien. 
| reichte ein Habeadforpusgefud ein, und 
| dasfelbe fommt näcdhfte Woche zur Ber: 
ı Handlung. 


höchſt 
| fürchtet Erneuerung der blutigen Auf- 


ſammentreten. 
| Eaane >> a 
Vorſchläge über die Grenzen des neuen 


ı fen, 


ren bverlobte, und der, in Not geraten, 
einen Einbruch verübte, um fich einen 
Anzug für die Hochzeit zu verfchaffen, 
und dafür von einem bartherzigen 
Richter in Duluth, Minn., zu inäge- 


| fammt 15 Jahren Strafhaft verurteilt 


wurde (10 für Einbrud, und 5 für 
Beide entitammen ange- 
Weſts Anwalt 


Ausland. 


— Aus Sofia wird gemeldet, daß 
Bulgarien und Serbien die Vermitt- 
fung Ruflants zur Beilegung ihrer 
Streitigteiten annahmen. 

— Aus St. Peteröburg, Rußland, 
wird das Ableben des Grafen Eaffint 
gemeldet, früheren rujfifchen Botjchaf- 
ters bei der amerifanifchen Regierung. 

— Bedeutendes Aufjehen erregt es 


ı in London, daß der Herzog von Weit- 
| minfter eine Ehejcheidungsflage einlei- 


tete. 

— In neueiten Nachrichten aus der 
Hauptitadt Merito wird die Lage al3 
drobend geichildert, — man 


tritte, welche in der Ermordung bon 
Präfident Madero und Anderen 


| gipfelten! 


— Die Londoner „Daily Erpreß” 


‚ behauptet, unter den bejchlagnahmten 
| Bapieren im Sauptquartier derflampf- 


fuffraaetten jei auch ein Bündel Lie- 
beöbriefe aeweien, melche zmifchen ver 
„Seneralin“ Flora Drummond und 
dem ſozialiſtiſchen Parlamentsmit— 
Em Keir Hardie gemechfelt worden 
eien. 

— Londorer Botjchafterfonferenz 


I 

hielt eine zweiftündige Gigung bezüg- 
‚ fh der Balfanfrage ab, gelangte je- 
| doch zu feinen wichtigen Beichlüffen. 


Sie dürfte erft am 20. Mai wieder zu> 
Mittlerweile follen 


Staates Albanien den Großmächten 


| unterbreitet werben. 


— I) — —— 

— Fatale Frage. — Penfionär: 
Das ijt eine fonderbare Butterdofe.— 
Wirtin: Sa, fie ift fchon viele Yahre 
in unferer Familie. —Penfionär: Und 
ihr Inhalt auch, nicht wahr? 

— Unüberlegt. — Kadetichen (zum 
andern): „Scheußlich unüberlegt geme- 

Rendezvous in der Pappelallee 
vereinbart, muß gleich umbdisponiten, 
da jieht man ja gar zu winzig aus!“ 

— Kritil. — Wirt (zum Gaft): 
„Kun, wie war der Kalbabraten?“ — 
„Willen Sie, daß der mit ’m meichen 
„b“ auf der Speifefarte fteht, ift ’ne 
Ironie!” 


Folgt dem Beijpiel der Andern, 


nehmt diefes alterprobte, weltbefannte Hausmittel, da3 den meiften Leu- 
ten zufagt ynd hilft. Seit drei Generationen erprobt ala das befte 
Stärfungd- und Vorbeugungsmittel bei.ben vielen Leiden, die durch feh⸗ 
lerhafte und unregelmäßige Töätigleit der Organe der Verdauung und 
Ausſcheidung verurfacht werben, find bie 


BEECHAM’S PILLS 


j (Der größte Berfauf von irgend einer Medizin in ber Welt) 
Wenn Ahr dieje undergleichliche — noch nicht verſucht habt, wißt Ihr 


nicht, was es heißt, beſſere Verdauung, ge 


ünderen Schlaf, Marere Augen, Ha- 


rere Gefichtsfarbe zu haben, wie fie tommen, naddem Beechams Pillen denKär- 


per bon IUnreinigfeiten gejäubert haben. 


Verſucht ſie dann wißt Ihr es Im⸗ 


mer dieſelbe Vortrefflichkeit —rein in jedem Klima; zu jeder Jahreszeit; — 


Beechams Pillen ſind 


das erprobte, zuverläſſige Heilmittel 


Ueberall zu haben. In Schachteln, We, 25c. 


Die jeder Schachtel beiliegenden Auweiſungen find ſezt wertvoll, beſonders fur Ftauen 


Eee ren 2 


Mangel an Badeplähen. | 


Im Zadjon Bart joll vorläufig Ab- 
wilge geſchaffen werden. 


8112,000 für nutlofe Bauten, 


Abwaherbehörde will Sandungspläge am 
Kanal anlegen, — Praktifge Aufficht 
von Hofpitalbauten. — Der „Seuerauss 
verfauf‘ anf Koften der Maffe. 


Auf der ganzen zehn Meilen langen 


 Strede zwijchen der 26. Straße und 


dem Windfor Park im fernen Süpen | 
der Stabt wird in diefem Sommer | 
fein öffentlicher Badeplag am Seeufer 
fein, nachdem der Chiperfieldiche Le- 
gislaturausfhuß infolge eines Land: 
bandel& den bisher benugten Plaß, die 
fegenannte Everett Beach, welche fich 
bon der Mole 511 Fuß meit jüdlich 
zur 54, Straße erjtredt, an Thomas | 
Collins abgetreten ha Nur in der | 
Nähe der 24. Straße ift jomit für 
die Sübdfeiter noch ein Freibad vor— 
handen. enfeits des Chicago Beach; | 
Hotels ift ebenfalls ein Badeplab, der | 
aber den Befikern des Hotels gehört | 
und für deren Gäfte beitimmt ift; | 
Fremde müſſen für das Baderecht be— 
zahlen, werden gewiſſermaßen auch 
nur geduldet. Im Windſor Park iſt 
ein Badeſtrand, zu dem in jedemSom-⸗ 
mer, ſelbſt aus der Gegend „hinter | 
den Schlachthöfen“ die Jugend zu 
Abertauſenden wandert. Jetzt iſt von 
dem Bodenmakler Young unter den 
Mitgliedern der Geſchäftsleute und 
Verbeſſerungsvereine von Woodlawn, 
Hyde Park, South Park u. ſ. w. den 
Vorſtehern der öffentlichen Schulen 
den Leitern der Univerſität Chicago 
und den Geiftlichen aller Wemeinden 
zwifchen der 51. Straße und dem Fluß 
eine Bewegung angefacht worden, mel: 
che auf die Erfchliegung von mehreren 
Volksbädern am Seeufer der Süpfeite 
binzielt. Worerft foll die Südparfbe- 
börde in ihrer am 21. Mai ftattfinden= 
den VBerfammlung erjucht werben, für 
diefen Sommer menigften® Nat zu: 
Tchaffen und entweder vor dem Deut: 
Then Haufe oder nördlich vom Yacht | 
bafen in Jadfon Part ein Freibad 
anzulegen. Güdparftommiflär Done | 
neräberger befürwortet den Plan. 
Ins Blaue hinein. 

Die Abwaſſerbehörde hat mit ſie- 
ben Stimmen gegen die von Paullin 
und Clark beſchloſſen, auf der Süd— 
ſeite des Kanals, von der Weſiern Avbe. 
an, eine Meile meit hölzerne * Lan ! 
dungspläße zum SKoftenpreife von 
$112,000 anzulegen, in der Ermwar: | 
tung, dann jenes Land leichter für in= | 
duftrielle Arlagen verpachten zu fön- 
nen. Clarf verjicherte, daß die Be- 
hörde auch in diefer Hinficht plan- und 
fopflo® handele, ihr Ausihuß für 
Grundeigentum habe nicht den gering= 
ten Verfuch gemadt, die Ufergelände 
am Kanal zu verpachten, Anfragen der | 
Crane Co, und Chicago JunctionRail- 
road Eo. überhaupf nicht beantwortet, | 
jo daß erjtere Firma genötiat mar, | 
auf der Südjeite des Kanals Land zu | 
faufen. Für durch Enteignung zum. 
Bau des Sagtanals erworbenes Land | 
wurden $28,350 zur Zahlung ange: | 
miejen. | 
Der Marft an der Kandolph Str. | 

| 
| 
| 





Zum Schuß der zum Markt fom- 
menden Gemüjebauern aegen Diebe, 
zur Verbefferung des Polizeifchußes 
überhaupt und zur Anftellung eines 
Marktmeifterd, der den Verkehr re- 
geln joll, haben die Gejchäftsleute am | 
Randolph Straßenmarkt geftern Abend 
im Bergboffichen Lofal an der Hal- 
fted und Randolph Straße einen Ver— 
ein gebildet, der jih meiterhin das 
aroße Ziel gejett bat, den Markt an 
der Randolph Straße zum feiniten im 
Lande zu maden. George W. Chep- 
pard ift Präfivdent, U. H. Diefmeyer 
Sefretär des Verein. linter den Reb- 
nern des Abend: waren Auquft Ge- 
weke, W. 3. Rathae, Hugo Arnold, E. 
U. Cummings, Uler Friend und |a- 
mes Flood. 

Praftifcher Rat für Hofpitalbauten., 

Als Fahmann für praftifche Ein- 
richtungen beim Bau des neuen Coun= 
tyhofpital3 und anderer Krantenhäu- 
fer, melde der Countyrat errichten 
läßt, hat Ratöpräfident McCormid | 
Dr. Hornsby, den ehemaligen Supe- 
rintendenten des Michael Reejehoipi- 
tald, angeltellt. Dr. Hornzby mar 
Mitglied de3 Ausschuffes, welcher die 
Eountyhofpitalpläne dermaßen umar= 
beitete, daß für meitere 139 Kranten= 
betten Raum gewonnen und die Kojten 
von $6000 auf $4200 auf jedes Bett 
berringert wurden. | 

Der GSteuereinihäbungsrat wird 
am nächiten Mittwoch die Perfonen, 
melche behufs Verbörs über die Selbfl: ı 
einihägung ihrer Yahrhabe vorgela= | 
den worden find, fich inzwijchen aber | 
nicht melden, jfelbit einjchäßen und | 
diefe Einfhägung um den Strafzu- 
fhlag erhöhen. Die in Widerfpruc | 
geratenen Ratsmitglieder Wolf und. 
Pfälzer haben fich verftändigt. Heute 
find auch etwa ſechzig biefige Brau- 
firmen um Ergänzung ihrer Ein- 
Ihägung erfucht worden, unter Hin- 
weis auf bie Strafbeitimmung. Der 
Rat will den Countyrat erfuchen, ihm 
einen Nechtöberater zur Seite zu ftel- 
Ien. Die vorgelabenen Anhaber der 
Seard Roebud Co. find bislang nicht 
gelommen. 

Btandfrevel und Modetorheit. 

Unter Berufung auf diesbezügliche 
Studien und auf die praftifche Erfah: 
tung aller Teuermehrchef3 im Lande 
erklärte Hilfsftaatsanwalt Yohnfon, 
melcher da3 Strafverfahren gegen den 
Brandftiftertruft leitet, daß feit Yah- 
ren biefe Verbrecherbande mit gemij= | 
fen Gejchäftzintereffen im Bunde ge: 
mejen fei; jomie fich die Mode in Da: 
——— 3 eg er 
nehme, bie er zumeift großen 

euer in ben Anlagen ber Mobeman: 

es werde 


Bez 7 * 


Waſchbare 
Rinder: 
Rleider 


Bon Bercale, Cham: 
brah undGingham ges 
macht — in einer au3s 
erlejenen Auswahl vd. 
Muſtern und Facons — 
Größen 6 bis 14 Jahre 
— gut $1.50 wert — 
Nahrestag Berfaufspreis 


Ta 


AWaſchkleider für Kinder 
a — Größen 2 3 6 Jahre 
He —— in jämumtlichen Fa— 
\ con3; regulär für 75c 
verfauft, zu 


| 
\ 50c 
51.98 für 83 Waiſts 


eckiger oder hoher Hals, lange oder 
furze Wermel, mit Spiten, Stieerei 
und Mote bejekt; 
reg. $3.00; für 


mit einem Laden voll von jpeziell niedrigen Preiien, die den Höhepunkt im 
Wertegeben bilden werden. — Ein Beinh in Wichol 


den für Guch bezahl 


Offen Samstag Abend bis 10_Uhr. 


Seidene Kleider 


Harte „weiße Damenwaifts, vier- I! Ceide-, Meflaline-, Serge, Char: 


men und Miles, pr 


in den neueſten Facons 


dieſer Saiſon, für 


Kämme —Haar-Bänder — Netze 


Steckktämme, un- Fancy Haarbänder, Haarnetze, große 


mounted und ein- mit Perlen 


und Sorte, ſhez.Jah⸗ 


gelegt, Shell und Rhineſtones gefaßt) restag -Verkaufs⸗ 


Amber, — $1.00| 


ivert, dc 


nur 


requlär für $1.00 


berfauft, w 
rkauf 50e 


nur 


preis — ſpezgiell 
Dutzend 
nur 


19c 


Jahresfeier : Verkauf von 
ROGER BROS. 


Tafel: Silberwaaren 


in dem prachtvollen Diltel-Muiter; franz. 


— — — — — 
Teelöffel, Set | | Beerenlöffel, in 
von 6 Stüd — fanch Kajten — 


für 49€ jeder 


RU...» nut... 49 
— — — — 

Tafellöffel, Set Fleiſchgabeln — 
von 6 Stück — in fancy Kaſten; 


—2 BR 


nur.. 


für 


nur.. 


Drogen und Toiletteariikel 


51.00 Dufins Malt Wpiäfen 
51.00 ®eruna 


grauer Finifh. 


Buttermefier u. 
Zuckerſchale — 


B30e 


mur.. 


— — —— — 
Baby-Löffel, ge— 


bogener Griff— 


u... 196 


nur.. 


Cie enthält Hand Plated Bellum und Leinen Schreibpapier, 


en. 


achtvoll beſetzt 


10.98 


Stoffen, beſetzt 


ben, für nur 


Wubwaaren - Department 


Ungernirte Hutformen, in Chip, Hanf 
und Milan Braid8 — jortirte Yars 
ben, zeitgemäße Modelle; 
Samötag nur 

Weihe garnirte Hüte für Mifles 
hübſch mit Spiten, Blumen 3 9 
und Bändern garnirt, zu...+ 
Hüte f. Damen, zeitgemäß, mit fanch 
Federn, Straßenfedern oder 3 00 
Blumen, wert $5, Samstag. + 


Schreibmaterialien von der Auftion 


Ein bemerfenswerter Ginfanf und Berfanf — Perfänmt nicht 


diefe 1Ie Gruppe: 


dt's wird ſich entſchie 


Unſer Coat Bargain 


Frühjahr-Coats für Damen und Miſ— 
meuſe- und Poplinkleider für Da⸗ ſes, hübſche Facons, in allen populären 
mit 
oder abſtechenden Far⸗ 


In diefen A 
leihten & 
Suits zu 
$17.50 
herrſcht 
entſchide — 
Qualität und N 
Elegam. J— 


“lich 

Sie find in dem rei KM 
chen Bedford Cord und EM 
Mbipcord, mit großem, 

beitidten Kragen, hübjch 

mit bulgarifcher Seide. IA 
befeßt, alle Schattiruns; "WE 

gen und Größen, 


17.50 


Frühjahr Enits fürTe- 
men u. Mädchen, von, 
hübjchen Novelty Miſch⸗ 
ungen u.Serges, gut ge=' 
Ichneidert u. elegant be= 
lebt — 

für 


Strumpfwaaren unter dem Wert 


Schwarze, weite u. Schwarze, lohfarb. u. ; Schunrze, weiße, zU« 
Iobfarb. feid. nabt= | f'ch farb. feine baum- Ta, bimmelblaue uw. 
lofe Damenitrijinpfe, | wollene nahtl, Mäns- | Io bf,, 
bobe geivleißte dop nerſtrümpfe, LisleFin⸗ wae, doppelte Ferſe 
velte ‚Serfen, Zeben |iib, doppelte Ferfe u, | ud ehe — Größen 
und Cohlen — 39c | dehe — 19€ Wert — |6 bid 914— die 19c 


I ce Adel Ade 
au 


Coat Sets — Schleier — Bänder 


6 
9 


Spezielle Bargains in jhwarzem Satin 
Bat Sammt:-Band— 

Ne. 7 — die Yard 

Ne. 9 — die Yard 

Nr. 12 — die Yard 


Nr. 16 — die Yard. ..25c 
Nr. 22 — die Yard...29e 


barmönirenden 


Kinderitrüms 


Goat Set3 für Tamen, Cream 
u. weiß, wert bi3 '$1.00, für.. 


Automobilichleier, 2 Yards lang, 
alle Schattirungen, ſpez 


Nr. 40 — die Jard. — 
Nr. 60 — die Yard. AMHe 


— — — — —— 
Vargains in Candies 


Aſſortirte Milchſchokolade, die Me Sorte — ſpe⸗ 
siell per Bid 25 


ein’ 
De 


$1.00 8. & 8. Sarjaparilla — 
für das Blut 


51:25 Fountain Springe, ichnell fließend, 59e 


Angel oder Diamond Dye 


teines Peroride Hndrogen, volles Pfund, 10e 


50e Java Ric Gejichtspuder 
Sweetheart Seife, 4 Stüde, für 
25 Sioand Liniment, für 


„„euerverfauf" der unmodern gemwor= | 
denen Waaren und ber KLabenhüter | 
beranftaltet; das habe fich neuerdings | 
wiederum gezeigt, al3 enge Damen= | 


' fleider Mode und Unterröde unmo= 


dern wurden. Flugs brannte eine An- 
zahl linterrodfabriten und Großhan- 
velshäufer nieder; als die. Pleureufen 
außer Mode famen, gingen überall im 
Lande Federnhandlungen in Flammen 
auf, ein Wechfel in der Blujenmode 
hatte eine gleiche Folge auf die Blu= 
jenfäbriten. Bon dem gejfammten 
Feuerjchaden von 234 Millionen Dol- 
lar& im legten Jahre fei die Hälfte 
durch Brandſtiftung verurſacht wor— 
den, da die Verſicherungsgeſellſchaften 
aber für je $100 Feuerverluſt den Ver— 
ficherten $120 in den. Prämienjägen 
in Anrechnung brächten, ſo ſtellte ſich 
der den ehrlichen Verſicherern von den 
Brandſtiftern und ihren ſchurkiſchen 
Verbündeten zugefügte Verluſt auf 
257 Millionen Dollars. Die Feuer— 
verſicherung wäre knapp halb ſo hoch, 
wie ſie iſt, wenn die Brandſtifter leich— 
ter entdeckt und zur Strafe gebracht 
werden könnten. 
— —ñ— — — 


Bittet um Auskunft. 


Der Schutzvberband für Einwande— 
rer, die SImmigrant® Protective 
League, Nr. 743 Plymouth Court, be- 
müht fich, den Aufenthalt von Frau 
Regine Mibfe feitzuftellen, deren 
Udrefje er troß eifrigen Suchen nicht 
bat fejtitellen fönnen. Eine Bafe ber 
Frau Witzke, ein fechzehnjähriges 
Mädchen deutjcher Abktunft, Namens 
Ledwig Lechelt aus Gaddoff, Gouver— 
nement Kaliska, Ruſſiſch-Polen, iſt 
bier eingetroffen. Es hatte eine un— 
klar abgefaßte Adreſſe der Frau Witzke 
bei ſich. Der Verband erſucht um An— 
gaben über den Aufenthalt der Frau. 


I reines Sager- 


Bier, 


in Enrem eigenen 
Heim mit 

JOHANN HOFMEISTER 
echtem Lagerbier- 


t a 
eſte, das rt je ge 
toftek, tele Bitcla, di 
reit in Eurem eigenen 2 Mit 
metiter8 Bier-Eztralt fann jeberma 
ß eritellen, bas in 
eit Jahrhunderten gemadt wird 
xeelle, altınodbiide 4 


dend, auträgli, auftie 
pam dabon ein 
eres T 


Bere Op 
eutſchland 


e. 

uräglid, 3 ben 

tenmttglied 

Bier ald Ihr in Wirtfhaften oder ande 
nd ed ıoftet we 


wo in F chen laufen tonnt. 
niger als 8 Cents das Quart, eiwas meir ales 


3a Sen das Glas! ö 
ı „‚Birtiihes Dialy und Hopfen Bier 4 11 Gent? 
' bie ein 


Gallone. Kein “Near” Bier, 
fondern a va 
feinſtem Gerſtenm 

Bier bon feiner, 
migem aum. 
n und Tlar mie 
ef a in 


eigefeg, © Nr 
Lizens nöng um mit 
— Slot bie 
da 


n 
eine 


u 


auch Karten mit dazu paſſenden Kouverten. Ihr 
dem von ımd verlangten Preife Euren- Bedarf jett deden. 


Werte von 2de Lis zu dc. 
die-Schachtel nur 
Feder⸗Schreibtablets, 
Briefſchreiben, 

10c Werte, zu 


©, Beiftitt-Schreibtablets, 8 bei 1 
Boll, extra did, vegul. dc 


Xserte, Musw., 2 für 
Typewriting Papier, extra 10€ 


Qualität, per Bid 


3 


Dieſe feine 3Z-Stücke Parlor-Ausſtattung für nur 8 
Wert 3283.50 — Sitze find überzogen mit echtem Leder 


hr folltet zu Ä ver ® 


Eure Auswahl, 


u —— Gream-Miichung, 


Home made Fudge, aljortirte Ylavors, 
fveziell, ver Bid 


Fruit Drops, ajjortirte Flavors, 


per 
Manila Pads — volle 200 wohl- 
peaäblt, ein aroßer Artifel für 5c 
fie diefen 
Verlauf 3lac 
San fords oder Beſts ſchwarze 
Tinte, 5c Größe, 3c 
die Flache zu 
Stenoaraphers Note 
reg. Gr., Sc Wt., 2 


per Bid 


Boot, 
für 


Drne enge die 
feinite u. beit 


a ce madte 


"arlor- 


Garnitur, die Ihr 
iemal3 zu einem fo niedri- 
gen Breiß geichen habt. 


Diefer 10.90 Eisfhrank 


506.95 


Das Geitell iit von auser= 
lfejenem Northern Nih ges 
macht,mit einer reichen&olzs 
den Politur; mit einem per= 


feften 


ausgeitattet 
Trodenluft-Zirfulation. Die 
Speiſe- und 
ſind mit der feinſten Sorte 
galvaniſ. Eiſenblech ausge— 
ſchlagen. 


Eisſchrank. 
markirt zu $ ‚95 


nur 


Bier Zimmer 
vollftändig möhlirt 


s9 239 


Wir laden alle neu 
verheirateten Paare 
ein, und zu befuchen, 
und dieje Ausitattuns 
gen zu jehen. hr 
werdet erjtaunt fein 
über die feine Quali- 
tät der Möbel, die wir 
zu Diefem niedrigen 
Preis verkaufen. 

Bedingungen: 

85 monatlich. 


Die 


Enden. 


Das 


Infulations-Shitem räder mit Gummi 
u. berbejjerte 
Fig chem Preis gibt es 
Eisfammern Grund, . weshalb 
Ein reg. $10.50 
ſollte. Un⸗ 
jer jpe3. 

Rreis.... 


gemacht, Vernis 


iſt mit ſchwe⸗ 


und 


Teilen J 
Vorſtadten. 


2 Anzahlung und 506 die 
ALL“ Woche faufen dieie 


Go-Cart 


wohlbefannte 
Fabrifat. Durch eine Bewegung 
zu öffnen und jchliegen; Stahl 
Tubinggeitell, Imperial Leder 
Hood und Eeiten; große Stahl: 


* en 
A. 
9 — 


reie Ablieferung nah allen 
i Chicagos und den 


1 EEE || 
Ehocolate Honey Gomb Chips, die reguläre 40€ 
EEE EL — — 
Yucatan oder Wrigieh’s Spearmint Gum —. . . 
zwei Balete zu 

Spaniihe ge 


25 
7 


1000 Bid. ajiort. Chocolate Greamd, wert bis zu 12c 
30c, fveziell für einen Tag, per Pfd. nur........ 


113 


Die Gejftelle jind bon maffibem 
Virkenholz, Mahagoni Politur; abge- 
rieben und polirt. Die fanch gedrechiel- 
ten ‚Armlehnen und Beine, in VBerbin- 
dung mit der breiten ade geben 
der Garnitur ein hübjches Ausjehen? Del 
temperirte Stahl Spring im Sib; 

mit bochfeiniter Qualität echtem Kleber 
gepolitert. Befichtigt diefes3 prachtbolle 
Parlor Suit und Ihr mwedet jofort den- 


Wert erkennen. 

Durchweg die 

hochfeinſte Ar⸗ o 

beit. Unfer sh 
nn 


Brei; nur.... 


Zufammenlegbare 


„Alwin“ 


ZTires; volle 


NRüdlehne; bei einem jol- 


feinen 
Baby 


nicht feine tägl. Spagier= fi 
fahrten im Barf erhalten K/ 


$5.95 
Diefe vollftändige Bettftelle für 


Bett, Spring 
und Matrate 


Da3 Bett iit au dem feinften 
Stahl-Tubing 
Martin oder andere Ausführungen 
und mit franz. Lad überzogen. 
Die Matrabe 
rem Ticding überzogen; die meiche 
DOberlage beiteht aus neuen umd reis 
nen Linters, durd Dampf- 
Trockenluftprozeß zu einer dauni— 
gen Mafle präparirt. 

Spring bat abiwecielnd 
einfache und doppelt blanfe Stahl 
ewebteDrahtitoffe mit CableRän- _ 
ern. Schwere Winfeletjenjeiten:u. © 


SI. 


Nur 100 Ausftattung. au 
diefem Preiſe verlauft 


Dieſe Bargains zum Verkauf in ſämmtlichen 3 Weber-Läden. 


uUnſer Hauptladen 
iſt an 


Van Buren & 
Clark Sir. 


Benezianifhe Gondeln in Paris, 


Die Schwarze Ihlante Gonbel, dies 
Wahrzeichen von Venedigs Herrlich⸗ 
feit, foll nunmehr in dem Babel an 
der Seine ihren Einzug halten. Ueber 
die Parifer Kais und durch das Bois 
de Boulogne foll der melandholifche 
Nuf der Gondelführer erklingen. Dies 
‚wenigftens der, Plan. der befann- 


wy 
And - 


—1 


3 


PESENEER 


Nahe Mohawt Str. 


ten Schaufpielerin Cecilie Sprel, 
die’eine neue Wohnung am QDuai 
d'Orſay bezogen hat, wenige Meter 
bon ber Seine entfernt, und fi nun 
eine venezianifche Gonbel bauen läßt, 
— —52 —* en 

un erregen ⸗ 
wegungsmittel zu ben Bald wird 


Lad 
EBERS 


5,.WEST NORT H.AVE. 


in ber: 


Unfere Südweits 
| ſeite-Branch iſt 
fl 4833-35-37 
| 


Nahe 49. Str. 


Dry 


| folgen Haltung einer Dogareffa 
ihrer Gondel bewundern bürfen,. 
ihr Beifpiel wird Nahahmung 
‘m Sommer follen fi} auf ben fi 
Meihern und Teichen bes Bei 


$. Ashland Ava 


@ 
2a 
n 
— 
x 


Mondiein zahlreiche diefer € € m 


bewegen, -von la 
u 
— 
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ENT a TEE TEE a ze TEE ELTERN FE TER RETTEN? 


\ 


Die beiten Werte 
Kommt nad unferem Laden am ante rrrr ter terre res 


* 8 IT 39 X \ (! | ” ” 

Samftag und mählt Euch Euren — Ernit ©. Boldenwed wurde heute h \ \ — 0 | An u E u n 
neuen Anzug für Pfingften aus und | | Nadmittag auf Graceland beitattet. Er £ 4 

zwar aus Hunderten der neueften war der Sohn von Louis H.Boldentved, s ll 


| f | — Unvergleichliche Werte zu 425 


‚el n Diefer elegante „Soft Roll Model” Anzug (mie Abbildung 
| 


min zur Linken), aus dauerhaften importirten neuen Stoffen an- 

| \ gefertigt, tft ein Anzug, der auch den allergenaueften Anfprü- 

— | chen vollauf entfpricht. Yhr erzielt eine große Erfparnif durch) 

| FAN Ankauf eines Anzuges, welcher fo dauerhaft ift und in jede 

I N | | Ib N 2 Beziehung zufriedenftellt, wie diefer zu 825 
| J ll) N y j n —— 
| | I” Unfere hodyfeinen Anzüge zu $15 


Gerade die Anzüge für Eu Männer und junge Männer, die 


ar e einem bier altanfäjligen di | 
Frühjahrs⸗ und Sommer⸗Styles für mer, und während a — p h NN RI { A 
Männer und junge Männer. Be fe | | cr une: 1 Seiten ostne e * Ihm ein —BM. Rommt morgen nach einem unſerer Lä— 
ein ganzes Xeben in Chicago SS NN I Aufl REN { tchti 
95. IE > 1) 11 19 eg ar re 
5 ‚ eir. und hinterläßt eine Mittme _— INN] ' RR $ M l { iri i ü fü 
⸗ und eine Tochter. ’ I | | | | | Il Is j . 3 Werte, die wir in hochfeinen Anzügen für 
— Ernit Sicard, 5426 Lerington Abe., AU A I INA : n E 
8 1 8 — za IS (f , | Pfingiten offeriren. Trefft Eure Auswahl 
ıcyule, 116 gertern geitorben. Er war 24 — —“0000— IN 9 | i i i 
Jahre Lehrer an hieſigen Hochſchulen u. | —4* er —E dieſer Hartien; Ihr erhaltet 
In 4, Sahten „am der eubell Bois | | bier feinere Qualität als irgend ander: 
ren, fam er vor 30 Jahren nach Amerika Ni | | ärts i Chi d Ib 
ven, fam et, vor 30 Jahren nach —9000 — wärts in Chicago zu demſelben Preiſe. 
820 hinterläßt ie — — | IN, INN! — 9 | INN 
Sr ‚Die oe findet morgen mm | 
nzua⸗ Nachmittag um 3. Uhr in der Univerſitt 99 
Anzug⸗Werte. Congregational Church statt. S 
Spezielle Norfolfs für junge _ Die Leiche der im Alter von $1 
Männer zu $12 und $15. sahren in ihrer Wohnung, 1123 €. 43, 
; —— ne * Mary > —* 
iſt nach Lapeer, Mich., zur Beerdigu 
Strikt reinwollene blane geſchickt worden. Dr. Hunter * = 
Serge und Zancy Caffi- Staate New Yorf geboren und erhielt ihre 
= z arztlishe Ausbildung bon ihrem®Bater. Bei 
mere Anzüge für Ruaben, es an des VBürgerfrieges var jie praf- 
. ; tizirende Werztin, auf eigene Koiten zo 
u Alter bis zul8 ( tie ald Siranfenpflegerin mit ins Far 
Sabren, zu zu km: — lernte fie * 
°. Hunter, thren jpäteren Gatten, ten 
aan Diele —— ——— u. vier verheiratete Tüchter 
. E en ſie. 
or — Dr. Eddn Bert, ein befannter deut- 
Männer-Schuhe und cher Arzt, 922 €. 56. Straße, ijt geitern 


am 10. Sum yambürg geburen, 
tudirte in Nena und Göttingen und fam 
Z 2 — x . — IC A Thr N a. 

Alle die neueften Leiften diefer 2: ne Son feiner 
Gallen in Tan aber Gall .zunı umfangreichen Praris zog er ih vor 
ar ‚ Tr 3 mehreren Jahren zurück. Seine Hinter— 
Knöpfen und zum Schnüren— bliebenen find die Wittiwe, Frau Ida 
das größte ausfchließliche Män- | | Sert, und die Tochter, Srau Emily Mc- 
ner-Schuhlager der Nordfeite. Donald. Der Veritorbene wird morgen 


Die beften Schuh - Werte zu M | Katmoods"oeernige uf dem Zrieöhofe | | u er I \N\ Bnaben-Amzüge, Ipesiell $2.90 
. G ı N A; — ç e— en nn — — —— 


" m — —⸗ —— — * 49 
53, 53.30 und 84 * Amtlich eingetragen wurde heute Fr & Der dauerhafteſte, beſt ausſehende Anzug, der zu dieſemPreiſe 
Unfere Knabenſchuhe ſind die der Verkauf des ſchönen Grundſtücks RZ zu haben ift. In dauerhaften fancy affimeres; Norfolt 


. 3745 Robey Str., d i 3 mi i i i 2. 
dauerhafteſten im Markte. ir — — — — Facons mit zwei Paar Aniderboders. Speziell zu...$2.90 


HrogeAuswahlnon Hüten |" nn — nn — — 


bier, und ziwar Hüte, bie Jeder- Empfangsbefgeinigung. (7 | = 

mann pafjen, in — ſowohl Bis heute ſind beim ſchweizeriſchen eng 

wie ſteifen Facons. Cooper's Konſulate in Chicago folgende Be— * 

„Special träge zu Gunſten der Erſtellung einer —— ® 


* Flugflotte für die Schweiz eingegan— 
Beſter Hut im Markt für gen: Milwaukee Avenue and Belmont Avenue and Ogden Avenue and 
Een diefen Preis. Peoria Grütli-Berein — Division Street Lincoln Avenue Tweifth Street 
Hemden und Unterzeug — hans ee 20.00 
ebt ift e3 an der Zeit, am leichtes Unterzeug zu denfen, und es wird Dr. Henry Banga, Ehicago..... 10.00 
ein-eichtes für Euch fein, Eure Auswahl zu treffen aus unjerem großen Konful I. Holinger, Chicago. ... 10.00 
Zager von Sommer-Unterzeug.—Ueberhemden jeder Art, weiche, plaited, Auguft — — 5.00 
’ J £ > 2 vi « ’ * — 
mit dazu pafjendem Kragen. — Markirt aufwärts Bm. N — Ehicago.... 5.00 | 1 
mil Buehler, icago 5.00 | 4 - 
— —— — North Avenues Vionier Kleider-Laden 
Alois Hunkeler, Chicago 5,00 


’ - Ernit Bueß, Chicago 5.00 
GLOTHING Sacob Wellauer, Milwaufee, Wis, 10.00 


und darauf jehet, fie zu billigem Preife zu erlangen. Außer- 
ordentlich feine Qualität in ganzwollenen blauen Serges fo- 
wie modifchen neuen Morjteds und affimeres in den al» 
lerneueften Facon3....... 


NN 


N 


am 

1 . 

nad) längerem Leiden gejtorkgi. Er wm I ıl * rt aute Qualität und zugleich eleaant 

Oxfords — * 1540 — Br, G ı 0 — ee 
| 


M 


W 


a a $110.00 

> . GO . Im Namen des Ausfchuffes für die 

nn ar net u in der Schweiz entbiete ich 

* en freundlichen Gebern i ver⸗ 

Belmont, Lincoln und Ashland Aves. $| zinstiiten Dont. —— 


Der Schweizer Konſul: LTR NR U 
U. Holinger. — 


— —— — este wurde — Hausnir- | AANAINNN N North Avenue, Ecke Larrabee 
| ES) 3. J 28 tin (Morgens): „Nanu, wie kommen 


* Sie denn hier in den Hühnerſtall hin— * | . I - Der Inden für Jedermann e 
Tr el. 
: 2 | : Seen) N 2 N DIV » ’ ” ° E 
ah FEN n 60 Etablirt in JB72—über vierzig Jahre 
f > , N N NL ’ a 


rer ıCc : En — Schmod der Gebildete. — Ge- N 
8 ichtsdi Schmock hat vi IR : ER . = 
——4 — 4 Si ehrlichen, legitimen Kleidergefchäfts 
— 53,50 1. 5% Bamenfhuhe, | au res | AOMME uniere beite Empfehlung. Jeder Artitel garantirt 
s Amtsrichter &. neulich, „nun fommt..“ le lg a a i je — * 
Ein großer Einkauf SI 90 —, Ru’ tommt der Dativ,“ fällt A wie befchrieben oder das Geld wird bereitwilligit zurückerftattet. Sorg 
® 


Schmod mit wichtiger Miene ein. — vr i 2 ! 

u. Derfauf, zu Paar „Was tommt jeht?” fragt der Richter. mm fältige Bedienung und größte Suporfommenfeit. Es wird eine Ueber. 
Beine Dame, bie —— — — — Fall Baben = mal) valchung für Euch fein, zu fehen, wie viele wirklich gute Kleider: 

follte diefem Verkauf fernbleiben, u. wird e8 aud) nicht, ia fchon erledigt.“ In : £ K 2 Ü > 

denn Gier werden Werte geboten, wie fie jeten für den ||" IC eherfoßotb, — Auf den Ketrii ml) LDerte wir Euch offeriren in unferen drei, zu populären Preijen mar: 

Preis aeboten werden. - \ . ur A e KUNA ö — n E : ä 

Zedes Baar ift modern. Jedes Paar Baar ein Beweis 1, | | SrTden — ber biefigen Bäde- N NINE y firten Partien von Anzügen für Männer und junge Männer zu 

Klaffe Arbeit von einer berühmten Schuh - Fabrit.f | Teigenoffenihaft fahnbet die Polizei 


— 2 rl, 
Das Sortiment bejteht aus Suede-, lohfarb. immer noch vergeblich; mahrjcheinlich | ı N 
Salf, Patent Colt Gejellihaftsichuben und mit hat er fich längft über den Großen | IN l R 
Elotb Oberteilen; Gunmetal Schuhe mit niedr. Zeig gerettet. I || —4 


Abſätzen, kurze gr ge Ve Cehene — — — 4 
Facons Auswahlz; die beſten $3 u. Schuhe 3 J tn. : : : 3 
—— ie! en hei S Endet geberleiden ohne N | Die allerneueten Goat Modelle, von eleganiem rein Verſchiedene ganz ſpezielle Werte in Rare Unzügen f, 
BER oper. drei Paar, 0, lange der ; Calomel {IHilN mollenem Tuch, in prachtvollen Schattirungen — von Knaben — mit einer Auswahl von Größen von 6 big 
nn \ IA grau, braun und blau. — Andere Anzüge im zu 17 Jahren. — Wir offeriren diefelben 
Der Reiz der Jugend und die Schönheiten des zu nur 4.95 


Sommers verbinden fi in die diejen Unguwerläifige Drogen, welche die Zähne Preife aufwärts bis zu Ba 
Iodern, jetst vollitändig unnötig 


leid er für junge Damen gemadit. * Yondorf Stamps mit jedem 10c Einkauf. Ein Buch, wenn gefüllt ift $1.50- in Waaren mert. 


Se Dr. Edwards' Olibe Tablets — Unſer Laden iſt offen Montags, Donners tags u. Samstag Abends; Sonntags bis Mittag. 


und Juniors bad Erfagmittel für Calomel — find 


das mildefte aber jicherfte befannte 


* * 3 3 — rt = , 5 
Neue Sommerkleider für Mädchen u. Juniors. | | Ubführmittel, und die Wirkung auf Marktbericht. | 88.35-88.45; gute bio ausgeſucte Fertel,Jomaten, die Hiſte Goodrih Rubber .... 50 
) iO S Bigue und Ratine ge bie Leber iſt beinahe augenblicklich. ch — Eder, $3.50—-$4.50. a wiebeln, der Cad....uununn.... 0.2 .£ Goodrid) Rubber, bev.100 
N Bon Leinen, Chambray, Pig ‘ Schafe. „Wetbers“, per 1 Pfund, $6.25— | Rüben, neue, daS YaB.......... 1. Bacific GAS ......... 10 

macht, im ruffiihen, Baltan- und Gont-Facone. Sie find das Refultat von Dr. Ed» Chicago, den 8. Mai 1913. | ° 97.00; "„Feeding Lambda”, $7.50—$8.00: | Peterfilie, daS Mass... 2 — Reoplcs Gas ........ 145 


: D if t fü Großhandel.) | "Hative Pearlings“, 87.00-87.60; „Native | Ahabarber, die Silte...nnn.... 0.25 5 Sears-Roebud 
Mit bulgarifdhier Stiderei garnirt and mard3’ Bemühen, Leber und Einges | (Die Preife gelten nur für den Großhandel.) | 98:40. Radieschen, das Dupend Swift & Co.......... 71 


\ icht mi Getreide und Heu. ee Spinat, die Kifte 0.25 —. u. ©. Eteel .........360 a 
fancy Kragen, Atlas- und Ladleder- meide nicht mit Calomel zu behandeln. (Baarpreife.) ae wWioltereiprodukte. —* oe 2 u 
s % ine Bacen ab- Dr. Edward mar Calomeld unver» | Weizen, Nr, 2, rot, V0%c--$1.02; Nr. 3, zot, „Ereamery“, esta, das Pfb. 0.27 Sri 
N Gürtel, 34 Aermel, e i 


2-—-96c; Nr. 2, harter Wintermeizen, Wie— 5 \ das Pfund. 0 x de ‚Sgntitsoonen, ee 23 —— 
m * -96c; Ar. 2, * Fiefts”, Pfund. 0. ; ten 2.35 
fi A gebildet, 15 bis 18 Jahre Größen, zu föhnlicher Feind. Sein vie de ed 9Msc; Kr. 3, B a  ehind- — todene Bohnen auserleſen 2.86 $3000 


’ Ehicago City Railway 53....100%-100% 
l _ 92% art, 89— Pic. : Nr. 1, das Pfund......... ‚2 Rote Nierenbohnen ........ ı 000 Ebi $ 
gu vertreiben, ſchufen bieje fleinen | Srübiabremeisen Mr 1, 00-02e; Mr. | Nr. 2, das hund. ......... 0:24 0.34% | Kartoffeln, der Bufbel 0.38 —0. alimans 8... Do 
* Me : 2, 89—90c; Nr. 3, 8T— 8%. Dairy“, extra, das Pfund. ‚26 do,, neue, das Faß t 3000 Ebi I na 

. “ olivenölgefärbten Zabletten,. eine fels Mats, Nr. 3, B5u—-55%c; Nr. 2 weiß, 57— ” ’ ‚ ‚ ‚ E — 4000 . cago Te enbone Ben 2 ennnnnennn 1004 
Eine andere Facon zu 2.95 Kräut 5T%c; Ne. 2, gelb, De—böhr; Pr. 3, | ELERT 208 Dutenb Schnittwaaren - Marft. Eommonwealtg Edifon 58...........102 
: @ . tene Zufammenfegung bon auter⸗ 54 506; Nr. 3, weih, 57T—5T%c; Nr, 3, "9 EHeg“ das Dugend..... x 15 Mebrere Baummollipinnereien haben zeitmwei- — — — — 
Kleider für Mädchen und Juniors, von Linenes u. miſchungen mit Olivenöl Dieje ans gelb, 54a —5ö%c; Nr. 4, weiß, 534 —54Yc. "Fire, das Dubend. «0. 19 Hg geicloffen, wodurd eine bemerfenswerte Fe: z 
s 3 + 8 r Hafer, Nr. 2, weiß, 364--37c; Nr. 3, weiß, P 4 eu tigfeit des Marktes in grauen Stoffen verur- Der Grunbeigentumsmarft. 
Bercaled® gemadt, Norfoll- und [ fet Tableis 0 reine: ‚Ertras”, da3 Dupenb...... L ftig t 8 
Coat⸗Facons mit Pique u. Ratine 2 genehmen, harm ofen — — ————— Te or u —— —————— Folgende Grundeigentums⸗Uebertragungen in 

* oz * a ” re Sohn B. i a ⸗ ragu 
beſetzt, eine Facon abgebildet, nn .. —* Zr —* Roggen, Nr. 2, 631%; Nr. 3, 61— Bike; Ne. —— „Zins u 2b. 0.10 0.10% genannter — Baunmvollftoffe it im | der Höhe bon $1000 und darüber wurden aitte 

verbringt, aber haben eine ” g " 


Ooc. 0. ui fi : . 
‚Malting“, 5268; „Bed“, 44 „Datfieß", daS Blund....... 0.140.145 | zapien Biomat Iehr geitiegen, umb bie Borräte | TB eingeinagen 


: : ; ne — 0.13 anzen Lande gering fein. 1 —14 Summerdale Abe., 3-itöd. Baditeins 
. 2 2* Nachwirkungen. Sie verlegen ‚bie „gereenin SE u | — das Bund... a SE —— 
Ja eider Jur a en, Zähne nicht, mie ftarke Flüſſigkeiten Sab:” age 32.70-83.15; „SFirft Cimburget, alt, das Pfund.. 0.18—0.19 | durh Nachfrage nah Fahnen, Fabnentud und \ Sir, 2Atöd. Baditein-latges 
—e — — — — —— ober Galomel Ste greifen das Beiden 18", ‚33.403,50; „Straight“, jute, Geflügel und Kaldfieiid. ar a A ———— dr bäube; I. H. Defterreih, Wafdington Heights, 
. $4.15—$4.30. a 1 Serbit- eg 5 
Bon Ginghams, Linenes und Percales gemadit, an und befeitigen e8 jehnell. Weähald | Se u —— auf den Geleifen.)— Beftes Zi Ge unse — —— * see: Tante täbt auf Inappederbft sw © Babatp Ave, und, 101-115, Of 
n foliden Yarben, Streifen, Figuren und Karri- die Reber auf Koften der Zähne heilen? S16.50: Es Pie 2135041400: Nr. „Broilers“, dad Dugend.... 1.0 Spigenvorhänge haben zur Zeit den Porzu Motor Co., Detroit, Mich., $400,000 
zungen sit Matrofen> und Butter $1 Calomel zerjtört häufig die Bäumen. I; 


ee 0 nr 2 8 2000 


— 2 . Iruthühner, das Pfund..... 1 bor Borbangtuditoffen, und es fcheint, daB ‘| 10334 S, Michi Ave., 1:ilöd. Badftein-Laden« 
gen und in fragenlojen Facond. Kurze Pa eu. $0 50 "m en gäbne, * er i jene Waare ihre Beliebtheit - wiedergewinnen gebäude: on Demi, 53500. ’ ar 
— t — F een u - nien, eossdessdee 0. rd 50939 Nor MR Ade., 112ftöd. Frame-Eots 
Aermel, voll plaited Skirtz, 6 bis 14 Ebenfo mie ftarfe Flüſſigleiten. Es Rleelamen, „Gountib Sol“, 97.00 DIE | 9 Gänie, das Mund . Shuladgang und Sonfirmation zeitigen led- |" iage: Muguft N Kunb. $1600. * 
Jahre, Preis zu iſt am beiten, tein Galomel au nehmen, net bhiamen. „Caib Xots", $3.00— | Rä : ber (gefhladtet)— often Umfag an weißen Stoffen, dendiffon, | 5444—46 Leland Ave., 2-itöd. Baditein-Flatges 
‚iD, > 


* * do. —0.11 epe, Mull, langen feidenen d nd äude; eh E. W 3, $6000. 
EEE — fondern laßt Oliven Tablets an ſeine Del. © &0 Ib: Samidt ab: Bern za weißen gefältelten een fhuben u “wo. 31, üie., 2. Baditein Datgenäube; 
-. 2. Haupts Standard, mweik, 150...........- 80100 BTD. ‚ 0. . Billtam Knutb, $450 
S:rümpfe für Damen dbu * —* SRopffeimerzen, Dumpfe | tan, 10. LP 
Reinjeidene — für Damen, ganz n ihtlos dopp. Lisle DR NE NE ; 
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Gemuſe und friſches Obſt. 3624 W. Adams Str., 3-ftöd. Baditein;Zlatges 
Aepfel, DaB BOB. .-.nrreereun... 2.00 —4.25 Altienbörfe. Däude und Garage; P, 3; Mabonen, 312,000, 
— ee heit und das miide Gefühl kommen von —— Die alle... — 2 Vachſiehend die Quotirungen an der ses enAndan; Ber 
Ferſen, Zehen u. Lis Strumpfbandobert i 3 und sensnneno denne rentuerunee rangen, bie SIIDE: »o sonds «essen “10 . 2 SP er ” 2 9.ftöd. Baditein-Flas 
farbig, extra jchwere Kadenfeide, nicht ganz perfette Derftopfung und einer Tranten Leber. — — „20b, im ab... Grape Suit, de ‚Mille. 2.0... 425 hieſigen Aktienbörſe: 128 8. Eau Ave, 2töd. Baditein-Sladges 
Sorten ber 75c Qualität, das Paar, SIE || Negmt Olive Zasiets, wenn IGe träge | zeseiint"tn Yagte. 2 Gröbeeren, Kouillana, 34 nis 1.00 —1.78 Berauie- — elle 2 
F1 seinfeibene Gtrkupfe TürDamen, vol vesnike aim, und ſchwer fühlt. Beachtet * ne Ne ne Serien. das Dupeid.....e 3 wio.R. geute Ai, ö1töd. DBaafiein- ige 
mit doppelten Sohlen von Baumwolle u e Strumpf- das ummwollte Gehirn Llären un Rinder. Gute bis auögefuchte Stiere, $8.25— | Kraut, neu —2.00 . ; ube; U. 3. Larion, J42D. 
band Oberteilen, in fhwarz, weiß umb Iohfarbig, 65€ Gemüt au 8.15 er 100 nd: mittlere ie gute Grüne EI u Mm. on ‚2. ‚Soman due, „aüftöet Baditein-Flatge- 
AIR, De Sanr, 94 Au 10c umb 2bc Die Glpaditel. Sedes | -Herneb” 40.79-97.36; "mitlere Die gute | Blumentopl, LET 150 000 =. 7200 ©; Wipland Abe. 1:1iöd. Frame-Ladenges 
2ö5c_ feine jeidene Liöleitrümpfe ; _50c feine echtfädige feidene Halb» \ . Kühe, 85.2 —2 gute bis ausgefuchte | Sellerie, — 2 —5.00 ... bäude;; I. poterg, $3000. A z 
I Bann, „og nee, Dep | Bela Ir Samen been | Meine Dive Tablet Hat feine eigene | Kalt, sEsn sede;" Bulen, "Släier | Bniale, IM, | ee ee a G nure Yes. nie engl 
Ab 4aöll. Garter Top, * ——— is. mn Wirkung. * Somsine et Bötenwaaze; | Brı sefe dB... 2.50 atın viodche Sr. 2itöd. Baditein-Laden- und 
oder weiß, morgen 8c tgen, ce Die Olive Tablet mpanh Co⸗ * to - te: I } . & . — ‘ Br 
Paar zu : au - Ofi ö = 2 j 5 
* F * RB a 





— —— DET SR SEE 7 par 2 0 are ren 


_ Bubend Phofographien, 2.50 Sn Ver Pe 


Läden und Fabriten. 
Rean Werts Berlangt: M das — 
Auswahl von Be wo ın, feptabraunem oder Isenen, Qi 1 ein A 
’ n = 
Buff Finiid. Auf netten Kolben Horte) Eure Aus. bon * * — 
— Verlangt: Ein nettes M 
Verlangt: Schneider, 


w ertra ne —— F ee 2.50 —— — nettes üben, e 
m ganzen, oder ein Ichensgroß. Borträt. Wes..... er es verſteht, ä Bäderei; Empfehlungen erfordi 
Gleaniug- und Dyeing-Geihäft für führen, — Kayulragen wh 5 Uhr ode 8 


nen Eub Aufnafinetoupon. Adr.: U. 940 Abendpoſt. frfon | Kortd Ave. 


. 


‚Cora Knapp und Marie Roffi 


Mafıren 5. Meer Cafe 


Tomasos Orchester 


liefert die Inftrumental-Nummern. 
ge S Verlangt: 
ET ESG 1358 ©, 


Die Kleider : Senfation de3 Jahrestag : Verfaufs| 
520 


$15.00 blaue Serge Anzüge 10 a— 820 und 22.50 blane Serge 1 6.50 527.00 blaue Serge Anzüge 
für Männer zu nur .........-- Anzüge für Männer zu .... - = | für Männer zu nut .......... 
Die Anglige zu $10 find ausreinmwollenen blauen Ser- €3 find die beiten, mie fie zu einemDrittel Diefe find importirte englifche blaue Serge-Anzüge, a at 
ges, in allen Größen von 33 bis 44. Diefelben fommen mehr sfferit werden Fönnen. weis umd | in allen Größen und Facons. "Vollftändig garantirt in Berlangt: Päder, erite Hand an Cafes. Tag 
* r n - * arbeit. 16055 Clybourn Place. frfa 
jeder Beziehung. Sie find alle Handgeichneidert. Kom: 
men in Größen für ftarke, fchlante und reguläre Statu- mas, 18 Dit 18. Str . Schubfabtit. ©. s. salott Shoe 0. 


i — E ; i * dr * [rn * * * — 5 
in den neuen dreifnöpfigen Styles, firrd gut gefchneibert -eitnöpfige nn —* eben eh * 
und mit Sorgfalt hergeſtellt. Ebenſo ausgezeichnete RE RR 
— * — Wäbiner Heifenber, 38 618 40 Sabre | Girard Etr. 
ten, in allen Größen von 34 bis 46. Die Anzüge ent» || „1 "von "gulee Eriseinuug, ber deutfhen und | —— 
halten all die fleinen Mobdeneuheiten der 


für ftarfe, jchlanfe und 
blaue Serge Norfolts in Stod und Beintleidvern. — E3 reguläre Staturen. — 
find elegante neue Anzüge, bie nicht gemacht merben engliiden Sprahe mächtig, ald Vertreter eines Verlangt: Ertra-Berfäuferinnen für alle Ab 
i , . aufblübenden Geihäfts; gute Zukunft für einen | teilumgen; erfahrene ‘rauen borgezogen. Rad» 
Saifon und find nirgend® unter $27 zu 
finden. Jahrestag Preis morgen......!... 
Männer =» Beinkleiver, Kundenfchneiderarbeit, Grö- 


Gute $20- biß $22.50- 
ei * Werte, zu 
könen, um regulär unter dem Preiſe von 3 tatfräftigen Mann; nur ein folder möge ant- | zufragen in der Difice des Guperintendenten, 
$15 verfauft zu werben. — Unfer Preis worten. Adr.: 3. U. 87, Abendpoit. friafen | Samstag, 1:30 Uhr Nachm. i 
für morgen ift nur 
ben für große, ftarfe und ertra große Männer fofohl 
ivie für regulär gebaute. Gemadht au3 fancy Kamm 


ln Wieboldt’s, : 
Verlanat: Strebſamer und ebrlider junger Milmanlfee Ave. und PBaulina Str. 
garn, Caffimeres, Cheviot3, importirten Stoffen, einfache 
Farben ufw. Alle Größen, 30 bis 50 Taillen- 5 5 
blaue Serges, Caffimeres, u. f. m.— Die neueften Schat- * 


Stenograph; einer, der deutſch verſteht, vor— 
maß. 86, 57 und 88 Werte, zu.... 
tirungen in grau und geſtreift. — 84.50 u. 3 pr 
ee). 


ezogen. Briefe, mit Angabe der Erfahrung. . x 
Smpfeblungen und des erwarteten gopnes, au Berlangt: EngRi& fnrehende Mäbden, Auen 
t 50 | - —— — Sommer ⸗Anzüge für Männer. Aus einfachen Verlangt: Männer und Frauch. * 
$5.00 Werte — morgen zu nur 4 Serge, in Sack-Facons. Gute reinwollene Cheviots und 


adreſſiren ünter: Z. U. 80, Abendpoſt. — — —— 43J 
ni = 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) | GE" beim Supt., O. User, TEDEE 
36.95 Englifhe Stlip-ons für Männer und Regen: Gaffimeres, Ternter eine Facon Norfolf Röde, Größen 


adreſſiren unter: 3. 11. 86, Abe friafo | Nahzufragen: Shotivel Mfg. Co., Adams und 
Berlanat: Ein Schmied, der an Railing und Morgan Er. t 
ur * — L Garjon Pirie Scott & Cm, 
Verlangt: Breſſers, Finiſhers und State und Madiſon Str. 
röcke — in allen Größen, von 34 bis zu 46 3 95 9— 33 bis 38. Anzüge, 33 bis 44. $10 und 6 95 
— Speziell morgen zu nur J.Jo) ch EN ER ns en Je) 


enees a; ‘ 8 Melfi Str. 2 s 
a * NE GEBE Berlangt: Näberinnen an fanch Leber 
Knopflochnäherinnen angeinen Hofen; be- friafon 
fter Lohn und jtetige Arbeit. Nadhzufragen 
bei B. Kuppenheimer & Go., Blooming- 
= Dale Road und Lincoln Straße. 
oder Frau. 83 N. Elarf Eir. 
bon, h Sie ſind in ſämmtlichen beliebten weichen Negligees, von — — — — 
den beſten Hemdenfabrikanten in Amerika. Und ſind zudem in den beſten Frühjahrmuſtern. Arbeit für die rechte Perfon, Enten und Hübner 
— 3 2 * * .- 1 * o . 4 2 
. Schlichtfarbige Bongee - Hemden, mit ‚oder tohne feitem Kragen: weihe, plented nebügelte Megligee- e zu füttern; Lohn $4; gutes ‚Heim. 4347 
beichränfte Auswahl im morgigen Berfauf zu nur 
Seidene Four-in-dand Halsbinden. 200 Dußend in diefem Sortiment. — Wend- 
Nainionf Coat Facon Hemden für Männer. — 
Gbenfalld Beinkleider, in Knielänge — 


Verlangt: Tühtiger Buchbinder an 
Arbeit; auch ein nge zum Lernen. . Rort! 
weitern Binderh, su J9 Ave., Evanſton. 


Berlangt: Porter. 565 W; Madifon Str, 


ei 
auptfloor, Bhoto Domonitration. Mittelgang. Takt Aufs 
nahme fpäter maden. Zofe anmwelend, 


Berlangt: Näberin, in Laund 


Ba 
Bexlangt: Mann, ungefähr 45 bis 50 Jahre, ch. 
welcher IJanitor-Ürbeit vesiteht, nüchterner, | Halfted Str., nahe Divifion Str. 
Berlangt: Mädchen für Store zu tenden. 


e — 
Sie Big Store (€ ChicagosEconomy 86 
2 N 
ftetiger Mann. $25 per Monat, Kot und Logis, 
Billom Straße. 


. > nu 6741 Sheridan Road, Rogers Barf. 
Verlangt: Guter erfahrener Junge an Brot | — — ar 
und Rolls. 1949 Larrabee Str. Berlangt: Ein junges — für beſſ 
—4 — — adame Rennyh, 


— | res Rüben, guter Lohn. 
sorter, erfahren in Galoonarbeit. | W. au — 


alſted Str. — —— — 00 
— Verlangt: Mädchen für Nähen in Bol 
Verlangt: Erfahrener Koch für Lunchroom. — Erfahrung et 839 x in DERRAEEE 5 

Verlangt: Zehn gute © 


138 ©, Halfted Str. 
8. Klein, Halkted, 14. und Liberty — 


Berlangt; „Stock Boys“, kräſtig, fleißzig und 
nt: 45 een als . —— 

achzufragen ſo Superintenden ice. 
—— Si en — Verlangt; Mädchen in Bäckerei zu arbeilen 
muß engliſch ſprechen. 1936 Lafe Eitr. 


— Wieboldt’s3 —— 

Milwaulee Avenue und PBaulina Straße. ; 
Berlangt: Mädchen, Stlirtmadher; ftetige Stelle | 
für das rechte Mädchen, 1439 W. 12. Str. 3 


Berlangt: Erfahrene Mäddhen an © . 
und Echürzen;-itetige Arbeit. Goldin Linen Eo,, 7 
297 ®. Madifon Str. Imatimf 


Berlangt; Mäden, über 16 Jahre alt, ; 


3756 Lincoln Str., 


Hofen für Männer, in Peg Top ober einfachen Mo» 
dellen. — Fancy Mifchungen, Caffimeres und Cheviot3 
—. in 29 bis 44 Waift-Maf — es find 3.50 > 50 
Werte, morgen verfauft zu se) 


Fancy KRammgarn-Hofen-für Männer — marineblaue 


Fe 

Verlangt: VBerbeirateter Brotbäder, auch fir 
Commernnate auszubelien, Wilhelm Didopp, i 
2903 Rarnell Ave, Berlangt: Drapery - Näherinnen — 
durdiveg erfahrene Frauen, in unferem 
Polſterungs-Arbeitsräumen. Nachzufra⸗ 


Verlangt: Erfahrene Mädchen, ei N 
au machen. 1292 Elybourn Abe. a 


Berlangt: Erfahrenes Mäddhen, im Deltfateffoge — 
Laden. 3405 Belmont Ave. — Re 


Berlangt: 10 Mädchen, foglelh nachaufzagen. 3 
$6 per Woche. Weftern GSalvage Eo,, u B- g 
Canal Etr. on : 


Verlangt: Junges Mädchen bei leidfter Arbeit, ; 
ee —* * "> en in ber 
Rerlangt: Ehepaar für Ianitorarbeit für freie | Kotatoe Chip Habril, 1 QYubdfon Übe., nahe 
Mobnung; genügend Arbeit in der Nachbar, | Pladhawf Sir. bofria : 
fait. 3712 Roleby Str. bofrfa Berlanat: Mapa Bapierdl l 
; — — — Verlangt: Mädchen, um Papierblumen zu ma⸗ 
en nner. Mit jeparatem dazu pafjen; Berlangt: Männer und Frauen für leichte Ar» | Ken, Erfahrung nicht nötig. 4813 N. 40, Abe, 
$3.00 Werte. Speziell zum Breije von 1 N) beit auf Farm abe der Stadt. Bezahlung jeden Smaiim 
» eo) Abend. R. T. Leesicey & Eo., Dal Bark Ave. u. - 7 
li : 22, Etraße. do— di 
Schlichte Balbriggan Unterhemden und Unter» | 


Negligee = Hemden für Männer. 
dem tragen. 
nur 


Union Enits für Männer, — offene 


Etr., zwiihen State und Dearborn Str. 
Rerlangt: Erfahrene Gefhirrwafder, Mann 
Genau 2000 von diejen, ynd zu dem Preis werden fie,faum den ganzen Tag borhalten. Cie find i Berianst: ıeau oder Mann, für veime, felige 
Eingeichloffen find: 
Die Sorte, deren Preis im ganzen Lande $1.50 umd $2.00 beträgt. Kommen jämmtlih in einer großen Partie zum Verlauf. Eure uns 95€ 
50 Werte, die Auswahl für 


Hofennähen. 1744 Weit 19. Sir. 


quitätenhändler (zu einem Stellung | denm Deine Meifterin für 
fuchenden jungen Manne): „Und ma- 
rum glauben Sie gerade für mein Ge- 
Ihäft gualifizirt zu fein?'— „Sch war 
drei Jahre ih 
mittlungsbüro tätig.” 


ter: . „Schulze, 
Sceidemafjer audd Salpeterfäure?"— 
Schulze: 


Er Miutner Bros,, 24 und 26 Weit Sofoingien, 
. e * * ⸗ * frlaſon 
Ihr hahl die Auswahl von 2000 eleganten neuen Jegſligee-Hemden ſür Männer, wert 1.50 bis 82, zu Re gem 
Hemden; ebenfalls einfache oder pleated Negligee-Hemden in Madras und Percales. Alle perfekt. — 
bare und franzöſiſche Fold Facons. Ebenfalls hübſche waſchbare Halbsbinden. 25e 
zum VPreiſe von 


Halbſtrümbfe für Männer, ſchwarz, lohfarbig, grau und Marine. 
121266c Werte, morgen, das Mar, u 


MARSHALL FIELD & @ 


reat Basement Salesroom 


— ——— — 


$2.25 
Frühe Preisporteile in i 


Ileidern für Kinder und Mädchen 


Laron= Kleider für Kinder, | 
in Bolfa Dots und Rina-Ef- | 
fetten, garnirter Sailorfra- | 
gen, voll plaited Stirt, Grö- | 
ben 4, 5 und 681.00, | bis 14, 

| GStiderei, niedriger 
| furze Xermel; 


Farbige MWafchkleiver für 
Mädchen, Größen 6 bis 10 
Sabre, aus jchön aeftreiften 


Stoffen, in der beliebten Bal- garnirt— 83.00, 


Unfere Sortimente von weißen Lingerie = Müädchenkleidern 
für die Konfirmation u. Graduation find in jedem Detail 
vollſtändig. — Preife rangiren von $1.50 bis zu $11.50. 


| Damen- nnd WMlädchen- 
| Suits herabgelekt. 

| »10 12.50 s15 

| 

| 


Thatfächlich ift da8 ganze LYager bebeutend im Preife 


herabgejegt worden. ? Baſement. 


Foulard Seidenſtoffe, 
Yard, 48c. 


Zu ber-beiten Zeit ber Saifon, wenn da3 fühle Kleid 
germünfcht wird und Bequemlichkeit ſtark begehrt iſt, 
bringen mir eine Partie von geblümten, Polta Dot und 
Jacquard Foulards zum Verkauf, in einer großen Aus- 
mahl von Farben. Die offerirten Werte find jo außer- 
gewöhnlich, daß Alle, die Yoularbs gebrauchen, fich diefe 
Dfferte fofort zu Nute machen follten. Bafement 


————mm—— — 


— Befähigungsnachweis. — Anti⸗ — Schuſterjungen. — 


einem — Heiratsver⸗ 
ie Rote Kreuz⸗Medaille!“ 


— Immer das Vexlkehrte. — Leh⸗ 
warum heißt das 


Weil es in der Salpeter⸗ 


fäure ft.“ — Lehrer: „Nein, ıymge= | du fie danıf nicht Tieber 


je abfeneibeft 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


kan-Mode gemacht, Schlei— 
fen-Tie aus Seide —82.25. 

Weiße beſtickte Lawn-Klei— 
der für Mädchen, Größen 6 
plaited Skirt aus 
Hals, 
Waiſt mit 
Stickerei und Spitzeneinſatz 
Baſement. 





„Was 
eine?“ — 
„Na, ich ſage Dir, Junge: rothaarig 
tie n Fuchs und giflig wie 'ne Klap⸗ 
perſchlange. Wenn mein Meiſter ſeine 
oldene Hochzeit erlebt, kriegt er ficher 


— Schlau. — Karlchen: Groß⸗ 
mamadıen, vergrößert beine Brille?— 
Großmütterchen: Ja, mein Yungchen, 
ein bishen!—Karlchen: Ach, möchteft 
! abnehmen, | Gang 
ee —— wenn du mir da2 nächte Stüd Torte | uutemos 


25c 


zum Preife von 


Mafdgeg mit kurzen Aermeln, 39€ 


8 CSeidene Halbitrümmpfe für Männer. 
c | Werte, morgen, das Paar für 


Breife von nur 


hoien für Männer — 50c Werte — zum 39 c 
Schtvarz und farbig. SeiBe 


_ Sleine Anzeigen. 


verlangt: Wianner und Knaben. 


ı Anzeigen unter diefer Rubrik ı Cent das Wort.) 


— — — — — ne 


_Berlangt: Karriage:-Irimmer. Stevens, Nord 
Glart und Montrofe. frla 


‚Serlangt: Karriage » Holzarbeiter. Stevens, 
N. Clari und Montrofe, ftfa 
Verlongt: Finifher at Store-Fiztures. 644 
W. Madiſon Sir. 

Verlangt: 3 Träftige gewedte Laufiungen.— 
Nachaufragen: 1222 Michigan Yve. * 


Berlangt: ungefähr 17 


Gewedter Junge, 


Dahre alı, ein autes Sandiverf zu erlernen. — 


Srantlin Merchandife Eo., 800 S. Siblen Str. 
Verlangt: Barnman. $40_per Monat umd 
Zimmer. 3421 NR, HSalfted Sır. 


Serlangt: Ein after Junge, 16 Jahre, welcher 
guie Referenzen Bat, in einem Engros-Geſchäft. 
eifinger, 116 S. Martet Str., 1. Floor. 


‚erlangt: Ein Mann, um fi in Bäderei nü- 
ih au machen: muB belich Orders austragen; 
guter Yohn, 1432 W8, Erie Str. dofrſa 


Verlangt: Eiſengießer für Bant und Sloor. 
Auch Manner zum Lernen. Nehmt ChhbournAve. 
Kar. Illinodis Malleable, Iron Companh, 1809 
Diverfey Bivd. do —di 

Verlangt: Wurſtmacher. 1215 S. Halſted tr. 

dofr 


Verlangt: Vormann in Wurſtfabrik. Schreibt 
mit Angabe des letzten Platzes unſer 3. U. 728 
Abendpou. dofr 


BVerlangt: Ein Butcher, um an Schweine und 
Schmalz zu arbeiten. 648 Wells Str. dofr 


Verlangt; Painters, Union Männer; lommt 
fertig zur Arbeit. 2822 Fullerton Ave, diria 
— eine ET 

Verlangt: Ein Junge, das Bäderhbandmwetl zu 
erlernen. 4147 Armitage Ave. do—fon 


Verlangt: Barbier; Samstag3 und Sonntag. 
2229 Elipbourn Üve. dofr 
Verlangt: Knaben, 16 Jahre und älter, auch 
Taglöhner. Box Factory am öſtlichen Ende der 
Illinois Str. dofrſa 





Verlangt: Holzarbeiter. Chas. F. Gerlal, 
2251 Grand Ave. dofr 
_Berlangt: Friſch eingewanderter Porter Tür 
Saloon. 855 W. NRandolph. Etr. dofr 
— — — 12 


Berlangt: Erfahrener verheirateter Mann für 
Obſtfſarm nahe Benton Harbor, Michigan. M. 
Großby, 218 Whiting Str. dofr 

Verlangt: Starler Junge, 16 Jahre alt, das 
Buchbindergeſchäft zu erlernen. G. E. Koehler. 
3115 Osgood Str.* dofr 

Verlangt; Guter junger Barbier, ſtetig; guter 
Lohn; Eintritt gleih oder Montag. 2947 Beſ⸗ 
mont Avenue. Bofr 


Berlangt: Agenten und Haufirer zum Berlauf 
von neuelten Hausgebraußßsartifeln, eigene Her- 
ftellung, jeder fauft, reißender Abfat, bödhite 
Kommifltion, tägliher Werdiefit $8 und mehr. 
4545 Lincoln Upe., Bente, Tmailm& 

Berlangt: Jntelligenter Junge, 16—183 Jab- 
re, cin qautes Geichäft zu lernen, Wm. Gaertner 
& Co., 5345 Lafe Ave. midofr 


Berlangt: Junger Mann für Lund Counter 
und Morterarbeit, mu Erfahrung haben und 
Engliih ipreden, guter Cohn. Wernods Cate, 
9116 Commercial Ive., South Chicago. 


Berlangt: Eintaufend Männer. 

1000 Männer verlangt bis zum ID. Mai zum 
Rindefhälen in den Waldungen der Umgegend 
bon Diellen und Glidden, Wisconfin, an der Soo 
GEifenbabn. Lohn $2.50 bis $3.00_ ver Cord. 
Board $4.00 die Woche. Züchtige Männer Lön- 
—“ $5.00 den Tag verdienen beim Rinde⸗ 
ſchälen. 


Ebenfalls mehrere hundert Männer verlangt 
für Arbeit das ganze er beim Tag oder Mo» 
nat in den Wäldern oder beim „gogeing” bon 
Eifendbahnen und in Cägemüblen und Yabrifen 
in Mellen. Lohn $35.00 und aufwärts den Mo+ 
nat und Board. — Mellen Lumber Company 
oder Fofter-Yatimer Lumber Company, Melien, 
Aſhland County, Wisconfin. —fon 
Berlangt: Gemwedter Junge, über 16 Jahre 
alt, um in Mafcdinenmwerkftatt au arbeiten. — 
1451 Michigan be. Smailwf 


_ Stalleüte, Ygrmarbeiter fo» 
Stellen offen ih Reftaurants, 
obrifen. La Sale Emplopment 
3. La Salle Str. mo—fri 


Berlangt: Barbier; Simmer und Koft. 4311 
Weit 12. Str. ? dofr 


Berlangt: Bladtfmithgehilfe, an Wagenarbeir. 
220 Wendel Str. - dofr 


Saloon⸗Porter, 
fort berlangt. 
Hotels und 
Ugench, 166 


" Berlangt: Barbier, ftetla, Abends tags 
und Sonntags; guter Lohn. 7440 W, Dladtion 
Straße. dofr 


Verlangt: Reinlicher Jjunger Mann für Sa— 
Ioonarbeit. 3100 W. 12 er A $ 
banp Avenue. bofr 
— ee Ú — —— — 


Verlangt: en e, um Se ode. erlernen, 
das rentabel ift, $1 die k 
{mit Engrading e- He carbon Ei. 


— 


VBerlangt: Männer und Knaben. 
(Ungeigen unter diejer Nubrif 1 Gen: das Wort.) 


‚ erlangt: Porters. Müſſen gute Re— 
ferenzen mitbringen. Nachzufragen beim 
Superintendenten, 4. Floor, ſüdlich. 

Siegel CooperGCo. 
State, Ban Buren und Congreß Straße. 


Verlangt: Junge an Cates und Rolls, mit 
Erfahrung. 859 Willow Eir, 


Verlangt: Junge, um in Bäderei zu arbeiten. 
Boyien Baling Lo., Ehicago Ave. und Morgan 
Etraße, 


Verlangt: Strebjiame Jungen, für 
Arbeiten in Depertment Store; mülfen 
16 Jahre alt oder älter fein; ante Ge=-- 
legenheit für Knaben zur Beförderung; 
stetige Arbeit, Nadzufragen bei Wir. 
Fady, auf dem 2. Floor. X.’Klein, Hulited, 
14. und Liberty Str. 


Verlangt: Wagenihmied; ftetige Stellung bei 
gutem vohn für den reiten Mann. Anzufragen 
5143 ©. Niyand Ave, oder 6214 ©. Wood Str. 

Irfa 
Verlengt: Porter. 2401 North pe, 
‚ Verlangt: Anaben vn 16 bis 18 Jahren, um 
in einer Jabril zu arbeiten; guter Lohn umd 
ftetige Arbeit. Nadhaufragen: 116 W. Superior 
Straße. frfafon 


Verlangt: Ein junger Mann, der mit Bier: 
den umzugehen beriteht; ftetige Arbeit und gus 
ter Lohn. Adr.: A 942 Abendpoit. frjafo 
Verlangt: Piano Fly Finifberr an Grand 
Pianos zu arbeiten; muß ein Expert in diefer 
Prandhe fein Uumd gute Empfehlungen baben; 
ftetige Arbeit für den redten Mann. Nacdzu 
fragen: Adam Schaaf Piano Factory, Central 
Rarf Ave. und Fillmore Str. Nehmt 12. Etr. 
Gar bis Central Barl Adenue, 


Berlangt: Mann für allgemeine Bor: 
terarbeit. Royal Tailors, 
731 Süd 5. Avenue. 


— — 


Verlangt: Porter, junger Mann, friſch einge⸗ 
wanderter beborzugt, von 4:230 Morgens bis 1 
Uhr Nachm., $6 die Woche. 1336 Wells Str. 

Verlangt: Junge für Porterarbeit, muß Pferd 
beforgen können. 740 Well Etrae, 


— — 


Verlangt: Guter, erfahrener Bartender. 16000 
Weit Divifion Straße. 

Verlangt: Gute erite Hand an Brot und Rolls; 
guter Lohn, ftetig. 3757 Southport Ane., hinten. 

Terlangt: Ein guter Bartender für das neue 
Meingefhäft 631 W. North Ave, 


Berlangt: Junger Mann an Wagen-Kiffen zu* 
arbeiten. 4656 State ©itr, 

Berlangt: Ein Mann, um auf der Yarım zu ar- 
beiten; guter Lohn; stetige Arbeit das ganze 
Jahe. Nacaufragen: 1545 Zullerton Abe, 

Verlangt: Carriage Trimmer. 1532 Michigan 
Apve., 2. lat. 


— — © 


Verlangt: Stetiger, älterer Mann, der fhmere 
Arbeit nicht mehr verrichten lann, als Fahrſtuhl⸗ 
führer _ in Store, KAnoop’s, North Ude. und 
Bine Str. frfa 


Dezlanet: GrDiteitige: Bäder, an Cafes, in 
Borftadt; mwiinfhe eritllaifigen Arbeiter, und bin 
willens, guten Yohn zu bezahlen; itelige Arbeiı; 
lediger Mann borgezgogen. McDmber’S Bäderet, 
Wimette, ZU. 

Verlangt: Schneider für 


Bufbelarbeit und 
Proben. 439 N. Elarf Eir. 


frſamo 


Verlangt: Junge Männer, um ein Handwert 
u erlernen; er Lohn und ftetige Arbeit. 
ouis Hanſon Eo., 1500 N. 44. Ube,, 1 Blod 
füdlih don North Abe. bofr 


Berlangt: Guter Bladfmithb“ für allgemeine 
Shoparbeiten. Kein Pferdebdihlagen. Hödit 
Lohn an den rihtigen Mann. Adr.: John Haefe, 
Waulegan, I. midofr 


Verlangt: Bladimith Finifber an Truds und 
Wagen. I. Mepler & Eons Eo,, 158 Eaft An- 
biana Straße. x midofr, 


Gefudht: Stelle bei Barmer‘ für 15Jährigen 
Knaben, Kerienbeihäftigung, in der Nähe er 
caros, Dfferten unter Aber. T 809 Abendpoft. 


midofr 


Berlangt: Ein Mann, bon 50 Jahren, der mit 
Pferden umaugeben beriteht, Tann gutes m 
auf Tleiner sarm erhalten. Ndr.: Chas, Is 
bahn, South Holland, ZU. Tel.: Dalton 391. 

‚ mi—ia 

Berlangt: Verläufer für gut gelegene Bauftel- 
len im Garh-Beirt, oe Kom m Reine gl 
fahrung notwendig. Abdr.: U 673 Abenbpoit. 

r odidofr 

Berlangt: Waldarbeiter um Nlafterholas zu 
— VB. Kaufman, 2047 Arher Aber —ja 
—— ——— — — — 

I + Hutmacher. Guter Lohn. Stetige Ar» 

t Gefkhert. Hutfabrif, 617 Jadfon le 


— 


bei 
raum Men mit rfabzung im Kredit 
2. ; En x S "midofe, 


" jelbititändia 


Berlangt: Männer: und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Verlangt: Blackſmith⸗Oelfer in Wagenwerl⸗ 
ſtatt. Elſſton Ave. und George Str. 


— — — — —— — 


Berlangt: Porter. Fitzgerald, Bryn Mawr und 
Evanſton Avenue. 


Verlangt: Sofort, regiſtrirter Lehrling oder 
junger Mann, 18 Jahreé alt, mit Drugſtore⸗Er— 
ahrung. "Ruß auf Nordfeite wohnen und ci 
liſch ſprechen. Referenzen. Guter Lobn jur den 
rihtigen Mann, Schreibt mit. Phone Cdge- 
water 227, ira 
Verlangt: Feiler an Chandelierardeit. Mach: 
aufragen: 130 ©. Wabafh Ave. Bictor S. Perl» 
man & Go, 


HSand-stnopilohmader an feinen 
Weiten. Höcdfter Lohn und beitändige Arbeit. 
Cogleih borzufpreden: B. Kuppenheimer & 
Eo,, Bloomingdale Road und Lincoln Sir., 4. 
Floor. ſrfaſon 


Verlangt; 


Verlangt: 200 Arbeiter und 60 Handwerler 
jeder Art. The Mutual League, 1213 N. Clart 
Straßze. 


Verlangt; Guter Painter. Vorzuſprechen nach 
6 Udr, 5554 &, Laflin Str., Baint Store, 


_Berlangt: Buther zum Wurjimaden und im 
Ctore zu beifen; muß engliih fiprecden; guter 
Lohn für den rehten Mann, 1580 Elybourn Ave. 
_Berlangt: Eriter NKlaffe Trodenreiniger in 
Färberei. Naczufragen 166 W. Piviiion Sr. 


Verlangt: Borter, der auch Bartenden und 
den Ealoon aufmahen fanı; Empfehlungen ac: 
wünfcht. Abends nah 6 Uhr borzuiprehen 3776 
N. Clark Eir. Ymailıy 

Verlangt: 
Schubfabrit. 
Girard Str. 


Junge, über 16 Sabre alt, in 
2. 5. Malott Shoe Co, 1915 

Berlangt: Barbier, gut, ftetig; $8. gute Koit 
und Zimmer; Hälfte über $20; muB etwad eng: 
lich Ipredben fünnen; Montag anfangen. 1702 
Ogden Ape., Ede Paulina Str, 


Verlangt: Ein Nahtwähter in der Möbelfabrif 
bon Delbrids & Golbed Co., 355 N. A,yland Yıve 
frla 


Berlangt: BZuberläfiiger Deutfher. mittlereit 
Alters, al$ VBormann in einer FJabril, in der 
Bapierartifel bergeitellt werden; mu imitande 
fein, Lleinere Reparaturen an den Maſchinen 
felber auszuführen und fähig fein, mit tdeib- 
lichen Angeſtellten umzugehen; Empfeblungen 
erforderlich; Trinker brauchen nicht vorzuſprechen. 
619 La Salle Ave. 

Verlangt; Junge, mit etwas Erfahrung, an 
Eates, aud etwas an Brot. 2552 N. Halited 
Str. 


Verlangt: Engliſch ſprechende junge Männer 
und Sinaven jur allgemeine Fabrifarbeiten; 
ftetige Arbeit. Shotwell Mig. Co., Udams und 
Morgan Etr. 


Verlangt: unge, an Biscuit3 und Galca; 
Lohn $12. 1232 R. 40. Abe. 


Berlangt: Jungen, Me an Brot und Rolls 
Erfahrung haben; $i12 die Woche. E. U. Groß, 
1302 Weft 13, Str. 


Verlangt: Cine ‚gute dritte Hand Bäder, an 
Brot und Rolls. /3559 South Kobey Str, 


_Berlangt: Sattler. Peter Kafjel, 4656 State 
Straße. 

Verlangt: Bäder an Brot und Rolls. Muß 
arbeiten lönnen. red Stengel, 
Dal Bark und Stanleh Abe., Bermpn, 


Berlangt: Schneider, Bufhelman, fogleih. — 
4702 Stenmore Ave., nahe Leland Ave, 


Verlangt: Gute Bainterd (Union). Nah 6 
Uhr. 1951 Dabton Eir., 3. Sl 


Berlangt: Mann, ledig oder verheiratet, für 
allgemeine und Gartenarbeit in Bofltadtheim; 
Hiefere Cottage. 1201 Wafhington Blvd. Mies. 
Major Smith. 

Berlangt: 2 Mann zum Reinigen in Bädes 
rei, $10 per Woche. 5154 Evaniton Abe, 


Berlangt” Erfahrener Pun 
NRahauiragen: Hefter Mfg. 
Avenue, 


‚Berlangt: feäitiger, Sumen, der die Blumen» 
ärtnerei erlernen mödte. PB. Dedslin, 4011 
Weit Quinch Str,, nabe 48. Abe. 


Preß Arbeiter. — 
0., 1453 Michigan 
frfafon 


BVerlangt: Mann, für Küchenäarbeit; ex bie 


Woche, nebit Koft. NKafieehaus. 515 Wells Etr. 


Verlanat: 75 Barbiere; Stellen frei; friſch ein⸗ 
eo. $15, ftetig; Samstag, Sonntag, $7. Kramıpe 
arber Ugench, 127 Soutb La Galle Str, 
Verlangt: Starler Junge, in_ einer Bäderet 
B * ten; $6.00 die Woche. 2808. 
at x. 


Berlangt: Ein Lehrling, in der Buchdruderet 
bon Emil Neuhaus, 173 N. Ealifornia Ave. 


Berlangt: Ehrliher, gutgelleideter Mann, in 
einem Sommergarten, alö Kajlirer und Eheder; 
$12 mwödentid und Mahlzeiten. Abdr.: 9. 
923, Abendpoſt. frfon 

Berlangt: Ein Mann und ein nge, in 
Wuritmaberet: Erfahrung ermünfdt. ad» 
aufcagen: 2639 South Harding be, . 


Berlangt: ters. 919 Goutb Dat Part 
— mode — n, Sa 
art, ; 


Bee 


bis 
nat: Betgg Jie Engpe 


* J — 


Verlangt: Ein gutes deutſches Ehepaar für 
allgemeine Hausarbeit. 2949 Michigan Ave. dofr 


Verlangt: Ehepaar, für Hausarbeit und 
Laundry: Arbeit: muk_ Empfehlungen haben. 
ANdr.: T. 847, Abendpoft. midofr 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anseigen unter dieſer Rubrit 1Cent das Wort.) 


Geſucht: Ein junger Mann, 20 Jahre, mit 
Erfahrung im Painten, wünſcht das Painten 
und Tapézieren gründlich zu erlernen. A. J. 
2340 Gladvus Ave., 2. Flat. s 


Gefuht: Bartender, mit allen Wrbeiten ver» 
traut, jucht Etelle. Hat gute Empfeblungen.-— 
Ndr.: U. 941 Abendpoit. frfa 

Sefuht: Ein auier Feuermann (Heizer) ſucht 
Stelle. Zu erfragen oder au fchreiben an €, 
Weilal, 1156 Diverfey Parlwah. 


Gefuht: Junger, ledigeer Deutfd-Ungar, 32 
Dadre alt, fuht irgendmwelde ftetige Arbeit als 
Webilfe, oder al3 saloon- Porter; fann au mit 
Pierden umgeben; icheut feine Arbeit; iit ehr: 
lich und nüchtern; weiß aber nicht Belcheid in 
der Stadt. Nachaufragen: T. Schilles, 735 N. 
Avers Abde., nabe Ebicago Uve. 


Geſucht: Ehrlider Junge, 18 Jahre alt, fucht 
Stelle, um ein Geihaft_ au erlernen und fi 
emporzuarbeiten. 4357 ©. Laflin Str,, 2. Flat, 
Front. 


Geſucht; Junger Mann, erſter Klaffe Porter, 
wimſcht Arbeit im Saloon, lann gut bartenden. 
1871 N. Halſted Str. 


Geſucht? Bartender ſucht Stelle, war acht 
Sabre auf einen Platz; ſehr ſolide. 2702 Weſt 
North Ave., eine Zreppe. Tel. Humboldt 2149. 
_Gefuht: Junger deutfher Schneider ſucht 
Eielle ald Helfer an Röden, 1330 Mobawl Str, 


_Gefuht: Mann, 24 Jahre alt, Iedig, fucht 
Etelle ald Saloonporter. B. SKtettler, 2528 % 
Marfdfield Avenue. 


Gefuht: Alleinitehender Manır fucht Arbeit, 
6* feine Arbeit. Mile Herman, 2426 High 
Straßze. 


Geſucht: Erſte Hand an Brot ſucht ſtetigen 
Pla& auf der Südfeite. Adr.: U. 928 —9 
Irla 


Gefudt: Ein Mann, mittleren Mlterd, ſucht 
Stellung al3 Geichartsführer in Saloon, oder 
als Bartender; bollitändig zuderlaifig; mimmt 
auch Stellung nah auswärts an. 1404 Miohanf 
Str. frfa 

Gefudt: Junger Mann fuht Stellung; jpricht 
und fchreibt englifh, deutih, polnifh; guter 
Redner. Briefe erbeten an Fiſcher, 2322 
Montana Str. 


Gefuht: Junger Mann fucht Stellung ala 
Porter oder Yundman, Wldr.: U. 967, Abdvoft. 
frfafon 
Gefuht: Gürtner, Wiener, mittleren Alters, 
ledig, in allen Zweigen beöwandert, fucht or. 
in Gärtnerei oder pribat. Wdr.: WU. 938, 
Abendpoit. frſaſon 
Geſucht: Was habt Ihr für mich? Kann gcht 
Sprachen ſprechen und ſchreiben; habe Prü— 
fungspapiere von Leipsig. Adr.: A. 824, 
Abendpoft. frſamo 
Geſucht: Junger Mann, nüchtern, ſpricht meh⸗ 
rere Sprachen, ſucht Stellung in einer Fabrif; 
ſcheut keine Arbeit. Adr.: T. 855, Abendpoft. 
ee "ee 
Gefuht: Junger Mann fudt Stellung als 
Maibiniit; Tann aud Reparaturen an Mafchine 
ausführen. Adr.: U. 925, Abendpoit. 


Gejuht: Friih eingewanderter Deuticher, dat 
in Deutihland al Carpenter gearbeitet, wünjcht 
Arbeit bei einem. Carpenter-Kontralisr oder in 
einer Zabrif,. Aleg Hubmann,1656 Burling Sin: 

tja 


Gefuct: Ein Mann, Tpriht deutich, enalif 
und rumänifb, fucht Stallarbeit. Nid. Stefan, 
1548 Sullerton Une. 


Geſucht: Waiter ſucht Ubendbpläke. Chad. 
Forboret, 2728 Lincoln Abe. Tel. Lincoln 937. 

Geſucht: Ein älterer Mann, rüſtig und ehrlich, 
ſucht Bertrauensſtellung, oder in und ums 
Haus berum, auf dem Lande; ftetige® Heim; 
lann ————— ausführen. Guſt. Schmiededen, 
560 Weſt Lale Str. fria 


— — — — — — — — 
Geſucht: Mann ſucht Arbeit in Fabrik; bat 
qulent drei Jahre lang in einer Celluloid Knopf⸗ 
{abeit_ gearbeitet, Sohn Baracd, 1155 Weit 
tie Str. 


Gefuht: Mann, 35 Jabre alt. fucht Stellung 
als Kolleftor. John Baracs, 1155 Weit Erie Str, 


Geſucht: —— deutſcher Schloſſer und 
Mafihinenbauer fuht gute Stellung; tıt aud 
in Gasinitallation bewandert. Dfferten erberen 
unter: T. 871, Abendpoit. 

Geſucht: Ein guter bdeutider Painter "und 
Zapeszterer, au englifh Ipreend, fucht Kufıd- 
Saft, gute und folide Bedienung. Fred 
Fotiner, 1044 Wells Str. rfa 


Gefuht: Junger Mann, gelernter Waufchloifer 
16 Monate im Sande, fuht @reuung. 1943 
Orchard Str. dofr 


———— — 
Gefucht: Jutelligenter junger Mann 
—* een Bee u ang! 


Stelle als fm. 830 9 
bat Straße. > dofrfu 


"Sefucht: Deutfher Bäcker ſucht dauerndeStelle 

al& erite oder ämweite Hand an Brot und Pi 

ceuit3, Johann Bauer, 5215 ©, State Str. 
midofr 


Gefuht: Deutf Uhrmacher, in allen vor» 
fommenden Urbeiten erfahren und mit den er- 
forderlihen Werlaeugen een fuct dauernde 
Stellung. 2. Heiber, 3946 W. North Abe., ?. 
Stod. —fon 


ö——r,̊ — nn 
t: Enelif$ und deu 

oe Flert, — Stellung. 39— Sich 3 . 
tel, Room 51. 


— — 


d, 
20 

on 
ber 


Berlangt: Erfahrene ia [gtnenmäbgen ZEIE 


— — 


Verlangt: 50 Mädchen, Maſchinen Operators, 
an Kleider; neue fchnellaufende Mafchinen; ftes | 
tige Arbeit und guter Lobn, G, 3. Gorly & Eo,, 
früher Gorly & Heller, 228 ©. RaEI 


Berlangt: Frauen für —û—— (ins 
Haus zu nehmen); ferner ein Mädchen fürgauss 
arbeit. 2144 Wafhburne Abe, dofrfa 


Verlangt: Ein gutes Schiffhenmäbdhen fowie , 
Mädchen für alle Arbeit in der Stideret, 9. ' 
Brunner, 1356 Barrh Abe, d 


Berlangt: Mädchen, Operator an allen Teilen 
bon Hemden, Teamarbeit. 2271 Milmaufee J 
mo—tt 


Verlangt: Gutes Mädchen mit Erfa “ a 
— 


Bäderei. 3659 ©. Lincoln Str. 

Verlangt: Mädchen für Pundpreß-Arbeit a 
leichtem Metallbleh. Beftändige Arbeit, Gute 
Lohn. Metal Specialty Mig. Co,, 736 8 
Monroe Etr. frmomifi 


—— 
Verlangt: Mehrere Mädchen, für Näharbeil 


„an Servietten und Tifhtühern; guter 2o 


5 
329 Welt Monroe Str., 3. Floor, Sinat.aid 


Berlangt: Mädchen, getrodnete Yrudht zu, ber 
aden. Sohn 9. Keslie & Eo,, 337 €, | 
Str. . 3mal 


“ 


Saußarbeit. 

Verlangt: Zwei tücdhtige Mädchen: eines filr 
Bimmer: und eins fire allgemeine Arbeit; Poarı 
dinghaus; guter Kohı. 5522 Kenmore Übe, 

midofrfa 

Verlangt: Mäddhen, für Hausarbeit. 3308 
Meit 12. Str. mi—fa 


Berlangt: mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
3. Lebiton, 636 Aſhland Bivd, dofr 


Verlangt: Mädchen für_ allgemeine Haudar«- 
beit. 7378 Murphy Abe., Rogers Barl. bofrf@ 


Verlangt: Ein beiferes Mädchen für pam. 
567 Stratford Place. Tel, Graceland 5714, 


TmailwE 


Berlangt: Eine erfahrene Köchin, Deutide 
oder Ungarin, für ———— und 5ñ — 
1456 Milmaufee Abe. mibofe 


VBerlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in feiner Familie. 552 N. 51, Et. 9 - 
= o Ave.. Car bi 51. Et., gebt 2 Blod 

ic. — — 


Wir 
Verlangt: Mädchen für allgemeine ebeit 
in Heiner Samilite; guter Xobit, ei 
5300 South Bart Ave., 2. Apartınenf. E 

f 


Berlangt: Einfache kompetente Köchin 
ein ameited Mädchen. für eine Heine * 
guter Lobn und dauernde Gtelle. 4733 Langlen. 
Avenue. "bmatit 
ee 
Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit im, 
5 Zimmer lat. Kein Wafchen. 3 e 
fen. 2944 Mildred be. i 


1 
Verlangt: Köchin und ziveite3 Mübdhen, 4537 
Grand Boul. 3—smah 


Berlangt: Eine ältere Denis rau als 
bälterin zu einem älteren, alleiniiehenden 
außer der Stadt. Adr.: U 903 Abendpoft,. 


— 


Verlangt: Junges Mädchen Tür Teidte Hands 
arbeit, -Teine Rä de. 2312 Hamilton — 


"Rerlangt: Mädchen für Hausarbeit. Sofort 


borfprehen oder telephonirt Graceland 573. — 
1961 Montrofe Blvb. dofria 


Berlangt: Deutihes Mädchen für Hau ” 
1542 Fullerton Ave. @ 


” Berlangt: SHaushälterin, Proteftantim, 
Einwand gegen Kind. Spredht vor oder (reihe 
329 Eait 53. Straße, Bafement, — 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hau FR 
beit; auier Lohn und gute Heimat, 6 u 19 
Ade., Ede Albany. — doft 


Verlangt: ·Mädchen, in Dining Room; gutes 
Lohn. 1838 Irving Parf Boul. do— fort 
für 

 fefafe 


eu ee VV 
Verlangt: Deutſch⸗amerilaniſches 
Hausarbeit in Bäderei. 3847 Fullerton De 


' 


ex a 
. J 
* 


Verlangt: Eine gute Adchin, eine die auf dee. 
Nordfeite mohnt, borgezogen. Adr.: U : 
Abendpoit. 


" Berlangt: Mädchen für — 8 
2 Ermwadfene; —— — * t. J 
Wolfram Str. Telephon: Lale Biew 
fon 
Verlangt: Mädchen für al ine u 
beit. Guter Lohn. Nr. 5621 Mi n Abe, j 


Berlangt: Frau für Haudreinigung. 5, Aw 
plan, 1308N. Hohfte Abe., 3. lat, Dore 


Berlangt: Ein Mädchen für Hausarbeit; Der 
able $5 die Mode. Schreiben Sie an NIE 
Beisman, 718 Mulberry Str. O .: ee 
Berlangt: Mädchen für all ei pe. 

erlangt: ? en Tür gemeine 
in feiner Samilie. 901 Afhland' Blbd. £ 


— — 
Verlangt: Mädchen oder Frau für Fe 
—— im Familie von _2. Keine — 
227 R. Aſhland Abve., 1. Flat. — 


—2* 


VBerlangt: Mädchen für alfaenieine Hau 
Homan A 


3356 W. Jadfon Blod., nahe 


Verlangt: Aeltere Jrau als Hausbälterin, 
atwei Kindern. 928 ®. 5i. Place; 1 


Verlanat: Erfahrenes Nädgen allgmet 
Hausarbeit. 3810 Roleby Str., 2. Far‘ Er do) 
Berlangt: Mädchen für Hausarbei chaufra 


2536 Drafe Ave., nahe Wrightmenb, 
quare. 4 


: Mädchen dausar! 
Heim und Zimmer, 707 Sheicofe Ei 
x —— 





Come True.“ 


zn e. — „Broabiwah 


— Smiles. 


2* en: u ide “Underworib. ‘ 
Dufe.— Konzert jeden Abend und 


jeben Abend und Eonntag 


von der 9. Geite.) 


Berlangt: rauen und Mädchen. 
(Minzeigen unter Diefer Rubcit 1 Gent das Wort.) 


Saubarbeit. 
* Mädchen für gewöhnliche 
4 — Heim. Reine Kinder. 
nn 5, 1 Blod aan von N. 


» Dearborn 1022 


Hausar⸗ 
870 Cab 
State Str. 


Berlangt: Ein tüchtiges Mädchen für Saloon 
— Sober Kohn. Sofort. 2588 
Ssiand Ave . 


Berlan gt: Mädchen 
Be mom Abe. 


Berlangt: Ein gutes Mädchen oder Yrau 
initileren Alters fir allgemeine Arbeit in Llei- 
ner Familie. Suter Lohn. 6035 S. Center Av. 


Berlangt: Gutes Madchen 
1542 Mohawt Str. 


Berlangt: Mädchen für aligemeine HYausar 
beit; a as ſprechen tönnen. 
Abe, 


für Kücenarbeit. 2358 


für Hausarbeit. 


9mailwf 


junges 
Mieries, 


Berlangt: Ein 
Hausarbeit. MıS. 5536 Lincoln — 
ia 

—— t: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
1406 N beine Ude. Ansuitagen im a 
ja 


— Deutſches Mädchen, bei Hausarbeit 
at: Gutes Mädchen für Hausarbeit in 
Bis, a erleitung) auf 6 Uder Bay 19 Dei: 
reitag und Connabend, 9. => 
10, ai, 
Zelepbon Graceland 1252. 
Ungton SP, Store. 


io zu fein. Nadhaufragen: 2410 Burling 

en hie 

— amerilaniiher, deutih ſprechender Fa⸗ 

aches Kochen (GGaslocher, eleltriſches 

ion Depot, Chicago (45 inuten) ; 

2 Rodı, $6 bi: $8 die None. Berfönlich 

u zt Morgens Bis 4 Uhr Na 

Mes. R. — —— bei Mı3. Bincent, 705 el 
mont Ube., Chicago. 

Berlangt: Nettes Mädchen für leihte Hausars- 

beit — Tandy Store zu helfen. 947 Wel-⸗ 

nenn 

J t: tt Order Köchin, oder eine, die 

eh — 335 Eaſt 51. Str. frſa 


— ——— — — — — — — — — 
getan gt; Mädchen oder Frau für Hausarbeit. 

obey Straße. frmo 
en 


— Mãdchen oder Frau — utes 
Mittwer. 1665 Bilfell Etr., 2. Ylat. 


gt: Mäddhen, um Bufineb-Lund zu 
und für allgemeine Hausarbeit. Nach 
en: 5586 Center Sir., Rejtaurant. 


er dien für var emeine Haudars 
Dännte en borzu regen bei Mr. 
e, 516 Wrightiwood Abe. 
nn — — — — 


Berlangt: Mäddien für allgemeine Hausar⸗ 
beit. 31386 14. Blace, nahe Kedzie Ave. frſaſon 


Berlangt: Gute Köchin. 2258 N. Elarl “fire | 1 


— ſAüchenmädchen. 2258 N. Clart 
r 


: Nettes Mädchen, ungefähr 16 Jahre 

ra feinen Eltern wohnt, Baby gu be: 

io en und bei der Haus sarbeit zu _belfen; 

Stunden 9:30 bi8 5:30. Nachaufragen Morgens 
4802 Renmore Upve., 4. Floor. 


zlangt: Frau oder Mädchen für Hausar- 
och aber * Haufe jhlafen. Mrs. Choumont, 

958 Lincoln Avenue, 2. Flat, zweite Tür bon 
der Ede, 


nennen 
Berlangt: — um in Saloon⸗ Küche Zu hel⸗ 
fen. Keine Sonntagsarbeit. 730 Wells Sir. 


Verlangt: 
a Kochen, 
SHermitage Uve., 
Shone: Eeelen 6307. 


Mädchen für Hansarbeit. Kein 
Keine Kinder. 5204 Brai«- 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
fein Baden. Nadaufragen: 124 
nabe Rolf Etr., 2. Sloor. 


Verlangt: 
Roden. Suter Yobn. 
tie Ade., 3. Ylat. 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
beit in Genoa, ZU. Nabzufragen 5221 Michigan 
Abde.,’2. Apt. 9matimt 


Berlangt: Srfadrene Frau, Wälde und Bit: 
aehr ins Haus zu nebmen; feine andere braucht 
id zu melden. Borzuipreden beute Abend int 
>108 Zbreop Str. 

Berlangt: 
arbeit in: ileiner 
nen. 1758 W. 


Enaltih iprehende Frau für Haus- 

Familie; mu gut Toden Fön 
Obio Sir. ira 
M laden fiir allgemeine Hausarbeit 


rlangt: 
* , Mvers Ave., Irving 


ın feiner Sanmilie. 4022 % 


allgemeine Hausar 
Ira 


Berlangt: Mädchen für 
beit. 4245 Armitage ?Ive. 


Berlangt: Anitandige Frau, mit einem Kinde 
nicht ausgeihloffen, als Haushälterin in einem 
Roominghaus. 800 Ya alle Ave. 


Berlangt: 
arbeit; Tieine Yamilie; 
La Salle Abe. 


Berlangt: Deutihe Frau, mittleren Alters, 
Latboliihen Glaubens, als Hausbälterin in flei- 
ner Familie. Biite, vorzufpredent. 1618 Elifton 
Bart Ave. :ian nehme Ogden Abe.-Ear. 


— — — — 
zlanat: Ein Mädchen für allgemeine Haus— 
—— fein Kochen. 2643 Milmaufee Ave. frſa 


‚Berlangt: Mäbcdhen, al3 Kochin und 
ne Hausarbeit; guter Lohn; fleine $ 
e BR, 3050 Xogan Boul,, nabe 
waulee Av 


en 
Berlangt: Mädchen, für Hausarbeit und in 
ze behilflih zu fein muß au SHauie 
fen. 4031 Milmaufee Abe. fria 


not: Gute Wafchfrau für einfadhes Ba- 
ee. Plak. Goldftein, 1345 N. Hohne 
e. 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für 27* 
arbeit in Evanſton. — $8 per Mode. 
— haben. 24 Aſbury Avenue, 

Evaniton. Telephone: Eoanfton 1690. frfa 


— — — — — — — 
Berlangt: = unge3 Mädchen für allgemeine 
arbeit. lochen erg amilie von 3 
erfonen. sur Lobn. 1910 N. Samber Abe. 


Berlangt: Mädchen für sweite Arbeit. Hefe 
renzen. 3650 Midhigan Abe. 


Berlangt: Ein junges eg für Hausar- 
beit. 3752 Bine Grove Abe., 2. Slat. frfa 


en in 
Berlangt: — für Ze Sausartelt. 
3227 Elifton Abe., 2. Sla frf 


Banı Sihiton Hive., 2. Bat, 2 3 ira 
Berlangt: Junges Mädchen, bei Hausarbeit 

au belfen. 4617 Beacon Str. __ffa 
Sau. 

fria 


t: Ein Mäbdhen für allgemeine Hau 

ee Hein eine Samtilie; vr Heim; $5.00. 

Blod, 3325 Douglas Bou 

nn 
langt: Ein rg iges deutiches ungen 

Teint ug ormittag3 bi3 Ubr, 


bei einer Heinen Samilie, Nadzufragen Formir. 
Jun 4327 Renmore Avenue. 


Köchin und_ zweitee Mädchen bei 


® meinen Sewaitamine, Evanfion im Sommer. 
Douglas 3704 


frſon 

Berlangt. Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 

Phone: 22 3820. fria 
Berlangt:. Gutes Mädchen für allgemeine 


et. Gutes Heim. Guter Lohn. Mes. 
, 3335 ®W. Boll Ett. Tel. Kedzie 3565. 


Berlangt: Deutfhe Frau, Wäſche ins Cent 
zu nehmen. 1913 Potomac Abe. frfa 


Ein Mädchen für allgemeine Haus— 
4-Zimmer lat. 1447 


ür alt- 
amilie. 
Mil: 


E Stellenvermittlungs-Bürss. 
Anzeigen unter diefer Rubril 2 € ents da3 Wort.) 


.— 


Berlangt:- Ehepaare, 
Bund-Arbeiter, 


DBrehbanl-, Drill- und 
Bladimitbs und Keffelmader- 
gebilien, Wagen-PBainters und -Ztripers, Barn- 
men, -Garventers, Janitor®, Torierd, Fabrif- 
arbeiter. Eentral Empl., 184 Bajbington, . 201. 


Verlangt: Ehepaar, auf Farm; $45 monatlich. 
172 Rent GG uren Str., Vermittlung3büro. 
— U Ihr heute Arbeit? Tool u. Die Malers; 
— — rofehiniften. 35c, $40c; Möbelfchrei- 
er, 30c, 650; Painter u. Stripers, 25c, #öc; 
. Shmiene u u. — 35c, 40c; Truders, $12, 


loyment Ugench, : 27 W. 
— & e. Dearborn. do r 
xeau, abi W. 


en für leichte Hausarbeit; 

Eu nee Heim. Xbr erhaltet biete 
50c F Neibu ur mployment Bu= 
Dipifion ömailm 


rg für —— $2 täg- 
T Nachts, gend 

et Ginenfi on. nner 

"gaemen. &e — 


Deutſche Mädchen für cbeit. 

t Ehicago d Umgebung. 
dem Germania Termiltingeölte, 758 
ve. Ede Haltted, 1. Stod. 2maiimf 


» Büro ver- 


2 se x 17; et 


abe, 5003 | 


Mädchen für leichte | 


(Uinzeigen unter diefer Rubrif-i Gent da3 Wort.) 

nn e ⸗ — —ñ e — —ñ — — 
£: 

‚&efuch — so Tut Wafchpläge. 1448 


en: Deutihes Mädchen fuht Stelle für 
emeine Sausarbeit. Selbit borzuiprechen. 
22 6 Brinceton Ave. 


Gefuht: Deutihes Mädchen fudt Stelle für 
—— Hausarbeit; Tann einfah lochen. 
038 Seeleh Abe. 


Gefuht: Deutihe Frau, Mitte der. 40 er 
Sabre, ohne Anhang, Tann gut einfach loden, 
wünſcht Stelle, jcheut Teine Arbeit; gute Em: 
pfehlungen. 1909 Sheffield Ave., 1. $1., hinten. 

Gefuht: Deutihes Mädchen fucht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit. 1716 Dabton Str., erites 
Slat, binten. 


Gefudt: Deutiches Tüngen 17 Sabre: alt, 
fuht Stelle bei guter Herr haft, ſpricht deutſch 
und engliſch, kann lochen und bügeln. Bitte jel- 
ber vorzufpredhen —— ſchreiben am Mittwoch 
oder Donnerstag an Emma Becker, 3816 Süd 
Lincoln Straße. frſa 


Gefudt: — ſucht Plätze für Montag. 
Phone: North 5956 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Stelle als Haus 
hälterin. 1422 Wells Straße. 


— 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Stelle im Reſtau— 
rant für Geihirrmaichen. 808 North Abe. 


Gefuht: Deutihes Mädchen fuht Stelle für 
allgemeineHaudarbeit. Bitte borzufpreden: 2420 
VPerry Stu, bvorne, unten. 


„ Gent: —? Frau ſucht Arbeit von 8 bis 
2 Uhr, Sausarbeit, rg oder in Saloon: 
füche. 737 Gardner € ‚ binten, oben. 


Geſucht: ——— Frau ſucht Stellung als 
Saloon⸗ oder Nacht Köchin. 3910 Weſt Diviſion 
Str. irfa 





Gefudt: FZrifh eingewandertes Mädchen fucı 
Hausarbeit. Bitte Sonntag Nahmittag vorzu 
ſprechen oder zu ſchreiben. Chriſtina Vreſching, 
2031 Grand Abe. 


Gefuht: Nehme feine Wälhe und Bügeln ins 
Haus; Nordmeitieite. Tel.: Albany 103Y4. 
Gefudt: fuhrt Stelluna a3 
= Reitaurant.. Mdr.: 
860, 


Gefudht: Junges Mädchen fucht Stelle in Tlei- 
ner Samilie auf der CEüpdieite. 3559 Wallace 
Etr., 2. Flat. 

Gefudht: Wafhpläte. 2238 N. 
MrS. ung’ 3 Gmplobment 
Lincoln 1782. 





Tüctige Frau 
Ködhin in beiferem 
Abendpoft. 


Halited Str., 
Agench. _Tel.: 
di—fa 


Stellungen fudhen: Cheleute. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Gefußt: Junges Ehepaar fucht Stelle als Ja- 
— — irgend welche Arbeit. 1425 N. Halited 
Straße 


Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 2 Cents das Wort.) 


Verloren: Großer, roter Kater; 


{ Belohnung. 
1912 NR. Spaulding Ave. Tel.: 


Belmont 5887. 


Unterricht. 
(Ungeigen unter biefer Rubril 2 Eents das Wort.) 


met deutfch-amerilan. geprüfte Lehrerinnen 
erteilen bejte Bribatitunden im Englifhen Bil- 
ligit, lorrefte Ausfprade, ohne diejelbe fein Er- 
olg möglid. Cigene Lehrzimmer im Yllinois- 
Gebäude, 715 North Ube., nahe Halited Str. 
dofr 

Gründliden Privatunterricht i im Engliſchen er- 
teilt Lehrerin; leihte Methode; Erfolg garan: 
tirt; Preife mäßig. A. Wendt. 625 Belden Ave. 


Lernt ein fi aut aablendes Geſchäft, Automo— 
bil-Reparatur, Konftruftion und Handhabung. 
Die ganze Majhine wird bor Euch aufgebaut. 
Säule mit tühtigen Mafchiniiten-Experten ber» 
eben. Erlangt Eure Erfahrung in einer erit- 
jaffigen Reparaturmwerfitätte. TQTag- oder Nachts 
Hlaffen. Bed ngungen liberal. Diverfey Automos 
bile Shop, 946 DPiverfey Parkway, bei der 
Northiweitern „L” Etation. ap23*% 


Berfönliches. 
(Anzeigen unter diejer Rubril 2 CentS dad Wort.) 


Ungeige! 
—Ber beißt Birle— 

Da mir viel daran gelegen iit, endgiltig zu 
enti&heiden, ob es einen Namensöpetter bon mir 
in den Ber. Staten gibt, fo erfucdhe ich hiermit 
irgend Semanden, der gleihen Yamens mit mir 
it und diefe Tatfahe dolumentariich beweiſen 
fann, ımit mir in Berbindung zu treten. Ich 
bin ein Komiter, ehemaliger Elephantenbeſitzer, 

Inhaber einer Wirtſchaft, Junggeſelle, Men— 
oenfreund, Wettliebhaber und Sportsmann, 

Ber: beißt Birle ? —— 

Und mocht 850 auf Grund dieſes Vorrechts 

gewinnen. Achtungsvoll: 
Joſeph Birke, 
184 Weſtern Ave., Blue Island, ZU. 


B. — Wenn Du mit mir ſprechen willft, ſage 
wo. — K. 


Konſtruktion und Anfertigung jeglicher 
Art von Erfindungs- Modellen; 25jährige 
Grfahrung. S. Hartmann, 1842 Warner 
Ave, Tel.: Gracdiand 5871. 

Tmai.1o& 

Painting, Decorating ufw. zu mäßigen Prei- 
fen. Kleinau, 1938 %. Albany Ave. Telephon 
Belmont 8505. T7mailm 


Ede 


Suiten, Heilerleit, Aithma, 
Bronditis zu Quadjalbern geht und Patents 
medizinen gebraudt, bveriudt das feit Jahren 
mwilfenihaftlih erprobte Mittel: Reimer’s_Brons 
hial Eligir, jtetS aufriedenftellend. Schreibt oder 
erfönlih: Reimer’3 Laboratories, 2783 Lincoln 
Ade., Ede Diverfey Parkway. Tel. 5274 Lincoln. 
6—31mat 


Dachdecker, Dachrinnen, Ge— 
—— _lleberzieht alte Däher mit neueitem 
—— Fr. Donat, 1636 Weſt 15. 

er e, und 4401 $. Elifton Park Avenue. 
6maidwæ 


Ihr für Euren 


Bau⸗Spengler, 


Pianoſtimmen, 81.20; — — — ga⸗ 
rantirt. Gliot, 2942 Lincoln Ave. Sapddjon 


Berein Floridania 


Difice: 1712 Midigan Abe. Nächſte Verſamm— 
lung S * den 25. Mai, bon 3—6. Bers 
— —————— al 1514 Wells Str. Der reis 
es Landbdes iſt dieſen Monat 817.50 per Äcre, 
und wird nach nächſter Verſammlung wieder er— 
böht. a4mai1wæ 


ainting, Papering, Calcimining, erſtllaſſige 
Arbeit bil igft BiB, 3607 N. Robey Str. "Phone: 
Graceland 3488. 4mailiv& 
Beglaubigungen, PBollmadten, Xeftamente, 
Ueberfegungen, Briefihreiben u. fonitige IWeifts 
Ude und notarielle Arbeiten prompt und: 
berläffig beforgt. Sartortus, 101 © zer wi 
Abends und Sonntags: 1938 Moham * 
nahe Center Str. 


Dr. Kern's Rheumatic Remedh lindert fofort 
R — icht, Lumbago; $1 die Flafche. 
Cha 9. Lindftrom & Co,, Upotbeler, 96 Welis 
* ee Indiana ESitr. 2jafa* 


Bettfedern gereinigt mit den beiten Maf 
nur gute und reelle Arbeit. Kane Stepp⸗ 
decken auf Beſtellung gemacht. 1455 Belmont 

Zelephon: Graceland 110. Phil. Walger. 
Sipfrfondi* 


Reidende, befonderd Nerben- und Blut» 
Iranle, melde bie volle Wahrheit über ihren 
uftand mwiifen mollen, erhalten genaueite ürat- 
lie ya nebit Blut: und Urin 
Analyfe Lo — bis zum 1. Juni. 2014 
Osgood Str., 2. Flat 3mai,im& 


* ebaut! Kleine Anzahlung, Pläne und 
5 Zimmer $1900; Baudarleben. Thomas 
Dad, deutiher Notar, 133 W. Wafhington | - 


inen; 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents dad Wort.) 


Sreb Blutke, deutiher Rechtsanwalt. 
Alle Reditsiachen prompt beiorgt. Prakti⸗ 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
SDearborn Str., Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterjweet BI., nahe Clarendon Ave. 


Richard A. Koch 
au Aduofat und zes 
R, Dearborn Str., 7. Flur. 
Alle + tBiachen auf das „gehte beſorgt. 
Nordſeite⸗ ice: 55 555 North Ave. 
Ede ee Str. 
Abends 7 bid 9. Sonntags 10 big 12, 
18fp*2 


Bagner & Belman, 
altigi Fe —— Rechts 
r ren in allen echt» 
r n prempt Eee Gehnblider Sek. 
105 Monroe Str., Ede Glart, Zim. 2. 


unest * — — — 


* a —— — 


Aaufen. 


midofr 


inseigen unter dieſer diubrit 2 Cenis 


verfau Kücpen- Heigofen, 
88 ee 1. Flat e. ER 


Zu verfaufen: Eine Meine Eisbor, eine Garde- 
robe, 2 eilferne Betten und Springs und andere 
Saden, 4517 Ealumet Ave,, 3. Slat. 


Bu dverfaufen: Bid, Dreiviertel großes Bett, 


pollitändig, und Drefier, ganz neu, wegen Ueber- 
fiedelung. Merz, 928 Sheridan Road. frſaſo 


Muß verkaufen, wegen Abreiſe: Hübſche, neue 
Möbel; $150 Parlor Set. $35; immertiich, 
nebit Gtüblen, $15;_ $40 NRugs, - $14; $75 
Mefling » Bettitelle, Sprungfed trage und 
Matrage, $30; 50 Delgemälde, ————— 
neues $400 Piano, billig. 1214 WM Nodey © 

nabe Dibifion Str. —5 
ushalts, 


ai. 838 
dofr 


Zu verlaufen: Verlaffe Amerila, verfihleudere 
mein wunderbares Dabdenport, Rugs, Parlor⸗ 
Set. Dr. Enrique, 2936 Evanſton Abe. 

5—11mat 


Su verfaufen: i Wegen Aufgabe des 
Wöbel ſehr billig, . 11. und 12, 
Wolfram Str., nahe viverfeh 


Muß verkaufen: Alle Möbel meines Sms 
Dl3 zum 10. Mai, 3-St. Barlor:Set für $35 
Meffingbettitelle, bollftändig, $20, Ehzimmerfei 
25. Buffet $18, Rug 9Xx12 $13, Davenport $25, 

dd Schaufelitühle und mehrere andere prächtige 
Saden febr Billig. 550 Arlington Place, 1 Blod 
nördl. von Zullerton Blvd., % Blod weitl. ton 
Elarf Straße. imaitm£ 


—— —— — — — — — — — 


Piunos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Unzeigen unter diejer Aubril 2 Cents das Wort.) 


wegen plößlider Wbreiie, 
Earl Riefer, 2921 


ſchöne 
Sourh 


Verlaufe, 
Konzertzitber. 
Qutler Str. 
Verlaſſe Amerila, verſchleudere 

echtes Colonial⸗Piano ſofort. 
2936 Evaniton Ave. 6 i 


Zu verlaufen: 
mein prächtiges, 
Des Enriaue, 


Zu verlaufen: Wegen Umzug muß ich fofor! 
mein $50F Vofe Upriabt Piano für $80 ver- 
Nobnbaus, 2440 Lincoln Ave. 


| 


5—limat | 


8165 Baar laufen mein 8600 MahagoniPiano, 
Mufif Banl und ein $40 Oriental Barlor Rua. 
50 Arlington Place, % Blod weitlih von Elart 

Eır., 1 Blod nördl. von Fullerton Blvd, 
imaiim& 


$45 Taufen elegantes $300 Upright Piano. 
1956 Larrabee Str. 2ap*Xt 
Aug. Grob & e Son, Pianos, 1547—1549 Wells 
Str., nahe Korth Abe. Zelepbon Lincoln 1169. 
28m3*% 


$75 Taufen mein feines Ulprigbt, Toitete 3425; 
in Storage. 549 North Ave.. nahe Larrabee Str. 
19m3*3 


Verde, Wagen, Hunde, Vögel un. j. w. 
(Anzeigen unter diejer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Zu verlaufen: 1600 Bid. fchweres Pferd, 5 
Sabre alt, ichnelles Bugay:-Pferd, Topmwagen.— 
2047 Belmont Abe. frfafo 

Zu verlaufen: Gutes Pferd, Geihirr, Ablie 
fernugswagen und Bugad, fehr billig, $80. Zu 
eritagen 500 €. Halited Str., Saloon. frjajon 


Verlaufe Lleine Küden, $2 daS Dugend. 1719 
Robey Etr., nabe Milwautee Ave. frfa 


Echte deutſche Dachshunde, 
bon gutem Stamm, 
E. 3. 
Ihome 
Str. 


elf Wochen alt, 
ebr billig zu berfaufen. 

Heinrih, 6229 %. Windelter Apve., Cae 

Ape., Tech Straßen weitlich bon Clark 
Zel.: Rabenswood 3607. 

Zu verfaufen: Fin Baugah für Driving, ein 
Buggh für Nähmaichinen, ein Phaeton, alle in 
guter Ordnung. 1328 Cedgmwid Straße, Store. 
mai3,6,9 


Habe einen fehr fhönen 4 Trud zu berfaufen, 
iit nicht aroß gerug für mein Geidhäft. 3825 W, 
22, Straße. 9 Hewelt. dofr 


Zu verlaufen; Ein Einſpänner Top-Grocery— 
wagen, billig, in beſtem Zuſtand. 6808 Willow 
Stri, Ede Orchard Str. 


Stute, Buggh und Geſchirr; 2 
2 Wagen billig. 712 N. Lincoln 
dofrſa 


Zu verlaufen: 100 Pferde, gut für Stadt⸗ und 
Landarbeit; miegen bon 1100 Bis 1800 Pfund; 
Preife von $50 aufwärts; 30 Tage auf tobe 
gesehen. 1706—1720 Dilmwaulee Ave., Ede Was 

anfia Abe. Mar Tauber. in*? 


$65 Taufen 
Surreys und 
Straße. 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Ungeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Rauft — Laden Einrichtung bei 
So ederer, 
644 Wert Madiion Straße. 

Einrihtung für jedes Gefhäft, auch einzelne 
Gegenjtände, niedrigite Preiſe und beite Quali» 
tät garantirt. Unfere eigene Yabrilation. 

Soda Fountains in allen modernen Egempla- 
ren; aufgeitellt zur Beſichtiguns. 

644645 Weit Madifon Str., VBerlaufsräume, 
Verlaufen Baar oder monatliche Zahlungen. 
Zelephon: Monroe 2496. 

14jun,frdimi* 


Rauft Eure Ladeneinrihtungen bei 
uliu3 Bender, 
„Madifon und Beorta Straße, 
ter lönnt Ihr etwa 40 Eent3 am Dollar an 
ellen Ga — gehst erfparen. 
Ne ß ebraudte 
Breiie die abfolut niedrigiten in Chicago. 
ufriedenheit garantirt. 
001 bis 911 Weit Madifon Straße. 


Zelephon: Monroe 1712 1112 


Nähmaſchinen, Bicyeles u. f. w. 
(Ungeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


gu "Zu verfaufen: Saft neues Bichele, billig. 1625 
N. Campbell Abe., 2. lat, hinten, doir 
— Fabrilate von Drop Head— ‚Räpmafchinen, 
$5 und aufwärts. Gultan, 3249 N 


Kaufs- und Berfaufsangehote. 
(Anzeigen unter diejer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Zu verlaufen: 5%X7 pbotograpbiihe Camera, 
Ealtman Empire State Nr. 2, jowie Blanato- 
graph-Linfe, Geftell, 6 Plattenbalter, Entwicke⸗ 
lungs⸗ und Sigirbehälter nebſt feiner Waage. 
Alles neu; einzeln oder zufammen, für $35.— 
2454 Ainslie Str, nahe Lincoln Ave. frfaio 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Eent3 das Wort.) 


Zu leihen gefuht: $2000, = drei Sabre, von 
rivatleuten; gebe erite Hyhotbel auf Chicagoer 


igentum. Hdr.: U. 929, Abendpoft. frfafon 


Zu leihen geſucht; Von Privatmann, $3000, 
bezahle 6 Proa. Zinfen und gebe erite Sybotbei 
auf neues — BrickFlatgebäude; gute 
Lage. Adr.: 727 Abendpoit. Tomifr 


U. Lepvin & Co. Mortgage Panfers, 1170 
People8 Gas Bldg. Geld zu berleiben auf be 
bautes und unbebautes Chicago Grumdeigentum 
zu den u Raten. Baudarlehen uniere 
Cvezialität. Alle Transaltionen prompt und Aus 
vorlommend ausgeführt unter itrilter Berfchwie- 
genbeit. XTelephon Randolpyh 1669. mdofr 


— Geld ——— 
zu berleiben auf Ehicago —— mo⸗ 
natliche ET wenn gemün —— 
Kraemer & 
118 N. La Salle Str. Euite 101 "nd 402, 


16apım& 


u verlaufen: Wefte erfte 6-pro othet 
in Eummen von _$500 aufwärts; * Stnstbeten, 
Geld au 33 u den beiten 2 un en 
EN 
ordjeite a k 
a ce, a grober. 
imz;*? 


® PBaulting, 5 N. La Calle Str. Erfte 
Shpot Deren u berlaufen. Gelb au, berl 
Snpeideten indfub. Zelephon: Diana 


Imai*2 


ae und, 23 Ihr Banen — 
was tote Be ir = 
ng. En und ® obne Ko 
gain bauen egica warme Bläne, ohne, Yljäprt 
born rap ulliion Contracting Eo., 
teße. 


cr fagen 
nbmwelde Yen 
Eure 


„aan 
Sabe 


— — —— 
gs bi3 $2000 zu ee en auf be⸗ 
bautes nn auf der tbfette ges 
legenes borgeaoge 
Srant Ben, "2014 Irbing Park Boul, 
14d3*2 
Grooentbaum nase — & Iruf 
berleibt auf Grunpeigentum und zum 


Geld 
Bau Ntedrigiter 3 
2 ————— 1, beliebigen Sum. 


Sichere Erite *5 
” b o 

u ne Tg * 

Bauen ——— 


verlaufen. Nordoftede 

uibvotatengebübten: "eine" 1 Beraögerung 

auf Grunde eigentum in nd "Unieien 

verbefiert und 8 angebaut, 2 Belepbone, 
olpb 300. & 


⸗ 


—ä au, un ul Ber 3 


e — Binjen. 


Bere 


(üingetgen unter Diefer Rubril 2 Gent8 das Wort.) 


vermieten Zimm 
er nabe Cineoln cr a 


— —— — ⸗ ——s — — — — —— 
Zu vermieten: 6Zimmer Flat. 1481 Elybourn 
Abdenue. frei 


Zu dbermieten: 6 fchöne Zimmer, Bad, $18. 
2922 Racine Abe. fef fafon 


Bu. bermieten: 
amnten, $il, 
de. 
Treppe. 


4 Zimmer mit Xoilet, borne, 
3214 Racine Mve., nabe Belmont 
Eigentümer, 1612 Gleveland Mbe., eine 
rig 


Zu bermieten:\ Neues Gebäude an Montrofe 
Blo Saloon⸗Ecke, feine Lage. Store und 
Boßhzimmer. Gute Lage für Grocery, Bäckerei 
oder Delilatefſſenſtore. 

Sry & Jacobien, 3971 Eliton Ave, 


Zu vermieten: Feine Saloon-Ede an Eliton 
Ave., mit Wobhnzimmern. und Damenzimmer. 
Billige Miete, Großer Store für Grocery und 
Marter. 

dry & Jacobfen, 3971 Eliton Ave. 

Zu dermieten: Zwei große Stores und Flats, 
fertig ımaefähr 1. Juni; pafiend für Grocery 
und Mariet, Dry Gopds, Jeweiry oder Gents 
Surnifbing: 

FH & Jacobfen, 3971 Eliton Aue, 

Wenn Ihr eirten Store zu mieten wünfcht 
fprest bei uns dor. Wir baben die Lage. 

rd & Jacobien, 3971 Eliton Yive. 


$10, Brid: 
frfa 


‚To 


zu vermieten: 4 große Zimmer, 
baus. 2: ‚49 W 


Ohio Straße. 
Zu dermieten: 
mic $V.00, 
fornia umd 


4 große, belle Zimmer, Ga3, 
1752 N. Bairfield Ave., nahe Cali- 
North Abve. frſa 

Schöne, große, helle Wohnung, 
alle neu delorirt; eigener Ein— 
Block vom Lincoin Pärt; Ofen— 
2138 N. Clart Stri nahe Gar— 

dDo—jon 

Volitändig neu Deforirter, 
viel Kaum. niedrige Miete, $4U. 
Str. do ⸗ſon 

Zu vermieten: heller Laden; 

beſonders geeignet für deutſche Backerei und 
Cafe, oder Wrocery-Store; mit oder ohne neu 
deforirter, ungewöhnlich hbübjer 6-3immer Woh— 
nung. 2135 RN. Glarf Str., nahe Warfteld Ye. 
dDo—ıon 


Hit vermieten: 
ſechs Zimmer; 
gang; einen 
verzung; 825. 
lie!d vide. 
Zu vermieten: 
heuer Laden, 
2136 N. Clart 


Schöner, großer, 


Zu vermieten: Schönes helles 6Zimmer Flat, 
Brickgebäude, 517. 1421 Hudſon Ave. dofrſä 


Zu vermieten: 825, 
Flats: heißes 
Flats, 1863 N. 


5, danıpfgebeiste 6-Zinmer- 
Waffer; Janttordienfte;. Datley 
Tatley Ave. dofria 


Zu bermieien: 1758—60 Larrabee Str., 4 und 
5 Zimmer Apartments, Ofenbeisung. Miete 810 
bis $12 monatl, Seht Agenten im ( jebäude oder 
MartXepy & Brother, Marqauetie Bldg. 


Bu _dvermieten: Nordoitele Ogden und Ealifor- 
nia Aves., 6 Zimmer Apartment, mit Front aın 
Douglas Park, Ofenheigung. mifr 
Mart geby & Brother, Marquette Vlds. 


Zu vermieten: Flat, 6 helle Zimmer, an North 
Ade., mit Front gegen Humboldt Park. An er: 
iter Rlaife Zuftand. Alle modernen Bequemlich- 
feiten, 1 Blod von Hodhbahn. 2617 North Ave., 
Tel. rmitage 7685. midofr 


Su vermieten: Helles hohes Bajement (neu 
delorirt) war drei Sabre Zailoring und Clean 
ing Shop; gute Gefhäftsgegend für richtige 
Xeute. 8 M. Ontario Str., aweited Haus bon 
N. State Str. mdofrſaſo 


Zu vermieten: wei große neue Stores in 
„Home Traders“, deutſcher Nachbarſchaft, ſehr 
billig. 890103 N. California Abe. Ecke Jowa 


Str. Seht Eigentümer für günſtige Bedingungen. 
age en een RES EaTERSERe Eee 


Zu bermieten: 
3464 N. Clarl tr. 


Bu vermieten: Neu bergerichteter Laden, aus 
gezeichnete Geſchaftsgegend. Kaufmann, 3464 
N. Clart Str. ap21,*% 


— —— — — — — — — — — 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


4 belle Zimmer und Toilet. 
1mai*& 


Zu vermieten: Gut möblirtes Frontzimmer an 
be = Herren, auch paffend für zwei Freunde, 
407 Divilion Str., Ede Sedgwid Str. 


Zu dermieten: Anftändiger Mann findet Koſt 
und Logis bei Wittwe, nahe Lincoln Parl. 
160 Earl Str., oberes lat. 

Deutihe Leute juchen NRoomers. 631 Weit 
North Ave. 

Zu bermieten: Bivei ‚belle, möblirte Zimmer. 
2222 N. Halited Str., 3. Stodwerf. frfafon 

Ein Mann findet Schönes Zimmer mit Board. 
Dirs. Kullmey, 924 Willow Er. 


Ein deutſch-ungariſches, Tinberlofes Ehepaar 
mwüntct Boarderd oder Roomers, 2321 Soutd- 
port Avenue. 


gu vermieten: Große3 Schlafzimmer mit allen 
Bequemlichleiten. 1719 Robey Str., nahe Mil— 
waulee Abe. frſa 
Zu vermieten: Helles Zimmer mit Bad, 
Board mit Wäfche, $5. 1612 Eleveland 


auch 
Ave. 
frfa 
Zu vermieten: Möblirte Zimmer, bei junger 
Witte. Nacdzufragen: 707 %. Elarf Str. fria 
Zu bermieten: 
Freunde 
Weſt 
Zu vermieten: Frontzimmer in Privatfamilie. 
Telephone, eleltriſches Licht. Emanuel, 1250 
Grace Str. nahe Clarlk. len 
Vermiete reines, helles Zimmer, billig. 2344 
Prairie Avenue. dife 


Deutihe finden freundliches Heim; alle Be: 
auemlicfeiten. 707 Dearborn Ave. mifrſa 


Ein Mann findet ſchönes Zimmer, alle Be— 
quemlichteiten, ſeparater Eingang. 2242 Burling 
Straße. bofr 


„‚blirter Sront-Barlor, 
oder für leihte Haushaltung. 
Madifon Str, 


an 
1330 
frfon 


Mebrere belle reine —— für Deutſche und 
Ungarn, $1.25 die Wode; auch mit Board. 643 


Divifion Ctr., nahe Hal Ifteb. dofrfa 


Ein oder zwei beffere Roomerd 
Heim bei deutiher Yrau. 1718 
nabe Eugenie Str. 


inden nette3 
Lrilly Court, 
doſt 

13. Straße. 
dofafo 


Verlangt: NRoomerd, 1330 W. 


Gerlach. 


Zu vermieten: Schönes —— alle de 
auemlichfeiten, Rarfausficht sorzüglidhe Ear- 
verbindungen, 12 Minuten zur Zoop. oft auf 
Wunfic. 1842 Wells Str. dofrfa 


Boarder3 und Roomers finden gutes Heim bei 
deutich- —— amilie, ruhi ge —ãA > 
Carverbindung, -tabe Larrabee Str 
Lincoln Ave. u. nahe deutihem Sofpttal, gr 
Grant ®lace. 5mailm& 


ee — 
Zu mieten gefudht. . 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gent3 das Wort.) 


Zu mieten gaefudht: 


andwerler wünſcht Zim⸗ 
mer, womöglich mit 


oft; Südmeitieite dor» 
gezogen. Adr.: B. €. 203, Abendpoit. 
* Zu mieten gefuct: 


Für 2 Berfonen, drei Zim- 
mer miı Bad, Nordfeite. Adr.: Prolop, 161 
Goetbe Straße. 


2 mieten gefucht: Junger Mann fucht freund» 
fi immer mit voller Koit und Bad; ruhige 


Nordieite, $6. Adr.: 3 U 697 Abendpoft. 


Zu mieten gefudht: Anftändiger junger Mann | 
fucht möblirted Zimmer zu mieten, al3 alleiniger 
Roomer) irgendwo auf der Südfeite. Adr.: U, 
937. Abendpoit. 


„Lage, 


Geld auf Möbel u. f. w. 
(Unzetgen unter biefer Rubril 2 Cent3 da3 Wort.) 


—-Geld 3u berleihben— 
——$20.00 5i3_$500.00— 

auf Eure >: Mö el, Bianos, Pferde und Wagen etc. 
br habt von ein bis zwölf Monate Zeit zum 


baa — 
rt bezablen Eure Sähulden. 
Ar Tonne das eld fofort haben und nah Be 
Heben zurüdzahlen in wöcdjentliden oder monat» 
lien Raten. a dr — ſchreibt = telephos 
nirt Banbeiis 075 Tagt nad Mr, Spiger. 
Standbarb rel Company, 
gim. 702 Hartford Bldg. 8 ©. — ‘a 
ma 


Darlehen 
$10.00 oder mehr 
er Shitem deö Geldverle * an 
bel see Piano ua Ro ho ft: SBr Dr 
et 


bie 
Wenn Geld gebrau 
fort, —— und den — — 
— eſer at at —* ‚andere 
— und wird 


—— a en “0. 
Bim. 20 — 68 ®. BWalhington Sr De 


Riebeig \ 
ara 5, —— =, 4 der Mr 
Stunden, I— den ie Wo 
bie Andere —— 5493. 
Keller, "ar. 


143 NR. Dearborn ee a Ranbolph, Zim. N 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter biefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


EL Eee 


Ede Halfted. ns 


Y Sieihättsnelenenbeii 7 


„gu Taufe Taufen — — Schönes 12—15 „Bimmer 


Üdenap t. 


—— 


2 Gents daB Wort.) 


» Adr.:; 


Zu verlaufen: Ein gutgebendes Herrentleider- 
Geihäft, das jeit 12 Jahren mit getragenen 
und neuen Männerlleidern mit glänzendem Er— 
gie betrieben wurde, verbunden mit Repairing, 

treffen, Reinigen "und Färben, Wegen vorge 


rüdten Lebensalters - zu verlaufen, 
Halited Str., Store. 


5017 ©. 
frfa 


Aufgepaßt! —— Bargain! — 


10 Zimmer Rpomingbhaus, gut beſetzt, wegen 


Krantyeit 
Avenue, 


Zu veklaufen: 


billig zu vertaufen. 2404 Seminäry 


Achtung! Bäcker! — 
Guitgehende kleine Bäckerei. 


Kein Bafement. Miete v25, noch 3 Jahre Teaſe. 


Fred Ruedel, 602 North Ave, 


jirſaſon 


Zu verkaufen: Gutgehender Saloon, Ecke, mit 


Wohngzimmern. 


$295 
Gream:Sto 


_Taufen feinen Gandb-, 


4906 Lincoln Ave, frſaſon 


Zigarren⸗ ce 


te, vert, 8700: leine stonfurreng: 


legter Eigentümer 3 Jahre am Blake; gutes 


Ausliommen garantirt; 
feine Zimmer mit Store; 
Larrabee tr, nabe Garfield Ude, 


feine Gefchättslage; 4 
billige Wiiete,. 2053 


— — — 


Wegen Kranthen berfayfe 14 Zimmer Roo— 


minghous, 


wert doppelt. 


Großer 
Zimmer, 4 
Küceneinr 
ſchaft; Mi 


wert doppelt. 


Goldgrube! 


ftetö beje t, fein eingerichtet, $750, 


Sragt Morgens 9, 1572 Elybourn. 


Bargain! Verlaufe PBoardingbaus, 7 

Betten, Lounge, jämmtlide Möbel; 
ihtung jo gut Iwie neu; beite Nachbar: 
ete fürs ganze Haus $25; ijofort $450, 
Fragt Wiorgens 9, 1572 Elybouen. 


Verlaufe Grocerb-, Delitateffen- 


itore ‚alter guter Play: Moceneinnabme $300; 


fofort $1500, 
aufgenommen. 


Habe zu 
Lizens, 


verlaufen: 
von $600 bis $5000; 2 
Delilatefien:, 


wert $2500; auf Wunfch nach Wer 
dragt Dirgs. 9, 1572 Elybourn, 


17 Salovons, mit und ohne 
Groceries, 5 
2 Bädereien, 6 Buicheritores, von 


$4150—$2: 200, Ber überhaupt ein Geichäft, fan 


fein, 
will, 


was 
gebe 

"Rertaufe 
eigene Xea 
$3000,. Fre 


Berlauie 


Roomingbaus, 


$85; 
paar; 
Etraße. 


gute 


Zu berlaufen: 


babe es U One Schmidt, 


e3 mill, fchnell faufen oder verlaufen 
Morgens 9 nah 1572 Elpbourn Yve. 


Saloon, Transierede, eigene Lizens, 
fe; Wodeneinnahme $350; Miete $75; 
gt Morgens 9, 1572 Elybourn Ave. 


für $550, 
Miete 
Möbel; 


wert $700, 11 Zimmer 
nur $32,50;5 Einnahme 
alles beiegt; affend für Ehe: 
1030 Wells 

9mailmwt 


A7 zwei Stühle, 


guier Platz. 1547 Cleveland pe. 


$450 Baar taufen $750 Groecrh= und Delitat- 
ejien-Store, nebit Firtures; muß beitimmt diefe 


—WBhe ver 
Agenten; 


lauft werden; niedrige Miete; keine 
751 Eaft 62, Str. Rachzufragen in 


Gus Mohme's Store, 648 Weſt Randolph Str. 


frſa 


Zu verlaufen: Eine ſehr gut gehende Barbler— 


ftube, wegen anderen Untnernehmens; 


übernehme 
93. 


$1600 Ta 


Str. 


Abzahl.; 20 Jahre etabl. 


und Board 
12⸗Zimmer 


ſofort zu 
1204. Gait 
ftfamo 


n. Wr Mile Lang, 


ufen 43-3immer Roominghaus, leichte 
di. $450 faugen Rooming- 
inghaus, leichte Abzahl. $375 laufen 

Roominghaus, 407 Unith Bldg. 


Zu verlaufen: Grocdry-Store, Billig; Wochen: 


einnahme 
jährige Le 


Zu berfaufen: 


Store, 
Ave.; 


3155 Zr Parfwah, 
bier Zimmer bin 


$300; bier Zimmer; Miete 330; drei⸗ 
aje. 1819 Sheffield Abe. irfafon 
Billig, ein Bäcderei- Zweig 
nahe Stedate 
ter dem Store. Nach— 


aufragen dafelbit oder: 231 Miltvaufee Ave. 


Zu verlaufen: 


frſa 
Schuhreparaturwerlſtätte, billig; 


Vertaufsgrund: übernehme ein anderes Geſchäft. 


1317 Elyb 


ourn Ave. fria 


Zu vertnufden: Guter Ed-Grocerh-Store und 


Martet, 


faufe auf 


zwei Laden, wert 
Foarm in Michigan oder 
Adr.: T. 874, 


8475 laufen Grocery⸗-Store und Market; 


2500, gegen kleine 
gentum in Chicago. 
Abendpoſt. 

ver⸗ 
2301 Pleaſant Place. 


»eilzgahlung. 


Zu verlaufen: Zmweig-Bäderei; jehr gutes Ge- 


ihait. 20 


Bu bermieten: 
Rohnung, Store; 
$25, 5 Jahre Xeafe, 


13 Milmautee Ave. Ymai,imX 


Südſeite, Bäderei, Bridofen, 

Shop zu ebener Erde; wiete 

6820 Wentworthb Ude. 
miftfon 


Zu verlaufen: Eriter Alaffe Barbieritube mit 


3 Stühlen, Nordfeite; babe_2 
Barber Supply Go. 434 ©. 


Berntiete oder berlaufe 
für Bäde 
Bargain-Store, 


bet 18; 
laden, 


Geſchäfte. varry 
Dearborn Str. 
frſon 


24 Fuß breit 
Barbler, als Frucht⸗ 
Schuhmacherladen oder 


r Store, 
Bäder oder 


Erfenwaarenbandlung und Baint Store geeignet; 


vier Zimmer und 


Ave. 


Bad; Anbau. .2973 Eliton 


mifr 


Zu laufen geluht: rgend ein gutgebendes 


Geſchäft. 
Strabe. 


Zu verlaufen: 


Adr.: 


3 U 243 Abendpoit. 


Sujtad Wurslin, 1213 Nord Glarf 


momift 


Gute Bäderei an Nordjeite. - 
bofrſa 


Zu verlaufen: Elettrife © Schubreparaturmwert: 


ftatt; 
erfragen: 


Bu berf 
und "ärb 


Iranfbeitshalber. 1545 Sullerton Abe. 


Zu Taufe gefudt: 
4. 962, Abendpoit. 


'gute Xage für deutfhen Schuhmader; zu 


1359 ®. 


aufen: Ein eritllaffiges NReinigung3- 
ereigeihäft; auch viele neue Arbeit; 
diria 


Chicago Ave. dofr 


Gute Ladenbäckerei. Adr.: 
dofrſa 


Ein eleltriſches Schuhrepara⸗ 


Zu verfaufen: 


turgeichäft, 


billig. 108 RN. 40. Alpe. Smatimkt 


$175,: wert $400, Taufen Confectionerh:Store; 


Laundry und Candy bezahlen Ausgaben; 
1309 XZarrabee Str. 


$15. 


Miete 
midofr 


Zu verfaufen: 8 Zimmer gut möblirte3 Rooms 


ingboufe; 


billig; alles befegt. 865 Xa@alle — 
—fa 


Berlaufe billig mein zehn Zimmer Rooming- 


boufe; gutes Einlommen. 


1331 LaSalle Ave. 
midoir 


Bu _berfaufen: Ein Saloon mit.4 Kegelbahnen. 


924 Willow Str. 


mi—ia 


Zu verlaufen: Eine gutgebende Bäderei mit 


Mixer; leine Konkurrenz. 


Apdenue. 


Muß fofort berlaufen: 


Geigäft. 


3222 Sheffield -Ade., 2. 3 


6111 Norwood Part 
—it 

und Erxrpreb- 
Abends. 
Amaiiwæ 


Movin 
Nachzufragen non 6:30 
at, 


Zu verkaufen: Wegen Abreife, 14 Zim- 


mer NRoominghaus, jvfort, billig. 
Wells Str. 


Saloon zu berfaufen, nur 
Ade.; deutfhe Gegend. 


(Hinzeigen 


Partner 


609 
mdmdfr 


— nahe North 
—— bei: 
Deacborn Abe. 
Bmat,im& 


Na 


Zange, 704. 


Geſchäftsteilhaber. 
unter dieſer Rubril 2 Cents das Bort.) 


verlangt: Zuverläffiger Mann, um 


den halben Anteil ir meiner — Laundry 


zu laufen, 


ne3 gutaablendes Geihäft. 
nteil nimmt, 


altiven 
dig: Baar 
ten Mann. 


38 Meilen von ei tcago, habe ein fei- 
ünide Mann, der 
Gelehuung nicht nofwen- 
$2250. Eine feine Gelegenheit für gutes 
Keine Agenten. Adr.: U 907 Abdpoit. 


dofrja 


Seiratögejude. 


_ Anzeigen unter diefer Rubrit 3 Gents das Work, 


aber 


dreißiger 
Manne 5 


ibiger efüh: Eine junge 


ein SHandwerler oder ein Gefchö 


geaogen. 


Zeine Unzeige unter einem Dollar.) 


Wittwe, in ben 
abren, mödte mit einem | 
annt werden. 3wed3 baldiger Heirat; 
äftsmann vor» 


Briefe erbeten bis ntag, unter: 


. 854, Abendpoft 4 


eiratögefuh: Eine anftändige Wittiwe, in den 
* ——— moöchte mit einem anſtändigen 


Manne, im gleichen Alter, 
wecks ſpũ 
— vorgezogen. Briefe 


belannt werden, 
terer Heirat; ein Geſchäftsmann oder 
etbeten bis 


ntag, unter? U. 926, Abendpoft. 


Grundeigentum und Häufer. 


(Anzeigen 


unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 
Norbfeite. 


Zu berfaufen: Neues? Flat Bridhaus, 5 und 


6 Zimmer, 


af Irim und Sloor, Mofaif Floor 
Delo 


in Badezimmer und Beftibüle. 


Combination Yiztures. 2 


Furnaces. 


e. | Am Berlaufes Preis nur $6500. 
ejt wie 


md —— Rahm mittags von 1 bi3 5 Ub 
Reabitt Str. 


$ 
Miete. Eigentümer dafelbit Samitag 
r. — 


frfafon 


DTAR. Di. :OOEBER TURBa U 2:0 TERREE 
Zu verfaufen: Schönes 5» und 6-Bimmer Haus, 


an Grace 
tan nur 


Modernes — 
ar u —*R 
ei 


Sas0o, Lot 3714x125; wenn fofort 9% 
. He ins, 3409 N. Paulina Str. 
frfafon 


megebäude, n 
mitage; eleftr. Licht; nur $44 
na, 3409 N. Baulina Str. 


Wegen :Abreife aus der Stadt 


8-Zimmer 


Reit 
9. 5: 


ALT — 


Die niet —— 
— ieh ER 


NERVEN 
ran" 
N gan 


gertaufen: Billig, 2-6 Zimmer Haus mit 
Dee: za ia nit. Aus 
N 1. Slüberes m GEigentümer, 1305 


Großer — Modernes 3 Flat Framege- 
bäude, 5 Zimmer, Miete $55 den Monat; 
gutes Einlommen auf Cure Anlage. vreis 
I8600. Cuhyler Abe, nahe Lincoln Ave, 

Srani Bed, u u rbing ‘Bar! Blod. 
famomiir 


u berlauien: Beſichti⸗ t 2144 Cuhler Ave. 

e Lincoln Upde., $200 Baar, Reit $15 monat» 

lich "nebit Binien Taufen 7:3immer Frame⸗ Cot⸗ 

tage, Bricbaſement, Furngceheizung, jeht fer⸗ 

tig zum Ei Ki Preis $3200. Kommt fofort. 
Frant Bed, 2014 Irving Part Blod. 

lamomifr 


u verlauſen: 75 Fuh Lot, Belmont Ave. —— 
lich von Herndon, inGeſchäftslage, Atöch. Frame; 
Laden und Hinterzgimmer u. 2 Flats über Tas 
den; nur $10,500, weın fofort genommen. John 
Bobel, 3430 Southport ve. doirja 
3 2-lat Yrame, bedenlt, 
Genter Str. dofrſa 


Nahe Webſter, gutes 
81800. Bauſch, 824 

6⸗Flat Brick, nördlich von Center, Miete über 
$1000 jäbrlih, $9200. — Bridgebäude, 4 Flatd 
wit Store, Vliete $1100 jährlih;- Wittwe ver 
fauft für $8700, — Pridgebäude, neun 4 Zim- 
mer „Flats mit Bad, Miete $1758 jährlich, 
$13,500. Baufd, 824 Genter Str. dofrſa 

Neues modernes 4- Flat, nördlih, nur $10,500, 
Schönes t=lat, nahe Klarf und NRoöscoe, Bar: 
‚gain, $11,500. Bauich, 824 Center Str.  Ddofrfa 


Zu verlaufen: Billig, 8 Zimmer Haus mit 
Brid-Bafement, Badezimmer und" Attic, Lot 50 
52500; $500 MUnzablung, Reit 


bei 125; Preis 
monatlih. John P. Roth, 4652 N. Elarf Str, 
do—ijon 


$1000 laufen Edlot, 51 bei 145, an Granpille, 
nabe Ridge Road, das Doppelte wert. Eigentü: 
mer, 838 Gornelta pe, Hoeffner. SmaiimwX 


u zwei 
Otto Str., 


Zu verlaufen: 2 Flat Frame Gebäude, 
6Zimmer Flats, Lot 37% bei 125, 
nabe fleinem Bart, — 84500. 

Auguſt Torpe, 820 W. North Ave. 
midofe 

Bu derfauien: 2 Flat Frame Gebäude mti 
Concrete Baſement, 5⸗ und 8Zimmer Flats 
Gas und eleftriihes Licht, Dahton Str., vreis 
84100. Auguſt Torpe, 820 m. North de. 

midoft 


Bu berfaufen: 2 Ylat Bridgebäude, bier 4 
Zimmer „Ylats, mit Hinterhbaus. Dayton Sitr., 
Breis $6000, Auguit Torpe, 820 W. North Yive. 

midoft 


30 bei 120, 


North Abe. 
midofr 


Zu verkaufen: 2 Flat Brick, Lot 
Hohyne Ave. Preis 35500. 
Auguſt Torpe, 820 W. 


— ·— 


Zu verlaufen: er Slatgebäude, je 
mer, Srame, an %. Halflted 
Gergätfsberänderung 

Eigentümer 3209 9 


7 Zim- 
[ Str., nabe Gornelia. 
ift der Zerlaufsgrund. — 
Elarf Str, Store. 
mi—fon 
Neues 2-Flat Brid, fertig zum Einziehen jest 
oder _Tpäter; 5 oder 6 grobe immer, Hart 
holz⸗ Fuͤßboden und Trim, eleftri des X Licht und 
Kombihation = Fiztures, moderne Blumbing in 
jedem Zlat, Viojail - Fußböden in Hallen und 
Badezimmern, Furnace-Stads, 30 Zu Lot; ges 
pflafterte Straße, bequem zur Addilon Sir. 
Station Ravenswood Hodhbahn und Lincoln 
Ave, Ctrabenbahn, $5975; 800 Baar, Weit 
$30 rer 
um. losSTdH, 2201 NAddilun Str, 
Öffen. täglid und Sonntags. 


—fe 

3 Zlats, 4 Bimmer jedes, moderne Blumbing, 

gepilaiterte Straße, nördlih don Irving Bari 

Blbd,, und öftlid don Lincoln Mpe., 2 Blod3 

nach der Hochbal nitation; Preis $4250; 8700 

Baar, 825 den Monat. — 
1905 


38 m. Zelosth, Belmont Ave. 
zen. 6 Zimmer Cottage, mit no 2 Zim«- 
mern Bafement, Hei wafferheizung, Dad, 
Gas, heißes und altes Waffer, $2500; $500 
Baar, $15 den Monat. —fr 
W m, Zelosty, 1905 Belmont Ave. 
Neues Zwei-slat und Bafement Bridgebäude, 
Birlen-Mahagoni-Finiih Trim delorirte Wände, 
Dat-Fußböden, eleltrifhes Licht, Combination- 
yirtures in jedem Bimmer, 30 Fuß Xot; gepfla- 
fterte Straße, ein Blod bis zu zwei Straßen: 
babnlinien; bequem zur Hohbahn; zuderläffiger 
Mieter in einem Flat; Preis $5750; $700 Baar, 
$25 monatlich. —e 
William BZelosStH, 1905 Belmont Ave. 


Zu verlaufen: 2-F$lat Brid, fait neu, 6 und 6 
Dimmer Eichenholz⸗Trim, Bad, Gas, heißes und 
ltes Waſſer in Das "Flat, bodes Bafement; 

30 Fuß Lot; gepflafterte Straße, 

Baar, ** monatlich. —fr 
William geresth, 2201 Addiſon Str— 
$500 Baar, 8315 den Monat kaufen fofige 6» 

Zimmer Cottage, Bridbafemeut,. Hartholz⸗Floors 

und Irim, Bad, Gas, heißes und Taltes Baifer, 

30 Zub Lot; epflafterte Straße; nur drei 

Blod, % bon der ö ton Str. Station der North: 

weſtern⸗Hochbahn. 
William 3elosty, 1905 

- Bargain — 2-Flat Brid, Steinfront, 5 und 6 

Zimmer, Mantled, China Clofets3, Bad, Gas, 

beißes und altes Waffer in jedem Flat, 1 Blod 

zur Car, $4750 — $1750 Baar. -fr 
WBilltam Zelosty, 1905 Belmont Ave. 
Zu verlaufen: Ein gutes altes 2jtödiges Brid- 

ern für $3300, Miete $30_per Monat, Nord» 
eite. Tel. Douglas 483. Eigentümer, 916 €. 

Wrightwood Vive. 3milm& 
Zu verlaufen: Nordjeite, 3625 N. Marfbfield 

Ade., Lot 25 bei 125, “len, alle Verbefi exun⸗ 
en, beza lt, fofortiger Berfauf, $900. Phone 

Douglas 83. Eigentümer. Smalm& 


Belment Ave, 


Zu verlaufen: An Te Ave,, wilden Sedy- 
wid und Larrabee Etr., dreiitöd. Bridgebäude; 
$18,500; oder man made Angebot. 
Geo. W. T orpe, 2860 Lincoln Ave. 
3mai,1m&£ 


Brick⸗· G eibäftsgebäude. M Miete 
Preis $5000; Nr. 1402 Nortd PBarf Ave, 
Geo. W, Zorpe, 2360 Xincoln Ave. 

| 3mai,im& 


u berfaufen: 
$60; 
gelegen. 


Sftödiges Bridhaus mit Toilet3 
und Bafement, Tleine Wohnungen... ...$6700 
2jtödiged Framehaus, mit Bad und zweiltödis» 
gem Bridhaus hinten, Miete $6: $4500 
officiaes Brilhaus, Toilet3, Miete $384, $1000 
baar nötig, zu. .$3700 
Fred. Ruedel, "802 North Abe. 

smailm& 


Bu berfaufen: 


Zu verlaufen: 2ftöd. Frame, 6 und 7 Zimmer, 
Belmont Ave., öftlih von Soutbport, nur $3200. 
$1000 baar, Reft Abzahlung. Zohn Bobel, 3430 
Soutbport Ave. doftia 


Nordweitielte. 
Bu verlaufen: 620 N. Uvers, 5-6 


lat. Bargain, wenn —* 
Zahlungen. N. O. MeQuiſton. 


6 Zimmer 2 
genommen. Leichte 
dmir 


Berfaufe moderne Stein-Bungalow 
für $5,500.00, wegen Mbreife. 4829 
Bertentt Avenue. dofrfa 

Bu bverfaufen: Modernes und attraktives 6- 
— mit hübſcher rn Raſen, 


bſtbäume, Garten. Lot 50X1 22 N. 46. 
Court. dofrſa 


Zu verkaufen; Zweiſtöckiges Wohnhaus, vier 
Wohnungen, Ede. Eigentümer. 2701 N. Tro 
Sır. 3mailw. 

$200 Anzablung, ps monatlih_ und Binfen 
fauien eine „Zuetel” 6 Zimmer ce neu 
0 ende in —— = ii d Binfen 

naablun mona un 
laufen ein „ Bein 2 lat Gebäude; neu und 
durhaus mode 
Buelell 01 Sullerton Updenue, 
— Sullertgn Ude. Car bis 40. ne, ach 


Su verlaufen: $300 Anzabl.. Reft — monat‘ 
mwetsjlat3 Haus, bier Zimmer jedes.. 
Neues ziwei-zlats Haus, je 5 Simmer.. 
Neues 2:5lat3 Haus, -je 2 * * Lict.. 
Neues zwei Flats Bri ie 6 Zimmer. u 
&dhart Thon, Ede Mor und Simball ' 
nabe 
es Framehaus mit 
* modern;$3600 ; 
adaufragen: u 53 


Zu verlaufen: An —— Ave., 
Blod. —— 
ſement; b⸗immer 
336; etwas Gutes. 
Bi ck Abe.. nabe — Boul. frfa 


Zu verlaufen: Bargain, moderne Stucco Eot- 
* e Bi ci ttic und Bafement, eleftrifhes Licht 
na gergäm er muß berfaufen. — 

3407 R 


dofrfa 
ein Bier, Muß verlaufen, wegen Krankheit, 
mein bier- lats ebäude, nahe Humboldt Park; 
Miete ; Breis, um es jhnell zu —— en, 
nur 88 8 "auf * —F Eigentümer: 2553 
Evergreen Abe., . Kat. el.: Humboldt 8204. 


mifrfon 


u berlaufen: ee Lot und baut nad 
Belieben; 35x12 Lots an S 
Cullom, Penſacola = Montrofe Ave. Eige 
tümern oder Erbauern leihen mir $3500 Os 
$4000 auf gute 2: 5lat Bridhaus, Nehmen 
un ei Dem zöte, Em as —— Lot. 
agen ulg, er 0 
Afhland Abenue. —i4mat ‚femi 
0 — Zeus Park Ude. Bar -gain— 
laufen 34 Central Park Abe., 30 
— ** *3— töciges Zu fement und 
‚ee Emas eBafement, Bement- 


lau (-Bußböpen abeet | 


ti I Hohe % Belmont 
ee U — gentümer —— 


Son, it Milwaulee Abe. 


—— —— 
Norbweitieite. 
Bu —— 


Fünfzig Fuß Lotten, für 

in fcöner, een * Nachbarſchaft; 

nahe Straßenbahn, —— und 

nahe öffentlicher Schu 

Diefe fhönen Bauitellen Pre An einer Subs 
dibijion an Leland umd Wilfon und North 56, 
Ave.. drei Blods weitlih-bon Milmwaufee Ape,; 
u. Blod3 füdlih von Lawrence ve, 
Auf den Bauitellen. befinden jih Seiwer, 
Daffer, Seitenwege uf. 
In der Gegend befinden fi eine Reihe von 
bübihen Heimftätten, und der Preis entipricht 
etwa der Hälfte des wirtliden Wertes. Ihr 
folltet nicht dverfäumen, Euch diefe Gelegenheit 
—— zu machen, wenn Ihr einen Bargain 
einem der beiten und ſchoönſten Wohnhäus⸗ 
Bezirke auf der Nordweitieite wiinicht. 
Yweig-Office auf dem Eigentum: Yeland und 


North 56. Ave. Offen Samstag und Sonntag 
Nadmittag don 2 bis 5 ihr, 

Baul Steinbreder & €o, 
TIribune Building. 


frfon 

Flat Gebäude, 4842—4814 
ein Blod bon 48. Ave. und 
Ebicago ve, Earlinien. Furnace, modern und 
billig. ®. M. Scheid & Co., Builders, 4824 
Weſt Ebicago de. fafonmo 
Bu verlaufen: Umitändehälber muB ich zwei 
Süufer in Apondale berfauien: zweiſtöckige 4⸗ 
Zimmer Wohnungen, $500 $1000 Anzahlung 
nehmen fogar für nur $3000. Häuſer foften als 
lei $2700, Nadaufrageit beim Gigentiimer, 


3917 M. erih Ixfajo 


Zu verlaufen: 2 
— 4945 Rice ©tr., 


Eberly Ade,, 1. lat. 
3200 Anzahlung Taufen eine 5 
Eöttage auf Brid-Fundament, Dat Trim und 
deforirt. Breis nur $2700. Alle Berbefferungeg 
darin md bezahlt. Mu befichtigt werden, m 
den Wert zu würdigen. An N. Whipple Str, 
nahe Cullom, gelegen. Für Näheres adrefſi 
Hallmann & Koh, 10 S. La Salle Str. frf 
Eigentümer fagte: „Berlauft’s|* 
$500 BreiSermäßigung. 

Nr. 4662 Berteau Ave., Ede 47. Ave, gruße 
Lot, 75X182%, bis zur MAlley; großes Daus, 3 
Zimmer; könnte in feines zwei Flat3 Gebäude 
umgewandelt werden. 

FSrüberer Preismwar$3000, 
verlaufen es test fir $2500 Baarg fein Tauſch 
eingegangen zu dieſem Preiſe. 


Burbans 
25 R. 


Zimmer Frame 


’, Ellinwood & En, 
Dearborn Str. Xel.: Randolph 886. 
ſfrſaſonmodimi 


Leichte Ab» 
für eine 6 Zims 
Nordweitieite. Cigentümer 
Nahaufragen Sonntag, 10 Uhr 
2240 Irving Barl Blvd, 


Zu berfaufen: Berteau Ave., 2-ftödiges Stuffo, 
6 und 6 Ziuimter, Surnacebeizung, $5500 wenn 
fofort genoyimen; beliebige Bedingungen. — 
SHulB Bafer& Co, 1225 N. Aſbland Ave. 


———— 
Bargain! 8-Zimmer Cottage, 
Anzahlung, Reit nah Belieben 
Eigentümer 6155 ©. Aſhland Ave. 


Ed: Bridhaus 3 
Wood Str. 
Albland 


Shleuderpreis! $1350! 
zablungen, fleine Anzahlung, 
mer Brid-Eottage, 
wobnt nicht bier. 
Vormittags. 


modern; 


200 
des 


Käufers. 
ftfa 


gu berflaufen: 
Pridofen. 5957 €, 
gentümer, 5224 ©. 
Zu berfaufen: ie bollitändigiten und am 
moderniten eingerichteten zwei: slats Bridhäufer 
in ‚Auftin;_ Steintreppen; nebit Yotten; amel 
6-Zimmer Rohnungen; Heißwaiferheiaung, Gas 
und eleltriſches Licht; „Tile“Fußboden im Bade⸗ 
zimmer und Beſtibül; Eichenholz-Fußböden und 
„rim“; Gebäude an Lewis und Auguſta Str.; 
Eigentümer täglich daſelbſt anweſend. M 
Anderſon. 1000 Lewis Str, Ede Auguſta Str 
Tel.: Auſtin 902. 2mai, md 


und Päderet: 
Näheres beim Eis 
Ave. Tmaiw& 


Weitieite. 

3u berlaufen: 8, 4 und 5 Zimmer Cottane3 
an 40. Kourt, zwiicher 30. und 31. Straße, 

eine 3012 ©. 41. Ave. Leite Abzahlungen, 
2ma2m2 
Zu verfaufen: Neues 5 und 6 Klımmer Flat⸗ 
gebäude, Heißwallerbeisung, nabe Garfield Bart, 
Eigentümer 3513 Franklin Blvd. —fon 


Voritäbdte.* 


$100 Anzahlung, Reit monatlid, Taufen ein 
modernes Haus; Preife $1950 bis $4750. Nach 
zufragen Camstag oder Sonntag, oder fchriftlich, 
E. 3. Grabanı, Broofficld, Burlington-Station. 

frſa 
Moderne Cottage, auf großer 
EckLot: gut für Hühnerzucht; nur 8200 Baar 
und monatliche Zahlungen. F. C. Schul. 
Congreß Part, gegenüber Burlington-Station. 


frfa 


Zu berfaufen: 


Zu bertaufhen: 8-3immter 
5922 Heneh Str., Auitin, 
und Schattenbäuihe, 
der, 


Frame⸗Reſidenz, 
2 Lotten, feine Frucht⸗ 
feiner. Garten, Beereniträus 
Furnace-Heizung, für tleine Farın, Lot 
oder was immer Ihr habt. SHbnpotbef $2400, 
Macht Pngebot. annmebınbare _ Offerte, 
ob Baargeld, A— oder Taufch, wird 
abgewieien. —— A. J. Peterhans, 425 
AVVV— di—ia 
Haus: Käufer, Achtung! - Nur $250 Anzabs 
hun Befebt Euch 5922 Henry Str. Ziels 
ſtö ige Frame: Refidenz: S Zimmer: Furnacebeis 
zung; 50 Fuß Lot; Frucht: und Schattenbüume; 
elegante Garten ®ot, Naum für Hübner. Keine 
annehbmbare Dfferte zurüdgewieien, da ich bor 
den 10. Mai verlaufen will. ZTeilzablungen 
oder nehme Ilcere Lot al3 Anzablung. Nehmt 
Ehicago Ave. Car bis Frantliıt ve. und acht 
drei Blod3 nördlib. Ciaentümer et. S. Peters 
Dans, 425 ©. Kenilwortb Ave, Dak Barf. 
dvi—fa 


Keine 


Farmländereien. 

Zu dvertauihen: 50 Acres Farın nabe Lacola, 
Michigan, 8 Meilen don South Haben, mit Ges 
bäuden, Bieb, Gerätihaften und Tbitgarten; 
eriter Klaffe Boden. Gbenfall3 60 Wcres, 134 
Meilen von New Buffalo, Michigan, mit Bich, 
Gebäuden und Gerätihaften; guter fchtverer 
Boden. Jenich, 1548 Chicago Abe. fria 


Zu bverfaufen oder zu bvertaufhen, gegen ein 
gutes zweiltödiges Haus auf der Nordleite, eind 
90 Ader Zarm; immarzer Lehmboden, 8:3ims 
mer Haus, Barıı 70x40; Obitgarten; 35 der 
Heu, 8 Weizen, O9 Hafer, 15 SHolabeitand;, Reſt 
Eorn; 2 Pferde, 6 Kübe, 5 Stüd junges Rind» 
vieh, Hühner; viel Zutterborrat und Mafchinetie; 
awei Meilen von Stadt und Strabenbabı, 
D. ride, 4143 Lincoln Abe. 


Farmland in der Deutichen Kolonie Erivig, 
Wis., nahe Bahnitation und guten Märkten, in 
der Heimat de3 hoben roten Sleed. Preis per 
Ader $8.00 bis $30.00. Nur $100 Anzahlung, 
Reit in 8 Jahren. Theo Keriten, Eigentünter. 
Näberes bei meinen Ebicagoer Bertreter N. Vis 
tlor, 1526 ®. 21. Etr., 2. Floor. friafon 

Zu verlaufen: Eine gute 80 Acker Farm, nur 
Meile von der Stadt Crivitz, cixca 60 Acker 
reines Land, fertig um noch dieles Frübiabr aus 
aubauen. Ein Ende diefes Landes bat einen jchü- 
nen Wald von zirla 20 Ader, und ein tleiner 

Blu ducchfließt felben. Ein fehr geeigneter Plag 
fur Szenen Farmen ımd Viehzucht. Hat ein 
gutes 5 Zimmer Haus und große Stallung, mit 
gutem Brunnen umd allen Beauemlichleiten, fient 
an der Hauptitcabe, und das ganze Land- tit 
mit Draht eingefenzt. Mub vor dem 15. ber- 
fauft werden. Preis für fchnellen Berfauf um 
50 Proz. billiger al3 der reguläre Preis fein 
follte. Nur $2000. $300 Baar, Reit auf lange 
Bett. Habe auch andere Bargains in Tertigen 
Harmen von $1500 per Ader aufwärts. N.. Bia 
lor, 1526 ®. 21. Eir., Chicago, IH. flafo 


Zu berfaufen: 29 Ader Frucht: 

pam: neues 10-Zimmer Haus, mit Keller; gro⸗ 
er Stall; 140 tragende Apfelbäume, 3 Kirichen:, 
5 Pflaumenbäume, 1 Birnbaum, 1_ der mit 
Sobannesbeeren; Land geeignet für Korn, Hafer 
und Heu; Schule nahe sarın; zwei Meilen bom 
Gourthaus; Preis 82500; $1000 Anzahlung. 
Adr.; Chas. Groth, R D. No, 1, Eopert, 
Michigan. 


$1200, leihte Zahlungen, Taufen bübihe 20 
Ader Farm in Wiälonfin. Brodfuchrer, 118 
N. La Salle Str, Zimmer 509. ftja 


105 Ader eriter Klafie Texas Barm, mit 
Haus, 14 Meilen von Terarlana und 1% Meis 
len von Bahnitation, billig zu dverfaufen. Gute 
Gelegenheit. Abends borzufpreden. Fauſt, 
6946 Union Ave. miftfa 

Bu berfaufen, ns 7 ———— Farm bet 
Netoofa, WiS,, Wohnhaus. und ans 
dere Gebäude; Nafhinerle und Stock: Eigen⸗ 
tümer ein paar Tage in Er Voraufprehen 
2427 N. Fairfield Wve, 3, Flat, doft 


"giltige abgebolste Ländexeien zu berfaufen 
auf leihten Abzahlungsplan an’ wirflihe- An» 
fiedler, weldhen allerhand Gelegenbeiten gebo» 
ten werben fitr Hattge vemetigung 5 bei guien 
Löhnen, während fie ihr Land abzahlen. Spredt 
por in der Soo-Line Tidet Office für Tvestelle 
Raten nah Mellen für Heimftättefudher. — 
Schreibt um Einzelheiten an 

Mellen Lumber Companh, oder 
ofter-Latimer Lumber 7 
tellen, Alhland County, Wisconfin 


und Geflügel: 


WRITER HET ⏑⏑—— 
Marinette Counthp, ®Vidlonfin. 
Zu verfaufen: Gutes Clay Land nahe guten 

Markt, Schulen, Kirchen und Eifenbat nen, nur 

7 Stunden vabnfahrt von Chicago. enn Ihr 
edenti, gutes Land für ein Heim oder gute 

Belbanlage laufen, fchreibt und ich fende 

Eu für 3 Donate das roifteniaftlice Farm⸗ 

magazin „Landology“ frei ins Haus. 

. 9. Heinz, 3409 N. PBaulina Str. 
ce offen bi3 9, Sonntags bis —* >=; 


nn nn — 
: 20 Ucres, 25 Meilen bo ? 
como baue, aute Gebäude, Preis Ye: | 
Baar, bf, 164 WB. BWafdington — 


F verlaufen oder zu vertauſchen, Farmen 


——— — Ernte, jez „Eötcago — 
Berſchiedenes. 
3* > * 2, ter 
u alt —— 





BE Y 


iſt Schluß des 


Berfauis 


ir wollen dies zu einer Ge 
‚legenbeit d. befonderer Widh- 
tigkeit machen — und wir werden dies 

jicher erreichen, wenn quite Werte in au: 
ten Kleidern dies erreichen können. 
Mit der Abficht, einen Verfaufs-Necord zu 
Ihaffen, haben mir unfere $15, 518 u. $20 Rar- 
tien von Angzügen vergrößert, um jechs bis jiebenhun- 
dert anbere, bi fonit von $3 biz zu $5 teurer find. 


E3 wird fily für Euch bezahlen, morgen dieje Bartien zu beiichtiaen, 


—— $18-$20 


TORE| Offen 
I Samitag 
| Abend bis 10 


Schwarze 
Männer:Hüle 


Schwarze weide 
Hüte für Männer, 
Telefcopes, Fedo— 
ras und Touriiten= 
Faconz, $2 Qualis 
tät, ſpez. f. Sams⸗ 
tag nur 


9Se 


Doppelbrüflige 
Anaben- Anzüge 


® cinzelne 


55.00; fpeziell für mur 


52.75 


Bartien, 


S5c für HB u. $1.25 Männer : Touriflengenden | 


aus jchr feinem Madras und Percales, mit jranzd- 

ſiſchen Luffs und einem dazu paſſenden ſeparaten 

m ilitäriſche m Kragen — nette Muſter und 85 
> 


folide Karben — für nur 
Finder Hemden— ans im» | Onting Hemden f. Män- 
ner, au3 feiner Qualität 


portirtem Madra3 ges 
Bercales, ein dazu paſ-J 


macht — Coat Facon — 
befeſtigte Manſchetten — iender jeparater Kragen; 
hunderte von netten Mu 


alles neue String Mus | I 
iter, $1.50 Wert, me jtern zur Auswahl, wert 
15c und Söc; 


Samstag 
morgen 


Finanzielles. 


Habt Ihr die gefürchtele 
una ergiftung? 


Seit en bat 
die W f enſchaft 
nach einem Mittel 
geſücht um die 
nuglofen unb ge 
fäbılihen Drogen 
abzuſchaffen — 
ererbte oder 

ogene ſte en 

lutbergiftung in 


Barum zufrieden 
fein mit nur 3% Zin: 
fen an Eurem Geld? 


YUnfere $500 und $100 
erite Hnpothefen Grundeigen- 
BE tum Gold-Bonds bieten volle 
ten ober britten Sicherheit, tragen 51% und 
en NDLD mue 6% Zinfen ein und fünnen 
be dad Mittel ent jederzeit gegen Baargeld ein— 
getaufcht werden. 


dedt von Dr. Paul 
hrlich Frankfurt, 
Schreibt für Information n. 
beſchreibendes Zirkular 44. 


eutfhland, tn 
Home Bank & Trust Go. 


feinem _ Neojalvar- 
Milwautee & NAihland Aves., 


an «9i4) oder 
Unter Staats - Aufiicht. 


che 5 —— — as et bar 
Beitände über $1,500,000. 


uub erfahrt wie ein 
erfahrener Gpeszialtit 
Euch behandeln wird. 
Dr. Howes Methoden 
eilen um geheilt au 


feiben. u 


Eatvarten.. | 
eine pofitive Sc 
Dt En Rasen 
giftung. eje 
neue beut 4 e 
Heilmittel wird 
Zeitlauf eints 
Be Sabre die Welt 
von dieſer ſchrecklichen Kranlkheit befreien. 
Aerzte und Leidende in der ganzen, Welt er⸗ 
ie — jetzt die Wohltat dieſer großen Ent 


ng. 

ns ns U. Edifon, der große Gleltrifer, „tagt: 
„Die beutihe Entdedung iſt die mi ugſte 
rungenſchaft des Jahres 1811 — und die mei⸗ 
A bon und haben bie Rrantideit ohne ed au 


Führende bie wur in ben Hanzen Welt be» 
aupten bafı te wunderbarfte Entdedung bed 
Yeitatters Ih sur — eilung von Blut⸗ 

bergiftung 4 ihrer fhlimmften Yorm, Sie be⸗ 

fettigt au —— — Audſchlag, wunde 
als, farbige Flecken 4 eimige © ellen au 
unge und Kippen, Yuby lag an Händen, Bogen 

und el a Gl wunde Stellen in 
e 


Niemandgbat je einen Dollar der: 
loren, weder an Kapital nob an 
tiinten, an irgend einer Hhpotbet 
oder Grundeigentums = Bond, die 
in diefer Bank gelauft wurden. 


Der morgige Tag| 


bietet feinem Manne irgend- 
welche Ausfiehten, wenn biefer 
nicht ein Bankkonto hat. 


Naie, Ro merzen, birn- unb Rerven-Erbe 
rungen oriafid, shenmatiihe Schnterzen, Ec- 
zema, 

Salvarſan 606 11815 00 | 
Kevialvarfan 914 ..... + 

Dieied neue — 8 —E iſt ein Segen 
für die Menſchheit. 

Jegt ift Die Gelegenheit Diele tmwunberbolle 
deutihe Behandlung zu wertiger als einem Xier- ’ 
sel de8 gewöhnligen en zu erlangen. Ver» 
Khiebt ed nicht. Zept ift die Beit für dad gange | 
Leben gebeilt zu twerbent. | 

Bur ns: Wir warnen Eu bor Na ei | 
abhmungen. ehte Neofaldarfan (814) tft 
imbortirt # —* in luftbichten Glaͤſern ver⸗ 
lauft, welche mittelſt einer Feile geöfſnet wer⸗ 
den und deren Inbalt an ‚Ort und Stelle prä⸗ 
arird und direlt in das Blut eingeführt — 

teß ift die einaige Art und Melfe de 
dung diefes Mittels, die bon ben bödfien Burton 
ritäten anerkannt wird. 

Ulle Männer, die geheilt au werben wünfdhe 
baben leine Entihu gung me —— auch nur no 
einen weiteren Tag au | 

wartet nims bis bie — verſagt —— 2 
—* Eure Drgane unb Nerven get 

e von Männern finb an ben he nd 
Ann —* und Vernachlaſſigung — — 


Nenſultation, Unterſuchung frei. 


ai wean Ihr nicht vorſprechen konnt. 
&tunben, 9 5i3 8. Sonntags 10 biß 1. 


Dr. HOWE&CO. 


120N.DearbornStr.,Chicago, Ill. 


und NManbolph Str, 
Zwiſchen Waſhington Ra elle ienanie 


Bruchbänder! 


The Wolfertz-De- 
formity Appliance 
& Truss Mit, Ch, 


154 NR. 5. Avenue, 
nahe Randolph Etr. 


Wir gewähren 


3% 


Zinfen. per Jahr 
auf Spareinlagen 


IllinoisTrust& 


La Salle Strasse & 
Jackson Boulevard 


«9% 0 


Gewiſſenhafte deutſche 
Bandagiſien u. Fabri⸗ 
fanten bon Bruchbän⸗ 
bern, Schienen für 
Verwachſene, Gumml⸗ 
trümpfen, Leib⸗ * 
agen "eäuben 
furae Beine. — 
Urmen und Beinen. 


— und Rat 


und biele geheilt mit unferen —— 
en neu ar 
Eonnta stfen von 9—12. " 


Beunen-Beblenung für Damen. 
14mg p 


Zuverlä äffige Zahnarbeit! 
(ei. Schmerzlos | She] 


Hera — te —— niedrig wie 
Goldtrou. DR QAlverlar Brüdcnarb..$2 
Goldfüllungen... ri @iiberfüuungen.. 


Volles Sci Whalehone 
Zähne Zähne 


83.00 —V —— $4.00 
24 umerin ne Fre 
Zähne er ® ee a 

Deut ich geſprochen 


Union Dental Co. 
19 Jahre rrablir:. 


408 S.Wabash Ave. 5%: ‚St: abais 
Guund.: — — Sonnt. 9—3 


Banking, Co. 


Ched: Kontos erwinidt. 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


zu den niebrigften Raten geliehen 


Rapital u. 
Aeberſchnß 


Darum IR 

BI Burft überali bevorzugt? "w 

Beil aus dem ur Materi 
Belragt Euren Bieleranten 


— 


Doppelbrüſtige Anzüge f. Kna— 
ben mit Knickerbocker Hoſen — 
auch Norfolks, feine Muſter; — 
wert bis zu 


SavinssBank. 


Foreman Bros. 


5.⸗W.⸗Eche Ca Calle u. Woffingtan Str, 


Allgemeines 5 Bankgeicäft 


OSCAR F. VIAYER & BRO. | 


diefelbe mit der —— —* 


—* 
andt, zn * — an: Kalmns 


— 


Streitengde — Wenn ein Schiff vom 
Stapel gelaufen It, ſo i es damit noch lange 
nicht fertig zum Antritt eier Ceeiahrt. Bor al» 
lem müfſſen nob die Majhinen eingebaut und 
die innere Einrihtung bervollftändigt werden. 


I M. — Wir fönnen Ihnen dies jegt, nad 
fünf Jahren, nicht mebr jagen. Wenden Sie fi 
“an den biefigen Agenten jener Gefellichaft. 

R. 8. — Sie müſſen das Faugbeden auf Ihre 


Ko.en reinigen lajfen; jeder PBlumber führt 
| foldbe Arbeit aus, i 


Ludwig ©. Falls Sie.Beweife dafür ba? 
ben, dab der Beirefiende Gift gelegt yuı, jo 
iönnen Sie ihr verhalten lafien. 


Karlg,, Hinsdale..— Diejer* Straub wird 
im Deutichen Springe, Flieder, türtifcher lies 
der, fpaniicher lieder, Lilat, SJelängerjelicher, 
fälſchuß auch Holunder genannt. Ser engliiche 
Name ilt „Kilac“. 


Ein KLefer —'Colde Auskunft erteilt das 
Leo-Haus fiir deutihe tatholifde Einwanderer 
in New Vorl, Nr. 6 State Str. 

Friß 8. — Chicago bededt einen Flächen: 
raum von 191% Quadratmeilen. 

301. 8. — Wir fönnen Jhnen nicht faaen, 
ob »er Kurfus jhon begonnen bat und ob noch 
Schüler angenommen werden; erlundigen Sie 
fo an Ort ımd Stelle. Hier in Chicago lön- 
nen Cie das nicht eriernen, wobl aber ın Ya 
Sorte, Ind, wo Die Rumelb Co. eine folde 
Schule unterbält. ie müffen vorher eine Applis 
' lation einreihen. Die Schule nendt fıh „Ans 

diana Traction Engineering School“, 


E. %., Springfield. — Die einzige derartige 
Erfurfion, bon der wir Willen, läßt die Bald» 
win County Golonization Co. (dpartford-Ges: 
bAude, Dearborn und Madilon Etr.) am 20. 
ai nah Alabama abgeben. 


ı 8m ®. — Bann nad deutihem Gefeg ein? 
folde Forderung verjährt, lönnen wir Jbnen 
nicht fagen; auf alle Fälle tan ıe aber bier 
nicht eingellagt werden. — Eine folbe Klinil iſt 
mit dem deutihen Hofpital verbunden. 


Minna. — Franliren Cie den Brief mit 
5 Gents, fall3 er mit dem näditen Poſtdampfer 
befördert werden joll, mit 2 Gents, wenn die 
Sendung weniger Eile bat. Sie bleibt Janı bis 
sum Abgang des ,nägiten deutihen Roitdam- 
viers liegen. 

B. Ep. — Wie die Verbältniffe gerade in 
der Umgegend u. Ortichaften find, willen wir 
nicht; im Allgemeinen aber ilt die Gegend wal» 
dig umd bergig, das slima gefund. ES beiinden 
fih dort zablreide Commerfriihen; Aderbau 
i wird verbälmißmäßig wenig betrieben. 

Theo. F. — Bir baben Ihnen in der Aus: 
gabe dom 29. April unter der von Thnen ange: 
gebenen Ebiffre „Erfindung“ auzführlibe zus: 
tunit erteilt. Wenn ein Frageiteller fich nicht 
eımmal die Mübe nimmp, im Brieffaften nad» 
äirieben, fo iit das feine Sache, aber nicht unfere 
Schuld. Er lann aber dann auch nicht erwar- 
ten, dab mir Ans die Miübe nehmen, die Ant» 
wort abermals zu dberöftentlichen. 

G. 8. — Dies würde 70 Gents Toiten, im 
NYoraus zu entrichten. 

9. B. — Auf eine Folde Anllage iteht Aus- 
fteferung nicht. 
| _ Bettende. — Eie erbalten auf Ihre „er» 

iten Papiere“ bin einen auf einige Monate gils» 
I ngen Baß, aur Grund dejfen Ihnen bei der 
! Rüdfabrt feinerlei Schwierigleiten in den Weg 
| aeleat werden dürfen. 


3.3. „Humming bird“. beikt auf Deutfch 
Kolibri, Moofe“ Elentier oder Eid, Wapiti“ 
wsapitihirich und „Birginia Deer“ birginifcher 
Hirſch. 
Geo. St. — Es wird Ihrer Einbürgerung 
nichts im Wege ſtehen. 

A. C. Sch. — Wenn der Betreffende eine neue 
Ehe, eingeht, ohne vorher eine Scheidung er— 
wirlt zu haben, ſetzt er ſich Zuchthausſtrafe aus. 

Fred M. Auf eine Konzertina iſt ein 
Zoll von 45 Prozent des Wertes zu entrichten. 

D. G. — Wir lönnen Ihnen nicht ſagen, wie 
hoch ſich die Fracht von Antwerpen nad bier 
ſtelen würde. 

Aug. F. — Warum ſollte es der Frau nicht 
geſtatiet ſein, ſich nach einem anderen Staat zu 
begeben und dort eine Ehe einzugehen? 

A. B. — 1) Gewiß agibt es auch in Berlin 
Wandelbildertheater, ebenſo in allen anderen 
Städten Deutfchlande. Die gemwiinichten Adrefien 
dürften Sie in den Mnzeigefpalten der bier in 

‚ der örrentlihen Bibliotbei *—- Michigan Avenne 
md Nandolpb Straße — auflicgenden veutich- 
ländifhben Zeitungen finden. 2) Zebr Lıiele der 
bieiigenm Nideltheater befinden fih in den Hän 
den bon Keuten, die unter Umitänden auc 
Deutſch ſprechen lönnen. 


A Ihr „erſtes Papier“, vor dem In— 
Araittreten des neuen Einbürgerungsgeſetzes er— 
wirit, verliert feine Giltigleit nicht. 

ER — Die dvoritehende Notiz beantwortet 

auch die von Ihnen deftellte Frane. 

I. 2. Das Schweizer Koninlat vefindet fi 
im Securitv-Gebäude, Südoſtecke Madiſon Str. 

Jund Fifth Avenue. Die Geſchäftsſtellen der frag— 
lichen Dampfſchiffsgeſellſchaäften ſinden Sie bezw. 
150 W. Randolph Str. 100 .%. Laalle Str., 
149 N. Dearborn Str., und 1 ©. YaSalle Str. 

A. C. A. — Wenden Sie ſich an die PVolizei— 
berwaltun ig von Zeattle und an die von Biltoria, 

G. — Xaffen Sie beiden Behörden cine ge 
R Beſchreihung der Vermißten zugehen, wo— 
möglich auch eine Photographie von ihr; Victoria 

ji liegt nicht in den Vereinigten Staaten, aber 
nichtspeitomeniger werden die dortigen Behörden 
fi bereitwilligft mit der Eade beiaffen. 

Gebr. 9. Das brafilianiihe Konfulat 
finden Cie Nr. 183 N. Wabaſh Avenne, Zimmer 
10. Sie haben aber eine Reſeiunterſtüßung von 
dieſer Seite nicht zu erwarten. Binnen furzem 
wird eine neue Dampferlinie zwiſchetn New Dr: 
leans und Südamerſſta eingerichtet werden. 
Warten Sie das ab, die Fahrt wird dadurch er 
heblich billiger für Sie werden. 

J. J. — Auch umverheiratete Frauen lönnen 
das amerilaniſche Burgerrecht erwerben. Kom— 
men Sie — in der Kanzlei des Kreis—- oder des 
Suderiorgerichts — um das ſogenannte „erſte 
Mapier“ ein. Im Jahre 1915 lönnen Sie dann 
um die Einbürgerung nachſuchen. 

H. M. — Unter der Heimſtättealte werden 
Buündesländereien unentgeltlich an Verſonen ab— 
gegeben, welche ſich darauf anſiedeln. Sie wür— 
den ſich zu dieſem Behufe alſo an Ort und 
Stelle zu begeben und eine entſprechende Ein— 
gabe an das suftändige Landamt zu machen 
| baben. Ratfam iit e$ natürlich, vorher genaue 
Erfundigungen einzuziehen über die Beichaffen- 

| beit des Landes ır. f. w. 


3. 8. — Barto ift ein Tleines 
—8B County, _Pa., liegt alfo etwa 750 Meilen 
don Chicago. Sie gelangen dorthin mittel3 der 
Rennfpldania md der Philadelphia & Reading 
Dem. Der Fahrpreis wird fih auf etwa $15 
itellen. 

I RR. — Das Protolollbuh ilt Eigentum der 
Loge: bie ausſcheidende Protofollführerin bat 
das Buch an die Xoge abzuliefern. 


* * * 


Rechtsanwalt Fred Plotte, Ne. 12 Dean 
born ©tr., Bimmer 1444—48 Unitn-Gebäube 
atbt nacitebenve Austurft auf ihm ıbermittelte 
inftagen: 


— Eine Ablöfungsurlunde ift ein 
Shriftftüd, das Grundeigentum_ bon einer wuf 
eine andere Berfon überträgt. Cie bat diefelbe 
Wirkung wie ein Belistitel, ausgenommen dab 
der Ausiteller des Befistitel3 den Titel aaran- 
tirt, mährend die Ablöfungsurfunde cinfach 
Grundeigentum überträgt. Sie hat nicht diefelbe 
Rirfung wie ein Teftament. Wenn die Mblö- 
funasurfunde mit bei Lebzeiten deifen, der 
Grundeigentum überträgt, an den ausgeliefert 
wird, an den c3 übertragen werden foll, hat fie 
feinen Mert. 


Alter Lefer — Eine Berfon, die bor- 
fhriftamähkia mittel3 eines gerichtlihen Vorla— 
dungsbefebl3 vorgeladen iit, und der die ihr zus 

| tommenden Zeugengebübren zugefagt find, muß 
| der Borladung Folge leiiten und ausfagen, au 
I 


Dörfchen in 


En fie e83 ungern £ut, 

Y. € — Ein Gatte, deifen Gattin Tänacere 
Pet in Deutichland gewohnt und dajelbit bor- 
ihrift3mäßig eine Echeidung erlangt bat, Tann 
ſich hier wiederverheiraten. 

—Seimat. — Wird ein Dienſtbote unter der 
Bedingung angeitellt, daß ie die Wälche nicht 
au beiorgen bat, ımd berläßt den Dienit, wenn 
die Hausfrau verlangt, dab fie maiche, fo bat fie 
auf ihren Lohn für Die Zeit, die fie im Dienit 
war, Aniprud. Cie lönnen Nbren Lohn nır 
durch eine Alage im Stadtgeriht erbalten, oder 
mit Hilfe der Legal Aid Socleth, des Rechisſchub⸗ 
bereins, 31 W. Lale Str 


Fallſucht Fits! 


Ein 


Endlich iſt eine zuverläſſige Medizin 
gefunden, Unglaublich wie es ſcheinen 
mag, nad) Yes us bon Fehlichlä- 
gen ijt ein pojitives und ficheres Mittel 
gegen diefe jhredliche Krankheit entdedt 
toorden und zwar 


Srundeigentumsdarlehen | Dr. Gürtins Nerven Syrup 


auf verbeifertes Chicags Grundeigentum 


Viele, die —** a en Du haben, find 
don nad) einer bon Krampfan⸗ 
—— verſchont 5 gelieen E3 wird Eud 

en en, darum verfucht e3, 

> — Euch ſelbſt. Wenn die erſte 
— in irgend einem Fall von Evilep⸗ 
e oder ne verjaat, befommen Sie 
8 fofort zurüderitattet. — Eine 


$1, 500, 000 En "Hajche 31.00; 6 iafchen fir 


wi 


Zu verlaufen in Chicago bei der 
Public Drug GCo., 26 State Str. 


Wertwolles ‚Bud gratis, 


ute nach dem illuftrirten m. 
di aueh 2 


Bet Setitelt: „Gpit 
Härt“. wird Euch 


— 


— ——— 


Dieſe Offerten bilden nut einige Beiſpiele der proben Werte 
die Wir während unjeres groben Mai-VBerfaufs offerirer 


Kommt heute und befichtigt die große Auswahl, die wir gegenwärtig in unferen beiden großen Läden zur Schau ausgeftellt haben. Die Srfpari 
niffe find bei Eurem perfönlichen Erfcheinen jedenfalls befer zu erfennen; zögert daher nicht. Kommt, und wir werden Euch unferen Union Plan 
erflären, welcher Euh „Freiheit von Hohen Möbel - Preifen“ fichert.— Verlauf währt nur 10 Tage. — Abzahlungen nad Webereintuw 


Ik u \zi 


a — — ae: 


Li) 
€ 


Spart He an Enrem Yasherd 


Unfere garantirten Gasherde find große 
Heizungsmaterial - Eriparer; es wird ſich 


Kir Euch bezahlen unjeren jpez. Gasherd zu 
ſehen zu 


$16.75 


Auf -Wumfch werden Kreditbedingungen ber= 
einbart. Mlle Verbindungen frei. 


Eine große Auswahl zu Preiſen von 510 
bis 845. 


| Unger ſpezieller Eisſchrank 


Von maſſivem, gut getrocknetem Eichen— 
holz; prachtvoll konſtruirt — gut volirt und 
mit Mineral Wool gefüttert — ein großer 
Eiseriparer. Spezieller Preis, zu 


Wir — * ro bis 510 am Eurem Ang 
5000 Rugs jett zum Berfanf für 10 Tage 


Leſet $15.00 814 x1015 Bruilels NRugs für 
— $18.00 9 x12 Bruſſels Rugs für 
dieſe $22.00 814 1046 Axminſter Rugs für 
Preiſe! 325.00 9 x12 Axminiter Rugs für 


11.45 
13.85 
16.85 


Eine vollftändige Meilingbett-Ausitattung 
zu einem ungew. niedrigen Preis offerirt. 


Bett bat jchwere 23Öll. Proiten, Spring ift 
ganz vonkifen u.Matraße ijt ertra jchiver, 


Filsoberteil mit Bauerhaf: 1 0 15 
= 


nahe ®ooDd 


1327-29-31-33 Milwaukee Ave., "Sirape. 
4705-4709 South Ashland Avenue, .;"“2i.. 


Unier ipez. So-Gart—jehr modern u. 
in fomfortabler und dauerhafter Weife 


fonftruiet, hat ſchwere 8. 95 


tem Ueberzug Dieſe voll⸗ 


— und er 
ame Ausitattung, jest 


Binanzitttes 
Wolien vie reich und 
Zur Beadhtung! | reionnäudie wesen? 


Das Geheimniß Liegt in dem 
Wörtcdhen fparen, o X dasfelbe, 


Scwadye, kranke, erfdöpfte 


Männer 


unge, Männer in mittleren Jahren, 


alte Männer 


Gute, fichere 
Heilungen .. 

Das ift Eure 
Krankheit? 


Iſt fie in Enren 
UrM-DOrganen, brene« 
nende3 Wriniren, 
Cdleim, Eiter oder 
Blut? Sind ed Eure 
Nieren; Schmexzen 
im Krena oder Lem 
den? Sit es Euer 
Magen; Auffloßenr 
von Gas, Cäure? 
Befchwerden nafı 
dem —— akt 
. br widgrmärtigen 
Dr. Flint, Ntatarrh, Gerttortte 
322 ©. State Str. Nafe, üblen Men? 
Habt FR. dmors 
robiden, Fiſteln, Juden? Habt ° uch? 
Habt Yhr ir endweiche Bluifrant! ent, Haut ⸗ 
aueſchlage, Pidei biaſt⸗ Ge Ge 
wichtäverluit, nd in ben Rnoden, 
Etrojeln? Sind e8 Eitre Nerben; fhlaflos, 
mide des Morgens, 


gemietet e) —— 7 „ 
n bele unge 
eachtet 914 
Sompiome bon Derbeilertes 


ganz gleich, wie groß eines Man» 
ne Emfommen, iftteichtum und 
Selbſtändigleit unmöglich. Be— 
innt jetzt, Euer Geld zu ſparen. 
fir ezahlen 8% Binfen auf 
Spar-UInlagen. — Binfen balb- 
jährlich gutgefchri«ben. 


North Ave. 
State Bank 


Ede North Ave. und Larrabee Str. 
Offen Sanıdtag Abend von 6-9 Uhr. 


werden bei allen Einfäufen, die 
am Sreitag Abend von 6 bis 9 
Uhr gemacht werden, verabreicht 
— ur in unjerm BHauptgeichäft — 





Doppelte Fiſh's Stamps 
| 
| 


1868 


Haupt-Geſchäft Etablirt 


1906-1908 Wabash Avenue 
(Nahe 20. Strafe.) 





Telephones 2 
Monroe 4842 


HATTERMAN & 
GLANZ 


— — — 11:0 Milwaukee Ave, 


AlteLXeferinm. Der Bermieter bat Tein 
Net, die Mieters Au betreten, — © T D Ri 
RE 


wenn es Mietvertrag beſonders vorge— 
STATE S AND DR SsTg 


Volkslieder : Album, 2lc 


Evierter Floor ¶Dearborn Str. — 


Räume des 
nicht im 


J— Wenn Jemand, Grundeigentum 
lauft, ſpäter aber zu der Anſicht lommt, daß er 
einen zu hohen Preis bezablt bat, fo muß er den 
Berluft tragen. Wenn aber ein Käufer auf 
fchriftlihen Wege weit entlegenes Land in Flo— 
tidg lauft, das ıbımt als trodenes angeboten und 
veriauft worden ift, fich fpäter aber ald3 Sumpf: 
land berausitellt, fann er unierer Anfıcht nad 
feinen Kaufpreis wiedererlangen. 

3. 8. — Lebt ein Mann und eine Frau ald 
Gatte und Gattin zufammen, obne berbeiratet 
a fein, fo machen fie fih ftrafbar. wie Kofts 
bauswirtin aber ift nicht itrafbar, 

3mwei Streitende — Renn ein Mann 
mit einem Mädchen verlobt iit, fo ılt das Per: 
löbnii gefeklih als Stontraft anzufehen. Bricht 
er das Berlöbniß ad, jo Tann er wegen Bruch 
des Gheveriprehens auf Echadeneriat verklagt 
werden. Die Höbe des Schadenerſatzes hängt von 
der Jury ab. Auch das Mädchen fönnte wegen 
Bruchs des Ebheverſprechens verklagt werden, 
doch bat man im Allgemeinen noch nichts davon 
gehört, daß eine Jury dem hlagenden Mann in 


einem derartigen Fall Cchaderlag zugefproden S ch i f f 3 Kar: a r t 1% n 


A. B. — Wenn Jemand Geld auf Grundeigen⸗ Extra billig auf den Dampfern der 


aufzunehmen wünſcht, ſo würden wir raten, 
URanium STEAMSKIP C0,, LTD, 


dem Berleiber eine Hhpotbel auf das Grund» 
ſtac aueaunenes Bon Rem Mori nah Rotterbam uf. 
Wegen Auslunft wenden Sie fih an 


J. V. ZINNER & CO. 


Todesfälle. 
ntlichen Weſtliche Generalagenten. 
lao N. Dearborn Str., Ecke Randolph. 
Dffen 8 Miorg. bi3_ 6 Abends, Sonntag 9—12. 


Filiale: 619 W. North Avenue. 
Offen 8 Morgens bis 8 Übends; Eonnt. 9—1. 


erte Lefe 
—F ſität: hütet Euch 
Nervoſität;: e Fl 
bor Neuraftbheule, ite “606” 
oder möglichermeife zu $1 bie 
ſchweren Geliteserfran- 
niebel en Gebühren nelten. Konfulta 2 
Anpotheken zu verkaufen. frei, ob hr in Behandlung tretet oder 
an23*Fferfa 





führt au ſchbächen Ner— 

ven, ſchlechtem Gedächt⸗ 

niß, Krenafchmerzen, 

Anwendung. 

lungen. 

1a ie Beke nleelgen Opnfen ef 
\ et, wo mir diefe nie n 
Geld zu verleihen. gefübrt haben. ommt folange dieſe 

Dr. FLINT, 322 S. State Str. 

Brwifhen Jadjon u. Ban Buren Etr., aegem 
EN fiber, Robin & Go., äiveiter Floor. 


Echiffs⸗Kar Karten 
48 2 2 a — 


FELIX SCHMIDT 


1568 N. Halfte» Str, 
zwiihen Elybourn und North ..venue. 
25 Jahre in Ebicage. Yffen Abends und Zonns 
tag Vormittag. ma12mifrıno* 


Syrehriunden: Täglih bon 8 Vorm, Did 8 

Nachmittags. idends, Montags ımb Done 

neritags bis 9. Gonntags don d Borm. bis 
12 Mittags. Chicago, JH. 


Wichtig für Männer. 


Wenn Nerzte oder Arzneien ... nit beifen, 
verfucht unfere ficheren, erprobten Heilmittel, die 
memald fehlihlagen, bei folgenden geheimen 
Kranipeiten: gormulare Nr. 1 u. 2 Inriten jedem 
noch fo bartnüdigen Fall von gebeimen Aranls 
Yeiten und Urinleiden. Preis $1.00 die Klafhe, 
— Doltor Tuderd Bint Speeific furirt Mutorrs 
iftung in allen Ctadien. Preis $2.00 2 
Biaise — Prsi, DeBois Paktilied Bi 

etlen Männeribmwäde, ichlaflofe Näd — 
doſitãt, Satz im Urin, Melancholie und nich zu⸗ 
friedenſtellendes Eheleben Preidß 91.00 dr 
Schadıel, 3 für 2.50. — Die obigen Heilmti 
ind ar dei uns au haben. 


Behlkes Deutſche Apotheke, 


775 Süd State Strafe, Ghicage, IM, 
Di.ftlomi® 


Bruch 
Leidend? 


tand,fonmomife® 
| Kommt bireft zur Fabrit. Wir ma üdeg 
100 Sorten Bänder: ein aut vaftendes Dank 


Nacitehend beröffentlihen wir die Namen ber 
Deutihen, über deren Tod dem Gejundheit3amt 
Meldung auging: 

Aterberg, Lena, 70 I * 

Batterman, Kath, J. 1015 Aſhland Blod. 

Bebnfe, Richard, 54 J. 1026 N. Lincoln Str. 

Benidic, Gatberine, 49 3, 668 Rees Str. 

BRoldenmwed, Erneit, 36 S., 636 Grace Str, 

Eichhorn, ®., 11 I’ 2807 N. Uihland Ave, 

Hoffman, E., 29.3 N Str. * 

Leatherman, W. 44 J., 2309 Potomac e. 

Sbera, Anna, 39 I., 1642 Sammer Ave, 34% bin m der, Dates eiienbert. a Dr SCHWARZ Private 

Cab, Guilfie, 23 3., 834 ©, Laflin Str. nidt was foll es bedeuten. . Fe — 

— a Bern Magen. : Klinik } | Nebn.von fe nm, ie eitelige Bank 

Sturm, Louife, 65 %., 817 W. 56. Ste. ie ruf, ru, zu 39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 Reibbinden nad Mah ı, and Fall 


un dem 
Yan Eppa, Grant, 34 3., 1047 Oft 43. Str. ein Herz it im Vohian. * ir, —— ff änger 
Nilfe, Alvina, 63 3., 2526 Francisco Ave, De ee a gestie. = ge = — * ergi alärgee; Im felal, gemadt, palien ee 
— N 
— — O Tannenbaum, o Taunnenbaum. * —5 *4 —— Soest N S une 8 —e— 
a 8. Und 70 andere Boliölie- ten und Beica ten eB 


2 Aue — ce 
BER v e 

2 ſpegiell It von ihren deiden zu bellen. Sie 

len grundlich und * Garantie e 
ehefnen Rranfheiten ber Männer unb 

Beauen; —— 

en 


Das Volkslieder⸗ Album, bon Qud= 
ig Erf, wie illujtrirt, umfaßt popu= 
läre deutfche Lieder, welche jich den 
Weg zum Herzen aller Freunde der 
guten alten deutjchen Relodien ge⸗ 
wonnen haben. Enthält: 


Du, du Iiegit mir im Herzen. 
Gott erhalte Franz den Sailer. 


+ 
1114 Sedgwid Etr. 


5* fin de Abend3. Sonntags offen von 9 Su TS, 


— Fo 


"Zediirte Etod. Nehust Elevater, 
eH-Blirt 1860, 


E. STRASSBURGER 


2630 LINSOLN Ave. 


Um Entlaftung von feinen ®erbindlickeiten 
fuht im Diftriftsgeriht nad: 


Gharles Bomwles — Berbindlichleiten $819.04; 
Beitände $72. 


— m 


und 
Menftruationsftöruns 

: gen, — Aftungen, ander 
Heiratslizenien. eo — ann h #, 


en⸗ Ele as 
Folgende Heiratöligenfen wurden in der Ofs m eisen de leiden, 
fice des Koımtocleris ausgeftellt: ung. 


—— a male Yingerf 
Belle M. ze, E gen Eolovih, 29, 25. — 2 —— 
en 


M. ehe Halbuch, _%, 22. at 
age Car — Wipekminn S. Taylor, 8 n — 


Rildur Hathaway, Margaret Belvert, 22, 17. 
tanf Accettura, Mary ee, 21, 16. 
rant — Edna Kriet, 22, 18. 
eorge H. “un May Bomwes, 24, 24, 

Safıı Urbancatt, udwina 8108 et, 25, 26, 

Wuis No art Wanbaverbele. 25, 20. 

Edmund Alden, Nettie Koebier 

Aribur Hunter, da — 

Edward = a mis, 

—— Reuſe, are 


ya — 


Heirateli⸗ senjen. 


Folgende Seiratälizenfen wurden in der Of 

fice des Countyelerls ausgeſtellt: 
Edward R.Genwend Agnes DeWinter, 25, 25. 
Antanas —— — Szallowsia, 23, 19. 
M. A. Lindman, abeth Jobnion, 24, 24. 
Herman ©. — .M. Beleriuig 39, 28. 
5. Defopias, Betronela Spulvitaite, 23, 23, 
Charles Stratil, Ilona Clofar, 23, 22. 
Fred U. Brands, Maude Waftvan, 25, 25, 
Daniel Chrofraf, Milfa Jovi, 30, 23, 
James Duncan, Dena Adler, 42, 20, 
Sohn McDonald, March ©4 nt, 35, 25. 
Sobnt D. Weber, Jnez ©. annon, 29, 23, 
Stantelam MySlal, Mary Marcts, +7, %. 

5 Dean fr., Amanda Strederdt, 27, 23, 

Den 3. Earl, Maude €. M we, 40, 20. 
Williani Rramer, Banlina Feblo, 4 

En, Nelfon, aguite Anderjon, 14, 3. 

ni ie 22. Stanislaw Burbta, 
Martha Dyt 


Optifeg 


Rurbreidollars 


Augengläfer von 81.50 am. 
‚FIRMSE 





Dielen Waaren iſt 
‚dern au 


nicht nur der Preis 


fon- 
orteilhaft. 


Adoer⸗ 
liſers 


Woche A 





Ar. 5072 Bettdede. 
Größe 66X76 Zoll, einfach gefäumte 
oehäalelte Beitdede, quter Wert einer 


niedrig marfirten Anzahl — Q@” 
fortirte Entwürfe 85e 
Kayſer Handſchuhe. 

Zange re Kahſer⸗Handſchuhe — 
2fsöpfige Länge — Yyp 
BT 


4 
4 


für nur 


r 
r 


Spisen-Gardinen. 
Nr. 3662 hübjche weike Nottinghanı 
Spigengardinen, 5 NYarde lang, 45 
Zoll breit, hübjche VBorder- 95€ 
Entw. u. Mittelfigqur, Baar. ® e) 


Paris Garters. 
Für Männer, einfacher oder 
| ter Catch, alle Farben, 
| 50c und 


doppel⸗ 


250 





Jap Roſe Seife. 
—* „Bubble Badejeife” für Toiletie, 
Bad und Ehampoo, ipeziel DJ” 
3 Stüde für 250 


tr 


| Dependon Strümpfe. 
Für Anaben, fein oder jtark 
tchr Dauerhaft — 

das Baar 


gerippt, 





Jetum oder Klenzum. 
Jetum Hutfarbe oder Klenzum, 
Reimgen von Hüten — 
25c die lalche, für ....... 


® ide 


Sabo Koriet2. 
acon Nr, 1024, niedrige Büite, fehr 
ange Hüfte und Nitden, vier 

Strumpfbalter, zu 


Vanta Leibchen 


Größen für alle Alters— 35 
ftufen, 55e bis e IC 


Groceries. 
za 

se ım 

Karo Corn 


X 

Kingsfords Corn Stärle — 
dete für 

QDuafer Rolled Dats — 
dete für 
Dualer Puffed Wheat — 
Qualer Puffed Reis— 
tür 
Runlels 
Runlels 
My Wiſe's 
ver Flaſche 
WaſhingtonCriſps 

——— 
Ammo, 4 Büchſen für 

Cliauot Elub Ginger Me — 
nennen nennen 
Swifts Premium Dleomargarine— 
ver Pfund — 
Chriſtians New Century Mehl — 
———————— 


American Family Seife 28 
Kitchen Klenzer drei Büchſer 
für De ea 


20 Mule Team PBorar 
TEE 
Evers Vacuum Proceß 
ver Pſundbüchſe. . . . 


> 


Salad Dreiiinga — 


Kaffee 


zuım| American Beauty Flob, für alle Ar- 


I tt 

| 2 Stränge für 
Yan — 

| 


—— 
| 


für. Babies, doppelt über Brust und | 
Unterleib, feine Nadeln oder | : 
reis 


Self Fir 
| tell, rım 


| American Beauty Floh. 


sr sr VNrhıotr 
it Tard irbeit 


r 
1 
1 
1 


Grer Rugs. 
fanitäre Gras 
v ohne Frans 


=. “1.00 
fen. - Größe 0X6O, für... + * 
or 


nmen in allen Größen 


1 


Erer, der 


Roſe Gas-Bügeleiſen. 
Sparer — koſtet nur 3 
10 Stunden Bügeln 


Der große 
Cents für 
für Eiſen u. Stand, 2 23 
mit 6 Fuß Stahl-Tubing.. 20 


„Ever Ready“-Raſirmeſſer. 
„Ever Ready“ Sicherheits-Raſirmeſ— 
fer, fomplet mit 12 rat 00 
Meilern, für nur ..... I * 


Veerleß Mantles. 
rleß Indeſtrücto“ Gas Mantles, 


irt auf 60 Tage — *22 
250 


„Horſe Shoe“ Wringers. 


| Mit 10zÖlligen garantirten Gummi 


Rollen, 


Hartholz-Ge— — a0 
e +.) tl 
Motor-Waſchmaſchine. 

„High Speed“ Motor-Waſchmaſchine 


garantirt fünf Jahre, 89 95 
für nur ... Die) 


Rocheſter Waſchkeſſel. 
Rocheſter Waſchkeſſel—ANr. 9 Größe, 
Marl Yen mer 


DIE, M 


ſchweres 





Boden, für m 

Rap a Lac, Parniih Staiı, 0 
Büchſe aufwärts vor c 
Floorene, für Floors und 9 
Linoleums, Büchſe » c A 


>>>>>6E 


Mahlzeiten wie diefe verringern die 


Boflen des 


Ein Aot Efſen für vier Perfonen 
Bermiceli Suppe 

Kalbs - Frieniiee.... 
Quetſchkartoffeln 
Minute Tapicoa 
Brot und Butter.. 


.„»m.-„.„.......> 
.„.....e 


h 
Ga3 zum Kochen 


Haushalts 


— EETEERENTR: 
Ein 50c Elfen für vier Perfonen 
Erbfen - Suppe... .... 5 
Hamburger Roaſt... 

Gehrännte Kartoffeln. su... 
Chofoladen Euftard..r.... 7 
Brot und Butter. 
.wr.....e. 3c 
6 
Gas zum Kochen, „emnen... IC 


...r»..„..». 


Fünfzig Tauſend Schulmädchen-Köchinnen kön— 
nen End) alles erklären. 


Dieſen Mädchen wird Küchen⸗ 
Sparfamleit in ben öffentlichen Schu⸗ 
Ien gelehrt. 

Sie 57 bereiten und kochen wirk⸗ 
liche Nahrungsmittel in etwa 170 
Schulküchen. 

Von Demonſtrationen und wirklicher 
Aus lernen fie, mie man auß den 

igeren Kolonialtwaaten u. Bleiich 

ejunde, ‚nabrhafte Mahlgeiten kocht, 
Be für einen jeben gut genug find. 


* . 
* Boſite Ranse Mr, WW 
unweit. deſeu 
n. Fenſter in ber Dee 


Sie lernen auch, mie jte diefe Mabls 
eiten mit bem geringiten Gasver⸗ 
rauch berftellen tönnen. 


Sie lernen, dab die alte Methode, 
Mahlgeiteri auf einer heigenPlatte mit 
mehreren Flammen au bereiten, eine 
verſchwenderiſche Methode iſt. 

Es wir ihnen gegzeigt. wie diejelbe 
Mahlzeit auf emem „Compoſite 
Range mit einer Flamme gelocht wer» 
den —* — 

Auf ſolch einem Herd würden unfere 
— ——— das Fleiſch in 
den unteren Ofen ſtellen, und Bröte, 
Weden,Gemilie etc.tn ben oberenDfen 
und zünden nur den einen Brenner 
atwiichen beiben an. Die freiendrenner 
würden nur menige Minuten fir ben 
Kaffee u. die Suppe gebraucht werben 


„Gonpoiite‘ Ranges 


Einige 50 Modelle werden im unſe⸗ 
ren Laden u. unjerem großen Außitel- 
lungsſaal im Peoples Gas Building in 
der unteren Stabt verfauft. Die beiten 
und fpmrfamiten Herde in der Welt. 


The Peoples:Cas Light & Coke Company 


Bespled Ga3 Building 


Zelephon Ranbolph 4567 


2033-2042 Milwaukee Ave. 


Zurüd ins alte Quartier mit einem vollſtündi⸗ 
gen Lager von Schnittwaaren. 30 Fiſh Stamps 
frei um ein neues Buch anzufangen. 


Spezielle Bargains: 


Seidene Kleider für Damen in 
ſchwarz und marineblau; Größen 34, 


36 und 38; $10.00 Bere. cn 95 
«Dre 

Serge - Kleider für Damen; — in 

braun, jehwarz, rot und grün; Grö— 


Ben 34, 36 und 35; $5 1.19 


Bere für..... 000.0: 


Gloat3 für Damen — In lohfarbigen 
ober grauen Covert Eloth3;: angebro- 


de Be $6 Wert, S 1.98 


Strumpfwaaren und Unterzeng für 
Männer — Lachzfarb. BalbriggansIn 
terhemden u. «Hofen; alle Grö- 

Ben, 50c wert, zu 


Union Snitz für Damen — Jerſey ge— 
rippt; Furze Aermel und in Knie⸗ 
länge — fpeziell, zum Preiſe 


Fein gerippte Strümpfe für Kinder — 
echtihtwarg — in allen Größen; — 
ipeztell, da3 Paar für 

nur 


Shirt Waifts nnd Hausfleider für Damen — Shirt Waifts für Damen; — 
mit ausgeichnittenem Hals und Zurzen Mermeln ; in allen Größen — 98€ 


7 


Brachtvofle Ausfage von Hanskfleidern für Damen; gute Mujter 
und Farben; alle Größen; zu Se, und 


SIE” Agenten für Pictorial Review Schnittmuiter WE 


— — - 


„Manner⸗ und Frauenſiraßen.“, 


Unterſchied zwiſchen Wabaſh Ave. u. State 
Str. einer- und Dearborn und Clark 
Str. andererſeits. 


E. A. Bacheldor, ein Grundeigen— 
tumsmakler und ſachverſtändiger Ab— 
ſchätzer, machte geſtern den Geſchwo— 

renen in Richter Stughs Abteilung 
Ides Kreisgerichts einen Unterſchied 
zwiſchen Wabaſh Ave. und State Str. 
auf der einen und Clark und Dear— 
born Str. auf der anderen Seite klar. 
Es handelte ſich um eine Klage von 
Frau Potter Palmer auf 8200,000 
Schadenerſatz gegen die Hochbahn— 
ſchleifengeſellſchaft. Frau Potter Pal— 
mer beſitzt ein Grundſtück von 40 Fuß 
Breite an Wabaſh Ave. und behauptet, 
daß der Bau der Hochbahn in jener 
Straße den Wert ihres Eigentums 
beeinträchtigt habe. Dies zu beſtäti— 
gen wurde Bacheldor aufgerufen. Er 
erklärte, daß das Eigentum vor dem 
Bau der Hochbahnſchleife einen Wert 
bon etwa $5500 den Frontfuß gehabt 
hätte und nachher um etwa $1500 den 
| Frontfuß im Werte geiunfen ſei. In 
| Verbindung damit jagte der Zeuge, 
daß Wabajh Ave. und State Straße 


— — — — — — — — — 


wegen der vielen Läden hauptſächlich 


von Frauen aufgeſucht würden und 
| daher als „Frauenftraßen“ befannt 
jeien. In Dearborn Straße dagegen 

mit ihren „Dffice"-Gebäuden und in 
| Elart Str. mit ihren Schantiwirtichaf- 
| ten, Pfandleihgeichäften und deralei- 
| chen feien mehr Männer zu finden, dies 
| feien „Männerftrapen”. 


Der Kientopp:Molod. 


Auch Mecvickers hiſtoriſche Kunſtſtätte von 
ihm verſchlungen. 

Die Firma Jones, Linid & Scharf: 
fer, weicher fämmtliche Wandefbilder- 
und Vaudeoilletheater an State ©tr., 
bon Randolph bis Ban Buren, jowie 
das Willard-, das Wilfon Ave. und 
das Cromntheater* gehören, hat Me: 
Biders Theater auf zwölf Jahre ges 
pachtet und fündigt an, daß fie auch 

| dort Wandelbilder und VBaubdenille bei 
billigen Eintrittspreifen — 10, 20 
| und 30 Cents — geben wird. Me— 
Viders Theater gehört einer Gejell- 
Ichaft, deren Hauptaktionär Sol Litt 
it und die e3 vom MeBidernadhlaß 
taufte. Der Erbauer des Haufes, 3. 
9. MeBider, verfügte in feinem Te- 
tament, daß das Haus niemals zu 
etwas Anderem als zu Schaufpielen 
böherer Gattung benußt werden follte. 

Der Bachtvertrag mit Xones, Linid 
& Schaeffer ijt erft nach länger als 
einjährigen Verhandlungen zuftande 
gefommen; über den Pachtzins tit 
nicht3 befannt, er foll aber fehr hoch 
fein. Die Bemühungen der Firma, 
das Theater zu befommen, haben mit 
den Unterhandlungen in Verbindung 
geitanden, welche Klam & Erlanger 
bezüglich der Erwerbung des Eolonial- 
theaters pflegen, und die Bedeutung 
der Erwerbung bon MeBiders’ liegt 
barin, daß fie die Stellung von ones, 
Linid & Schaeffer in dem bevoritehen- 
den Krieg mit dem „Iruft“, der Me- 
tern Baudeville Managers’ Affocia- 
tion, melche dad Palace und das Ma: 
jeitic Theater hat, erheblich ftärkt. Ge- 
genmwärtig aibt es im Schleifenbezirf 
nur ein großes Waudevillehaus, das 
Great Northern, dem Truft Kontur- 
tenz macht, wenn aber da3 Colonia! 
und MeBiderd’ noch hinzufommen, 
dürfte nach Anſicht von Sachkundigen 
ein Ratenkrieg nicht ausbleiben. 

— — 


Kleckers Scherz. 


Er ſchlug einmal fehl und koſtete ihm 
$500. 

Der zzleifcher Jerry Kleder, Nr. 
3607 Montroje Ave, machte jich öfter 
den Spaß, mit der falten, jcharfen 
Schneide feines Mefjers dem Kunden 
oder der Kundin undermutet über die 
Hand oder den Hals zu jtreichen. 
Wenn dann das Opfer erfchredt zu— 
jammenzudte oder zurüdfprang, freute 
ih Kleder. Er wird fich den Scherz 
aber wohl nicht mieber leiften, denn 
geitern hat er ihn $500 gefoftet. Die 
Sade war nämlich einmal fiief ge- 
gangen, als der Fzleifcher fie an dem 
17jädrigen Willie Stod  vrobirte. 
Willie fprang, als er das Mefler auf 
Mer Hand führte, nad der unrechten 
Seite und fehnitt fich die Bulsader auf. 
Als Folge davon mird feine Hand 
vielleicht dauernd verfrüppelt bleiben. 
Er verflagte Kleder auf $1,000 Scha= 
denerfaß, und die Gefhmorenen in 
Richter Martins Gerichtshof Tprachen 
ihm aejtern $500 zu. 

=—1 +0 ——— 
Streikbeſchluß. 

Der Diſtriktsrat der Gewandmacher 
hat beſchloſſen, den Streik anzuord⸗ 
nen, wenn Mitglieder der „Wholefale 
Elothierd’ Affociation” auf ihrer Wei- 
gerung, die gefchloffene Werkſtatt ein— 
zuführen, beharren. Der Beihluß 
wurde dadurch veranlaßt, da am 
Mittmoh 400 Mann in der Fabrit 
bon M. 2. Oberndorf & Eo. die Ar- 
beit eingeftellt haben. Falls der Streit, 
der nur die offenen Werkftätten betref- 
fen wird, verfügt werben follte, wür— 
den etwa 10,000 Mann feiern. In den 
geichloffenen MWerkitätten arbeiten 
14,000 Gemwandmader. 


— —— 


Exzelſior Park. 


Der Exzelſior Park, einer der 
volkstümlichſten deutſchen Sommer⸗ 
gärten Chicagos, wird am kommenden 
Sonntag wieder eröffnet. Er wird 
auch in dieſem Sommer der Schau— 
platz zahlreicherFeſtlichkeiten ſein. Herr 
A. J. Schmidt, der liebenswürdige 
Wirt, hat zur Eröffnung ein aus 
Konzert, Tanz, Preiskegeln und Volks—⸗ 
beluſtigungen beſtehendes Programm 


— — 


| 


Leſet Die „Sonntagpoft“. sr 


— vs EB — PER 9 — 2. — wo x ER EL ETTT 
* — = — 
we x ur — —— 
Der grössste Kleider- und Schuh-Laden ausserhalb der Stadt —— 


Die grössten $15 Anzug-Werte 
wie sie in Chicago seit Langem nicht gesehen worden sind 


auch gehen möagt, werdet Ihr 


echteren Werte finden, als in 


einem der fpeziellen Continental $15 An— 


züge. . Die Sacon  ift 


itrift modern, die 


Schneiderarbeit außergewöhnlich gut und 
die Stoffe find aus langen ftarfen Säden auter 


Wolle gewoben. 


Ihr fönnt Euren aewünjchten 


Anzug von einer grogen, Auswahl geichmadvoller 
Moden wählen und pojitiv $5 bis $5 jparen, wenn 
Ihr ibn in der Continental kauft. 


15 


Continental spezieller $ 
Wert Frühjahrs-Anzug 


Mir fönnen es ermöglichen, Eud) die niedrigiten 
Preije in Kleidungsftücen .. anzubieten, weil wir 
durch die niedrigere Mliete außerhalb der Stadt 
jparen und in großen Quantitäten einfaufen. 


Andere ansgezeichnete Werte zu S10 bis S35. 


Unsere spezielle 


Fenster-Aus- 


stellung ist von Interesse 


für jeden 


Knaben 


ECKE MILWAUKEE UND ASHLAND AVENUES 


feine 


— 


Offen Dienstag, Donnerstag und Samstag Abends und Sonntags Morgens 


Auf Befehl des Trustee 


Verurfacht Durch den Tod von &d. T. Steavens 


Seginnend morgen, am Samllag, den Id. Mini, um 8:30 Uhr Dormillags, 


bringen wir zum öffentlichen Derkauf das gefammte Eigentum der Steavens Clothing Co. 


$95,00 


Edward T. Steavens von 


322-324 State Str., se 


der 


In ihrem großem Gitödiges Gebäude 


genüber Rothschilds Dept. 


Zager hochfeiner Kleider und impor: 
tirter Negenröcke des verftorbenen 


Steavens Glothing 


Co. 
TEE 
a 
inforporirt 


Laden | 


Alles mu pofitiv innerhalb 10 Tagen verfauft werden. 


2000 Paar Männer: 
hoſen, wert $2.50, 
marfirt jebt 


ne 95— 


— — — — — — 


Männerhofen | 
wert 32.50 — 


jest nur 9 5 C 


$3 nnd $4.50 feine Hofen f. Männer, 
für den Conntagögebraud, alle 
die neueſten Facons, garantirt reine 


Wolle — wert 83.00 45 
® 


und $4.50 — jebt 
für nur 

$5 bis $7 feine Drei-Hofen für Män- 
ner für Sonntagsgebraud, in Wor: 
fteds und fanch Streifen, wert $5, 


$6.00 und $7.00 — 2 95 


$10 jchneidergemahte Männerhofen, 
allerneuefte Facon3 und importirte 
Stoffe, früher für $10 verfauft— 


Administrator Ver- 3 50 
° 


fauf — jest für 

400 einzelne Gont3 für Männer 
mert bis zu $7.00 — 
fiir diefen Berfauf... 


Männerhofen, alle Größen, 


Deffentlihe Ankündigung 


ganzes Waarenlager zum Verkauf ausgeleat und 
wird offerirt zu 


1.95 | 


— — — 


Anzüge für Männer und junge Leute 


| 
\ 
$12 feine Männeranzüge, Cheviot3 und , $32.50 Männeranzüge, diefe repräfenti- 


Kaas ee wert 512.00 Ndmtini= 
ator3 Brei jekt Pr 2 
5.95 


818 vorzügliche Männeranzüge, in Ve— 
lour finiſhed Caſſimeres, alle Größen, 
wert 318.00; Adminiſtra⸗ 
tors Preis jetzt 

820 Seide- und Satingefütterte Dreß— 
Anzüge für Männer, in einfachen 
Checks und Streifen, wert 8 25 
320; Adminiftrator3 Preis. @+ ) 

527.50 ihwarze Männeranzüge, in Thi- 
bet3, Vicuna und. unfinifhed Worfteds, 
welche fich der modernite Drefjer nur 
wünfchen fann, ftrift handgejchneiderte 


Kleidungzitüde, wert bi3 10 50 
, 


27.50; Adminiftratorspr. 


Um eine endgiltige Abjhließung des Nachlaffes des verftor- 
benen Edward T. Steavens machen zu fönnen, wurde jein 


29 Cents am Dollar 


Administrator: Verkauf auf Befchl des Truftee 


| 


ren das Produft der berühmteiten Fa= 
brifen ınd der tüchtigiten Arbeiter der 


Welt, durchweg feide- und jatingefütt., 


Sie bejigen die unbrechbare Front, 
handgemwendeten Kragen und berühmte 
Concave-Schultern ınd garantirt jo 
gut ‚wie Die ir ——— 
Anzüge; wert 332.50 Ad— = 
minijtrator3 Preis 12.50 
$35 und $40 hochfeine Männeranzüge— 
einige von der mohlbefannten Firma 
Stine Bach Manufacturing Co., e3 jind 
die beiten, die gemacht werden, und 
werden nur.bon den eritflajjigiten Ge- 
Ihäften verfauft; von $35.00 bis zu 


540.00 mert — Mominie 44 50 
* 


ſtrators Preis jetzt 


1,500 Männeranzüge — Dies ſind die beſten, die fabrigirt werden; importirte 


| blaue Serges, 


500 fanch Weiten für Männer — 
wert bis zu $3.00.— | 
für diefen Verkauf ei 


ndgejchneidert, Teide- und Satinfutter und nur 
von den beiten Gefchaften verfauft, wert bis $50, diefen Verkauf 


18.50 


400 Männerhüte, die alferneneiten -— 
in blau, grau imd'braun,. 
wert $4.00; jekt 


| 


600 Männerhiüte, Hi3 
zu$5 wert, für dies 


en Berfauf mw 
fen Verfauf 051 


zu 


Regenröke | 
812.00 engliſche Doppelte 
Coats; wert 812.00; 
Adminiſtrators⸗ Ver⸗ 

kauf jetzt nur 


815.00 Worſted und Cheviot Stoffe— 
extra gut hergeſtellt und poſitiv 
regendicht — wert 
8315.00 — jetzt für 


Terture 


Unfere eigener Entwurf und Stoffe, 
grob und, weit, perfeftes Bafien. 
Eine, große Auswahl und ein ms 


Berpemwöhnlich. Bar: 9 50 
* 


gain; gut 820.00 

wert; für 

Importirte Gaberdine für Männer— 
in allen den neueften und auss 
ländiichen Stoffen — pojitiv da 


Veite, va gemacht x 
wird, wert $25; ü 
200 Norfoltanzüge für junge Männer, 


jeßt nur 
blau, grau und braun, 47 
wert $35:; von 10.50 b. 17.50 


Laden offen jeden Abend bis 9 Uhr, Sonntag bis 1 Uhr Nachmittags 


Steavens Clothing Co., 322-324 S; State Str.| 


Gegenüber von Rothidilds Dept. Laden, zwifhen Ban Buren und Jadion. — 





